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Furchthares blutiges Ringen 


Ruſſen leiſten vergeblich erbitterten F 
Widerſtand. 


Die Schlacht an der Aelwianka. 


Berlin, 11. 
chen Kriegsſchauplatz heute, wie folgt: 


| 
| 
| 


„Mrneearnppe von Feldmarichall v. Hindenburg: Wahrend der Käm⸗ 
pfe ſüdöſtlich von Friedrichſtadt und öſtlich von Vilkomir wurden noch 1050 
Ruſſen gefangen genommen und vier Maſchinengeſchütze erbeutet. | 
„Auf der Kinie zwiicıen Neziory nnd Zepwa an der Melwianta leiſten 
die Ruſſen noch erbitterten Widerſtand. Es gelang unſeren Truppen ſchließ— 
lich, während der Nacht Skidel und das Dorf Niekrasze, nordweſtlich von 


Skidel, zu nehmen; lange ſchwaukte der Kampf hin und her. Lawna, an der 


Straße Skidel-Lonno-Wola, wurde ebenfalls erſtürmt. Unſer Angriff — 
feindliche Stellungen an der Melwianka macht Fortſchritte. Wir machten 
2700 Gefannene and erbenteten zwei Majchinenneihüse. Die Bahnfnoten- | 
punkte zwiichen Wilejfa, vitlid von Wilma, und Yıda wurden von unjeren | 
Luftſchiffen kräftig bombardirt. | 

„Armeearuppe des Prinzen Leopold von Bayern: Die Scladiten zwi« | 
schen MWolfownst und längs der Yanditrafe Nobrin-Milorwsfy danern mit 
furdtbarer Erbitterung an.An einzelnen Punkten wurde der Ilebergang über 
die Melwianfa erziwungen. 

„Oeſterreichiſch-ungariſche Truppen haben das 
Koſſow, beſetzt: 
noch im Gange. 

„Armeegruppe des Feldmarſchalls v. 
gemeinen unverändert. 

„Im Südoſten: Oeſterreichiſch-uugariſche und deutſche Truppen des 
Heeres des General Grafen v. Bothmer haben ſchwere Gegenangriffe unter 
großen Verluſten für den Feind zurückgeſchlagen. Unſere Truppen madıten 
über 300 Gefangene.“ 

Wien, 11. September. 
Abend folgenden Tagesberidht: 

„IBejtlich von Norwno wurden die Nuiien über die Niederungen der Ztn- 
bel, in der Nidytung auf Zbaraz, zurüdfgewworfen. 

„su der Nähe von Tarnopol wurden mehrere ruiliihe Angriffe abae- 
idhlanen. Dentiche Iruppen itürmten den ftarf verichanzten Weiler Budza- 
now, weitlich vom mittleren Sereth. Alle dieje Kämpfe waren jehr erbittert; 
der eind hatte betrachtlidye Veritärfunnen herangezogen. 

„Seitlicd) der Serethmündung und an der beifarabiicdhen Grenze herrichte 
Nuhe. 

„in Yithanen haben die viterreihiich-ungariicdhen 
ten Sümpfe der Jaſſiolda und der O 
ſüdöſtlich Rozauys vorgegangen. 

Berhin, 11. September. „Einer unſerer Marineluftkreuzer warf am 
Donnerstag Abend mit gutem Erfolg eine Anzahl Bomben auf einen ruſſi— 
ſchen Flottenſtützpunkt an einem Oſtſeehafen und deſſen Eiſenbahnanlagen. 
Er kehrte, obwohl beſchoſſen, unbeſchädigt zurück.“ 
gemeldet 


Dorf Alba, weſtlich von 
der Kampf um den Beſitz des Bahnhofes von Koſſow iſt 


Mackenſen: die Lage iſt im All— 


Tas Große Hauptquartier erſtättete geſtern 


Streitkräfte die brei— 
rla durchſchritten und ſind im Raume 


co 


wird bier amtlid) 


= re Te ve 
Auflen geben Scheinerfolge zu! 

Vondon, 11. Septen ıber. 
weiteren Sieg und der Sefam 


gen 
Kampfgebiet berichtet, muß d 
biet nicht von auerordentlicher Y 


Wenn 


Wenn auch die Petersburger Preſſe von einem 
tabıme von 5000 Mann im füdgalizischen 
ſied zugeben, daß die Kämpfe in jenem Ge— 

igfeit ſind, da Feldmarſchall v. Maden- 

ſens Heere die Kette fleinerer orts bedroben, welche die letten noch verblei- 
benden Berteidigungswerfe gegen die von den Gegnern angeitrebte 
völlige Beberrichuna des Eifenbabnneges bilden. Die Rufien erklären. Die 
Nufien erflären, dat; jie allmählich in den Einzelaefechten auf dem füdlichen 
Sriegsaebiet zum Angriff —— Im mittleren ſetzt v. Mackenſen ſeinen 
Eilmarſch durch die Pripet-Sümpfe auf Pinsk zu nnabläſſig fort. Nördlich 
haben ſich bei Grodno und auf der 


ch 


Licht 


und ſüdlich von ſeinem ae 
Straße nah Romwno groie Offenjivbewegungen entwidelt 


y er... —“ —— ⸗ 
Ruſſiſcher Miniſterwechſel. 
St. Petersburg, 11. September. Der ruſſiſche Miniſterrat iſt heute zu— 


rückgetreten, doch ſollen Sazonoff, Miniſter des Auswärtigen, Polianoff, 
Kriegsminiſter, und Finanzminiſter Bark im Amt bleiben. 


Tägliche Wichſe. 
Wien, 11. September. Große Hauptquartier meldet: 
„Donnerstag Nachmittag und Abend griffen die Italiener wiederholt 
den Brückenkopf von Tolmino an, wurden aber jedes Mal unter ſchweren 
Verluſten in der Nähe unſerer Drahtverhane zum Rückzug gezwungen. 
Ebenfalls wurden im Doberdoabſchnitt feindliche Angriffe abgewieſen. Die 
Allgemeinlage iſt unverändert. 


— 
zus 


„Unier Torpedoboot Nr. 51 wurde während einer Aufflärungsiahrt 


bon einem feindlichen Torpedobount torpedirt und am Bug beichädigt. Es er- 
reichte jeinen Hafen.“ 


Allerlei aus Deutichland. 


Berlin, 11. September. (Direfte Funfenmeldung über Tuderton, N. 
R.) Die Ueberjeeiiche Steuigfeitenogentur berichtete heute, alle in den Ver. 
Staaten herumjchiwirrenden Gerüchte, Deutjchland jei willens, Frieden zu 
ſchließen, wurden — als vollſtändig aus der Luft gegriffen bezeich 
net. Der wöchentliche Bericht der „American Aſſociation of Commeree and 
Trade of Berlin“ enthält intereffante Mitteilungen über viele Xnduitrie- 
giveige in Deutſchland. Obgleich die großen deutſchen Dampferlinien jetzt 
brach liegen, mit Ausnahme von etwas Verkehr mit ſtkandinaviſchen Säfen, | 
fit das vor dem Kriege entiworfene Programmı zum Bau neuer Schiffe voll 
ftandiq durchgeführt worden. Manche von ihnen find zu jehr guten Breijen 
verfauft worden. Allgemein glaubt man, da; dieje Dampfſchiffahrts-Geſell 
ſchaften die Lage nach dem Krieg vollſtändig bemeiſtern werden, da auch die 
Aus: shi auf ausländiidhen — * dem — ſehr günſtig iſt. 
New York, 11. September. Der Damıpfer „New York“ von der Amerik. 
Linie verließ heute den Hafen init 528 nad Liverpool reijenden Pallagieren 
en Bord. Unter ihnen befanden ji 48 Amerifaner } 


—— — 


ne 


gende Mitteilungen über den Ver 
von Neuville und Noclincourt und jüdlid) von Arras fand während der leb- 


Pr 


—— 


A 


Chicago, Samſtag, den 11. September 1915.—+ 5 Uhr Ausgabe, 


Der X Mann. 


—⸗ will jebt alle Wilden‘: 
mobil machen. 


Bi deulfchen Siege in Parifer Färbung. 


September. Das Grofe Hanptquartier beridjtet vom sitie (Seliefert bon 


der „Alfoziirt 


Berlin, 11. 


en RBreife”.) 


September. Das Grohe Hauptquartier berichtet vom | 


weitlichen Arieasihanplas heute, wie folat: 


„Die Gräben auf dem Hartmannsweilerfopf im Elijah, welche am Don- 
erstan erobert wurden, wurden troß zweier franzöjiiher Angriffe achalten.“ 
Baris, 11. September. franzöfiiche Striegsamt madıte heute fol-| 
lauf der Feindfeligkeiten: In der Gegend | 
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En 


ten Naht ein fait ummterbrochener Artillerielamp! itatt. Ziwijchen der 
Somme und der Diie wurden viele Min sur Erploiton gebradt, und bei 
saye beichoi; unjere Artillerie die — —“ und Erdwerke des Fein 
des. In den Argonnen wurden bei St. Hubert und Courtes-Chauſſees Hand— 
granaten und Bomben geworfen. Im Bezirk der Maas, öſtlich von Eparges, 
und im Bezirk der Moſel, nördlich von Arracourt, im Walde von Parroy 
und ſüdlich von Leitrey war das Artilleriefeuer beſonders heftig. 

VParis, 14. September. Der heftige Kampf in den Argonnen am Mitt 
woch und Donnerstag war die Folge der Abſicht des deutſchen Kronprinzen, 
mit ſeiner Armee die franzöſiſchen Linien zu durchbrechen. Eingeleitet wurde 
der Angriff durch ſtarkes Artilleriefener, worauf große 
vorgingen, aber ihr Erfolg war nicht bedeute 
in die Schützengräben in einem Teile des Waide⸗ 
dann aber zum Stillſtand gebracht, und ihre weiteren Angriffe, bei denen 
ſie große Verluſte erlitten. blieben erfolglos. Durch dieſe Offenſivbbewegung 
hat ſich die Lage in den Argonnen nach Anſicht maßgebender Perſönlichkei 
ten nicht verändert, und die Deutſchen hatten, franzöſiſchen amtlichen Zah 
len zufolge, weit größere Verluſte zu erleiden, als die Franzoſen. Die Ar 
mee des deutſchen Kronprinzen hat in früheren Monaten ſchon wiederholt 
verſucht, die franzöſiſche Linie zu durchbrechen, ohne jedoch nennenswerte Er 
folge erzielt zu haben, dabei aber nahezu 100,000 Dann verloren: ein Mr 
meeforps allein verlor 40,000 Soldaten. (Dann ware von diejem überbaupt 
fein einziger Mann übria geblieben!) 

September. Die idweizeriihe Negierung will weitere Trup: 


tanteriemajien | 


% 
In 


zu dringen; ſie wurden 


Baſel, 11. 
pen zum Schutz der nordweſtlichen Greuze einberufen, infolge der Anſamm— 
lung von noch mehr franzöſiſchen Truppenmaſſen. 


Ein Notſchrei. 
Paris, 11. September. Der Abgeordnete Pierre Maſſe hat in der Kam- 
mer eine Vorlage eingereicht, in der gefordert wird, daß alle eingeborenen 


waffenfähigen Männer in den franzöſiſchen Kolonien und Schutzgebieten zum 


Dienſt in der Armee herangezogen werden ſollten. Man glaubt, daß ſich da 
durch bis zum nächſten Frühjahr 700,000 weitere Soldaten im Heere bet fin 
den würden, und daß durch die ausgegrichneten Dienſte, die von Einge 
nen der Kolonien bisher geleiſtet wurden, bewieſen worden iſt, * 
weit größere Anzahl dieſer Leute dem Heere angehören ſollte. 


Der Aufſtand in Indien beſtätigt. 
London, 11. September. Das Indiſche Amt berichtete geſtern Abend, 


eine 


daß 10,000 aufſtändiſche JIudier bei Hafizker am Sonntag unter idiweren 2 
Berluiten geihlagen worden | jrien; die Briten en hatten uur 106 Zote verloren, 2 


| das 


ı bermunbdet 


ıd. Es gelang den Deutichen, | mor 


| 9 iin 


[Reine Kriegsnachrichten 


Bulgariens Haltung. 

Sofia, über Berlin, 11. September. 
Premier Vaſeil erflärte in einer Un=| 
terredung, daß Bulgarien jeht in guter 

Lage ſei und die Ausſichten günftig 
feien; es ſei unwahrſcheinlich, daß 
Griechenland und Serbien ſich auf ge— 
meinſames Vorgehen gegen a 
verftändigen würden. Die bulgarifche 
Regierung unterhandele jomohl mit 
dem Vierverband wegen Gebietsabtei- 
ungen jeitens Serbiens, wie mit ben 
Sentralmädhten, um die beitmöglichen 
Erfolge für das Land zu erzielen. 
Bulgarien werde neutral bleiben, jo 
lange feine Interejfen nicht gefährdet 
werden. 

Lincoln wird ausaeliciert. 

New Hort, 11. Sept. Das frühere 
britifche Unterhausmitglied, Jgnatius 
Lincoln, melches unlängjt zugab, ein! 
deutfcher Spion zu fein, wurde von) 
Bundesrichter Veeder zur Wusliefe=| 
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| 
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! zeigte. 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute 


+97 


Kleine Anzeigen. 
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anchboote im Mittelmeer! 
von Neichsregierung geb 


illigt. 


— Augriſ gerechleri 
Britiſches Kriegsſchiff griff unter 
amerik. Flagge Tauchboot an. 


Beutfhe Tauhboote im Aittelmeer.! 


Baris, 11. — Aus Algier meldet eine Havasdepeſche heute, 
daß der Dampfer „Ville de Moſtaganem“ durch Beſchießung ſeitens eines 
deutſchen Tauchbootes verſenkt und ſechzehn Mann von der Beſatzung, drei 
verwundet, aufgefiſcht worden ſeien. 

Der Dampfer war auf der Fahrt von Kette, Frankreich, nach Moſtaga— 
nem, Algier. Siebzin Meilen von letterem Hafen wurde das Schiff ange: 
ariffen. Die Meberlebenden find der Anficht, dar das Taudboot, weldes 
die dentiche Flanne führte, dasjelbe wer, weldes einige Stunden vorher 
den franzöfiihen Dampfer „Ande“ vernidjtete und die öfterreihiiche Flagge 
(?) Diefer Dampfer iit der vierte, den die Compagnie Generale 
Transatlantigne in den leiten Tagen durch Taucboote verloren hat. 

Baris, 11. September. Der Eunarddampfer „Alexandra“ wurde, laut 
Havasdepeicıe aus Madrid, am Donnerstag jiebzig Meilen von Aap Palo, 
nahe Murcia, Spanien, von einem dentichen Tauchboot zeritürt; 25 vom der 
Mannichafit landeten in Mazarron, Spanien. 

«ondon, 11. September. Der britiiche Dampfer „Korumbia” und der 
britiſche Hochſeefiſchdampfer „Boyneric“ von Loweſtoft ſind von deutſchen 
Tauchbooten vernichtet, die Mannſchaften aber gerettet worden. Die „Corum— 
bia“ hatte 260 Fuß Länge und war in Falmouth beheimatet. 

Berlin, 11. September. Botſchafter Gerard iſt vom Auswärtigen Amt 
nunmehr auch eine Note hinſichtlich der Vernichtung des Dampfers „Orduna“ 
durch ein Tauchboot überreicht worden. Darin wird erklärt, daß der Dampfer 
nach erfolgtem Anruf einen Fluchtverſuch machte und dann torpedirt wurde. 

New York, 11. September. Dr. E. B. Banfs, von Memphis, Tenn., 
welcher als Tierarzt in enaliihem Kriegsdienit war, beitätigte nadj jeiner 
Ankunft auf dem geitern hier eingetroffenen britiihen Dampfer „Lapland“, 
daß ein britiſches Wachboot am 19. Auguit ein dentihes Tauchboot in den 
Grund bohrte, als diejes gerade in der Nähe der Stätte, wo die „Arabic“ 
unterging, den britiichen Dampfer „Nicojian” beihof. Dr. Banks war ein 
Paſſagier des letteren. Das britiihe Wacboot jei unter amerikanischer 
rlagge gefahren, bis es in unmittelbarer Nahe war. Dann habe es die bri- 
tiſche Flagge gehißt. 

„Wir waren fünf Stunden Fahrt von der „Arabie“ entferut“, ſagte 
Dr. Banks, „als wir deren funkentelegraphiſchen Hilferuf erhielten. Drei 
Stunden ſpäter, um 1214 Uhr Nachmittags, tauchte etwa eine Meile vor 
uns ein Tauchboot auf, welche⸗ uns um ein lihr das Haltejignal gab. Wir. 
ſandten eine Funkenbotſchaft um Hilfe ab, jofort beihok uns das Tandiboot, 
und das zweite Schrapnell zeritörte unjeren Funfenapparat. Inzwiichen 
hatte ſich das Tauchboot nns bis anf jehzig Yards genähert; fein Führer 


„ 


| 


| aab unierem Kapitän’ zwanzig Minuten Zeit, um in die Boote zu fteigen. 
| Das Wadjboot, welches fich genähert hatte, war jett in Schußweite, es zog die 


| 


| 
| 


| geltend zu machen haben“, 


ı amerifaniiche Flagge ein, hihte die engliidhe und erhielt nun vom Inucboot 
| mehrere Schüjje.” Dr. Banfs verweigerte weitere Angaben. - 

Berlin, 11. September. Würdig md befriedigend nennt die 
nia“ die Note wegen der „Nrabic“. enn die Ber. 
fagt das Platt, 
das die Regeln des Scefriegs 


„Serma- 
Staaten Forderungen 
„jo müjlen fie nit an 
befolat hat, fondern an Gro$- 


W 


pi 


Deutichland, 


| Britannien gerichtet werden, das Bajjagieren die Fahrt auf einem Schiff er- 


| 
| faubte, 
| HSandluma zu begeben, 


| fertigug des 


tung an Enaland behufs 
unter 
urteilt. 


Brozejlirung 
der Antlage des Wieineids ber- 
Seine Anmälte verfichern, daß 
Lincoln Todesurteil fei, denn er 
werde ala Spion prozefjirt werden. | 
Engliihe THiziersverfuite. | 
Yondon, 11. Sept. Geit Ausbruch 
der Feindſe ligkeiten iſt Englands Ver 
luſt an Offizieren 15,840, davon find 
wordene afch .ter 
4790 gefallen und 9698 verwundet 
ben; 1352 werden. vermißt; Dies 
ift die amtliche Mitteilung. 
Dampfernachrichten. 
Angelommen, 
deril VIlI 
» bo: Yiberpoo| 
en ee 
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Tempereturitand. 
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| Anfrage der Bundesregierung wegen des Tauchbootangriffs, der am 9. 


| Bord. 


ı Scied 


| griffe auf die 


dejlen Kapitän beauftragt md entichlojien war, eine feindfelige 
wenn jich die Gelegenheit bieten jollte.” 
11. September. Der Eintluß, den ein Verfuch zur Necht- 
Angriffs auf die „Ordima”“ auf die bereits Deutichlands 
Standpunft im „Mrabic”- Fall zugejpigte Yage haben wird, wurde ir Negie- 
rumgsfreiien bier allgemein erörtert. Die Note iit die Antwort auf eine 
Juli 
ſtattfand. Das Torpedo ging ein paar Yards am Heck vorbei. Der Dampfer 
war auf der Fahrt nad den Ver. Staaten; es waren 22 Amerikaner an 
Die Note wird bier mit Spanmmg erwartet. 
eitere Erwägung der deutichen Zujchrift über den „Nrabic”-Frall jei- 
| tens der Natgeber des PBräfidenten Wilfon bat jte überzeugt, dab die Frage 
| fich auf eine jolche der Haftpflicht beihränfe md die Tatjachen gemildert 
| habe. Die Erflärung der deutihen Neateruma weicht beträchtlich von den 
Angaben im Pejig des Staatsdepartements ab, umd jene Natgeber ind mit 
dem Vorichlage der deutichen Regierung einveritanden, den Streitfall dem 
sgeriht im Haag zu unterbreiten. Die Bundesregierung hat nicht: 
amtliche Andeutungen erhalten, da die deutjche Negierung, trog der Anı- 
„Nrabic“ und den „Hejperian“, den Grumdjat anerkennt, daß 
unbewaifnete Sandelsichiife nicht obne Warnıma angegriffen werden follen, 
es jei denn, jie machten einen Sluchtverfirch oder verfuchten ji zur Wehre 
zu jeßen. Die neue Note nah Berlin wird erit nach Eintreffen der in der 
„Orduna“-Angelegenheit erlafienen abaeiandt werden. Es wird Deutichland 
wahrjcheinlich mitgeteilt werden, dal die Annahme eines Tauchbootführers, 
dal; fein Schiff angegriffen werden wiirde, ibm nicht zur Torpedirung eines 
nicht Miderjtand leiitenden Sandelsichiffes berechtige. Davon erwartet man 
feine Schwierigfeiten. Die Zukunft bangt von Berlin ab. 

Staatsjefretär Lanfing drückte heute die Anjicht aus, dak die Ver. 
Staaten jet vor der Frage ftänden, ob fie ein Schiedsgericht enticheiden Taf- 
ien jollten, ob der Tauchbootführer gerechtfertigt in feinem Angriff ge- 
twejen war. 

(Eigenberiht der „Abendpoit“.) 

Etivas jorgfältigere Prüfung der „Mrabic“-Note-der deutichen Regie 

rumg und weitere Erklärung ihrer beabiichtigten Meinung Haben das 


Waſhington, 


infolge 


ic 


Staatsdeparteinent bewogen, eine günjtigere Muffaffung der. Sadhlage Zuzut- 


lafien, und die Stimmung ist heute weniger gejpannt als bei Empfang der 


(Note, Die Auslegung ift jett, dal; Deutichland die ganze Tauchbootfrage 


einem Schiedsgericht überwiejen zu jehen wiünfcht. Das Prinzip der Tauch- 


 (Sortjegung auf der 3, Seite.) _ 





AT 


1336-1350 MILWA 


‚Großer 39 Berfaunfi Montag 


in unjerm Gloat 


und PBromenadenfleider für Damen und Miffes., 
Bercal, Singham, Ratine und Voile—in hellen und 


Farben— Größen 36 bis 44, 
bis 82.00; ſpeziell zu 


Lange Damen- und Milics - Kimonos. 


muiftertem Batift, jchön beiett. 75c 
Diontag zu 
Sateen-Iinterröde für Damen. 


„Ihirred“ Flounce; 81.00 Werte 


Damen-Blujen. 


zu $1.00 für 


Gingham-Schulfleider für Mädchen. 
Cheds. Nett beiekt. 
75 Werte am Montag zu 


grau gemuftert, nett beietst. 
zu 48; 58 Werte für 


Haus-Slippers für Bamen, Miffes u. Kinder 


Zee Smpertirten Filz nemadht, in blau, rot, braun und arau — mit fanch 
arbigen Rerlen beiebt; Werte bi3 zu $1.00 — in 5 grohen Bartien: 


Größen 4 u. 5 | Größen 6 biß 8 | Größen 9 b. 11 | Gröf. 12 b.2 


I. | 


Patent und | 


2Te | 330 


Damen-Bumps. In 
Dull Kid, mit netten fcy. 
Suede⸗ u. 
Größen von 24 bis 53; 2.50 5 

u. 53.00. Werte; Paar g. 


35c Tufjah-Seide; die Yard 12!c 
27 3oll breit — ectfarbig — nur in 
Blau und Eream zu haben 


farbigen 


PVorzüglide Qualität | 
in Schwarz, Rot und Braun, fancy pleated und 


Weiß und geftreift. 
{ und NAllover geitidte Miodelle; Werte 


IC 

erg si Geitidte | 
W is 

— 39. | 

» „„Senen Plaide und! 

rößen 6 bis 14; Diele | 

39. 

Bercale Drejiing-Sacques für Damen. Dunfelblau und 


Tud-Oberteilen—in allen | u. Borcalf. 
\ len Größen. 


das Paar 
83.00 Knaben-Anzüge zu 81.78 


IM 


IB! 


Zweiter | 


loor 


Department 


Werte 

bis zu 

32.00 
Montag 


Werte 


In fancy ge⸗ 


Wert; am 3 9 | 


| „Gewiß,” lachte ic. 
B | meinen Brief f 


7% 


1 N — ei 
* 
u E 
Ehicago, ? Samftag, 


SR u : 
2 x A 
26 —J 


Ben 


* 
5 
· * 


— 
* 


den 11. Eeptemper 1915. 


- 
hir 


„Ih bin beffen gerviß, denn Ethel| MIs ich bei meiner Rüdtehr aus vem| WBevosfiehende Berguägungen 


bentt an gar feinen anderen Mann, 
ald an Sie, dafür verbürge ich mich.“ 

„Welchen Grund kann fie wohl ge- 
| Habt haben, um mir nicht die Wahr- 
| heit zu jagen?“ 


| Die MWittwe lächelte. 


„Wahrfcheinlich einen, von nicht ge- 
\tinger Bedeutung. Wenn Gie die 
| Frau kennen würden, wie ich, jo wür- 
|den Eie all Zhren Handlungen be: 
ftimmte Motive beilenen.“ 

„Run,“ fagte ich nach einer Pauje, 
ich babe bereits gejtern Abend an 
ı Ethel gefchrieben und fie um eine Aus- 


A| jprache gebeten.“ 


| „Sie haben das jchon getan?” rief 
| fie Hocherfreut. „Dann find Sie mir 
\zuborgefommen und haben alfo aud 


M ohne meinen Appell Vertrauen zu ihr 


| gehabt, nicht wahr?“ 
„Seht hat fie 


Kon 


\ich fie früheitens jprechen kann.“ 
„Dann gratulire ih Yhnen, Ralph,“ 


| fagte fie, mit vor Erregung zitternder 


| Stimme, „denn fie liebt Sie leiben- 


| jchaftlicher, alö e3 zmwijchen mir und 


| meinem armen Gatten der Fall war. 


Größen 3 6.8 


64. 


Für Knaben, Mäbd- 
Patent Colt Gunmetal 
Zum Scnüren und in al- 
Beite 1.50 Werte; 99 
zu. c 


>» 
49. 
Schul- Schuhe. 
den u. Kinder. 


Norfolf-, Ruffian- und Dliver Twilt- 
Moden. Gröfien 2% bis 17 Gabre 








$1.00 Futter-Atlas; die Yard 39c 


Eine Dard breit. Dies ift eine fchwere 
P Qualität 


50c mercerized Boplin: Yard 29 | 


Schwer Enalifb Grosarain. Scmwarı,, 
Cream, Grün, Napn, Yobf., Braun 


59c Belveteen; Montag die Wd.39c 


Eötfarbige Seide „finifhed“ Qualität. 
Im Burple, Wine und Schwarz 


10c Sud» Handtücher: zu 5c 


Ertra groß — gebleicht — mit echt» 


farbiger ro ter Umrandbung 


‚82.00 Spiben-Gardinen zu s1.00 


82 Mufter von Männerhoien:; $1 


Ja_ grauen und braunen Miſchungen. 
3u baben in Größen von 28—42 


250 Scide - Halstradten; 12%c 
„Bvour » in - Hand“ Moden in einem 
präßbtigen Wufter-Sortiment 


Feine Nottingbamsa— 24 und 


3 Darbs 
lang. 


Weiß, Cream und Geru 
50c Sopha =» Kilien zu 833c 


Zu haben in Größe Nr. 22. Gefüllt 
mit feinem Silf: Flo 








| Dab Sie glüdlich werben, 
Mich nicht, denn ich weiß, wie Sie fie 
Alverehren und mie höcjt zufrieden Sie 


1 fein tonnten. 


N Zr 2 2 2 
de gebleichter Muslin; die Yd. Lic 25 Matting =» Rugs zu 12%c 
Eine Dard breit. Weich „finifhed“, | Japaniihde Meatting-Rugs in oriental. 
Bom ganzen Stüd geichnitten | und Blumen-Wuitern. Gr. 36—54 





3 — | - > FR) un « 
10e Duting » Flannel; Nard 6c | 75c Union-Suits für Damen: 35c 
Schön aeftreiit und karrirt in Hein gerippt ımd flieh-aefüttert. 3u 
bellen und dunflen haben mit bobem oder niedr. ragen 


I 
I 


Farben 


10c baumm, Männer-Soden zu 5c 
Schwarz und lobfarbia. Mit doppelten 
Sohlen. Zu baben in allen Größen 





59 Männer = Unterzeug zu 33c 
Schwere Qualität — fließ-gefüttert — J 


| 
| 
| au baben in Grau und Xobfarbe 





19e Kinder-Strümpje; Baar 9c 123 Damen -» Strümpfe zu Ge 
Schwarz — nahtlos — fein und grob 
gerippt. In den Größen 5 bis 10 


— GL GGG 


Nabtlofe baummwollene Damen-Strümpfe | 
— ſchwarz u. lohfarbig — Ale Groͤßen 
III MC LLC LG LG AL MG NG 


——— ——ñ——s—ï—— 


bezweifle 


Imwaren, wenn Gie mit ihr zufammen 
Das Shidfal, das 
ıunfer aller Zebensfäben fnüpft, bat 
Sie zufammengeführt unb den ehernen 
‚Ring volllommener Liebe um fie ge- 
ſchloſſen.“ 


J. Nach ſoviel Teilnahme, die ſie für 


unſer Wohlergehen an den Tag gelegt 
hatte, vergaß ich beinahe, daß es ihr 
nur darum zu tun war, uns zu ver— 
ſöhnen, um ihr eigenes Geheimniß alſ 
beſſer hüten zu können. 


A| „Wenn es wirklich Beftimmung ift, | i 
fo ift vermutlich ein Widerſtand völlig zu ſein, denn ſeine Stirn ruhte auf 


zwecklos,“ bemerkte ich mechaniſch. 


| „Allerdings, Eihei wird Jhre Gat⸗ ganzen Tag über ſtart beſchäftigt und 
tin und Sie haben meine beſten Wün- zudem hatte ich in letzter Zeit die 
a ice für Wohlergehen und Glüd. Wie 


ungeihidt Sie übrigens find, Ralph,“ 
fagte fie. „Sie willen fehr wohl, daß 


H Sie morgen ichon heiraten könnten.” . ,„ un N 
„Ja, wenn ich nur fönnte,“ mieder- nachdem ich mich ihm gegenüber gefeht 


holte ih aedantenvoll Leider iſt 
meine Stellung noch nicht genügend 
ſicher geſtellt, als daß eine Heirat ge— 
rechtfertigt wäre.“ 

Aber Ihnen ſteht doch die Welt 


„nr 


£ offen. Eir Bernhard hat das unzäb- Frauen macht mich tot. 


lige Male verfichert. Er hält fie für 


B einen Dann, der das Zeug hat, der Aufzählen, ohne mich in Einzelheiten | 


erite hres Berufes zu werden.“ | 
Boll Zweifel lachte ich und fehüt- 
telte den Kopf. 


„sh mwünfche nur, daf feine Propbe- 


Klub über alles nachdachte, konnte ich 
nicht umhin, bis ſpät in die Nacht auf⸗ 
zubleiben, um zu verfuchen, das Rät- 
jel zu löſen. 

| Um 5 Uhr Batte ich ein Telegramm 
bon Eihel erhalten, worin fie mir den 
\Empfeng meines Briefes beftätigte 
und mir mitteilte, ba fie übermorgen 
nad der Stabt fommen würde. Einen 
Brief hatte fie mit der Abenbpoft 
ebenfalls an mid) gejchidt. 

| Ich war begierig, fie zu ſehen, zu 
ſprechen und womöglich etwas zu er: 
fahren, iwa& mich der Tatjache näher 
| führen fönnte, warum Mr. Courtenay 
der Welt feinen Tod vorgetäufcht hatte. 
Mary: Erklärung, daß ihre Schwelter 
außer mir feinen andern Liebhaber 
haite, hatte mich berubigt. Jch hatte 
das ja bon Anfang an nicht geglaubt. 
Jndes war e3 mir ja fonderbar vorge- 


in Händen und ich fommen, daß Mrs. Henniter gerade 
erwarte telegraphijche Antwort, warın 


‚von ihrer beiten Syreundin etwas Un- 
wabres behauptet haben jollte. 

Am nähften Tage fam Sir Bern: 
‚hard nad) der Stabt, um zwei unge- 


möhrliche Fälle im Hofpital zu behan- | 


deln, und nahm mich im Wagen nad 


ber Harley-Straße mit, wo ihn eine! 


deutjche Prinzeffin erwartete, die eigena 


nad) London gereift war, um den aro= | 
Na | 
Ich 


ßen Spezialiſten zu konſultiren. 
glaubie wir mwürden gemeinschaftlich 
tm Hotel fpeiien, aber der alte Wann 


lehnte eö ab, weil er font feinen Appe= | 


tit für die Hauptmahlzeit hätte, 

Ich ließ ihn alfo allein im Spredy: 
zimmer, wo er, wie gewöhnlich, ein 
Schintenbrot und ein Glas Cherry 
verzebrte. 


Eima um 1,3 Uhr fuchte ich ihn 
abermals auf, um mir Inſtruklionen 


geben zu laſſen, wie ich die Patienten, 
ie anfänglich behandelt hatte, zu 


‚deyandeln habe. Er jchien ſehr müde 


feiner tnochigen Hend. Er mar ben 


Wahrnehmung aemadht, daß er ben 
‚ Anffrengungen, wie früher, nicht mehr 
gewachſen war. 

„Sind Sie unwohl?“ fragte ich, 


hatte. 


Ach, ja!“, erwiderte er ſeufzend, „es 
iſt nicht mehr viel los mit mir. Ich 
bin ſehr abgeſpannt, das iſt wohl alles. 
Das ewige Geſchwätz der verwünſchten 
Sie können 


mir ihre Krankheitsſymptome nicht 


ihrer Familienchronik und ihres häus— 
lichen Unglüds einzuweihen. Sie 
halten mich für einen Arzt, Rechtsan⸗ 
* und Geiſtlichen in gleicher Per— 
on.“ 


J 


381, Deutſcher Unter— 
sbund, beranitaltet am 
Sonntag eine große gi» 

Beriammlung mit Tanzfränz- 
chen in der North Ebicago Halle, Wr. 
11608 Clubo: rn Uvenue. —*41 vier 
he Namittags. Der deutſche Unter- 
ſiubungebund iſt einer der größten deut⸗ 
ſchen Vereine in den Ver. Staaten mit 
über 


ion Dollars Stapital. Der Bund zahlt 
im Krantheitsfall 84 bis 810. Kranlen⸗ 
| neld für 50 Wochen, Sterbegeld $40 bis 
'$1000 umd it die einzige Gejellichaft, 
| welche ihren Mitgliede..ı die eingezahl- 
|ten Veiträne nad) 10 Nabren mit 6% 
| Rinfen zurüdzabli. An jenem Sonntag 
|iit die Aufnahme voljtandig frei. Auf— 
Inabmefähia find deutichipredhende Perſo— 
Inen beiderlei Geichlechts im Alter von 
16 bis 55 Nahren. Eintritt zur Ver: 
fanmmlung ımd zum Tan iit frei. Ges 
|tränte und Imbik werden cbenfall® an 
diefem Abend frei Jerabreidht. 

Der Ingarländifde Natios 
nalitäten Sranlen » Unters 
tüßungsperein, fämmtlidhe vier 

Seltionen, bält an dem morgigen 

Sonntag in der Wider Bart Halle 
| fein erites großes Koftümfeit ab. Zu ei- 
nem foldjen bieten ja die verfdhiebenartt- 
gen maleriichen Tradten der im Ingar- 
lande wohnenden Vollsitämme die 
ichönite Gelegenheit, und da für die be> 
iten Koftüme obendrein Breife ausgeſetzt 
find, fo mwird die Halle bei diefem zeit 
jedenfall einen interellanten Beitrag 
aur ungariihen Xrachtentunde Liefern. 
Den Teilnehmern aber winkt ein jchöncs 
Veranügen, denn dafür - iit in jeder 
Meife vorgeforgt, wie das ftet3 bei dies 
iem befannten 2erein der Fall iit. Ein- 
trittöfarten fojten im Vorverlauf 25, an 
der Kaffe 50 Cents. 

Der Gegenjeitige Unter: 
|tügungsderein bom Ühicago ver- 
anitaltet am morgigen Conntag, Nadh= 
mittags 2:30 Uhr, eine große Agitations- 
Verfammlung in Verbindung mit der 
Gründung einer neuen, 26., Sektion für 
Foreit Part, Melrofe Bart, Mahimood, 
Dat Bart und River Forejt. Das Ugita- 
tionstomite twird im Lofale von Kohn 
Schwak, Ede Madifon und Desplaines 
Ave, Koreit Part, zuiammentommen. 
Mitglieder, die in jener Gegend wohnen, 


Dijtrift 
tügung 
morgigen 

|tations = 





Tage anſchließen. Der Berein feiert im 
Mar nächiten Nabres fein Aöjähriges 
Stiftungsfeit, und es gilt, die Mitglieder- 
zahl auf 4500 zu erhöhen. Argendivelche 
| gefunde männliche Perjon im Alter von 
18 bis 45 Aahren fann fich an diejem 
Tage in der Verfammlung  borichlagen 
lafien. Der Verein bezahlt im Krantheit3- 
| falle $10.00 die Woche für die Dauer von 
26 Wochen und $5.00 die Woche für mei- 
tere 14 Woden, im Sterbefalle $500 an 
|die Hinterbliebenen. 


I 
I 
I 
l 


Der Scenefelder Liedertranz! 


wird am Sonntag, dem 19. September, 


in der Lincoln QTurnballe fein jäbrliches | 


Stiftungsfeit feiern. Wie alljährlidy bei 
diejer Gelegenheit it ein jchönes mujifali- 
iches Programm aufgejtellt, an 


wird, Ausgeſuchte Chöre werden zum 
Vortrag fommen, Quarteft- und Doppel» 


quarteitvorträoe find eingeübt, und Die! 


Mitwirkung beliebter Solijten wird qleich- 
fall3 zum Erfolg des Ganzen beitragen. 
Die Verteilung bon Diplomen an lang= 
jährige Mitglieder wird mit dem Feſt 


fönnen fich ohne Abgangsfarte an diejem | 


23,000 Mitgliedern und 1% Mil-| 


] 


| 





P m au } deſſen 
Durchführung ſich ein Feſtball anſchließen 


Kurzwaaren. 
de Toilettene 
Ceife, in vier 
delifaten 
Wohlgerüchen 
Kifien-Form, 
Montag drei: 
Stüde für 


11e 
Bafement-$ 


Kurzwaaren. 
J. O. King's 
Maſchinen— 
zwirn, ſchwarz 
oder weiß — 
alle Nummern 
Montag 3 
Spulen für 


5e 


pesialitä 


Gleanjerine. Das beite! Ewifts Bride La 


Scheuerpulver, in reaul. | Seife. 
5e Büchſen; Mon⸗ 1 0 
c 


tag 5 Büchjfen... 

Garpet-Bejen. Gemadit aus guter 
Qualität Beien-Gorn, vierfad) ge= 
näbt, beite 25c-Werte; 

Montag zu nur 


| Montag 10 
für 


Salz » Bücjen. 
Aus Hartholz ge- 
madt, m. Dedel, 


ſchön ladirt; 3 
c 


Toilet = Papier. | 
Große 5c Rolle 
fein Tiffus; am 
Montag 4 1 | 
10c Wt. zu Rollen ... De. 


Bie fieben Geheimmifle. 


Mriminalroman aus dem bduntelften 
von WS. Marowsli, 


Eophyrigbi 
&®,. ın. b, 


England 
Srethlein 
Sceipaigl 


& Co. 


* 
iD 


by 
(22. Yortjegung.) 

Sr Bufen hob und fentte fich lang- 
fam. Meine Antwort hatte fie an- 
I&heinend freier aufatmen laffen. 

Abermals lenkte fie das. Gelpräd 
auf ihre Schmweiter, und zwar auf den 
Hauptpuntt, der die PVeranlafjfung 
zum Bejuch gemwejen iit. 

„Laffen Sie mid aufridtig zu 
Shnen reden, Ralph,“ jagte fie, nad)= 
dem mir furze Zeit über Ethel geipro- 
hen hatten. „Wie Sie fich werden 
benten können, liegt mir das Mohl 
meiner Echwefter jehr am Herzen und 
mein Tehnlichiter Wunich ilt, fie alüd- 
ich zu jehen, nicht aber in jolch ſchwer— 
mütigem Zujtande wie dem aegentwär 
tigen. ch frage Sie daher offen und 
ebrlih: Haben Sie einen Streit mit 
ihr gehabt?“ 


ir 


„Nein, durchaus nicht,“ erimiberte 


ih 


um jo auffallender,“ jaate fie. 


ein Recht, Ihnen meine Meinung zu 
fagen. Sie mollen doh ganz gemwif; 


nicht beleidigt werden?“ fragte fie mit! 


bem mir jo mohlbetannten Lächeln. 
„Beleivigt? Gewiß nicht, Mrs. 

CTourtenay. Wir ſind doch wirklich zu 

gute, alte Freunde.“ 

Dann befolgen Sie meinen Rat 


und juhen Sie Ethel jofort auf,“ 


drang fie in mich. „Ich weih, wie fie 
Sie verehrt, wie Xhre Kälte ihr ven 
Lebensmut geraubt hat. Vor der 
Mutter verbirgt fie das Geheimnik 
2 und iwill aus diefem Grunde nit nch 
= Neneford fommen. Kehren Sie dod) 
= 30 ihr zurüd, denn e3 wäre jammer- 


ſchade, wenn zmei Wefen wegen eines berlaffen und heimfommen, aber Sie, 
geringfügigen Mibverjtändnifles, da3| müffen fie dazu zu überreben fuchen.“ | 


mit wenigen Worten aufgellärt wer: 


- ben Tann, unglüdlich werben follten.| die Wahrheit gerebet hat?“ fragte ich, ?°. & State Etrate, 


ten 


Speziell 


\merden follte, — 


Kurziwaaren. 
Maſchinen-Na— 
deln für alle 
Standard 
Maichinen 
ſpeziell Mon⸗ 
tag das"Padet 
für nur 


2% 


Kurswaaren. 
Vernidelte Sis 
cherheitänadeln 
— jortirte 
Größen; 12 
auf der Harte, 
fpeziell — Die 
Karte für 


1:c 


; ‚Tcheint, nicht fo leicht.“ 


zeiungen in Erfüllung gehen möchten,“ 
fagte ih. „Leider ift das in unjerem 


= Berufe, mo mit jevem Monat eine 


neue Größe auf der Bildfläche er- 


„sn Khrem Falle bürfte das nicht 


@ zuiteifen, denn wenn Sir Bernhard 


hr Chef ift, fo ift Jhre Stellung fehr 


a tmohl aefichert,“ juchte fie mir zu wi— 


A| derlegen. 


Swifts Wool Scife Chips, 
Das reguläre 25c Padet 1 9 
c 


am Montaa zu 
undry U. ©. Mail Laundry 
Zum Berfauf 


am | Seife. 
.25c 


25 am Montag; 
c 
Nr. 8 Größe, 


— 


St. 


8 Stüde für.. 
Waſche⸗Kochleſſel. 
aus ſchwerem Blech, mit Kupfer— 
Deckel und -Boden; 1.75 
Wert am Montag zu 


Wisdom Swecx—e 
ping Compound. 
Ein reguläres 10c=- 
Packet am 5 

Montag .... DC 


Sauce =» Pfannen 
4 Qut. fallend, 
arau emaillirt — 
reg. 19c Wt.; 

Montog .... 8c 


— — 


Sie werden vielleicht annehmen, daß 


ich im Auftrage Ethels handle, aber 
ich ertläre Ihnen, daß ich Ethel nicht 
gefragt habe, und daß ſie keine Ah 
nung von meinem Hierſein hat, und 
Sie werden alſo einſehen, daß ich 
ihrer beiden Wohl im Auge habe. Es 
ſcheint mir äußerſt kränkend für ſie, 
wenn ſie in dieſer Weiſe beiſeite geſetzt 


Sie einander entgegenbringen, zunichte 
gemacht und Ihr zukünftiges Glück ge 
opfert werden ſollte. Sagen Sie mir 
offen,“ ſagte ſie ernſthaft, „Sie lieben 
ſie doch noch, nicht wahr?“ 

„Gewiß!“ war meine Antwort, und 
das war die reine Wahrheit. 

XXII. 
Eine Botſchaft. 

Die ſchöne Frau im Wittwen 
ſchleier erhob ſich langſam und ord 
nete ihre Kleider, als ob ihr meine 
Antwort die höchſte Befriedigung ver 
ſchafft hätte. 

„Befolgen Sie alſo meinen Rat, 
Ralph,“ fuhr ſie fort. „Beſuchen Sie 
ſie, ehe es zu ſpät wird.“ 

„Sie ſpielen wohl auf den neuen 


* ka Liebhab ?“fre ich. 
„Dann iſt Ihre Vernachläſſigung ————— 


„Ver⸗ 
zeihen Sie, Herr Doktor. Aber unſere 
gute Bekanntſchaft von früher gibt mir 


„Einen neuen Liebhaber hat ſie?!“ 
rief ſie überraſcht. „Ich verſtehe Sie 
nicht, wer iſt es denn?“ 

„Ich kenne ſeinen Namen nicht.“ 

„Woher wiſſen Sie denn etwas 
über feine Eriftenz, da ich doc jonit 
auch etwas wiſſen müßte.“ 

„Mrs. Henniker hat mir zu verſtehen 
gegeben, daß mein Platz in Ethels 
Herzen bereits wieder ausgefüllt iſt,“ 
ſagte ich mit rauher Stimme. 

„Mrs. Henniker!“ rief ſie unbillig. 
„Ich habe Ihnen ja bereits geſagt, 
daß ich ſie verabſcheue. Sie war einſt 


meine Freundin — aber fie mar eg! 
die mih bon meines Gatten! 


auch, 
Seite fortgelockt hatte. Warum ſie ſich 
jetzt bemüht, ihren Einfluß auch auf 
Ethel auszuüben, iſt mir unverſtänd— 


lich. Ich wünſchte, ſie würde das Haus 


| „Meinen Sie, daß die Fran nicht 


daß die Liebe, bie 


J Ich zog ſie nun in mein Vertrauen 
Al und legte ihr meine Wünfche bezüglich 


‚ber erfehnten Landprari&, von der ich 


B | Ethel gegenüber oft genug geihmwärmt 
| hatte, dar und fie ftimmte mir in Allem 
SH hatte nicht den leiſeſten 


au, 
Dunfd, mein Sprechjimmer in ber 
Harley-Straße weiter zu behalten, fon- 


bern meine einzige Gebnfucht waren | 


frifche Luft, ländliche Stille und Ethel 
als Gattin mir zur Seite. Unglüdlich 


derjenige, der in London zu wohnen | 


gezwungen ijt; die Hälfte aller gött 


a lichen Gaben find ihm vorenthalten. 


„zroß der unerflärlichen Verſtim 
mung, bie zwijchen Ihnen und Etbel 
eingetreten ift, haben Sie boch gemwik 
an der ntenfität ihrer Zuneigung 
nicht gezmweifelt?“ fragte Mary und 
ſchaute mir ing Geficht. 

„Ssmmerbin hat mich die Anbeutuna 


von Mrs. Henniter fonderbar berührt, | 
zumal Ethels umherſchweifendes Le— 


ben die 
ſchien.“ 
„Die Frau iſt ganz gewiſſenlos, 
ſagte ſie voll Zorn. „Bei einer Ge— 
legenheit hätte ſie faſt einen Bruch zwi— 
ſchen mir und meinem Gatten verſchul— 
det. Hätte mein Gatte nicht ein jo 
großes Vertrauen in mich geſetzt, ſo 
hätten ernſthafte Folgen daraus ent— 
ſtehen können. Damals kannte ich 
ihren wahren Karalter noch nicht. Sie 
iſt nämlich eine der übelbeleumundet— 
ſten Frauen von London. Hier der Be— 
weis: Während ſie, ſich als Ethels 
Freundin auſpielt und ſie unter ihrem 
Dache beherbergt, ſpielt ſie Ihnen ge 
genüber gleichzeitig auf einen neuen 
Liebhaber an. Iſt das anſtändig?“ 
Ich mußte ihr recht geben. Aber 
war denn ihre Handlungsweiſe, daß 
Sie unter den obwaltenden Umſtänden 
zu mir fam, etwa reblich zu nennen? 
Nachdem wir noch über verfchiedene 
Dinge, die mit meiner Angelegenheit 
im Zufammenhang ftanden, geplaubert 
hatten, meinte fte, fie wollte am näd)- 


Meußerung zu  beftätigen 


“ 


ften Morgen wieder nad Neneford zu= | 


rückkehren. Schließlich machte fie ji 
auf den Wen, nicht, ohne mir nochmals 
ans Herz gelegt zu haben, Ethel aufzu- 
fußen und über ihren Befuh Still- 
fchmeigen zu bewahren. ch gelgitete 
fie bi3 zum Wagen und fie wintte mir 


beim Abfahren ein herzliches Lebermohl den Chicanoer Boltsihulen ift der beutiche | 


| zu. 


Krank? 


Niedergeſchlagen? Verſtimmtꝰ 
Wir behandeln alle chroniſchen und tieſſigenden 
Krantheiten erſolgreich nach naturl. Methoden 
Keine Medizuen — Kein Meſſer. 
Wenn JIhr an Rheumatismus, Magenleiden, 
Unordnungen des Autes, Hauffrankheiten, Lo⸗ 
comotor Ataxia, hinung, Briabts Kranlheit, 
geiltigen Störungen, Ylutandrang, Zrumtfuct, 
Nierenleiden oder irgendwelden Strautbeiten lei» 
det — wir Tönnen Eud ficdhere, anhaltende und 
| fofortige Seilung geben, 
Laht End, wertvolles Bud aratis ſchiden. 
Freie ärztlide Unterfuhung. 
PASIOR KNHIPP 
Nulnropatbiiches Inftitut, 


ſpimiſa aw 


Ich lachte über ſeine treffende Kritik. 
Schon mir gegenüber waren die Frauen 
troh meiner Jugend ſehr zutraulich. 


Um wievielmehr mögen ſie erſt ihm 


ihre Sorgen anvertraut haben. 
„Was ich ſagen wollte? Haben Sie 


letzthin ſchon Ihren Freund Ambler 


Jevons geſprochen?“ fragte er, als ob 
er ſich plötzlich an ihn erinnert hätte. 
Jein,“ erwiderte ich. „Ich denle, 
er iſt ſeit einigen Wochen fort. Wa— 
rum?“ 

(HFortfegung folgt.) 


Eotalb ericht. 


Deutſchyland wird ſiegen! 


Frriedensfreunde Icnen Gründe bar, we: 
| halb Anleihe nicht gewährt werben folite, 


Als Vertreter ded Nationalaud- 
ichuffes der Friebenäfreunde haben 
Frau Wm. ©. Shepherd, Tyernand 
Hanfen und eremiah U. O'Leary 
Herrn Yas. B. organ, Mitglied des 
Berwaltungsratß der Bunbesteferpe- 
bant, während er ber von Y. P. Mor: 
gan einberufenen Konferenz in New 


ben zugeftellt: 
Chicago, 10. Sept. 1915. 


| „Die friebenöfreunde fandten h- 
nen heute Morgen ein offenes Tele» 
gramm. Wir wünjdhen Sie jeßt pri- 
batil’ darauf aufmerffam zu machen, 
daß der ftihhaltigfte Grund, weshalb 
die geplante Anleihe nicht zu Stande 
fommen follte, ber ift, daß, wie bie 
Ereignifie in Europa klar erlennen 
lafien, bie 
werden werben. 

„Die verlangte halbe Billion wird 
nur ein Tropfen im Eimer jein und 
an dem Ausgang nichts ändern, fie 
wirb aber Deutichland zur Weltmacht 
machen. Und au zum ?Teinde ber 
amerifaniihen finanzen und bes 
ameritanifchen Geihäfts. Yebt follte 
aber die Zeit für das ameritanijche 
Geſchäft fein, in freundfchaftliche Be- 
ziehungen zu Deutfchland zu treten. 
Wir fügen noch hinzu, dob die Einle 
‘ger bed Lande von der Anleihe nichts 
mwiljen wollen, aud wenn amerifani- 
fche Wertpapiere ald Sicherheiten ba= 
für binterlegt werden. Die Panit des 
Jahres 1907 hat nämlich gezeiat, wie 
Schnell auch diefe im Wert fallen fön- 
nen.“ 


—— :3- —— 


Der Unterricht ihrer Kinder im ber 
deutſchen Sprache ſchünt die Eltern vor 
der Gefahr, jenen innerlich entfremdet zu 


Idealen näher und lehrt ſie, deutſche Sit— 
ten und Gebräuche beſſer verſtehen. In 


| Unterricht eingeführt, 


— —— — 


Hofers Kafıno, 


Vorzũgliche Tiroler Sänger treten zur 
Zeit am Samstag und Sonntiag in Ho— 
ters Stalino, 3925 Montrofe Vlod., auf, 


und in den Paufen fpielt eine Teiftungs- | 
| fäbhige Stapelle zum Tan auf, es iit to- | 


‚mit für umunterbeochene Unterhaltung 
| beitens gelorgt. Nicht mindere Sorgfalt 
| bverivendet der Befiker auf die Bedienung 
| feiner Gäjte und die Güte von Küche und 
Steler. Eine beiondere Annehmlichkeit 
des hübſchen Lolkals iſt auch deſſen Dach— 
garten, auf dem Kinder auch allerlei 
Spielſachen zu ihrer Unterhaliung vor⸗ 
finden. 


verbunden werden. Freunde können durch 
Tu eingeführt werden. Cintritt 
| frei. 

| Gein 17. CEtiftungsfeit wird D: 
Deutſch-Oeſterreichiſche 
Frauenunterftü"ungd = Ber- 
ein am Samötag Abend, dem 75; Cep- 
|tember, in leiners Halle, 1638 N. Hal- 


| Eintritt feiern. Die Damen Anna Sire> 
mejef, Präfidentin; Katie 
Vorjibende; Mathilde NReifenberger, 
Sefretärin; Antonie le, 
Ifterin; Antonie Sirubefe und Margarethe 


amin bereiten das reit vor und find | 
eifrig beitrebt, den VBefuchern einen Abend | 


| anregender 
' bereiten. : 
Der Pord Ehicago Deuiiche Ges 


gefelliger Unterhaltung zu 


ner 
|tet am Sonntag, dem 26. September, in 
| leiners Halle, 1638 N. Halited Straße, 
\einen Herbitball mit komischen Vorträgen 
| umd Ueberrafchimgen. Das Feit beginnt 


Das 


um 5 Ihr Nachmittags, der Eintritt foitet | 


125 Cents. Ein eifriges Stomite unter der 
Leitung d:3 Präfidenten Henry 
|mann, des Sefretär3 Geora Laubmeier 
umd des Schaßmeijterd Gottlieb Klug iſt 
| bemüht, alle Befucher beitens zu unterhnl- 
\ten, und forgt für guie Mufit und Er- 
friſchungen. 

Sein 12 Stiftungsfeſt mit Unterhal⸗ 
tung und Ball veranitaltet der Gegenjei- 


| tige Interjtüßungsverein Baparia in/und im Nüden 


| Schönbofens Heiner Halle, Ede N. Aih: 
\land und Milwaufee Ave, am Samötag, 


Tideis 25 Cent3. Ein bewährtes Komite 
mit Xaver Ehrenhuber, Präfident, an der 


| Spibe, trifft Vorkehrungen, um die Beius | beſchwert. 


cher in jeder Hinſicht zufrieden zu ſiellen. 
ı Em großes Münchener Oftoberfeit 
|beranitaltet der 
berein Edelweiß am 
| dem 2. Sltober, in 


Ian. 


Mie im lebten Jahre, als 


| Iujtige Münchener Oftoberfeittreiben ver- 


währtem bayriſchem 
werden, Unterhaltung wie 
gen. Schuhplattlertänze, 
gern geſehen werden, 
ſänge und viele 
ſind auf dem Programm des 
und werden den Teilnehmern 
recht vergnügte Stunden bereiten. 
trittskarten ldoſten im Vorverkauf 2 
der Kaſſe 35 Cents, 
| Dame frei einführen. 
TOcffentlihe Veamt neinführung, ver 
bunden mit Unterhaltung und Ball, kün— 


Mufter A 
Erfriſchun— 


beimatliche Ge 


- 


Idigt der Chicagoer Unterjtühs) 
frz | 


lungsberein Eintradt 
Sonntag, den 3. Oftober, 3 Uhr Nadı- 
mittag beginnend, in Srleiners 
1638 N. Haljted Straße, an. 
ed eine Verloofung geben, aute Mufif ur. 
f. w., und e8 wird in jeder Weife für In- 
\nelorgt fein. Der Eintritt fojtet 25c die 
Verſon 

Der Stammberein „Tue Recht 
und ſcheue Niemand“ hält am 
| Sonntag, dem 3. Oftober, in Sad3 Halle, 


Yarrabee und Menomenee Eir., 


| \ jelbit Männer ımd Frauen im Alter von | 
werden, bringt die Kinder ben deutichen | 1S—55 Nabren ımentgeltlich Mitalteder 


‚werden lönnen. 


Dieſer Verein ijt der 


Freie Exkursion 


Samdtag und Sonntag, um die ® En 
Subdiviiion zu fchen, „auge ow 


302 > Acre kaufen 


| ZR Werden End) mit $10 


| anı Aanipreis gutgeſchrieben. 
Monatlihe Absahlungen von 34 und mehr, 


‚in DES PLAINES GARDENS 


| 35 Minnten von ber Loop 


| .%,ACRE, 8333 


| (4 arohe Etabt-Lotten) 
lFTreie Ziders für den 1:30 Nahım, Zug im 
| 6 NR. ©, Babnbof oder in dieier Office, 
| E. B. KENDALL & CO. 
2 W. Washl n Str. 
Xelephon: Gentral Rand. 705, 


| 


' 
I 





jted Etr., mit einem Ball bei 25 Cents! 
Benzl, | 


Schatzmei⸗ 


ijeitige Unterſtützungsberein veranſtal⸗ 


Hol⸗ | 


Kleid iſt ſehr 





herunter. Der Saum 
Dort teilnahm, das folgende Schrei= |dem 2. Oftober. Anfang 8 Ahr Abends, | des Nodes 


I 


| 


I 


Shubplattlerzs| einzige in Allinois, welcher in der Ini— 
Samjtag, | tiative arbeitet, ımd e3 hat jich dies jehr 
der Mozartballe, | aut bewährt. 
1536 EInbourn Ave., von, 7 Uhr Abends | werden mit der Zeit die Beiträge höher |ftüßungsvereins 
er : dieſes und die Vorteile Hleiner, hier werden die 
Feſt Tıch zu einem gropgen Erfolg gejtals | Beiträge geringer und die Vorteile hö- | 
| tete, wird der Bejucher jich mitten in dad | Her, ‘ 


Verbündeten gejchlagen | jest fühlen, denn e3 wird alles nach be= | 
geboten | 


die immer fo) 


andere Velujtiaungen | 


Halle, | 
U. a. wird | 


terhaltung und Bewirtung der Gäite qut | 


eine) 


große Agitationsverfammlung ab, tvo- | Bieb: für die alte Heimat, für deutfche Art | 


und deutiche Sitten allgemein befannt tt, | 
\twird al3 Fahnenmuiter amtiren und la3| 
erite Fahnenband an die neue Fahne na⸗ 


Gummi 
ringe, 

Einmak 
gläfer&ummt«- | 
ringe; unüber» 
troffen en | 
ibree großen 
Dauerbaf- || 
tig feit; ein 
Dutenb in der 
Schadtel; brei || 
Scadteln für }i 


19c 


Gold Duft, ein 
großes VBadet von 
diefem viel anger. 


ı$+ 

| 
| Gin viertel ah | Liaht 
Sad Bilsburys | Family 
Meht zum Breife | mit 
von nur | ftellung, 


Wafchpulver für | 
17e s1.69 | 


Kleider-Ginghbams, 
Borzüglih malhehte Hingbams, für Kinder- 
Scäulfleider; der requläre Preis beträgt 
12Jc, fpesiell, die Dard 

Gebleihtes Mußlin, 
Beine Qualität weicher Finifh gebleichtes Muelin, 
36 3oll breit, nicht ftärkenaltig; vorzüglich ae- 
eignet für Bettwäldhe, Unterzeug ufm.; 3 
10c Wert; fpeziell, die Yarb 

Damen-IUnterzeug. 

Weine weiße fliehgefütterte Leibchen und WBein- 
fleider für Damen, Shaved; nur in reaulären 


25c 


Von Kojephi 


E3 Hat mandhmal 
den Anjchein, al3 ob 
die Damenmwelt 
dent, man mülfe 
auffallend gefleidet 
fein, um Anjprucdh auf 
Eleganz maden zu 
dürfen. Nichts ift 
faljher al3 eine fol- 
he Anficht. Im Ge- 
genteil, oft wird ein 
einfadhes elegantes 
Kleid dur zu rei- 
hen Bejaß geradezu 
berunitaltet u. wirft 
infolgebefien abſto— 
Bend. Allerdings be- 
dingt das gute Mus» 
jehen eines einfachen 
Koſtüms eine gute Fi— 
gur, und, was noch 
mehr iſt, eine gute 
Haltung. 

Das abgebildete 
einfach, 
aber trogßdem äußerſt 
elegant. E3 beiteht 
aus goldig ſchim— 
merndem Satin und 
außer dem geringen 
Tiillbefag und ziei 
angeſteckten Roſen iſt 
es überhaupt nicht 
garnirt. Die Gürtel» 
linie ift umichlungen 
bon einem Gürtel aus 
wihem Satin. 
Oberhalb des Gür- 
telö bilden zwei Pat: 
ten aus Satin den 
Hauptbeitandteil der 
Taille, die im lebri- 
gen aus  bejtidtem 
Züll beiteht. Die 
wafierfallartige Dra- 
pierung Rockes 
fällt an den Seiten 
tief 


des 


4 


ift durch 
ein eingenähtes Band 


Unter dem alten Syſtem 


Der Verein bezahlt jebt jchon 12 
Wochen lang $5 Strantengeld md $200 | 
Sterbeaeld, und zwar für verbälinigmas | 
fig Meine Verträge. Standidaten können 
jich anmelden bei A. Hoenia, 524 North | 
ve., fchriftlich oder perſönlich. | 

Der Schubhplattler-Verein| 
D'Wildſchützen“, ein Milpiner | 


> 
- 


Abends | Kerein zur Erhaltung heimatlicher Sitten | 
ein ein. umd Gebräuche, hält am Sonntag, dem 
eins | 


10. Oftober, in der Nordieite Turnballe, | 


: d, AN, Gfart Str., nahe Chicago Ave., jeine Fah⸗ 
jeder Herr fann eine 
! 


nentweihe ab, und allen Anzeichen nach zu 
ſchließen, wird dieſes Feſt vom Deutſch— 
um maſſenhaft beſucht werden. Die 
| Mitglieder, Männer und Frauen aus den 


den, jind wiederholt bei größeren deut | 


| ten Sache eritellt. Nein Deuticher ſollte 
daher bei ihrem Ehrenfeſte fehlen. Für 


unter Leitung von Direltor Danner wird 


ein Theaterjtüd aufgeführt. Die weitrede | 
wird Herr Leopold Neumann, der Präjis | 
dent der Ceiterreihiich-Ungartichen Hilfs= | 


vereinigung, halten. Frau Starl Buehl, 
die befannte Deutich-Amerifanerin, deren 


geln. Das Feitkomite beiteht au3 Arthur 
Franz, Feſtpräſident; George Werner, 
Feſtſekretär; Hans Richter, Feſtſchaßmei⸗ 
ſier; Joſeph Steiner, Ticketſchatzmeiſter; 
Hans Kraus, Guſtav Hoeger, Agatha 
Bopp und Marie Franz. — 

Gerbſtkonzert und Ball kündigt der 
Frauen > ranlenunterjtüß- 
ungsverein xortidrıti Mir 
Sonntag, den 10. Oftober, an. Tas 
\Feit foll in Schönhofens Halle, Milwaus 
\fee und Afhland MAve., ftattfinden und 
um 4 Ihe Nachmittags Legiimen. Die 
\vielen freunde des belannien Vereins 
werten nicht weniger als die Mitglieder 
Idem ;eit mit Vergnügen enigegenjeben, 
denn die mufifaliichen und gefelligen 
|Beranitaltungen de3 „Hortichritt“ Find 
bon jeher von Erfolg gekrönt geweſen. 
Eintrittsfarten foiten im Vorverfauf 25, 
an ber Kaffe 50 Eents, 





MENT 
BIN: BELMON 


Eurer 


39e 


| Ußr nebit Steite angefindigt. 


öiterreichtichen u. bahrifchen Mlpengegens | 
\fchen Keitlichfeiten in ihrer jchönen Ge | 


birgstradht erjchienen und haben ihre hei⸗ 
matliche Tanztunit in den Dienit der aus 


Unterhaltung aller Art wird gelorgt, und | 


DU Moy, 
Bia Winder 
1 Oi! Moy, 
ver große 
populäre 
1 „De op“, zu 
einem Bar- 
gain =» Preis, 
| das Stüd zu 


boufe 
Seife, 
Be⸗ 
10 Stuck 


opfreis, die Richelieu Catſup, 


reguläre 9c das! x; i f 
>|die Pint flaiche 
Bd. Sorte, zwei | — — von 


Bund für j Au 
16c 


15c | 


Balhbare Anzüge für Kinder. 


rette Moden, verichiedenarti ö t 
2, der Anzug ch artige Größen, wer 


| Baby-Blantet®. 

| Aus weitem Baummollenzeug gemacht, mit rofa 
und blauen Wrrders, wert Sr. zum Ber 
|fauf, das Stür..... ; 

| 2 Ziiienvezüge. 

| Belticht, in allen neueften Entivicien, 

| Größe 45x36, wert 35c, das Stüdf... .22c 
Be Sud-Sandtüner. 
Schlichte weiße und mit roten Borders, 1 
große Sorte, 1240 Wert, das Stüd... .dac 


deueſtes von der Mode 


ne Martin. 





Ihr zehntes Stiftungsfeit wird Celtior 
1 de3 UngarländifhdemNatio: 
nalitäten ranfenunter- 
am Sonntag, 
dem 10. Oftober, von 3 Uhr Nachmittags 
an in Nondorfs Halle, North Ave. und 
Halited Str, feiern. Ein gemukreiches 
Nonzert und ein gemütlicher Ball Iteben 
den Vefirchern des Jorgfältig vorbereiteten 
reites bevor, und als beiondere Attraf- 
tion wird die Verloofung einer noldenen 
Nede Ein- 
tritt3farte zum PBreife von 25 Cent3 im 
Rorverfauf und 50 Eent3 an der tale ifi 
zugleich ein Loos. 

Der Banner Wohltätigfeit?- 
berein Wird am Tonntaa, dem 17. 
Oftober, fein 19. Stiftungsfeit mit Ston 
zert und Ball feiern. Für ein Unterhal 
tungspronramm, welches den PVeluchern 
dieſe beliebten Verein? frohe und ge= 
nußreiche Stunden bereiten wird, jorat 
ein tüchtiger Vorfehrungs usihur, an 
deſſen Spibe die VereinspräſidentinAnna 
Thiede ſteht. Das Feſt beginnt um 4 Uhr 
Nahmittcad. Eintrittskarten koſten im 
Vorverkauf 25, an der Kaſſe 50 Cents. 

beliebte Südungariſche 
Damenchor wird am Sonntag, dem 
17. Oktober, in der La Salle Turnhalle, 
2048 Larrabee Str., nahe Garfield Ave., 
ſein 6. Stiftungsfeſt feiern. Ein Kon— 
zert mit ſchönem Geſangs- und muſikali— 
ſchem Programm bildet den erſten Teil, 
‚ein Ball wird fich anichlieken. Die Das 
men geben fich viel Mübe, das um 3 Hr 
beainnende Felt fie alle Befucher genuf- 
reich und unterhaltend zu machen. Eins 
trittäfarten au 25e im Vorverkauf nelten 
für Herr und Dame, an der Stalfe ac» 
HHaufte nur für eine Perfon. 
| See 
| Verbündete Bereine. 


| Die Delegaten der Deutichen Vers 
jeine auf der Norbfeite, welche zu den 
| Verbündeten Mereinen für örtliche 
'Selbftregierung gehören, find brins 
gend eingeladen, der Delegatenber- 
1 fommenden Montag 


\fammlung am 
|puntt 8 Uhr Abends in der Nordfeite 


| Turnhalle, Elart Str. nahe Chicago 
Uoe., beizumohnen. 

Wichtige Gefchäfte liegen bot. Aus 
'Berbem mird Hilfs » Staatsanwalt, 
| Hayden N. Bell einen Vortrag, über 
| „Befteuerung de3 Grundeigentum aus 
\ Rerbalb, bes 


* 
ct 


a 


Scleifebesirtö" halten, 





TER 


——— 


26 Green Stamvs mit 100 Eintänien 


Räumnna von Odds und End des 
Man & Übers Yaners zu aroßen be- 
dentenden Freis-Griparniiien 


MONTAC 


TGr ohe Quantitäten von vorzügl. Reſtern 
find in diefer Riefen⸗Vartie einbegriffen, gwecke 
ſchneller Raäumung, umfaſſend ſo beliebteſtoffe 
wie Vopular Kleider Prints, Bercales, Bopline, 
Grepes und andere yoünichenswerte Stoffe, m 
hunderten von Yards von Ichlichten 
und farbiaen Border Gardinen 
Scrims, Silfolines und Quilting > 
Robes, alle zu einem Brei, fo 
lange fie vorbalten, zu 2 

2 Seerſuder 7e leichte ameri a⸗ 
———— niſche Kleider Vrints, 
garant. waſchecht, halbe 

Stücke, ſpeziell, 
Dard 


Kleider Ginaham, 

Habritreiter, alles 
aute Yünaen, 

123c —— Qual. 

gebleihter Shafer- 

En: 27 — breit, 


> 
. 


1 
ſpez. dard 72 2C 
19c Maifting und 
Spirtina Madras, 
Fabrifreiter, 36 3oll | 
breit, ipe. 102 
die Dard.. 2C | 
15c Eden Flanell, 
Fabritreiter. all : 8 
en u, 
ner. 1 Jard 8: 2C 
Fine Bartic von 
wol Kleideritoffen, 
36 bis 45 Soll breit, 
Werte bis HSc, 
unser ®r., Dbd. 140 
Eine Bartie von 
Wolle Flanell und 
woll Kleiderſtoffen Eine Bartie von 
Werte aufwärts bie Votters’ Sticdereileide, 
u 39c, unfer Qi rea. 3c Wert, unfer 
Preis, Yard 2C | Preis, Stein. 
„ Eine Bartie von 150 Bacific Greve 
etde-Meffalines und | lannelestes, Fabrik⸗ 
anderen Seideftoffen, | Enden, 32 3oll breit, 
Werte bie 75c, autes Sortiment u 
uns 3r.,Dd. Pe em, Ver 
— faufspr., Ad., 10: 2C 
12!c Fanell 2 lusfe, 
"abrit-Yängen, ichwere 
Qu ät, aute wi 


Mufter, Durd 20 


Dard . 

12}c ihwere Qual. 
belter und dunfler Out 
| ing: Flamell, aute Varti 
von Muftern, vom 
Stück, ſpeziell, 

Yard 82c 

Eine Partie don 
W eihma aaren, We ce te 
aufwärte bie zu %& —* 


inſer Verkaufs 
r 


preie, Ward 


15c 

Fine Kartie von | 
Sommer »- Wal d-| 
itoffen, Werte auf. 


bis 250, unfer 6: 
Brei .O2C 
p 


s, Ward 
iben 
Partie von Torhond, Balen- 
ciennes und Glunvse, in bunderten von 
hübſchen Muſt und verſchiedenartigen 
populären Breiter Werte ranairen > 


(Fine 


Stiderecien 
Sübfe Dpenworf- Muiter, auf feiner 
Oı und Nainfoof, einich! iehlich 


& bis zu 5 Boll. 
ir en bi s 12$c die Dd., 3c 


Die 
Nard 


Sansfleidern, 89 
Groͤße Werte 

20 Dusend Bercale» 

eider für Damen, 

en bis 44, belle 

ie sarben, wert 

u 1.75, lo 


und dun 
aufwärt bis 

lanae fie dv vorbalten 89c 

tur... 

375 Dutend Korſet 
verüge, alle Größen bis 
su 44 mit Stideret und 
Spiten beiekt, wert 29c 


* 39, ſpeziell 190 


Weffaline⸗ und Jer 
ſey Unterröde, in 
ſchwarz und Farben, wert 


2.95, ſpez. mar m 
-1.95 


firt su... 
Oops und Gmds in 
Der, 1 Ue 


Rompers für Kin 
Groͤßken m der Bartie, 


en 3 


Zeide 


Anf unieren Bargain-Tiihen auf 
dem zweiten Floor 
Auf dem Sc Tii: 8 Auf Dem 
Odde und Ends von] Tifid: 
aritrieften Kappen und | Shamie, 
Müten, Bonnete, 8 Kappen, Wuslin- 
Ztaubbauben, Deus | Unterröde, v o m 
lins u. Shawls, vom Auktionslager, ſpe— 
Auftionslager, steil mar! 
ipeziell zu 
Auf dem 29 Tiſch: Waiſts, —— 
Dreiiing Sacqued, vom Auktions⸗ 29 
lager, äll..... ausm c 


13c 
Koriete, 
geſtrickte 


Lokalbericht. 


— — — — — — — — — — 


Werden ih ihn ärgern! 


Berwesene Banditen überieben einen Um 
ichlan, der S400 enthält. 

Im Hauseingang zum Weſtern 
Electric Co, Gebäude, Nr. 426 ©. 
Clinton Straße, wo im adten Stod 
wert die Garden City Sponaing Co. 
ihre Geichäftsräume bat, wurde heute 
Vormittag furz nad) 10 Uhr der 
Inhaber der Firma, Eli Fifher, Nr. 
4546 N. Nacine Ave, von bier bver=- 
wegenen dv inditen überfallen und um 
89 berar Der Beraubte hatte in 
der Mercantile Truſt & Sapings 
Bant, an Jadlon Boulevard u. Elin- 
ton Straße, daß Geld erhoben, un 
den Arbeitern die Löhnung auszuzah 
len und machte Jich wieder auf den 
Heimweg. WUls er den Eingang des 

ebäudes betrat, traten zwei junae 
—— auf ihn zu, ſetzten ihm Re— 
volver auf die Bruſt und raunten ihm 
zu, ja ſtill zu verhalten und mit 
dem Gelde herauszurücken. 
verſetzte aber einem der Burſchen einen 
ſo heftigen Fußtritt gegen den Leib, 
daß der Gauner zu Boden ſtürzte, er: 
hielt jedoch im jelben Aügenblic zwei 
i0 beitige Schläge auf den Kopf, daß 

halb betäubt zu Boden fant. 

läge waren Filher von mei 

der Burſchen hinterrücks 

b die ihm anfcheinend von 

- ne gefolat waren Mit Mel: 

die dieBurichen bei fich hatten, 

Kmitten fie ihrem Opfer die Tafchen 

heraus und machten fich mit einem 

Umfchlaa, der $9 enthielt, aus dem 
Staube. 


udt. 


Ge 


fich 


Der Ueberfallene glaubte in der er= | 


iten Aufregung, daß er um das ganze 
Geld beraubt worden fei, und benady- 
richtiate auch die Polizei dahingehend, 
doch fand er das Geld fpäter in einer 
jeiner Innentafchen. 
Lohnte ji auch wenig. 
maßtirte Räuber drangen 
ı frühe Kg in die Bright’: 
fcherei, Nr. 1746 N. Meitern 
Vrbatwääte Emil Hunt, 
Sincheiter Ane., 
Uber! wält 
inden. 


ein 


irſchen 
Hierauf nahm 
gründliche Durch 
age vor. Den Geld 
ſchrank ſie offen, doch enthielt 
er nur etwa $50 in fleinen Geldfchei- 
nen und Wechielaeld. Eine 
Seldfumme mar bom Beſitzer ander— 
wärts verſteckt, und —* wurde von 
den Gaunern nicht gefunden. Bei ih— 
rem Abzug hinterlie ben lie Einbre- 
hermwerfzeug ber verfchiedeniten Art 
mit denen offenbar die Sprenauna deg 
Geldſchranks beabſichtigt geweſen 


ſuchung der 


Yr 
Al 


fanden 


var, wäre er nicht offen geweien. Dem | 


Trivatwächter gelang es kurz vor fünf 
Uhr, fich von feinen Tyejfeln zu be- 
treten. Er benachrichtiate jofort die 


Polizei, bis jeßt wurden aber noch tei⸗ ſprucht wird, dürfte es für die Blau 
röcke einen Braten abgeben. 


ne Serhaftungen borgenommen.. Da 


| | füdamerifanifcher 


\ aber jehr 


| Gejichtspuntten aus“ 
| gleichzeitig 


| hofft, 


Fiſher 


wurde bon | 
ttat und an eis! 


größere | 


| 
| 


Billa will Urbinas Erſparniſſe in Rerwahrung nehmen. 


Derlangt Anerkennung. 


Merifaner 


fchren in wilder Eile nad Mexiko zurüd. — Ein amerifaniiher Vieh— 


züchter von Merifanern entführt 


(Geliefert von der „Aftsziirten Preffe”.) 
I 


Die Einla: | dah 


Vera Cruz, 11. Sept. 
dung ber Bereinigten Staaten und! 
Staaten an Gene-'|* 
tal Venuftiano Carranza, ich mit an=' 
deren Yührern merifanifcher Yaltio- 
nen an einer Beratung zu beteiligen 
behufs Beendigung des von diejen auf- 
recht erhaltenen Bürgerkrieges, wurde 
geſtern von ihm mit einem höflichen, |; 
beſtimmten „Nein“ beant⸗ 
wortet. In einer den fremden 
Diplomaten von Carranzas Minifter 
des Auswärtigen zugeitellten Note‘ 
wird erklärt, daß feinerlei Einmi— 
Ihung inMerifos innere Angelegenhei⸗ 
ten ſeitens ausländiſcher Regierungen 
geſtattet werden könne. Carranza be— 
herrſche jetzt ganz Mexito, ausgenom— 
men die Staaten Chihuahua und Mo— 


relos und einen Teil des Staates So— 


nora, er verfüge über eine Armee von 
150,000 Mann, der öffentliche Dienſt 
ſei wieder hergeſtellt, Bahnen ſeien 
| iwieber in Betrieb gejegt, und die VBer=! 
 hältniffe in den Städten näherten fich 
normalen Zuftänden. Während Car: 
ranza daher die Einladung zu einer 
Beratung ablehnen müffe, lade er die 
Unterzeichner der an ihn gerichteten 
Note ein, jih an einem „Jicheren“ 
Runtte längs dem Rio Grande einzu: 
finden, um meritantifche Angelegenbei= | 
ten „ausjchließlich von internationalen 
zu erörtern, und |; 
jeine Regierung als 
„de facto“ bejitehende anzueriennen. 
Wafhington, 11. Sept. Die Frage 
der‘ Anerfennung Carranzaß unter- 
liegt in der Hauptfache der Entſchei 2 
dung Präſident Wilſons. Die jüng- 
ſten Siege der Carranzaſchen Streit— 
kräfte ſollen ihn für Carranza einge— 
nommen haben, ehe jedoch der Präſident 


> 


\Tich nicht diesbezüglich entjchieden hat, 
wird eine weitere Zuſamenkunft zwi— 
ſchen Staatsſekretär Lanſing und den 
ſüdamerikaniſchen Diplomaten, die an 


einer vor mehreren Wochen abgehalte— 
nen Konferenz teilnahmen, nicht ein⸗ 
berufen werden. Dagegen wird über 
El Paſo berichtet, dahß Villa drei De— 


legaten für die all-amerikaniſche Kon— 


ferenz ernannt hat, 


welche, wie er| 
in Juarez 


abgehalten merden 
wird. 

EI Rafo, Ter., 11. 
ral Billa befindet fich 
der Näbe der „Randy“ 
Tomas lrbina, die 


Sept. Gene-! 
zur Zeit in 
des Generals 

bei Nievia, 80 
iſt. Berichten 

dort die mäh-: 


Chibuabua, belegen 
‚ufolge joll Urbina 
rend der Ietten Sabre erlangte 
„rieasbeute“, die auf nicht weniger 
als $5,000,000 aeichäßt wird, ver- 
iteeft haben. Villa beabjichtiat den! 
in jeinen Angriffen auf das Eigen- 
tum Anderer So erfolgreichen Mn: | 
fübrer zu nötigen, die wertvolle 
Beute an die Villaiche Regierung 
abzuliefern, melde dafür gute Ver— 
wen —— zu finden hofft. General 
Urbi der nach zweijähriger Betei 

> anı Ktampfe Tich mit den ge 

jammelten Grfabrungen und Schä 

gen vom Ntrieasichauplase zurückge 

zogen bat, tit von einer Horde An 

banger umgeben, welche dazu dienen 
jollen, Beiucher vom Schlage Villas 
ternzubalten. Es wird befürchtet, 


N 


| | das 
Meilen fiüdlih von Santa Barbara, | 


und gegen Löſegeld feſtgehalten. 


es zwiſchen den Streitkräften 
Villas und Urbinas zu einem bluti— 
gen Zuſammenſtoß kommen wird. 
Brownsville, Tex. 11. Sept. Aus 
dieſer Gegend ſind während der letz 


ten Tage über 2000 Merifaner nad) | 
zuridgefehrt. 


ihrem Seimatlande 
jiele baben ibre Wohngebäude, 
Ernten uw. im Stich gelafien, und 
in der Eile die Grenze zu überjchrei® 
ten, nur ein paar Haushaltſachen 
mitgenommen. In einigen Fällen 


haben amerikaniſche Landbeſitzer ih- waltung mehr, 


ren fortziehenden Pächtern einen 
Teil des Ernteerträgniſſes zuge— 
ſichert, doch ſelbſt die Regelung die 
ſer Geſchäftsſache iſt 
weder Mexikaner noch Amerikaner 
die Grenze behufs einer kurzen Be 
ſprechung zu überſchreiten wagen. 
Die Mexikaner ziehen hauptſächlich 
fort, weil ſie befürchten, daß merika 
niſche Verſchwörer auf amerikani 
ſchem Gebiete ihr Leben und Eigen— 
tum gefährden können, und tatſäch 
lich ſind auch bereits mehrere Mexi 
faner von ihren eigenen Zandsleu 
ten erſchoſſen worden. 

Waibington, D. E., 11. Sept. Im 
Staatsdepartement berrichste heute 
ziemliche Erregung über die Entfüh 
rung eines amerifaniichen VBürgers 
von Columbus, N, M., durch meri 
fantihe Banditen. Der Entführte 

„sohn Lowenbrud, ein Vichzüd) 

tr, und bon den Merifanern, an 
geblid) Soldaten, wurde eine Bot 
Ihaft über die Grenze geſandt, daß 
er gegen ein Löjegeld vop 
wieder freigeiekt werden 
Staatsiefretär $ 
den Stonfularagenten Carotbers Ge 
Ineral Billa, unter defien Slontrolle 
der fraglidhe Landesteil ſteht, 
sreilaffung Zowenbruds obne Ver 
zögern anzuordnen. Anzwiichen wird 
aus EI Bajo berichtet, da; Freunde 
de3 Entführten jih zuiammenge 
Ihaart haben und auf der Sudhe nad 
den Entführern find. Für 
| Yälle haben fie das verlangte Löfe- 
geld von $2000 bei fich, 


Wafhington, 11. Sept. 
Berichte des 
das Kriegsdepartement zufolge iſt 
die Situation 
Grenze jekt unter vollitändiger 
Stontrolle der Bundestruppen. Durdı 
eingetroffene 6. Ntavalleriereni 
ment werden die Streitfräfte zwiichen 
EI Tigre Arrova und Brownspille 
auf zwei vollzählige Regimenter ge 
bradit, die gemigen sollten, Auf 
ttande oder Näubereien zu unter 
drüden. „Mit den mir unteritell 
ten Truppen,” berichtet der General, 
„lollte es mir gelingen, bald die Tä 
tigkeit bewafineter Banden, 
Merifo aus auf Raub ausziehen, 
oder von VBanditen und Bierdedie 
ben, die auf der amerifaniichen Seite 

zu verbindern. Viele 
der Räuberbanden, die bier tätig wa 
ren, famen von Merifo, batten aber 
ibre Waffen auf amerifaniichem Ge 
biet verborgen; wenn von ameri 
taniihen Beamten oder Soldaten 
verfolgt, pilegten ſie ſich aufzulöſen 
und vereinzelt nach Meriko zurückzu 
kehren.“ 


Einem 


—— — — — ——— —ñ— — ——— — 


die Räuber ihre Geſichter mit Taſchen- 
tüchern verhüllt hatten, fann der! 
Wächter nur eine unvollfommene Be: | 
\hreibung von ihnen geben. Aus der | 
Aube und Sicherheit, mit der die Bur: 
ichen zu Werte aingen, wird aber ge: 
Ichloifen, da es alte, erfahrene Ritter 
3 Brecheilens waren. 

Wurden ihr Geld Io8, 

Jadſon Blod., in der Nähe der 
Ihroop murde heute 9. E.“ 
Stoddard, Nr. 1243 W. Monroe Str., 
als er ich = den: Heimmeae befand, 
von zwei Banditen überfallen, in die 
Gaffe gezerrt und um feine Uhr und | 
$26 beraubt. 

Bon drei jungen Burfchen murbe 
geitern Abend Frau Elizabeth Zino 
pitch, 3001 Haliten Straße, 
überfallen und um ihre Handtafche be 
rauht, in der fih auber $35 in Baar 
mehrere Cheds befanden. Der Ueber 
fall ereignete fit an Datley Blod., zwi— 
Ihen der Ban Buren und Congreß | 
| Straße 


Am 


Struf a 


ra 
KT. >. 


=—1:-— —- 


Boritiger Haftling. 


Die Blanröde hofien, dak der Ginentämer 
fich nicht melden wird. 

Sn der Summerdale Ave.Bezirf3- 
twace beherberat man gegenwärtig in 
einer Zelle einen jeltenen Gaft — ein 
auögeivadjjened Boritentier. Der Bo: 
izift Vofe wurde auf feinem Rund— 
oang an VBerwyn Ude. und Paulina 
Str. von Straßengängern verjtändiat, 


daß ein Schwein auf den Rajenflächen 
und 
ſtreife 


in den Gartenanlagen herum— 

und ſie zu Schanden mache. 
Voſe machte ſofort Jagd, und obwoht 
ſeine Uniform dabei beträchtlichen 
Schaden nahm, erwiſchte er ſchließlich 
dem Grunzer und trug ibn im 

umph nach der Wache. Wenn das 
Tier nicht vom Eigentümer bean— 


Vertreter 


ſeinen Kalender erledigt hat, 


Etwas medt Dampf! 


NRichter Burke bemüht, mehr Schwung ins 
Kad der Redhtsmühle zu bringen, 
Die in mander Hinficht berechtigten 


| Rlagen über zu langjame Erledigung 
bon Gtrafprozejien Icheinen an die 


richtige Adreije gelanat zu jein. Ober: 


rihter Richard E. Burke vom Krimi- 
nalgericht äußerte fih heute einem 
der „Abendpojt“ gegenüber, 
daß er alles in jeiner Macht berindliche 
tun werde, diejem Webeljtand abzubel 
fen, und er hoffe, daß er in diefem Be— 
müben von feinen anderen Stolleaen, es 
befinden jich zur Zeit fieben Straf 
tichter im Striminalgericht, unterjtüßt 
werden würde. NRicter Burke will 
vor allem dem lebel abbeifen, daß, 
wenn ein Richter Moraens um elf Uhr 
er ein 
fah nad Haufe gebt, und wird verlan 
gen, daß diele Herren fih alädann in 
ihrer freien Zeit der Kleineren Dring- 
lichteitsfälle annehmen, 
Serichtstalender geradezu überfüllt iſt. 
Richter George Kerſten ging, als er 
noch den Vorſitz im Kriminalgericht 
führte, den anderen Richtern in dieſer 
Beziehung mit gutem Beiſpiel voran, 
in ſeiner Abteilung wurden oft zwei 
Fälle zur ſelben Zeit erledigt. Wäh 
rend das Zeugenverhör oder die An 
ſprachen der Rechtsanwälte im Ge— 
richtsſalle vor ſich gingen, ließ er die 
Geſchworene n für den nöchſten Fall 
in ſeiner Kanzlei ausſuchen. Die 
Auswahl der Geſchworenen nimmt oft 
mehr Zeit in Anſpruch, als die eigent— 
liche Verhandlung des Falles ſelbſt. 
Richter Burke fing ſeine Verhandlun— 
gen in der vergangenen Woche um 814 
Uhr an und gewann dadurch drei 
Stunden Arbeitszeit. Er erledigte in 
dieſer Zeit acht große Kriminalfälle. 


‚Lefet die „Sonntagpoft“. 


Mayor will unterfuhen | 
eit. y ſuch 


Hält Nücgrat fie 


\ Garranza lehnt es ab, ji an Fries 
 densberatungen zu beteiligen. 


jr * Stadt beſeitigt werden. Eine 
Erfahrung, 


| lenkt. 
ſchung angeordnet, 


teten 


Stunden 


| 
| 


| 


$2000 | Tegenbeit dadurd 
würde. | er wiederholt an der 
Zanfıng erfuchte durd) | einige gefallene Pferde ſah, 
abgefahren wurden. 


die | 


alle | U \ 
und jpäter verurteilt worden. 


Generals Funiton an 


an der merifaniicen | 


die bon | 


mit denen ber| 


‚drei mit Rebolvern 'beivaffneten Ban | 


| Uhr abnahmen, 


ı Abfuhr gefallener Pferde und ande: 


ſchwierig, da 


In; * — Vints, das Stück 
—3 unzufrieden mit der Abfuhr von Duarib, 


Kadavern von den Straßen. Dedel für die Gla— 15 
’ c 


fer, alle Gr,, Duß. 
Große Strumpfwaaren-Erſparniſſe. 


1Oc echt ſchwarze baumw. 
Damenſtrümpfe, Baar 
15c echt ſchwarze baumw. 


Damenſtrümpfe, Paar 


Ein vorteilhafter Kontratt. 


Canal Melting Co. bezahlt dem Gemein— 
weſen für das Vorrecht jährlich die 
Summe von 825. — Gerücht, Farbi— 
aer werde Schulkommiſſär werden. 


Gerippte Top baummoll. 
ſchwarze Damenſtrümpfe 
15c Babies-Socken — 
| fanch farb. Tops 
KAT . 10e ſchwere gerippte 
Mayor William Sale Thompſon Sinderftrümpfe, Raar 
‚tft unzufrieden mit der Art und Weiſe, 


15e echt ſchwarze Männer: Soden, 
wie Tierfadaver von ter Stra— —2— Ferſen und Zehen, 6: c 


s Paar 
de 


"Gamer graue gemischte woll. 
ij. Män 


Männer-Toden, Paar 
4 
10:€ 


| die er jelbit in diefer 
Sinjiht gemacht hat, bat feine Auf: | 
merfjamfeit auf den Gegenitand ge- 
Er bat daher eine Unterfu- 
ob die Canal) 
Melting Go., welde den Stontraft | 
für die Bejeitigung von Stadavern | 
von den Straßen der Stadt und die! 
Abfuhr der im Sundezwinger getö- | 
Sunde bat, auch ihren Ver- 
prlihtungen der Stadt Staenüber | 
nachkommt. „Nichts,“ erflärte das | 
Stadtoberhaupt heute, „Ihhadet dem 
Anjehen einer Stadt und ihrer Ver- 
ald das — — 
von Kadavern auf den Straßen.“ 
Außerdem bedeutet eine mangelhafte 


Mercerized ſeidene Soden f 
ner, in fchwarg und farbig, 
das Paar für 


Damen 
Patent Colt 
Matte Calf 
Lohfarbiges 


Weiße Canvas 


Satin Tango 

Slippers 
Orfords 
Pumps 

Colonials 
Bir; | und 2 
5 Juliet Haus 
rer Tiere eine ſchwere Gefahr für die <lippers 
geiundbeitlihen Zuitände,“ 

Den Stontraft mit der Stadt für 
die Abfuhr von Sadavern bat die J 
Canal Melting Eo., welde dem G&e- | 
meimvejen dafür jährlic, die fürit- | 
lihe Summe von $25 als Entichädi- | 
gung zahlt. Die Firma fann die ae: | 
tallenen Tiere einichliehlih der 
Häute nach Gutdünken verwenden. 
Sie it aber gehalten, binnen 12 
bom der Be 
nadridtigung durd das Sejund 
beitsanıt an abzufabren. Andern 
tall$ bat das Weiundbeitsamt das | 
Redit, die Nadaver auf ihre Stoiten 
abtahren zu lafien. Der Geſund 
heitsftommillär bat jederzeit das 
Redt, den Kontraft wegen Nidhtbe 
folgung ſeiner Vorſchriften zu löſen. 
Der Kontrakt lautet auf fünf Jahre. 

Der Mayor wurde auf die Ange 
aufmerkſam, daß 
Illinois Straße 
die nicht 


ß rer Gold Me 
| dal Mehl, m 
1.59 


| Faß— Sack 
Arao Stärke, | 
3 Badete 


| Waihioda, 6 Pd.....5e 


Kaffee 
Pfund 


Zucker, 
Am 


American Family 
Da 


Seife, 10 Stücke “sy Das 
I . 
I nur 


Ne für nur 


Augenblid 


fahrzeugen feitgelegt. 


Dandlungsweije des 


Schanklisens widerruien. —* — a 
Auf die Empfehlung des Kolizei- all iind nicht eingetroffen. 
cheis widerrief der Mayor heute die 
Lizens des Schanfwirts Nojeph Rin 
aus, 3300 Halitd Str. in! 
Ringus’ Wirtihaft waren zehn Ber: | 
fonen wegen Glüdipiels verhaftet 


laifen, gelangte das 
| Tungen, wonad) % 


— 
— 
-. 


| Beziehungen zwischen beiden | 


Will zwei Frauen ernennen. 

Mit großer Sartnädigfeit erhält 
fih in politiichen Streifen das Ge 
richt, der Mabor werde einen Farbi 
gen zum Mitglied des Schulrat3 er 
nennen. Wolitifer ichenfen dem Ge 
richt Wlauben, da die NRathaustaf 
tion bisber Farbige bei der Vertei 
luna der Batronaae ausnchmend aut 
behandelt bat. Der Mavor wollte 
ji nicht iiber das Weriicht ausipre 
den, erflärte aber beute, er werde 
zwei rauen zu Mitgliedern des 
Sculrats ernennen. 


New Horf, 11. 
Zommerheim bei 


D 
L 


September. 
Lennox, 


mit dem deutſchen Botſchafter, 
heute abermals entſchieden der 


gehalten habe, und das habe 
Berlin, 14. September. 
Dumbas wie folgt: 


Die „N 


T 
LT. 


rırfung des Botjichafters fordern, 
feine Yandsleute vor Verrat am 
neuer Beweis fir die 
a 
Kränfung zu groß. eingenommen bat.“ 


Tie „Rofftihe Zeitung“ 
Boliziſt erſchießt ſich, weil ihm mit An 


flanc nedroht worden war. 

Anjcheinend aus Merger darüber, 
daf ihm mit einer Anklage auf Dienit- 
vernadläfftgung gedroht worden mar, | 
machte der PBolizift Edmund Doran 
heute durch einen Nevolverfhuß feinem 
Dafein ein Ende. Doran, der 
Jahre alt war und mit feiner 
Kr. 4457 Nord Lincoln 
wohnte, beaing tie Tat in jeiner 
Wohnung. Seit März 1908 mar! 
Doran im Dienjt geweien und zulebt| 
ber N. Robey Str.Bezirkswache zu 
geteilt. Der dort dienſttuende Ser 
geant erklärte, daß Doran im Allge 
meinen als tüchtiger Polizeibeamter 
gegolten habe, kürzlich aber ſei gegen 
ihn die Beſchwerde erhoben worden, 
daß er ſich ohne Erlaubniß von ſeinem 
Poſten entfernt habe. 

Der 38jährige Poliziſt John Curran 
bon der Wache an der Weit 13. Straße 
wurde heute Morgen entfeelt in feinem 
Bette aufgefunden. Ein Arzt ftellte! 
feft, daß er einem SHerzleiden erlegen 
war. Der Verftorbene, der feit dem! 
4. Februar 1910 im Polizeidienft war, 
ist fürzlich vom Dienit fuspendirt mor- 
den, dba er während der Amtzjlunden 
in angeläuieltem Zuftande angetroffen 
murde, und jollte jich heute vor der 
Sipildienitbehörde verantworten, 


——:13- - ——— 


das Verbrecherijche ihres 
Selbit wenn infolge der 
öfterreihiiche und ungarische Arbeiter 
das nur ihr qutes Necht gewejen, ziwie 
35 | dal; aedrudte lugblätter, welche die 
Frau 
Straße nad Amerifa gejandt wurden. 
rijch wie einfältig; man fann fie mr 


ITeue türfij 


Konstantinopel, 11. September. 
| wie folat: 


chen Torpedobootes, 


den zivei feindliche Torpedozeritörer, 
famen umd umjeren linfen Flügel 
trieben. 
jtellungen bei 
Morto-Yimum. 


Seddul Bahr, 


Bom Kartenamt beitätigt, 


Gtwa 30 Wirtichaften follen jih tatiädh- 
lih im Bannfreis befinden. 


Vor einiger Zeit machte die „Lam 
and Order League” Mayor Thompjon 
die Mi .ilung, daß fi 28 Wirtjchaf- 
ten im Bezirt der Devon Ave., der N. 


In dief Clart Str. und dem Broadway inner— 
In dieſen Tagen wird die Schulbe- — 4 2 Ms: 

on bier Meilen 
hörbe den Gltern der Reltsihüler der halb des Banntreijes von 


vier oberen Klaiien Formulare zunehen ——— cn 
es — en nicht hätten lizenfirt erden dürfen. 
— — Wenn der Mayor die Lizenſen dieſer 
er zu —* -Usen nibt es | Wirtfhaften nicht alsbald widerrufe, 
—— ſo werde die Liga gerichtliche Schritte 

einleiten, um ihre Schließung zu er— 

* Der 22jährige Arbeiter John zwingen. 
Smith, Nr. 834 Hermitage Ave., büßte 
heute in der Dafchinenwertitatt Nr. 
323 Wells Straße ben eigefinger der | 
linten Hand ein, als er mit dieſer ins 


legenheit bisher noch nichts entſcheiden— 
des getan, heute aber erhielt Stedt— 
einnehmer Forsberg ein Schreiben ı *n 

eiriebe geriet. (Er wurde im Das ıc Kohn D. Riley, vem Voriteber des | 
Henrotin Hofpital gefchafft. | Rartenamtes, in dem diefer erklärt, 

* Yin der Nähe des Vorortes Pull- daß fich tatſächlich rund 30 Wirtſchaf⸗ 
mann wurde heute der dort wohnhaft ten innerhalu des Viermeilenbanntrei= 


geweſene 3öjährige D. Dlfon von eis |jeg befanden, und dem Schreiben la⸗ 


nem Zuge ber Monon Bahn überfah- gen tartographifhe Zeichnungen zur 
ten und auf ber Stelle getötet. | Erhärtung diefer Angabe bei. Der 

* Vor dem Haufe Nr. 5728 Ellis |Korporationsanwalt mird fi nun- 
Adenue wurde heute Richard Kohnfon, |mebr zunächſt mit der Sache zu befaf 
Nr. 6130 Greenwood Avenue, don |fen haben. Ziweifellos wird es einen 
hartnädigen gerichtlihen Kampf ab- | 
fegen, da die Wirte fich nicht gutwil- 
|fe vertreiben Talfen werben. 


— 


diten angefallen, die ihm 82 und ſeine 
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Pfund 2 
Counter; 


Carolina Kopfreis 
Pfund für 


„Orduna⸗“Angriff gerechtfertigt. 


(Fortjeßung bon der 1. 


Obwohl der amerifaniiche Potjchaiter in Wien michts von jich bat hören 
Staatsdepartement in den Bejtt unoffizieller Mitter- 
Deiterreich auf die Dr. 
Note in verföhnlichem Getite antworten wird, 
Vandern nicht bevorzuitehen jcheint. 


Dr. Dumba. 


r. Konitantin 
Maſſ., zurückgekehrt, 
kretärs des Prinzen zu Hohenlohe. Geſtern Abend war er mehrere 
Grafen v. 
Behauptung der Hetzpreſſe entgegengetreten, 
daß er den Kriegskorreſpondenten Archibald-als 
oder zu gebrauchen verſucht habe, hauptſächlich, weil er das nicht für ſicher Hauſe des britiſchen Parlaments und 
ſich jetzt auch erwieſen. 
„Solange nur eine 
vorliegt, behalten wir uns ein Urteil vor. 
nur 
Vaterlande gewarnt hat, 
Stellungnahme, 
[end bezeichnen läht, die Amerifa jeit Beginn des Krieges uns 


| ichreibt: 

Mohlwollen jeitens der amerikanischen Regierung binzudenten. 

ichafter tat mır jeine Brlicht, als er die Aufmerfjamfeit der Ilntertanen der 
| Monardjie, weldye in Munitionsfabrifen für die Verbündeten arbeiten, auf | 
Tuns, unter den Gejegen ihres Baterlandes, 
Ankündigung, welche ſeine Pflicht ihm auferlegte, 


fabrifen fordern, gelegentlich insgeheim in deutſche 
Derartige Propaganda iſt ebenſo verbreche 


che 
(Ueber 
türkiſche Hauptquartier berichtete heute über den Kampf in den 
Unſere Artillerie warf eine Granate auf das 
das unſeren link 
zog ſich darauf ſofort zurück. Auf dieſem Flügel beſetzen unſere Truppen nach 
und nach die feindlichen Schützengräben. 


beſchoſſen, 


Dieſelbe Batterie beſchoß ſehr 
und vertrieb 


Lehrerin, deren Name einſtweilen noch 
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‚Kleine zriegsnachrichten 


Neuer engliſcher licher Gewattatt. 
New Vorf, 11. Sept, Der am 2% 
März von hier nach Kopenhagen ab= 


Seite.) 


bootfriegsführung ift durch die Zufage des Gejandten Bernjtorff und die | gefahrene und - den Briten lange 
| Anweifungen der deutihen Ndmiralität an die Befehlshaber von Wnterjee- | 
Die einzige jchtedsgerichtlich zu enticheidende Frage ji 
denmnadh eine jolde der Schadloshaltung, wo e3 fraglich ericheint, 
Befeblshabers, den anerfannten | 
Mitteilungen betreifs einer weiteren Note in Bezug auf den 


feitgehaltene Dampfer Kanfafee 
jet wieder hier eingetroffen. 
Tas ichrwanfende Pfund Sterling! 
London, 11. Sepi. Die Tätigkeit 
der franzöſiſch-britiſchen Finanzkom— 
miſſion, zur Zeit in New York, führte 
heute zu zahlreichen Kabelanweiſungen 
bei einem Kurfe von $4.711%, dem 
höchiten Puntt, den das Pfund Sters 
ling feit feinem fürzlichen Weichen er= 
‚reicht hat. Später ging der Kurs mies 
der auf $4.70 herab, doch jchloß bie 
|Börfe mit 4.70%. In Bankkreiſen 
erwartet man, dad das Pfund Gter- 
Dumba ijt heute nad; jeinem | ing wieder mehr normal berzeichnet 
in Begleitung feines Se- | werden wird, nachdem bie amerifante 
Stunden | | iche Anleihe zuftande gefommen it. 
Diejer it! 


iſt 


ob die 


Regeln entſpricht. 
„Arabie“ 


Dumbas Heimberufung verlangende 
und eine Uterbrechung der 
K. 


Brnſtorff, zuſammen. Bonfott der Auitralier. 


: t Melbourne, Auſtralten ttrSept., 
Depeſchenträger gebraucht über London. Alle Mitgklieder im 


der geſetzgeberiſchen Körperſchaft von 
beſpricht heute den Fall Auſtralien haben ſich verpflichtet, nie— 
Depeſche aus britiſcher Quelle mals wieder deutſche Waaren zu kau— 
Sollte Amerika wirklich die Abbe- fen. 
weil er in Ausübung ſeiner/ Pflicht Haben Angſt. 
ſo wäre dies ein Waſhburn, Wistonſin, 11 
welche ſich ſchwerlich als wohlwol- ber. — — Maßnahmen 
gegenüber wurden bon der u Bont Pomder 
Eompany“ zur — ihrer Anz 
lagen getroffen. Vierzig Bewaffnete 
werden außer den regelmäßigen Wäd- 
tern jederzeit im Dienst jtehen. Die 
Anlagen befinden jich auf einem Ge- 
|lände von 1,200 Xcres, das vollitän- 
\dig vor Drahtgeflecht umzäunt ift. 
Kindiſch. 
Paris, 11 September. Das Kriegs— 
amt kündigte heute halbamtlich an, das 
Publikum ſolle die Waaren, welche es 
an Kriegsgefangene nach Deutſchland 
ſchicke, nicht mehr in Baumwolle ein— 
wickeln, ſondern in Papier. Früher 
| hatte man geraten, Ti der Baums 
wolle zu bedienen, aber da Deutjch- 
Iland angeblih nicht viel Baumwolle 
beſitze, ſolle es auch nicht einmal dieſe 
in den Packeten bekommen. 
Sieben Erntearbeiter verbrannt. 
(Geliefert don der „Milosiirten Brejie“.) 
Brandon, Manitoba, 11. Septem= 
ber, Sieben Leute, 4 Galizier und 3 
Kanadier, jfämtlicdy Erntearbeiter, Tol- 
len, wie es heiht, in einer Scheune der 
Alf Maguszarm, in der fie fchliefen, 


NRorgenpoſt“ 


Septem⸗ 


„Es ſcheint nicht auf beſonderes 
Der Bot— 


lenkte. 





die Arbeit eingeſtellt hätten, ſo wäre 
fach im freien Amerika. Wir erfahren, 

Zerſtörung amerikaniſcher Munitions— 
Zeitungen gelegt und 
als bedenkliche Fehlgriffe bezeichnen.“ 

Erfolge. 

Amſterdam und London.) Das 
Dardanellen, 
Deck eines feindli 
en Flügel beſchoſſen hatte, und dieſes 


Durch unſere Küſtenbatterien wur— 
die der Einfahrt zur Meerenge nahe 
ſchwer beſchädigt und ver— 
erfolgreich die feindlichen Infanterie— 
eine Landungsabteilung bei| 


Wird ſich an die Gerichte wenden. 


(Gelicfert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
Schenectady, New York, 11. Sep— 
tember. Heute Abend wird hier von 
den Angeitellten der General Electric 
Company eine Majjenverfjammlung 
abgehalten werden. In ihr fol dar— 
über verhandelt werden, in welcher 
Meife der achtitündige Arbeitätag für 
die Mafchiniiten eingeführt merden 
fann. Beamte der „Snternationar 
Affociation of Machinijts“ teilten mit, 
die Verfammlung würde einen Teil 
der Bewegung bedeuten, die fish über 
das ganze Land verbreiten wird. Der 
Vizepräfident der Vereinigung, I. S- 
Keppler, der die Streits in Bridgeport 
und anderen Städten leitete, ift bereits 
hier eingetroffen. Die „General Elec= 
tric Company“ hat 13,000 Angeitellte, 
und jie foll von der ruſſiſchen Regie⸗ 
tung Aufträge für rieſige Lieferungen 
von Kriegsmaterial erhalten haben. 
sten 


Neuer Bartfommilär. 


| Neuer Maſchiniſtenſtreit? 
| 


Tenchers' Federation will um Einthaltsbe- 
fehl gegen Schulrat nachſuchen. 

Der unter dem Namen Teachers' 
Federation bekannte Lehrerinnenver— 
band hat beſchloſſen, ſelbſt den Kampf 
gegen den Schulrat in die Gerichte hin— 
einzutragen und nicht zu warten, bis 
dieſer gegen ihn vorgeht. Einer heute 
erlaſſenen Ankündigung nach wird eine 


nicht bekannt gegeben worden iſt, am 
Montag im Kreis- oder im Superior— 
gericht um einen Einhaltsbefehl gegen 
den Schulrat nachſuchen, um ihn daran 
zu hindern, die Loebſche Regel, welche 
den Lehrerinnen die Zugehörigkeit zu 
dem Verdand verbietet, durchzuführen. 


— —— — 


Die vielen Chicagoer, welche teils re— 
gelmaͤßig. teils gelegentlich John Acker 
manns bekanntes Garienlotal in Foreſt 
Bart, S44—45 Tesplaines Ave., gegen= | 
über dem Friedhofe Waldheim, bejuchen, | 
ſehen der jährlichen Schwäbiſchen Kirch- 
weih in Erwartung eines echt deuiſchen 
Vergnügens enigegen. Sie wifſen von rückgetreten iſt, ernannte heute Gou⸗ 
früher her, daß es bei dieſer Gelegenheit verneur Dunne den 2935 Greſham 
angenehme Unterhaltung und Zerſtreu- Ave. wohnhaften Joſeph Laſecki zum 


ung, vor Allem auch etwas Gutes au eſ⸗ Mo 3 
ſen und zu trinken gibt. Das Kirchweih Mitglied der Peſtparkbehörde. 
feſt wird am Sonntag, dem 19. Septem | 


— |)... — ; 
ber, von 2 Ihr Nadmtittags an abgebal: | Pennſylvaniabahn führte heute 
ten, und es bedarf keiner beſonderen Ver— elek riſh⸗ Betriebskraft im Zuͤgver— 


herung, dak für gute Tanzmufif und z, z hiladelvhia und 
1 'fehr zwiſchen Philadelp 
alles Andere wieder beſtens geſorgt ſein 

—* tens: geforat | Pooli, Pa., ein, 


— — 


ALS Nachfolger don Michael Kolaf- 
fa, der vor einiger Zeit vom Amte zus 


wird. 





Abendpost 


Aubcndvoſt· · Gebãude 
28 und 225 W. Washington Str., 
Dale Bin Ave. und Grontlin Sir | Die deutfche Regierung mirb durch 
sphon: Main 1498, \ihre jüngfte Note in erfter Reihe wohl 
en 1 Gem nur eine genauere Prüfung der engli- 
Menesesoereenerunnee GER | Then Angaben fihern wollen. Wenn 

—— ſich Dank dieſer herausſtellt, daß der 

Eonntao seinen 00 | Fauchbootführer feinen guten Grund 
Eniered as Second Class Matter September m, | hatte, ein Rammen zu befürchten, 
ab je Post Offios at Chicago Tiineie, ende | Hann mich fie gewiß nachgeben. Dabei 
aber darauf beitehen, vaß von Eng- 

land und feinen Kapitänen ufm. eine 
ähnlih ftrenge Befolgung des Vül- 
fer- und Kriegäreht3 und eine ähnliche 


fahrzeugen“ gerflört wurden und e& 
wurde berfchieentlich gemelbet, baf 
Kapitäne britiſcher Handelädampfer 
nicht peinlich gewiſſenhaft ſind in der 
Auswahl der Mittel, deutſche Tauch— 
boote zu täuſchen. 


* 


Der „BYrebic’’shall, 


Um 19. Auguft ızu:d: gemeldet, 
ber britifche Dampfer_ „Arabic“ feilnüdfichtnahme auf die neutralen, und 

bon einem beutjchen Tauchboot bet= | im Hefonderen bie amerifanifchen 
fentt worden und es feien dabei unter | Nechte, gefordert werde, wie map fie 


"anderen aud) ziwei amerifanifce Men- | yon Deutfchland verlangt. Und das 
> fenleben verloren gegangen. |zu verlangen, feheint Deutfchlands 
“Am 24. Auguft erklärte der beuffäe | qutes Recht Das von England und 
Soiſchafter in Wafhington auf Wei: | deifen Verbündeten zu fordern, ift 
Ba Teiner Slegierung, e5 |ei no) bon | ymerifas einfache Pflicht — fich felbit 
Meinem beutfchen Zaud .. und ven beften Intereffen des Landes 
- banten über die Zorpebirung ber | und Woltes, wenn nicht Deutfchland 
> „Arabic“ berichtet worden, und zugleich | Ind der allgemeinen Gerechtigkeit 
" erfuähte er die Regierung und das gegenüber. 

Bublitum, in ber tage feine Stel⸗ &n dem Vertrauen, daß "die Regie- 
E lung zu |, > * —* be⸗ rung dieſer Pflicht entſprechen und 
nnt und llart gelegt ſein würden. Deutſchland ſein Verſprechen halten 


Am 26. Auguſt erklärte der deutſche * 
eichskanzler einem Vertreter ber ee ber Zukunft ruhig 


= Ajociated Preb“ gegenüber, folange 
mit alle Umstände bekannt jeien, 
© Werbe es nicht möglich fein, zu jagen, 
ob ein bdeutjcher Tauchboottomman- 
= Bant feine Weilungen überfchritt — 
= wenn, dann werde Deutichland volle 
" Genugtuung geben. 
er Am 27. Auguft verficherte 
Beute PBotfchafter von Bernftorff 
* dem GStaatöfetretär Lanfing, Deutfch- 
- Iand werde für die Torpedirung ber 
"Arabic" volle Genuatuung geben, 
wenn e3 jich zeigen follte, daß ber 
Dampfer ohne vorherige Warnung 

- torpedirt turbe. | 


Italien und die Türkei, 


Der Austritt der englifdhen In. 
ſtruktionsoffiziere aus der griechiſchen 
Marine darf als Beweis dafür die— 
der en, daß in Griechenland trog der 
|Wiederübernahme de Kabinett 
durch den Engländerfreund Venize— 
los eine kühlere Erwägung der poli— 
tiſchen Lage Platz gegriffen hat und 
die Mehrheit des Volkes nicht gewillt 
iſt, ſich von Miniſter Asquith in den 
Krieg hineindrängen zu laſſen. Ver— 
Am 1. Sept. gab von Bernſtorff halt De = ſo, —* —* ſich die 
dem Staatsiefretär Lanfing erſt Griechen klüger als die Italiener er 
mündlich — n die Er | wiejen. Seit diefe ihr Schiefal in die 
Härung ab, Deutfchland fei dem ame- | Bände Londons gelegt haben, jteht 
rifanifchen Standpuntte in der Taug: |Tbre Großmachtſtellung auf dem 
booifrage beigetreten und werde feinen | Spiel, Die Lorbeeren, die fie am 
Angriff auf Liniendampfer — — — pflücken = 
lafien, ohne vorherige Warnung und |da ten, Jind ıhmen bisher unerreid)- 
© Sicerftellung der Pafjagiere, wie es | bar geblieben; dafür find fie gber 
niemals Deutihlandg Ablicht gemefen | aus ihrer bor wenigen Sahren mit 
> fei, dns Leben von Paljagieren auf | fo blutigen Opfern erworbenen „Ro- 
° Handelsdampfern zu gefährden. lonie“ Tripolis idhon fo aut wie 
Diefe Erklärungen — bejonders die gänzlid verdrängt worden. Glaub- 
BE letzte — machten in Waſhington und würdigen Nachrichten zufolge, halten 
überall im Lande einen jehr guten fie ji blo5 noch an einigen wenigen 
. Eindrud; fie mwurben als ein glänzen= Küſtenorten notdürftig gegen die An— 
der Sieg der Politik des Präſidenten griffe der Eingeborenenſtämme, die 
angeſehen und jede Gefahr ernſter ihnen ſchon bei der Eroberung des 
Schwierigkeiten oder eines Bruches Landes mit beſtem Erfolge die Zähne 
mit Deutſchland wegen des Arabic- gezeigt haben. 
Falles und der Tauchboottriegsfrage Daß Italien nun noch dem 
N. RR für ser — * —— nicht 
ganze Volk, oder wenigſtens der den- dem eigenen Triebe folgend — ſich 
tende Zeil, atmete auf, wie bon einem an dem Dardanellenabenteuer betei— 
- böfen Albdurd befreit; denn e3_ mill| ligen Toll, wird den edlen Römern 
© ben Frieden, befonders auch den Frie- | vermutlich ganz und gar nicht beha- 
ben und ein freunbichaftliches Berhält- gen. Tänfcht nicht alles, fo haben fie 
niß mit Deutihland. ‚.Jegt jdhon, da die Dejterreicher den 
Der Arabic yall fchien  erfedigt, | Yaımpf mit ihnen noch gar nicht ein- 
oder: Doch: die Triebliche Erledigung | mal in vollem Ernite aufgenommen 
biefes Falles und der gonzen Taud; | haben, ein dies Saar im Kriegsipiel 
bootfrage jchien gefihert — und nun gefunden. Neberall, wo fie auf die 
fommt eine beutjhe Note, bie erklärt, | Mauer der öfterreichiichen Verteidiger 
ber Kommandant bes Zauchboote3,das | geftogen find, find fie mit blutigen 
; bie Arabic torpebirte, habe feinem Bes | Köpfen heimgefhidt worden. Das 
richt zufolge geglaubt, die Arabic habe Itand nicht in ihrem Programm. Man 
" fein Boot, das mit der Verſenkung des hatte ihnen von London aus eine mi— 
britiſchen Dampfer Dunsley beſchäf- fitäriſche Promenade nach der Kaifer— 
tigt war, rammen wollen und habe ſtadt an der blauen Donau oder 
deshalb den Torpedo abgefeuert. Un- ſonſtwohin vorgegaukelt, und nun iſt 
> ter diefen Umftänden halte Deutich- | 8 n Wirklichkeu ö u 2 
: ; 2 ‚es in Wirflicfeit jo ganz anders ge 
land fi nicht verpflichtet, Genug: Fommen, als die Genarrten gealaubt 
fuung gu leiften, boch jei es bereit, bie | patten. Um bem Unglüd bie Krone 
Yrage dem Haager Schiedsgericht zur aufzujeßen, verlangt Serr Nsquith 
Aburteilung zu unterbreiten. Und 
Darauf ein neuer Sturm der Ent: 
© rüftung in unjerem Blättermalde und 
* Hon Wafhington allerhand beunrubt- 
* gende Meldungen: Die deutie Ant- 
e- De gi ns a de und brauchen einen Sündenbod, 
— eher Snoren und Schlim. dert fie fväter einmal die Schuld für 
—— un AME | non Miberfolg bei den Dardanellen 
ee a Be 5 . in die Schuhe jchieben können. Erſt 
Daß die jüngfte deutiche Note M | Hatten fie fich das Wolf der Sellene 
Mafhington niszt befriebigte, ijt mur| gun Ne) 20 So Der De end 
ee Per | zu diejem Zmede ausgejudt, und fait 
natürlih. Gie i ft unbefriedigend und | schien e&, al3 follte briti Do 
2 ä ſch s, als ſollte britiſche Intrigue 
fatal, denn fie eröffnet von Neuem den Innb: Beiliäite Sicher über bi ur 
en = | itiſche Hetze über die griechiſche 
alten Streit, den man beendet alaubte. | — sa 0 ech — 
7 ee Schlauheit triumphiren; da wurde 
Aber, daß ſie eine neue Kriſis veran- 5I— — 
a ns * Meiſter Asquith zwiſchen Lipp' und 

laſſe und das Schlimmſte befürchten Felches — 
— Kelchesrand der ſo verheißungsvoll 
lafie; daß ſie unverſchämt und krän⸗ hntende Trofttrunt aus der ſaud 
kend ſei und zeige, daß die deutſche 


— 


gegen die Türkei. Das ſeegewaltige 
England und die „Grande Nation“ 
können mit dem alten kranken Mann 
am Boſporus nicht allein fertig wer— 


nun noch von ihnen eine Erpedition 


— en “ 
wu 
ME fr 


mehreren Jahren tauchte in der türki- 
fen Preffe zum erften Male die 
Nachricht auf, italienische Kapitaliiten 
beabjichtigten, fi an mehreren wirt- 
Ihaftlihen Unternehmumgen im füd- 
weitlihen Sleinafien zu beteiligen 
oder felbjtändige Unternehmungen in 
Angriff zu nehmen. Sie planten den 
Ausbau eined® großen Bahnnetzes, 
da3 jomwohl an die anatoliihe Bahn 
al auh an die enalifhe Linie 
Smprna-Aidin angefhhloffen merben 
follte. Damals wurde trog eines ge- 
wiflen Entagegenfommens von türfi- 
fcher Seite nichts aus jenem Projekt, 
weil die enaliiche Gefellihaft Schwie- 
rigfeiten madte. Man fab in Eng- 
land dieje italienijhen Erbanfions- 
beitrebungen nidyt gern und begte 
itarfes Mihtrauen gegen da® „Kleine 
Abiteigequartier“, das Italien dort 
fuchte. Die italieniihen Abfichten ge— 
ben aber noch bedeutend über diejes 
urſprüngliche Einflußgebiet hinaus. 
Sie wollen fi noch meiter meftlich 
ausdehnen ımd die Weitfülte der 
| Salbinfel nördlich der Infel Rhodos 
jerreichen. Ihr Hauptziel dabei ift 
wohl der Kilftenort Marmaris, die 
| beite Kriegsreede im ganzen öftlichen 
| Mittelmeer. Die Erfüllung der ita- 
lieniſchen Wünſche würde 
Emanuel ein kleinaſiatiſches Libyen, 
ein ſchöneres, reicheres Libyen, eine 
impoſante Machtſtellung im Mittel- 
ländiſchen Meere ſichern. Hat Eng— 
land ſeinen begreiflichen Widerſtand 
gegen dieſe Abſichten angeſichts ſei— 
ner gegenwärtigen Notlage aufgege— 
ben, oder glaubt es, ſeinen Bundes— 
genoſſen ſo ſicher in der Hand zu ha— 
ben, daß es keinerlei Seitenſprünge 
von ihm zu beſorgen braucht. Die 
nächſten Wochen werden Aufſchluß 
darüber geben. Italiens Feinden kann 
es nur recht ſein, wenn es ſeine 
Streitkräfte ſo viel wie möglich zer— 
ſplittert. 


| Die englifhe Anleihe, 


nee wi 
| Die Fünfhundertmillionen = Anleihe 


der New Yorker Banten an den BVier- 
| verband 
| Umeritanifche Dollars, 
\bene u. hartverdiente „Spargrofchen” 


werben den Feinden Deutichlands in | 


Iden Großbanten des Landes quige- 
|fchrieben, ohne daf die Einleger diefer 
Spargrofchen darum gefragt erben. 
Das Geld wird nicht nad England 
'gefandt, „es bleibt im Lande”; es dient 
dazu, die Erplojivitoffe, Kugeln und 
\Gewehre, die unfere „aefehliche 


| 


iſt meiſtens ſchon aufgebraucht, oder 
wird wenigſtens zum 31. Dezember 
aufgebraucht ſein. Dann wird eine 
neue Anleihe bewilligt werden. 


Soweit es alſo in der Macht un— 


ſerer Großfinanz ſteht, werden die 
„Vierbündler” mit ber legten Milli- 
arde, melde die amerifan. Finanz— 
| männer bereit halten, fiegen. Lloyd 
George fprah dabon im Anfang bed 
Krieges; er hat es deutlich gefaat: 
\„Die lebte Milliarde gewinnt ben 
Krieg“ und „die haben „mwir“!“ 
Man mweiß jeßt, wer unter dem „Wir“ 


I 


I mit inbegriffen war. „Bir u. U. ©.“ 


| Lloyd George mwuhte, auf wen „Dear 


IDOId England“ in lehter Stunde ber: | 


trauen darf. Dagegen ift jedoch nichts 
ızu tun! In diefer Zeit da Rechtian- 
ſchauungen und ſoziale Ideen beſtän— 
dig miteinander 
wird es ſogar gefährlich, ſich auf die 
Seite der letzteren zu ſtellen. Wer 
Bürger iſt, kann beſtraft werden; wer 
nicht Bürger iſt, dem gibt man ſeinen 
Stock in die Hand und wünſcht ihm 
Alüclliche Reiſe“. 

the buſineß of the country! 

Es gibt aber noch etwas Größeres 
auf der Welt als einen Haufen von 
500 Millionen! Es gibt noch Ideale. 
Die ſind jetzt noch zahlreicher und viel⸗ 
ſeitiger als Heinzes 57 Varietäten; 
und jeder rühmt ſich, Ideale zu haben. 
Der kleinſte Scheik in Marolko bat 
ſeine Ideale ſogut wie der Bankpräſi— 
dent 3. BP. Morgan, Spring-Rice, 
Vibiam oder Grey; ſie alle ſehen ſich 


ſeitig zu vernichten und in fünfzig 
Jahren werden die Säulen dieſer 
„Ich-Tempel“ morſch ſein und zer— 
bröckeln. 

Sodom und Gomorrah ſind keine 


Victor 


iſt ſogut wie abgeſchloſſen. 
leichterwor⸗ 


Kriegsinduſtrie“ herſtellt, zu bezahlen. 
Die Summe reicht nicht ſehr weit; fie! 


im Kampfe liegen, 


Don't meddle with | 


auch ähnlich: „Ich!“ Aber daran gehen 
auch die ſe „Idealiſten“ zu Grunde! 
Ein Naturgeſetz zwingt ſie, ſich gegen- 


a \ * J 


we 
* —* 


2* 


— 


lichleitsbewußtſein getragenen Frie⸗ 
dens⸗ und Fortſchrittsbeſtrebungen der 
Deutſchen nie in verdientem Maße ge— 
würdigt. Heute verlennt man ſie mehr 
denn je und läßt ſie es fühlen. Iſt es 
nicht ſchnöder Undank, wenn ein Nach— 
bar, für den man bislang die größte 
Hochachtung hatte, deſſen Haus und 
Hof man beſchühen, deſſen Gut man 
vermehren half, eines Tages einem 
den Schierlingsbecher reicht? Es 
macht keinen Unterſchied, ob das dar—⸗ 
gebotene Gift Gold oder Blauſäure iſt! 

Man wage aber um des Himmels— 
willen nicht, zu behaupten, es ver— 
ſtoße gegen die Neutralität, wenn 
Amerikaner dem Feinde Deutſchlands 
Geld leihen. Es iſt „eminent“ neu— 
tral! Es wäre jetzt die befte Gelegen- 
heit, dieſe Neutralität einmal auf die 
Probe zu ſtellen. Wie wäre es, wenn 
nun auch Deutſchland und ſeine Ver— 
bündeten 
leihe aufnehmen würden? Auch ſie 
ſind imſtande, „Collaterals“ — Sicher⸗ 
heiten — zu hinterlegen. Deuiſche, 
öſterreichiſch ungariſche und türkiſche 
Hiebe ſind in Galizien, Belgien, Nord— 
[eure und an den Dardanellen 
berghoch aufgehäuft und mehren ſich 
mit jedem Tage. Sie ſind die befte 
Garantie, daß die Amerikaner ihre 
Dollars wieder zurüderhalten werben. 
Schon um bes Erempels willen möchte 
man mwünfcen, daf feitens der Deui- 
ſchen und ihrer Verbündeten der Ver— 


eine 500- Millionen = Anz | 


| 
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| hältniffe unterfucht, nicht gejeglich in 


ar — * 
Br Mr 
Fo 


Proteft an Dunne. 


Arbeiterführer bezeichnen Senatsans- 
ihuß als nicht zu Recht beſtehend. 


Senator Pierch als Zeuge, 


behaupten, Ausichuni wurde 
nur ernannt, um Unteriuchung der 
Schulfinanzen durch den hieſigen 
Stadtrat zu hintertreiben, 


Proteitler 


Daß der Senatsausfhuß, der an- 
geblich die ſchulrätlichen Finanzver— 
3 
fondern 


Leben gerufen worden  ilt, 


| 


|Manipulationen im Senat fein Ent: | 
|ftehen verdantt, 


und nur gejchaffen | 
wurde, um die Unterfuchung der fchuls | 
rätlihen Finanzen durd) den Stadt: | 
rat zu verhindern, bejagt ein Schrei: | 
ben, das hiefige Arbeiterführer geitern. 


Gouverneur Dunne und Bizegouder- 


neuer D’Hara übermittelten. Das 
Schreiben ſucht nachzuweiſen, daß der 
Senatsausſchuß infolgedeſſen über— 
haupt nicht zu Recht beſteht. Für ihre 
Behauptung, der Ausſchuß ſei über— 
haupt nicht geſetzmäßig ernannt, füh—- 
ren die Unterzeichner, Präſident Sohn | 
Fihpatrid und Selretär E. N. Nodels | 
vom biefigen und Präjident 3. 9.| 
Walter und Sekretär O. U. Dlanbder | 


| Tuch gemacht werde, 500 Millionen in vom Gemwertfchaftsrat, aus. „Die an: 
New York zu borgen. Eicher wiirben | gebliche augenjcheinliche Aufgabe des 


dann in Wallftreet eine Anza 


nen fein, 


die „Reutralität” zu prüfen. 
„Wir“ fennen fie auch ohne 
Probe. 

| Wer nad) 50 Jahren einmal in ber 
heutigen Preffe nacblättert und bie 
verihiedenen Weußerungen zu ben 
Zeitereigniffen miteinander vergleicht, 
‚ber wird fichüber die auf den Kopf ge- 
'ftellten Verhältniffe wundern. Die 
Volfs- und Landesverräter werben ba 
Patrioten und die wahren Patrioten 
„Hhphens“ genannt. Diefe „Hyphens“ 
werden aber der Nachmelt mit Stol; 
ala Porbilder vorgehalten merben, 
wenn man die Namen der „Gelb: 
wucherer“ Tängjt unter dem Schutt ber 
Beratung begraben hat, 


Kleinefrie 


Norwegiſche Tauchboote. 
New Yorl, 11. Sept. Norwegen 
| bat bei der Electric Boat Co. Tauch— 
boote bejonderer Art beftellt, doch 
Ben fie in Norwegen gebaut mer: 

‚den. 

Viehr Flottenoffiziere. 
Mafhington, 11, Sept. 
|ber Zahl der Kadetten von 900 auf 
11200 mill Flottenjelretär Daniels 


|dem Stongre empfehlen. 


| In der Ferne neitorben. 
MWafbingten, 11. Sept. Gerhard 
Marquardt, Matroje auf dem beut- 
Ihen Hilfstreuzer Prinz Eitel Fried— 
rich, ift in der Seemannälungenheil- 
\anjtalt La3 Animas, Col.,, an der 
Lungenſchwindſucht geſtorben. 
Der ruffiihe Handel. 
Wafhington, 11. Cept. 
Handeldamt arbeitet zur Zeit 
Reijeplan ' für Alerander Behr aus, 
Vizepräfidenten der ruffiichameritani- 
ihen Handeläfammer in Mostau; 
Behr mwill auf beſſere Handelsbezie— 
'hungen und bie Gründung einer ame: 
ritanifchen Bank in Rußland binarbei 
ten. 
| Griechenland bleibt nentral. 
| ben, 11. Sept. König Fkonitan- 
tin empfing im Landhaufe der fönig- 
| lichen Familie einen Vertreter der„Aif. 
Preiie* und erflärte, er erwarte 
feine Beteiliguna Grie- 


I 


Das 


( i hl Be⸗ Ausſchuſſes“, erklären ſie, 
richterſtatter in Krämpfe verfallen. Unterfuchung des Chicagoer Schul— 
Genichſſtatre, Paralyſis, Zungenläh: |rat3. 
mung würden maſſenweiſe zu verzeich⸗ eine 
und wer weiß, ob nicht Schulrats durch den Chicagoer Stadt— 
| mande gar der Tollwut anheimfallen rat zu verhindern und den Lehrerin= | 


| 


nen Staatsfefretär Woods. Er weil | —— 


Snadpridlen nis 


I 


Erhöhung | 
Iniffe unterfucht, 


; beiten entwerfen foll. 


chenlands am Völkerkriege. 


Der Handel in der Schweiz. 
Waſhington, 11. September. 
franzöſiſche Regierung hat 
rungen getroffen, um den Handel der 
Schweiz, der durch die wegen des 
Krieges in franzöſiſchen Häſen herr— 
ſchenden Verhältniſſe ſehr beeinträch— 
tigt wurde, heben zu helfen. Die 


Die 


Vorkeh⸗ 


einen | 3u befprechen. 


„war bie 


Seine wirklihe Aufgabe war, | 
wirflide Unterfuhung des! 


jeseben. E3 märe ein probates Mittel, |nenverband zu ruiniren, der berjuchte, 

Für |diefe jehr nötige Unterfuhung durch 
„ung“ ift das freilich nicht mehr nötig! | den Stadtrat durchzufegen. Senator | 
folche | Pierch war nicht meiter als vier Fuß 


bom Gib des Vorfigenden des Senats | 
entfernt, als bdieje KRörperfchaft ihre | 
legte Amtshandlung vornahm. Es 
war die Annahme des Senatsbeſchluſ⸗ 
ſes Nr. 75, eines Beileidsbeſchluſſes 
anläßlich des Ablebens des verſtorbe- 


ganz beſtimmt, daß dies die letzte 
Amtshandlung war, da unmittelbar 
danach Vertagung bis zum 30. Juni 
angeordnet wurde. Er weiß ferner, 
daß Senatsbeſchluß Nr. 76, welcher 
die Ernennung des Senaisbeſchluſſes 
am 30. Juni anordnet, nie einge— 
bracht, nie verleſen und nie zur Ab— 
ſtimmung gebracht worden iſt, und 
daß, ſelbſt wenn dies geſchehen wäre, 
26 Stimmen anweſend geweſen 
wären, die nach den Geſchäftsregeln 
hätten dafür abgegeben werden müſ— 
ſen, wenn er Geſetz werden ſollte.“ | 


Steins Tage nezählt. | 

Mit großer Harinädigkeit erhielt | 
fich geitern in gewilfen politifchen 
Kreifen das Gerücht, Myer 3. Stein, 
der Anwalt de Senat3ausfhuffes, | 
ber bie fchulrätlichen Finanzverhält- 
werde entweder zum 
Rüdtritt aufgefordert werben oder fei 
bereit3 aufgefordert worden. Da Se: | 
nator ®. ©, Baldwin, der Vorfitende | 
des Genttsausfchuffes, nicht in Chi-| 
cago anmejend var, ließ fich nicht fefte | 
ftellen, wie meit das Gerücht auf] 
Wahrheit beruhe. Senator Baldıvin | 
| 

| 

| 


beabfichtigt, wie befannt wurde, die 
ländlichen Mitglieder des Senatsau3- 
Ichuffes in ihren Wohnorten zu befu= | 
chen, um mit ihnen über meitere Pläne | 
Unteriuchung der Getränfefrnae. 

Die vom Stadtrat ernannte Kom: | 
miffion, die mit der Unterfuchung des | 
Geträntehandel3 in Chicago betraut 
if, ernannte geftern einen Unterauß: | 
Ihuß, der ein Programm für ihre Xr- 
hm gehören | 
Henry Barrett Chamberlain, Ald. 3. | 
9. Smith und Ald. W. E. Rodriquez | 
an. Chamberlain ift Vorfitender. 

Ald. Block überſtimmt. 

Die Sonderparkkommiſſion erklärte 
fich geftern gegen die Pläne ihres Vor- | 
figenden Ald. Eugen Blod für die Er-) 
richtung eines Strandbades zwifchen | 
der 75. und 79. Straße und beauf=! 
tragte den Storporationsanmwalt, Das | 
Enteignungsverfahren für Erwerb ver | 
nötigen Ländereien, das bereit3 ange- 


ıorbnet worden war, fo viel als mög⸗ 


ich zu befchleunigen. Ald. Bloch 
hatte befürwortet, die nötigen Ländes | 


— nd 


68 beiteht die Möglichkeit, da anne- 


ſichts der politiſchen Lage diesmal von un⸗ 
berufener Seite Verſuche gemacht werden, 
das Zuſtandekommen deutſcher Unter— 
richtsklafſen in unſeren Vollsſchulen zu 
vereiteln, indem das Ausſchicken der 
Fragebogen läfſig betrieben wird. So— 
fortiger Proteſt gegen ſolche Unterlaſſung 
wird Abhilfe ſchaffen. 


Zur Grndung 


Deutfch-Amerifanifhen wirte 
fIhaftliden Vereinigung. 


'&in Wecfruf! 


An das Deutfchtum in Amerifa und alle 
loyalen Amerikaner von 


F. F. Matenaers. 


Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
des überaus praktiſchen Gedankens bei—⸗ 
tragen. 32 Geiten. 
ee 100 Eremplare für 


i.3V, 
Zu beziehen durch den Buchhandel ſo⸗ 
wie vom Berlag 


A. KROCH & CO. 


Deutiche Buchhandlung, 
59 und 6i Ost Monroe Str. 


tiner 


(awijchen Webafg und Michigan Avenue) | 


__ OHISAGO 
Auſer Secheld Wedditigen 


Sein Leben und feine Itaten dem deutichen 
Nolfe erzäblt von Dr. Otto Weddigen. »rit 
mehreren Abbildungen. 92 Ceiten, Preis 40e. 

Ludwig Sangbofer: Neife zur deutfhen Front 


1915, 221 Eeiten. reis 40c. 


AR. KROCH & CO. 


Ameritad vrüte Dentihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 


(wilden Wabafb und Midigan Abe.) 


Todedanzeige. 


‚Freunden und Belannten die tranrige Nach | 
ı richt 


das mein geliebter Gatte und unfer licber 
Bater, Sohn und Bruder 
Aaiper Aramer 
entichlafen ifr, Die Beerdigung findet ftait am 
Zonntag, 12. Sept., 2 Uhr Nadm., don 3104 
N, Francisco Ave., mit utihen nad dem Mt. 
Dlive-Friedbof. Um ftilles Beileid bitten die 
trauernden Sinterbliebenen: \ 
Laura Kramer, geb, Slion, Gattin. 
George und Alberta, stinder. 
Jacob und Noite Aramer, Eltern. 
George, Charles, Jacob, Heury, 
Roman, Moſe uͤnd Joſcphine 
Kramer und Frau Mary Binney, 
Geſchwiſter 
Mitglied der Fairview Loge O 
F. der Mizpah Loge Ar, 2, 
Ar. 2 und der Sheet Metal X 


Nr. 61, J. O 
Vorlers Union. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Vater und Bruder 

Beruhardt Ludwig Roos, 

Bruder des verſrorb. Edward Roos und der ver— 
ſtorb. Lena Shint, am 4. Sept. im Alter von 59 
Jahren in Denver geſtorben iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Sonntag, den 12. Sept. 
2 Uhr Nachm., von der stapelle 2701 N. Elart 
Str. mit Automobilen nach dem Graceland— 
Friedbof, Chicago. Beerdigung Privat. Um 
jtille Teilnahme bitten: ß j 
Annie Roos, neh. Freberids, Gattin. 
Bernhard, Adeline ıınd Glara Meste, 

stinder. 
Aldert, Adolph, Theodore Roos, 

Louiie Butar u, Matilde Schoen, 

Geſchwiſter. frſa 


Todesanzeige. 


Dem Verein zur Nachricht, 
dab Mitglied 
Adolph Brommer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 


erfolgt am Sonntag den 12. 


Eept., 2 Uhr Rachmitt., dom 
Trauerhauie, 3617 N, Jrebing 
Abe., mit Automobilen nah dem Montrofe- 
Friedhof, — Anmeldungen für Eike nimmt der 
Zelretär entgegen. Nbfahrt dom Bereinslolal, 
820 N, Clari Eiv.,, um 1 Uhr. 
Friz W. Heß, Präſident. 
H. Sieber, Selretär, 
Tel. Wellington 2999. 


Todesanzeige. 
Schwäbiſcher Unterſtützungsverein. 
Den Beamten 
Mitgliedern die 
richt, daß unſer 
jähriges Mitglied 
Adolph Brommer 
geſtorbeni iſt. Beerd⸗ 
gung am Sonntag, den 
12.September, Nachm. 2 
Uhr, vom Trauerhauſe, 


und 
Nach⸗ 
lang⸗ 


| 3617 9%, Jrebina Ude,, mit Automobilen nach dem 
ins Friedhof, Abfahrt mit Automoz | 


<t. Ponifaz 
bilen puntt 


743 Wells 


1:330 Uhr Nachm., 

Straße. 
Leonhardt Wirth, Präfident, 
Ghriit Wineller, Seltctär, 


bom Vercinslofal, 


TodesSanzeige, 
‚Senden umd Belannten die traurige Nach: 
richt, dab meine gelichte Gattin und unfere licbe 
Mutter, Tochter und Echweiter 

Helen Muſſelman, geb, Sermaır, 

am 10, Sept. 1915 im Niter bon 21 Jahren 
Monaien und 1 Tag fanft entichlafen ift. 
Beerdigung findet jlatt am Montag, 
zevt,, 1 Uhr Nachım,, dom Haufe der 
2508 N. Maribficld Ade,, 
stonfordia-Friedbof, Ilm ftilles 
die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 

Rat Winiiehmann, Gatte, 

Milton, Sohn. 


— 
e 


Di 
—3 


* I 
Job md Adelfina Herman, Elterit. 


Aunnit, Fred, Lite, Heury u. Louiſe 
Kraemer, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Katherine Grape, geb. Pohlman, 
der verſtorb. Lizzie Meyer), am 9. Sept. 
Alter von 76 Jahren entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, den 12. 
Sept. 1 Uhr Nachm. vom Hauſe ihres 


Mutter 
im 


Preis 108. Für | 


| William Brommer, Barbara Braanmer, 


der Rebecca Loge | 


| wel 
Br 


den 13, | 
Eltern, | 
mit Autos nach dem | 
Meileid bitten 


Na: | 
t 


Cobnes, | 


Tobesanzeien 


reunbden und Belannten die frau: N 

richt, daß meine liebe Gattin kg 

! Gertrude Schuch 
am 8. Sept. im Alter von 22 Jahren nad kur⸗ 
zem, Ewerem Leiden ſelig im Herrn entſchlafen 
it, Dir Beerdigunng findet ftatt am Eonntag, 
den 12, Sept., 1 Uhr 30 Nahm., vom Trauer: 

‚5437 ©, Windefter Ave,, mit Autos nad 
dem Mount Greenwood» Stiedhof, Um ftille Teils 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


2 Schuh, Gatte, 

ohann und Maria Schuch, 
Schwiegereltern. 

Johann und Guſtav, Schwäger. 
Anna Schuch, Schwägerin. 


Todesanzeige, 


Allen Freunden und Pervandten die traurige 
Nahrit, daß mein bielgeliebter Gatte und unfer 
lieber Bater und Bruder 


wWilliam F. Ewert 


im Alter von 47 Zahren nach lurzem Leiden 
felig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtalt am Sonntag, den 12. Sept, um 
Uhr Vachm. vom Trauerhauſe, 2120 N, Kim— 
ball Ave., mit Autos nach dem Foreit Home» 
Gottedader, Um itille Teilnahme bitten die 
| trauernden Hinterbliebenen: 


Agnes Ewert, ach. Ienih, Gattin. 
Mon Ewert, Sohn, 
John Ewert, Fran Fred Eggert, 
Frau GC. Kunit, Fran Thomas 
Beterien, Geſchwiſter. frſa 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebter Vater, Schwiegervater 
und Großvater 


Adolph Brommer 

am Donnerstag, den 9. Sept. 1915, im Alter 
|don 51 Jahren, 4 Monaten und 16 Tagen ents 
Ifehlafen tft. Die Beerdigung findet ftatt am 
ı Sonntag, den 12, Cedt., Nachın 2 Uhr, vom 
' Haufe feines Sohnes, 3617 N. Irving Mve., nach 
dem Montroſe-Friedhof. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Kunie Greu, Kinder, nebſt Schwie— 
ger⸗ und Enlellindern. iria 


| Todesanzeige. 
| Fremden und Velannten die trauri 
richt, dab unfer lieber Eobn, Bruder u, 
| Paul Erneſt Schulz 
am S. Sept. geſtorben iſt. Die Beerdigung er— 
| folgt am Conntag, den 12. Cept., 11 Uhr Bornt,, 
|bom XIrauerhaufe, 5132 S, Loomis Etr,, mit 
| Automobilen nah dem 49. tr. und Afbland 
| Ave. Depot, von da per Babır nah dem Mount 
Greenwood⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bits 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Egmund und Eliſabeth Schulz, 
geb. Barlmann, Eltern. 
Arthur Schulz, Bruder. 
Frau Ella Schulz, Schwägerin. 
dofrfa 


ge Nadıs 
Schwager 
I 


| 


Todesanzeige 
| Fremden und Pelannten die traurige Nadis 
richt, dab mein gelichter Gatte und unfer guier 
Vater 
Robert J. Becker 


im Alter von 77 Jahren geſtorben iſt. Die Beer- 


digung erfolgt Sonntag, 12. Sept. 1 Uhr Nach— 


mittags, von Chas. Burmeiſters Kapelle, 1424 
|Xarrabee Etr., aus mit Automobilen nah dem 
Montrofe Friedhof. Die trauernden SHinterblies 


been: 
Ulrike Beder, aecb. Heinz, Gattin. 
George E., Yran Hottie Stoll, Frau 
Ollla Danielſen, Kinder. 
Otellia Moritz, Schweſter. 


| Todedanzeige. 

| Freunden ımd PBelannten die traurige Na 
richt, daß unfer licher Water 

| xudwig Schuth 
im Alter don 83 Jahren geſtorben ift. Die Bes 
erdiaumg findet ftatt am Sonntag, den 12. Sept., 

Uhr Nabm., don FZrant Mueller Kapelle, 

1235 N. Alhland ve, mit Nuten nah dem 
stonfordia-Friedhof. Um jtilles Beileid bitten 

| die trauernden Stinder: 

| Otto Schuth und Tillie Polzin. 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir allen unſeren Freunden, 
| Belannten und Verwandten umferen berzlichen 
Dant aus für die ftille Teilnahme und, die ſchö— 
nen Blumenipenden bei dem Begräbniß unlcres 
| lieben Gatten und Vaters 
| Dietrich Andermann. 
| Befondern Dank dem Hexrn Paſtor John ©. 
| Scheuber fiir die troftreihen Worte am, Carg 
| und Grab, dem Starl Marz Tent, 8. D. X. M., 
Karl Marz Bee_ Hide, L. O. T. M. Herwegh 
Loge Nr. 565, D. H., der Lale Bien Loge 
Nr, 774, 4. 3 & MM, für die Blumen und 
| troftireihen Worte nodmals unferen beralichiten 
| Dant, Die tiefbetrübte Gattin: 

Minna Andermann nebft Kindern. 
— — — 


| Zur Grinnerung 
| an unfere liebe Tochter und Echtwelter 
Hermine Schhumader, 


or einem Jahre, am 11. September 
1914, geitorben ift, 


| I der Dlüte deines Lebens 
| Santjt du in das jtille Grab, 


\ welche heute b 


Menfchenhilfe war bergeben3, 
Denn der Cchöpfer rief Dih ab, 

| Dur fandeit bald den ftillen Hafen, 
Den noch lein Lebender entdedt, 
Und ımter Blumen follit du Ihlafen, 
Bis dich ein Ihöner Frühling wedt. 
Sanz leife will ich bei dir weinent, 

| Nicht jtören deines Grades Ruh’, 

| Pis Gott uns wieder wird bereiuen, 
Bis ih auch drüd’ die Augen zu. 
Nude in Frieden! 


| Gemidmet bon deiner 
Dintter und Geichtwiiter. 





Zur Grinnerung 

an unferen inniggeliebten Cohn 
I 
| Otto Gralla, 


cher heute vor einem Jahre, am 11. Sept. 
1014, in die Ewigleit abberufen wurde. 


Auch den Jüngling rufeſt du, 
Treuer Hirt, zur ewigen Ruh', 
Von dem Jämmer dieſer Welt, 
Der ihn ſchon ſo früh befällt. 
Traurig ſehen wir hinab 

In dein ſtilles Schlafgemach, 
Glauben an ein Auferitch'n, 
Sreuen uns auf's Wiederſeh it 


Gewidmet don deinen dich liebenden 
Eltern und Gejchtwiftern, 


Zur Erinnerung 
In liebender Erinnerung an 
Rudoldh Schoenfeldinger, 


geſtorben am 11. September 1914 im Alter 
von 30 Jahren und 3 Monalen. 


Zu früh ſchlug dieſe bitt're Stunde, 
Die dich aus unſerer Mitte nahm, 
To iröſtend tönt's aus unſerem Munde: 
„Mas Gott tut, das ift wohlgetan!“ 
Dies Tort ftillt unfer banges leb’n, 

f Ad, ruhe fanft, auf iWßederfeh'n! 


scwidmet don deiner did Tichbenden, 
Gattin und Kindern, 


R 


Fr 


© perargen fünnen, daf fie zunächft dem | y 
E Bericht ihres Dffiziers Glauben jchenkt | peftimmte Abfichhten, und dies nicht | das ewige Naturgefeb. 
und feine Auffaflung zur Kenntniß der |erit jeit heute oder geitern, fondern | 
> amerifoniichen Regierung bringen will. | icon jeit Jahren, ımd feine Pläne gefehlt, die Welt von ber frieblichen 
Dies ift ihr umfo weniger zu verden= | freuzen die Englands 
Ten, als fie fehr quten Grund bat, die |cinem Punkte. 


4 


deuitſchen 


Regierung den Ver. Staaten gegen— 
über unaufrichtig ſei, das können nur 
Voreingenommenheit und böſer Wille 
behaupten. Das ſcheint wieder ein 
Gedanke, der den Wunſch zum | 
Bater hat. Bei rubiger Betrachtung 
ber Sachlage mill e3 doch fcheinen, als | 
ob bie jüngite Note den früheren Er- 
Härungen und Zuficherungen der beut- 
hen Regierung in feiner Weife wider: | 
ſpreche. Dieſe ſagten, wenn ſich's 
herausſtellen ſollte, daß der Angriff 
auf die „Arabic“ ohne vorherige War⸗ 
nung erfolgte und (unter den Kriegs⸗ 
geſetzen) unberechtigt war, dann 
werde Deutſchland Genugtuung leiſten. 
Wenn aber der Kommandant des 
Tauchbootes guten Grund hatte, zu 
glauben, daß „Arabic“ ſein Boot ram— 
men molle, dann war unter dem! 
Geefriegäreht die Torpebirung be- 
rechtigt. 

Die bemeldete 


'81 


Darftellung des 
Iauchbootführer® miber: | 
fpriht der des „Wrabic”-Kapitäns 
und anderen Meldungen aus britifcher | 
Duelle, man imirdb es aber gerechter-- | 
meife ber beutfchen Regierung nicht 


Harmloſigkeit britiſcher Handelsdam⸗ 
pfer anzuzmeifeln: es ift befannt, baß | 
die britiſche Admiralität Handelsfahr⸗ 
zeugen eine hohe Belohnung ausſetzte 
für die Zerſtörung deutſcher Tauch⸗ 


boole; es iſt bekannt, daß ſchon vorher 


Fauſt breit und pfujcht den Englän- |umd Aufeinanderfolgen der Ereigniffe. 


' gleitende Libyen it. Sollte es den Ul- 


ſchauplatze noch ſchlechter gehen 
bisher ſchon, ſo wäre es nicht ſo un- überdauernd ba. 


lien ſoweit von der britiſchen Vor— 
mundſchaft freimacht, daß er ſich auf 


gewunden, und er mußte ſich nach Fabeln! Jeruſoalem und Babylon Schweiz iſt jetzt, ſoweit Handelsbe— 
einem Subititut für den in Ansficht |feine Moihen. Kröfus auch nicht; | dtehungen in Vetraht kommen, fait 
genommenen Brügeljungen umiehen. | Athen und Rom fielen; das ift Ge: | 
Ta fein anderer zur Hand war, jo er- | fchichte! ‘e gewaltiger das lUmrecht | Deshalb wurde der Hafen von Dette 
for er fich den Kleinen Victor Ema-!yumd bie moralifche Verberbnif ift, | dazu auderfehen, im Bejonderen ber 
nuel dazu aus. |defto empfindlicher rächt e8 fih. Die Schweiz als Einfuhrhafen zu dienen, | 
Allzuviel freie Sand wird Msauith | Religion Iehrt das; e3 ift ein Sitten; | Woburd die übrigen franzöfifchen Hä- | 
dem Fleinen Sadoyarden in der Tür- | gefeh, das die Religionsitifter erkannt | fen nicht ausgefdloffen werben follen. 
= 2. Fund, dürfen, font hatten! Mehr noch: es ifi ein Natur-| Wefannenenlaner von Offisieren. 
vor auf rgeneigefeg, ein Ionifches Jneinandergreifen) Mainz, Deutichland, 20. Auguit. 
Gorreſpondenz der - Aifoziirten | 


dern ins Sandiverf. Wir wiljen zwar /@ime Gemeinheit fchon zieht den |Mreifc) Ein Vertreter der Aflozüir- 
nicht, welde Belohnung die Englän-| Menfchen moralifh in den Sumpf; | ten Rreffe, der kürzlich ein Gefange- | 
der in ihrer heillofen Angft und Ver- nur das Recht erhebt! Judentum, Bas |nenlager in der alten Zitadelle von | 
zweiflung den Römern für die Hilfe| byfonien, Aifyrien, Macebonier, Chi-| Mainz befuchte, hat fich ehr Iobend ! 
ihrer Segionen in Ausficht geitellt ba- |nefen, Griechen, Römer und Perfer | darüber ausgeiprohen. In ihn be-! 
ben; aber es iit fein Geheimniß, dat; | find gefalfen, weil e3 ihnen an inne: | finden fich 555 englifche franzöfifche | 
Stalien auf der Sude nad einem|rem moralifchen Halt mangelte. | 
Crjaß für das ihnen aus den Händen | Germanen ftehen, r 


I 


Ite. Die belgiihe und ruffiiche gefangene Of- | 
Gern 1 nad_ zweitaufend- | fiziere, außerdem auch deutſche Offi— 
1 x 0 ven >. | jährigen Kämpfen, an Sittlichkeit und | ziere, wenn audy nicht als nefangene. 
lirten auf dem europäiichen Kriegs-| Moral, an phufifher Kraft und Mut | Sie alle verkehren durdaus Fame: | 
als unbefiegt und alle anderen Völter | radicaftlich mit einander und fehen 

erdau Ein ſolches Voll ſich nicht als Feinde an. Die Ge— 

wird nicht, weder mit amerilaniſchen fangenen können während des gan- 
noch mit engliſchen Milliarden beſiegt. zen Tages ganz nach Belieben auf 
J eimad Und wenn es fallen follte, mwenn|der Bitadelle umbergehen, müjfen 
eigene Faust in Aiten nad einer ent- die Uebermacht riefengroß wird, dann | aber nad dem Dunfelwerden in ihre | 
jorehenden Belohnung für jeine/mird e& im Gturze nod) bie Säulen | Zimmer gehen, in denen fie dann bis | 
Landsfnechtsdienite umfieht. Stalien | diefer mit Gold erfauften Herrlichkeit | um 11 Uhr Liht brennen dürfen, | 
erfolgt nämlidy in Kleinafien ganz |mit in die Tiefe reißen. So rächt fi | Des Morgens um 7:45 mülfen fie! 
turge j aufgestanden fein, worauf fie ihre 
E3 hat gewif nicht an qutem Willen | Zimmer, die dann von gefangenen 


| 
\ Soldaten gereinigt werden, verlai-| 
in mehr als | Miffion des Deutfchtums zu überzeu- | fen. Die a Offiziere find | 
< , ‚gen. Gerade hier bei uns war es ges mit der Beföftigung fehr zufrieden, 
Sstalien bat fein begehrliches |Iungen, beutfche Kultur in praftifcher| fie befommen aud Vier, oder tänlich 
Auge auf Adalia an der Siüdfüfte!/ Weile zu bemonftriren. Mut und | eine halbe Flaihe Wein, außerdem | 
Kleinafiens geworfen, nicht bloß auf) Treue warb diefem Lande in reichen |fönnen fie fi) ap Ehmaaren uf. | 
den guten Hafen, jondern weit da-| Make von Deutfchen entgegengebradt, | faufen, ivas ihnen beliebt, und fie 
rüber hinaus, auf ein „Snterefjenge- | mehr ala von vielen anderen Nationali- | vertreiben fi die Zeit mit allerlei 
biet“ beträdtliben Umfanges." Voritäten. Man hat bie von hohem Sitt-| Spielen im Freien. 


möglich, daß fi) der König von Nta- 


|Rommiffion nicht genügend Geld be- 


\reien durch Auffüllen des Sees zu 


Ichaffen, da feiner Unficht nach die be= | ii Mnton 


Erwerb bon mehr Ländereien bor:= 
faben, ald nötig waren. Anmohnenbe | 
Grundeigentümer und die übrigen | 
Mitalieder der Sonderparffommiffion 
erflärten fich aber für die urfprüng: | 
lichen Pläne, welche den Erwerb eines 
200 Fuß breiten Streifens auf ber) 
Meftfeite der Lake Park Ave., zwiſchen 
der 75. und 79. Straße, vorſehen. 
Die Kommiſſion hat bereits für Län- 
dereien für das Strandbad $93,444 
ausgegeben. Trotzdem etwas über 
3400,000 für den Zweck vorhanden 
ſind, würde der Ankauf dieſes Strei⸗ 
fens nach Ald. Blods Anficht der) 


laſſen für den Bau der nötigen Ge— 
bäude. 
Evanſton geſpalten. 

Ein reger Wettbewerb hat ſich zwi— 
ſchen den Bewohnern des nördlichen 
und des ſüdlichen Teils Evanſtons 
um die Wahl eines Grundſlückes für 
eine neue Hochſchule entwickelt. Er— 
ſtere verlangen, daß die Anftalt an 
der Dempſter und Greenwood Straße, 
letztere, daß ſie an der Ridge Ave. und 
Lincoln Straße erbaut werde. 


— —— —— 


— Elektrotechniker Louis Weiſer 
von Hochwaſſer in Spring River bei 
Joplin, Mo. durch Mühlenwehr ge— 
ſchwemmt und ertrunken. 

— Schwerer Gewitterſchaden in 
Davenpwort, Jowa; in Mooſeheart, 
Ill. Neubau eingeſtürzt; bei Joplin 
Farmarbeiter Dungel vom Blitz er— 
ſchlagen. 





ganz von der Welt abgeſchnitten, und reits früher ausgearbeiteten Pläne den Um ſtill 


1630 R. Avers Aben, nach der luth. St. Peters— 
Kirche, ttes Eir. und Dafley WIbd., bon da 
ilen nah dem Ysaldbeim-Sriedbof. | 
es Beileid bitten die trauernden Stinder: 
Mary Degen, Henry und William 
Vohlman. 


— — — — —— AU rn — *8 O 


Leichenbeſtatter. 
Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Michi⸗ 


Todesanzeige. 
Feuerbeſtattungsverein von Chicago u. Umgeg'bd. 
Den Beamten und Mitglie— 


Ven * 


dern aur Nachricht, daß Mit— 


glied 5 
Auguſt Nibbs 

plößlih verſtorben iſt. 

Beſtattung findet ſtatt 


Die 


am 


Zommag, ben 12. Eeptember, | 


Nadınittags 1% Ubr, 


don 


Xr. 12030 Normal Abe., nad) | 


. n “'a'mood Crematorium. 
Sri Kalbig, Präſident. 
.no-IpH Xus, FinanzZelretär, 


Todedanzeige. 

St. Peters Frauenverein. 

Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß Schweſter 

Katherine Grase 

neltorben ift. Die 

zonmiag, den 12. Tept., 1 Uhr Nachm. 

Zranerhaufe,. 1630 N. Moers Abe, nad der 

Kirhe. von da nah dem Waldheim-Friedhoß— 

Die Echweitern sind gebeten, der 
Feier beizuwohnen 


Veer 
2 


Ida Burihardt, Präſidentin. 
Lena Bohmanu, Selretärin. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere vielgeliebte Tochter 
Ida Wirſcheim 


im Alter von 1 Jahr und 7 Tagen ſelig entſchla— 


fen iſt, Die Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, 
den 12, September, 2:30 Uhr Nadmittags, bom 
Trauerhauie, 4127 Drafe Ave., mit tutichen nad 


dem ©t, Lurlas Gottesader. Um itille Teilnahme 


bitten die trauernden Hinterblicbenen 


William und Derthba Wiriheim, 
fafon 5 





Europa eingeiroffen. 


andere Zeitungen. 
15 verihiedene Krienszeitungen für Si porto 


igi. 
BB Yieue importirte Kricgspoitlarten, sah: 


ten» und Aniferbilder in großer Auswahl. 


Koelling & Klappenbach 
GChicanos größte m, ältelte dentfhe Bndhandiung 
179 Belt Ademb_Gr. _ Tel, Breuflin_858. 


igung findet ftatt am 
ı u bom ! 


lirchlichen 


Eltern, nebit Verwandten. | 
I 


— Groß e Pol ans 


an Bivd und Randolph Eir, Tel, Central 368. 
* * mi13*% 


Vollftänd. Beerdigung mit Z4jigiger Auto Gar, 
$SU, Tentih, 2023 Madifon Str. Tel seit 1448, 
ag2szim 


Waldheim. 


Einer der fhönften Friedhöfe von Chicago, — 
Durch Metropolitanshohbahn für dc Au errei 
heit, gleihialls auch mit allen Etrabenbahnen 
|wWillige Pegräbnißpläge find in diejem fayöncı 
| Friedhof auf Abfchlagszuhlungen zu haben, — 
|Generas Dfitces: Fereft Park, IU.: Xelepbon 
| Auftin 796, Xocal Zelephon: Koreft Barl 757 
6G. F. Geiſt, Präſ.; Auguft Pfaff, Bizepräf.; 
Fred Maas, Setreiör und Schabmeiſter; Jalob 
| Ehwab, Euverintendent. 


* 


Eden Gottesacker 


Schön angelegt und hoch gelegen. Etwa dret 
Meilen wefilich von Dunning. Mit Auto Bus 
von Dunning und per Soo⸗Eiſenbahn nach Kolse 
Station zu erreichen. Schöne Begräbnißvläte 
anf Abſchlagszahlungen billig zu haben, Tele— 
phon: Long Diſtance Frautlin Vart vo . 

Chas. S. Zieſe, Supt. Schiller Parl Ill 
mai22ſae 


M. HIRSCH 
Praktiſcher Kürſchner 
3165 N. Clark St 


| direkt fühlih von Belmont Avenue. 


‚| Berliner Tageblatt vom 10, Augwit, und viele | 


'EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randolph 


Geld zu Bis 6 Brosent Binfen zu 


5 
erleiden.” Gut» erite otbelen 

berioufsn, Zeh 6846 Tentra 
” 
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den 11. September 1915. 


wer" > 
“ 

> — 
g 


— ——— 
Heute Abend / Große Parade 


— Freie Fahrten 
8:30 für Koſtümirte. 


MARDI GRAS 


KARNEVAL 


Millionen Gelädter die Minute. 
Grotceöte Koftume — Mengen von Spahmacern. | 

> — ———— — 4 
Kommt im Koſtüm —Schließt Euch dem luſtigen \ 
Gedränge an. 


2.-A. National = Bund * 


> “u fi 
Die 6. Staats-Zonvenlion | 
des Deutih-Amerifaniihen Nationalbundes fin- 
det am Samstag, und Sonntag, ben 25. und 
26, September 1915, in Bern, JU. ftatt. 
Abfahrt der Delegaten per Ned Island Bahn 
vom LaZzalle tr. Babnbof am Samstag, den 
'25. September 1915, 8:40 Morgens. j 


— — — — 


Deutſches Theater. BSlitz und Sturm. Zur eeris asla ge. 


Direktion Gaupt⸗Danmer richtet ei⸗ Das geſtrige Unwetter hat in weitun Um⸗ Alle Kaſtanien. — Der erſte 
nen Appell an bad Deutichtum. | echt Unheil augericdıtet. | 
‚Der Redaktion der „Abendpoft” ift|  Mährend des geitrigen Megenitur- | 
‚die nadftehende Zufchrift von der Dis mes, der nicht nur über Chicago und 
‚reltion Haupt-Danner mit der Bitte! 
um Reröffentlichfung zugegangen: | 

Die Leitung des Deutfchen Thea- 
Iter3, Haupt:Danner, erlaubt id) hier: 
mit, einen Wppell an das deutſche 


7 ER 


Tehritt des Je 5 r — 

ren, ;r Bill er dam Meiſter des Rugzugs <f — 
feinen Ruf nebmen? — Langiamer, aber ß 

fiber, — Berzweiflungsfampf der Nuffen im | for BL A: 
| Norden. — Rumäniens und Odelfad wegen. 2: 


jeine Umgegend, jondern audy über | — Alles gebt aut im Welten. — Das vn 


* 


77, | AIR | 
— —e⸗ 


—— 
aux, 


| 
| 
| 
| 
| 


den füdweitlihen Teil von Michigan | verſchnauſen der Statiener, 

und Wisfonfin niederging, wurden | Nikolai Nitolajewith, der größte 
ein Mann und ein Sinabe getötet, | Stratege englifcher Mache, ift in der| 
während ein anderer jdjiwer verlett | Kautajus-Verfentung verſchwunden 


I . 
Senefelder Liederkranz „Appell uiſche 
—— 47. STIFTUNGSFEST Theaterpublilum Chicagos zu richten, | wurde. Wie geitern Furz berichtet, | und Väterchen Nitolas feldft leitet jegt 
—E— die deutſche Bühne, die am 9. Oltobet hob der Sturm das Dach des ein- Rußlands unüberwindliche Heere, wenn 
in der lincoln Tarnhaſſe im renovirten Buſh Temple AIheater |itödigen Saufes Nr. 8905 S. Car- nicht in Wirklichkeit jo doch dem Na-| 
Sonntag, den 19. Sept. dieder eröffnet wird, gütigſt zu unter⸗ penter Str. ab, wobei Thomas Hil ⸗men nach — ſonſt iſt aber auf dem 
— Abends 8 Uhr u ‚fügen. Es ift zweifellos, daß bie Di- lary unter dent einitürzenden Raud)- 
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Bargains für Montag, den 13. September. 


56451. reinwollene_ brofadirte 
deritoffe, in allen —— 9 | feifel, $1.00 wert, jpez 

gen, 50c wert; die Nard } c Große 12 Ort. blaue u. weiße 
Gebleichter und ungebleichter Shaker | Eimer, 59c wert, jpeziell.... 


Stlei= | Groge blaue und weiße Tee- 


39€ 


| 
WE 
HSente — Galedonian Society Pilnit. | 
Kuichts of Columbus — morgen | 

| 


Tiroler Sänger im Rabaret. 


| 





Zur Kenutnißnahme für jeden Dentichen, dem | 
die deurihe Sprahe und die deutihe NAumit 
am Serjen lient! 


Eamitan, den 11., Sonntag, den 12. Sept | 
Abends 8:15. | 


Nordseite Turnhalle 


Zu Gnnften bes 
Fonds 


für die Saifon 1915—16, 
Der Kal von War 


iriihes Schaniviel in 9 


Geiftig jurüdgedlieben, 


Frank Nybera empfängt als Griter Pie 
Wohltat eines neuen Geiches. 
Die Unterfuhung des 18jährigen 
Frank Nyberg im ren en 
Den: T . Xaboratorium hat ergeben, daß ber 
re junge Mann geiftig auf der Stufe ei- 
nes jiebenjährigen Kindes iteht, und 
\er wird nun al& Erfter auf Grund bes 
‚neuen Gefees betreffend die Inhaf- 
tirung geifttg rüditändiger Vermahr: 
Saupt. lofter einer staatlichen Irrenanftalt 
Fopuläre Preife. | jjbergeben werben. Richter Trude im 
des Kriegervereins. Knabengericht verfügte geſtern feine 


ſchan. 


n und einer 


100 Feldaraue. 
Unter gütiger Miwirltung 
Militärmuſfit. 
Vorverlauf in der En . ; | 
iefa  Schwachlinnige; bisher find jugend» 
liche Mitfetäter feiner Art nad 
Bridemweil gefehidt worden. Nach dem 
Ineuen Gefeß, in weichem ein bebeuten- 
as. der Fortfchritt in der Behandlung jol« | 
cher Falk erblidt wird, muß ein ent- 
‚fprechendes Gefuh vor dem Wichter | 
verhandelt werden, ber eine aus ziwei| 
Aerzten beitehende Prüfungstommif: | 
fion einzufeten bat. Einer der Werzte 
muß Piychologe fein. 


—:+- 0 — —— 


Chteagoer Hapelle. 


— ent 


Gegenfeitiger Unlerſtützungs 
Verein von Chicago. 


Allen zur 
richt, daß am 

Sonntag, 12. Sept. 1915 
Nachm. 2 Ühr 30 Min, in John 
Schwaß' Halle, Ecke Madiſonsſirt. 
und desvlaines Forreſt 


Abe, 


neue Sektion 


aegründet wird. 


nd Freunde ſind freundlichſt 


Das AgitationsKomite. 
7 9 11ſep 


Ihre gepiante Reiſe durch Illinois und 
den Mittelweſten. 

Die Chicago Band Aſſociatior hat 
ſeit längerer Zeit den Wunſch, die 
Chicagoer Kapelle auf Reiſen zu 
ſchicken, und um den Plan zu fördern, 
beſteht ein aus den Herren Alfred 
Decker, Hugo Du Brock, Hugo Hart— 
mann, Blaine S. Smith und William 
Wrigley jr. zuſammengeſehter Aus— 
ſchuß. Dieſer hat dem Direktoriuri 
des Vereins empfohlen, im November 
und Dezember eine Konzertreiſe zu 
veranſtalten. In dieſer Zeit ſoll die 
Kapelle täglich in zwei Städten ſpie— 
len und Illinois und die Nachbar— 
ſtaaten beſuchen. Zu jedem Konzert 
ſollen die ſtädtiſchen Beamten und die 
Vorſtände der kaufmänniſchen Klubs 
in der betreffenden Stadt eingeladen 
werden. Die Koſten der Reiſe ſind 
auf 810,000 veranſchlagt, und es ſoll 
ein Fond aufgebracht werden zur 
Deckung der Koſten, falls die Ein— 
trittsgelder, 530, 25 und 10 Cents, da— 
zu nicht Ausreihen. Herr Wrigley 
bat $500, Herr Deder $100 zu dem | 
Fonds gegeben. 


Krlieiions » Rerfammlung WE 
ı Montag, den 13. Zepi., 
Abends 8 Ubr, veranit, von 

der Eryilier Xoge Nr. 12, in 
Kiawitowstis Salle, 2501 
zuutbpori Mpe.— vBier, Lungh 
nnd Tan;, alles frei. — Ta 
wien und Herren im YUler don 

15 bis 50 Jahren, welche an 
dDiefem Abend vorgeihlagen 
vollitändig frei im Unabbängi 
mnen werden. — 

.u0 das Jahr, wofür die 

engeld für 13 Wochen im 

zu 5500 Sterbegeld berechtigt find 
Albert 


.Dalley Ave. 


Beitrag 
Mitglieder 2ı 
Sabr und bis 
Aabere Mnslumtt wird acıı ertclt bon 
Fehler, Groͤßſetret l 


Be, Ze 


Großes Münchner Oftoberieit 
verbimden mit Schuhpfattiertänzer, Ge 
ljangsuortränen und somit. Beluſtigungen, 


biraitialtet bon 

Schuhplattier - Verein „EDELWEISS“ 
Eamstag, den 2. Ottober 1915, in der Mozart- 
Halle, 15365 Cybourn Ave. — Tickets im Bor 
verlauf r stafie 356. Nniang 7 Uhr 
Abend: anıe 18 Herren! egleitung frei 


ip11,18,250f1 


Grohe Schwäbiſche Kirchweih 


abgehalten n 

John Ackermann’s Grove 
84: Desplaines Abenne, Foreſt Rarl, am 
Sonntag, 19. Sep. Anfang 2 Uhr Rachm. 
Für aute Tan sie feinen sticchiweib 
um nd aute etränie ift beitons gelorgt. 
eunde und ſind höflichſt eingeladen. 
‚1Si John Adermann. 


9— e | 
Edelweiss Pavillon 
835 W. North Avenue, Ede Halited Straße. | 
KONZERT 
zdeden Apend —,z—ſonntags Datince. 


Das Edelweiß-Enſemble. 


8 


256c. an 
Ein 


D 


c 


N 
1 


Letzte Gelegeuheit. | 
Von Rechtswegen hätte George Williams 
nah Joltet zurückteyren mrſſen. | 
George Williams wurde geitern 
bon Richter Vroihers zu einer Ge- 


Lotalbericht. | 


Unterbringung im Jllinsijer Heim für | 


‚ernft genommen wird. 


ıreftion Haupt-Danner, die vor zimei 
Jahren unter den fchmwierigften lm 
ftänden das biefige Ihenter leitete 


! 
| 


fang begraben uno jdiwer verlegt 
—— Er konnte erſt mit Hilfe der 
Feuerwehr unter den Trümmermaſ— 


und, wie von der gefammten Preſſe ſen hervorgezoge werden. Die Gat— 


und vom Publitum zugegeben wurde, 
Kunſlgenüſſe geſchaffen hat, die aner⸗ 
‚kannt worden find, auch für dieſen 


Winter das Vertrauen des Deutic: 


‚tums befig.. Um aber bieje& Ber: 
trauen nicht unnötig in Aniprud zu 


nehmen, und um fich gleich bei der er= 


'fien Aufführung, mit welcher die Di- 
'reftion vor die Deffentlichteit tritt, fich 
‚dieles Vertrauens wert zu ermeifen, 
|mird am heutigen Samstag und 
morgen in der Norbfeite =» Turnhalle 


lein großes Militärſchauſpiel cufge- 


‚führt werben, welches mit mehreren 
anderen fpäter jtattfindenden Vorftel- 
‚lungen den Theaterfonds nach Abzug 


der | det Koften ergeben joll. „Der Fall von 


Warſchau“ verſpricht ohne Frage eine 
Attraktion zu werden, die vorher auf 
einer deutſchen Bühne Amerikas noch 
nicht vorgeführt wurde. Wir über— 
laſſen es dem warmherzigen Urteil des 
Publitums, ob das Deutſche Theater 
beſucht werden kann und dadurch exi— 


ſtenzberechtigt wird oder nicht. Die 
deutſche Kunſt verlangt keine Unter— 
ſtübung von ihren Freunden und Gön— 
nern, wenn ſie nichts wert iſt, gleich— 


zeitig aber verlangt fie in ihrem eige- 
nen fowie im intereffe des Publi- 
tums, daß fie vom gefammten 
Deutichtum Chicagos, wenn fie Gro- 
Bes und Gutes bietet, anerfannt und 
Die Direktion 
Haupt = Danner berfpricht hiermit, 
ihren Teil gewiffenhaft zu erfüllen und 
erwartet im vollen Vertrauen auf bie 
aute Sache, dab das Deutfchtum mit 
der Erfüllung bes feinigen nicht zu— 
rückſtehen wird. 


—— ñ⸗ñ — — 


Bom Brundeigentumdmarft, 


Anteil an wertvollem Pachttontrakt 
andere Hände übergegangen. 
rar Ava MW, Farwell bat ibren 
Anteil an dem Bachtfontraft für das 
Grunditüd Nr. 211—25 ©, Dearborn 
Str. und an dem darauf ftehenden 


in 


Gebäude, dem Saratoga Hotel, für 


585,000 an Frau Marg. Warren 
Springer verfauft. Das Land gehört 
dem Schulrat, welder es Anfang 
diefes Jahres zum Preife von $24,- 
883 das Nahr an rau Farwell ver- 
padjtete; es wird aber behauptet, daf 
diefer Betrag zu niedrig ilt, und viel- 
leicht wird es zu gerichtlihen Xer- 
bandlungen bierüber fommen. 

Der Bauunternehmer John C. 
Kreitenſten hat das 15 Wohnabteile 
von ſieben, acht oder neun Zimmern 


tin des Verunglückten kam mit unge— 
fährlichen Quetſchungen davon. Auch 
ein Kraftboot, das ſich etwa zwei 
Meilen vom Ufer entfernt auf dem 
See befand und ein Spielball der 
Wellen war, konnte durch die Mann— 
ſchaft der Jackſon Park Lebensret 
tungsſtation geborgen werden. Das 
Boot gehört A. L. Rich, einem Mit— 


öftlihen Kriegsfhauplag Alles beim 
Alten geblieben. Unmittelbar nachdem 


der Zar die oberſte Kriegsleitung über⸗ 
nahm, hatten zwar die Ruſſen in den 


britiſchen 


gliede des South Shore Power Boat 


Klubs. Zwei Männer, die ſich in ei- 
nem Ruderboot 
wagt hatten, konnten ebenfalls in 
Sicherheit gebracht werden. Ein an— 
deres Opfer des Sturmes wurde der 
ldjährige Francis Weber, 
Emerald Mve.-der an der S. Salited 
und 102, Straße über den Fahr 
dammı jchreiten wollte und von ei- 
nem Wagen überfabren 
wurde, 
dem Heimmege von der Schule und 
ging mit gejenkten Stopf gegen den 
Regen, jo daß er das Serannaben 
des Wagens nit bemerftc. Zwei 
Meilen jüdlid von Elgin fubr der 
Plig in den Stall des Landwirte: 
Leon %. Gunniſon und tötete den 
Arbeiter Otto Dungle, der dort In 
terfunft vor dem Regen gefucht hatte. 
Der Stall und mehrere angrenzende 
PVaulichfeiten brannten 
nieder. Eine Panik entitand unter 
den Fahrgäſten einer Elektriichen der 
12, Str.-Zinie, ald an der S, Wa 
bajb Ave. ein PBlik das Dad des 
Straßenbahbnwagens traf und es in 
Brand fette. Der Wagen füllte jich 
jogleidh mit dichten Raud, so dal; 
‚die Yahrgälte Hals über Kopf ins 
Freie eilen mußten. Glücklicher 
Weiſe wurde dabei Niemand verletzt. 
— — — —— — 
Gnädig abgelaufen. 
Es iſt ein Wunder, daß nicht großer Ver: 
Alnſt an Menſchenleben zu beklagen iſt. 
Bei Elwood, eben ſüdlich von Joliet, 
entgleiſte geſtern Abend der nach Kan— 
ſas City beſtimmte und als „The 
Hummer“ belannt Schnellzug der 
Chicago & Alton Bahn. Infolge 
einer gebrochenen Schiene gerieten 
zehn mit Paſſagieren dicht 
Stahlwagen vom Geleiſe. Faſt als 
ein Wunder iſt es anzuſehen, daß es 
keine Toten oder Schwerverletzte gab. 
Nur etwa zehn Perſonen wurden leicht 


zu weit hinausge⸗ 
10243 


ganzen Kampffront anzubefehlen“, ſo— 


und getötet | 
Der Sinabe befand fi auf | 


voilitändig | 


blieb fo weit noch ganz aus. 


und angloamerifanifchen 
Zeitungen einen jhönen ©ieg errun- 
gen und viele Taufende Gefangene ge: | 
macht, dem fih vorgeftern ein zweiter, 
und neue taufende Gefangene hinzuges | 
jellten, in Oft-Galizien aber, in Zar: 
nopol und Umgegend, wohin „Petro- | 
grad“ diefe „Siege“ verlegte, weiß | 
man nichtS dabon, jondern nur bon| 
weiterem Borrüden der öfterreichijchen 
Truppen und von ruffifchen Gefanae: | 


nen — und folche Siege hat Nitolai | J 
feiern | 9 


Nitolajewitfh auch oft genug 
fönnen. Und wenn heute aus London | 


gemeldet wird: „Der erfte Schritt des | 5 


Saren, jeit feiner llebernahme des | 
Oberbefehls war, einen 


Rüdzug längs des größeren Teils der, 


berührt das als eine fchiwere lingered): | 
tigteit dem langen Nikolai Nitolaje- 
twitch gegenüber; es fieht jo aus, als 
wolle der Zar dem Wbgejekten auch 
das Lepte nehmen: den Ruhm größ- 
ter Rüdzugsfreudigfeit, den Ddiefer 
Meifter des Rüdzugs fich in den lan— 
gen Wochen und Monaten jeit Anfang 
Mai ehrlich genug erworben hat, 

Der jhöne Siea, den die Ruffen in 
der enaliichen Berichterfiattung am 3. 
September bei Zarnopol, Oft Ga=| 
lizien, errangen, ließ ala Echo die Mel- 
dung eines neuen deutfchen Erfolgs er: 
warten, denn fo war’s ja allemal: auf | 
das PBrahlen folgten die Hiebe. Etwas 
fam aub: Der Fall vonDubno, der 
ſüdlichſten Feſtung des Feſtungsdrei— 
echs, das den Weg nach Kiew, dem gro: | 
ßen Handels- und Waffenplatz, und 
GEifenbabntnotenpuntt im Tüdlichen | 
Meftrußland, verlegen fol. Das be: 
friedigie zwar faum; die Hoffnungen 
waren höher geichraubt und die deutich- 
öfterreichifche Antwort auf den zweiten 
Papierfieg der Rufien in Dft-Galizien, | 
fübli$ von Tarnopol, bei Trembloma, 
Diefer- 
halb braucht man fich aber feine Sorge 
zu machen. Die deutjch-öfterreichifche 
Sade jteht überall an der ganzen lan= 
gen Front, von der Dftfee bis hinunter 
an die beffarabifche Grenze, qut, und 





i geht ſiegreich voran, wenn auch zur 
beſetzte 


Zeit elwas langſamer als während der 
jüngſten Wochen. Das erklärt ſich 
leicht genug aus der Schwierigkeit des 
Geländes im Zentrum der Kampf- 
front, wo die deutſchen und öſterreichi⸗ 


verletzt, darunter: Frl. Mamie Bruen, ſchen Truppen die berüchtigten Pripet= | 


Bloomington, Ill. eine Ader geplatzt; 
Frl. Mamie MeGuark, Kanſas Cith, 
Arm verletzt; Henry Heller, Kanſas 
City, innerlich verlezt; J. U. Wood, 
Bloomington, Fuß verletzt; J. 


u. | 


Sümpfe durchdringen müffen, auf Me- | 
gen, die im Frühherbſt oft fchon 
„grundlos* und trügerifch find mie; 
dad Moor, bezw. meiter nördlich Tich 
MWege bahnen müffen, durch pfablofe 


allgemeinen |} 


| geihmüdten Wege. Zwanzig Schautvagen 


Slanell; 10c wert — 
ipeziell die Nard 


Tept. für fertine Damentleider. 
Ertra Größen geripptes Unterzeug 
für Damen, ganz taped, 
19c wert, Ipeziell 
Dreijing Sacques für Tamen, helle 
und dunkle Mujter, 59c wert; 33 
Ipeziell fiie nur c 
Slipon Nadhikleider für Damen, Erepe | 
und Muslin, fanch bejeßt — 39€ 
ſpeziell für e 
Front und Seiten Gore Juliets für | 
Damen, wert $1.25 — 
fpeziell da3 Baar 
Vici Kid Schnür⸗ und Knöpfſchuhe für 
Miſſes, Größen 11 bis 2;3 
wert 31.25;3 Paar 
Schtver geripptes Unterzeug für Mänzs 


ner, Hemden und Ho en, 
9 


Größen bis zu 50; ſpez 

Wollene Männer-Sweaters, 
Spezialitäten. 
leicht bejchädigt 


nur in Maroon, ipez...... 
Hausausſtattungs 
Waſch inger — 
durch Waſſer, d Jahre 
Garantie, 85.50 wert 
Mäjche-MWringer leicht beichädigt 
duch Waller; 3 Rabre 3 >5 | 
Garantie; 4.50 wert — » 
Nr. 8 ſchwere Blech-Waſchkeſſel — mit 
Siupfer-Boden, Drops 75 
Griffe, $1.00 wert, für € 
Gardinen-Streder, 

fpeziell für nur 

100 Fub baumivoll. Mäfcheleine. 18 
Ravine Splint Wäfchekörbe, 
Holsboden, 49c wert 

10 Smart gald. Eimer, 15c wert. .dc 
Graße blaue u. weiße Sauce— 19€ 


e⸗Wr 


I, 


Cafierole, 29c wert, Ipez 


DZ * 


vorzüglich. Herr Beck, der Leiter der 
Küche, vormals im Kaiſerhof-Hotel, hat 
für eine reichhaltige Speiſekarte geſorgt, 
die jeden Feinſchmecker befriedigen muß. 
Mittwoch. den 15. September, großes 
Erntefejt ımd Ball. Ueberraſchungen al— 
lert Art, Breisiwalzger ufw. E3 wird ein 


| Iuftiger Abend iverden. 


— ea - ——— 


Riverview. 

Noch eine Woche dauert der Mardi | 
Gras, am 19. September werden er und 
die Saiſon mit einem Abſchiedsball ſchlie- 
ßen. Wann immer jert das Wetter ſchön 
iſt, wogt eine hunderttauſendköpfige 
Menge am Abend durch den Park, ein 
großer Teil davon tummelt ſich maskirt 
und im Koſtüm. Der Tanz im Ballſaal 
wird zum Maskenball, große Konfetti— 
ſchlachten werden geſchlagen, und es 
herrſcht ausgelaſſenes Karnevalstreiben. 
An jedem Abend um 8:30 Uhr beginnt 
der Starneval3zug, voran König und Slö- 
nigin auf hohem Throne, und beivent 
fich, eine Meile lang, dur die glänzend 


beranfchaulichen die beliebtejten Siinder= 
märcden, die Senfation des Augaes iſt je— 
doch der ungeheure, 200 Fuß lange 
Drade von 12 Fuß-Höhe mit goldenen 
Schuppen und feurigem Atem. Vor ihm | 
her reitet auf dem jslügelpferde PBegafus 
der griechiiche Kiingling VBellerophon, nes | 
ben dem Zug ſchwimmen in der Luft al— 
lerhand ſeltſame Fiſche. Klowns und 
Harlekins mit ihren Späßen und der 


Star Marke Gas Mantles, 


Große weiße Dinner⸗ u. Sup⸗ 
penteller, 7e wert, ſpez. Stück. 


Gardinen Voile, fancy farbiger 


fängnißſtrafe von 75 Tagen verur— enthaltende hochelegante Apartment— 
teilt, weil er aus einem Frachtwagen haus an der Nordoſtecke von 55. Str. 
der Chicago & Alton Bahn Kiſten und Everett Ave., das ungefähr $20,- 


Batriotiiche Terzette, Duette und Scliß, 


Mittwoh, 15. Scptcmoer, 


Großes Erutefeſt u. Ball 


Aller Art Ueberraſchungen. 


Gute deutsche Küche. 


ten enthielten. Er rief die Gnade |$128,000 an Paul L. Veeder ver- 
des Serihts an, nadıdent er ein Ge: |fauft, welder die Liegenjchaft Nr. 
'jtändnih; abgelegt hatte, Williams |6304—11 Yale Ave., ein 90 Fuß 
wurde erit vor Surzem aus dem | breites Gruditüd an Michigan Ave., 
— — — Zuchthauſe entlaſſen und ſagte ge- zwiſchen 59. und 60. Str., jowie die 
Wurz n Sepps |itern, dai; er vergeblih nah Arbeit Iganze Djtiront an Pincennes Nve,, 
« 2. - Hr ’ | 
Echt dentfihes Inmilien:Fokal 
"715 NORTH AvE, Tqtreir 
Münchner Küche. 
BE cu! ur Bu Yen! 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag: 
Schmitts Orcheſter. 


der ins Zuchthaus zurückſchicken müſ- ſoll hier ein Mietshaus mit nicht we— 
jen, er beichloß aber, ihn nod eine |niger als 84 Wohnungen aufgeführt 
legte Gelegenheit zu geben. | werden. 

—— | Die Nordweitefe bon Sheridan 
* Grtra PBale Piljener und „Bai-| Road und Kofter Ave, Grund 225 


geitohlen hatte, die 50,000 Zigaret- | VUU das Nahr an Miete einbringt, zu 


geſucht habe. Von Rechtswegen hätte |von 48, Place bis 49. Str., 265 bei! 
der Richter den armen Sünder wie- | 150 Fuß, mit in Yablung gab. Es! 


arnsworth, Mount Carmel, Rüden | 
berrenit; Ed. Brechbeller, Blooming- 
ton, QDuetfhungen; Fred Dolan, 
loomington, Hand verliebt, und M. 
Blitſtein, Dwight, Quetſchungen. 

Lokomotivführer des Zuges war 
William Enos, Zugführer Thomas 
Birch, beide aus Chicago. Als die Ent 
gleiſung eintrat, brach die Kuppelung 
der Lokomotive, und dieſe fuhr allein 
eine volle halbe Meile weiter, ehe ſie 
zum Stehen gebracht werden konnte. 
Von den entgleiſten zehn Wagen hatten 
| amei fih vollftändig überichlagen, wäh: 
\renb die anderen adht auf der Seite 
lagen. 


Urmälder u. von Wafferläufen über- 
reich durchzogene Gebiete. Im Norden 
aber, in Kurland u. derProvinz Grod= 
no, den Armeen Hindenburgs gegen 
‚über, jeßen die Ruffen ihr Aeuherites 
ein, den Fall Rigas fo lange wie nur 
irgend möglich aufzuhalten — um fo 
lange mie nur möalih die Panil 
hinauszujchieben, die in Petersburg 
ausbreden muß und wird, jo 
bald die große Hafenfiadbt und 
mit ihre die Bucht von NRiga, 
in ber ein Seil ver 
lotte eingeftöpfelt fein dürfte, 
Deutichen in die Hände füllt. Dezalei- 


= bean — 


‚chen fümpfen die Ruffen unter dem! 


Soltiamo gu . . I 
“omamodo* | rjfh“, reine Malzbiere der Conrad! 
|Seipp Brewing Eo., in Flafchen und! 


The Reiie HOUSE, dien. Tel.: Calumet 730 und 869. 
Der Dampfer „Kriftianifiord* bon) 


Anzeige 
2037 N. CLARK STR. | 
der Norwegifch-Amerikanifchen Linie 


Gegenüber Lincoln Part. 

Sohn Weis, Eigentümer, 
KONZERT! Si Yaamiuas 

€ ga Nadımittag i 

Orchester ‚tft von Bergen mit 832 Reifenden ab-| 

bidota* | gefahren und foll am kommenden 

Freitag in Nem Morkf eintreffen. Am 

25. September wird der Dampfer wier 

der nach Bergen abfahren, um dort am 

4, Ditober einzutreffen. | 

= — | 


Kurz) und Nem. | 


*æ Erneſt Löſchner, der früher als 
Insfasım Fahrlartenverfäufer in Dienften der | 


— a Northiweitern Bahn itand und feit dem 
Hoier’s Casino 


13. Dlai 1914 vermißt wurde, ift in 
39225 Montrose Bilwd. 


„ 
Emmetsburg, Ya., verhaftet worden. 
b nahe Einon und Crawford Ave, Detektives werden ihn hierher zurüch⸗ 
Tiroler Sänger Vloner hringen. Er iſt deſhuldigt, der Behn— 
und Tanzunterhaltung jeden Samstag geſellſchaft $900 unterſchlagen zu 
und Sonntag. haben. 
ee ——*Von ſeiner Tochter murbe ge 
Konzert Us. Tanz irn der Juwelier Erneſt Leytze in 
ſeiner Wohnung, Nr. 5844 Harper 
Ave., an einem Bettpfoſten hängend 
tot aufgefunden. Leytze litt ſeit unge- 
fähr fünf Jahren an einer unheilba— 
Sither- und Riofinizieter. ren Krantpeit, mad als die Urfadhe 
— der Tat anacichen wird. 
fe | * Der Volizift Kohn X. Lerner | 


5 
Tony Slawek 5 Ca ihoß; geitern Abend, als ein Wolfs- 
801 W. NORTH AVE., Ecke Halsted Sir. baufe ihm an 29. und State Straße 


— einen Gefangenen entreißen wollte, den 
Hans und Lottie Putz 


Farbigen Alerander Roach an und 
Wiener Duettiſten, | 


verwundete ihn ſchwer. Lerner be— 
— haupte, baß be —* = ‚mit 
3 Ben Haptei |einem Regenfdirm über den Kopf ge- 
Hopulare Boriräge ſchlagen habe. 
Natürliche Lebeusweiſe 
und Heilweiſe 


— 
— Rabbi Zacharias 
in Dr. Lindlahr's Sanitarium, 
595—529 Aibland Blod. Ede Yerrifon Etrape 


St. Louis, wird morgen 

mudborichrift beitattet, in Sarg ohne 

Me + na 3 Sols: von: 

". Eonntag Morgen von 10 biß 11 Uhr. | Metall, ſelbſt Nägel aus 3 olz; bon | 

Eintritt jrei! Nedermann witlfommen. ‚barfühigen Männern wird Sarg 

2 in der Canlıarıum Alm Det Allee * Sunagsgen, | 

‚Jeden Eonntag don 9 Bid 10 Ubr Morgens. | boritan getragen; 30,( Juden 
35—523 Aſhlaud Sud. Ece Harrijor trane | 4 * 

ia» | werden im Leichenzuge ſein. 


D 


eo 8 —— 


Dampfer aus Europa, 


i 
I 
I 


— — 


Beſucht die 


weldklause 


ſchöner ſchaztiger Klas für Familien, Vereine 
und Gelellichaiter terfäle und Delilatef- 
fenlund zu jeder Zeit. Asarmes Giien auf Yo 
stellung. — SFJedermann willlommen, 


Fritz Pannier 
S3515 Greonview Ave 
Telephon: Late View 880, 


— beim — | 


Tyroler Friedl 


1557 Glnbourn Ave, 


Jeden Samstag nnd Sonutan Abend: Throler 


— — 


Roſenfeld, 
nad Tal- | 


. 


'Niaat S’ HSaigbt über. 


bei .150 Fuß, aing mit dem darauf | 
enthaltenden | 
Mohnhaus aus dem Befit von Yrrau | 


ftchenden, 14 Zimmer 


Sojepbine De Nongbe in den 


Der 


von 
Preis 
itellte jih auf $80,280, 
Benion Bros. & Train 
von E. RW. Gleafon ein 61 
groges Stüd Yand in Yaßranae, 
zwtichen dem Cigentum des Edge» 
wood Wolfflubs, der Brainard Nve., 
der Edgewood Ave. und Edgewood 
Place. Es umfaßt 261 große Bau— 


kauften 


Acres 


ſtellen, die alle eine Front von 50 
Fuß oder mehr haben. Der Kauf- 


preis betrug $100,000, 
Das 18 Wohnabteile 
Mietsbaus an der Sid,veitede von 
Sreenwood Moe. md 66. Str., 
(rund 98 ber 125 AB, wurde für 
$55,000 von Fred D. PBartlett an 
Jakob Nilfon verfauft, und Das 
Mietsbaus an Sheridan Road, 100 
Fub nördlidy von Howard Mve., ging 
fiir $36,000 aus dem Beſitz Wm. J. 
Senderfons in den Edward B. Tavy- 
lors über. 

Die L, Wolff Mamıfachuring Co. 
bat von der Chicago Title & Truit 
Go. $500,000 auf 25 Nabre zu 6 
Prozent geliehen, um alte Schulden 
abzulöien. Im Jumi hatte fie von der 
Greenebaum 
Co. für demielben 
geborgt. 


re 
zon 5 


=- ee — —— 

Die Frraachoaen bezüglih der Teil: 
nahme am deutichen Unterricht mülfien 
den Gliern aller Schüler der vier oberen 


Klaiien der Bolisidiulen zugneitellt wer: | 


den. Ültern, denen biete Frranebonen 
nicht aunchen, jollten fich fofort beim Di- 


\reftor der Schule oder unmittelbar beim 


enthaltende | 


Bank & Truit! 
Zwed $750,000 


Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Sviele: 

„Rational League” — Philadelphia 
New Hort 3; Pittsburga 8, Bojton 
Boſton 3, Pittöburg 2; Cincinnati 
St. Louis 1. 
„American Leaaue” — Bofton 7, 
Philadelphia 2; Cleveland 6, Detroit 
2; St. Louis 3, New Yort 1. 

„eberal Leaaue” — Brooklyn 
Pittöburg 0; St. Louis 3, Newart 0; 
Buffalo 3, Kanfas Eity 1. 


Bisheriner Stand dieier 8 
‚Rativnal Lcaguc“ 


T, 
2: 
= 

i, 


o 


igen. 


Pbiladelpbia 
Yroollon 
»olton 

zt. Lonis 
Ghieano 
Rittsbura 
‘incinnati 


p ‘ 
Rew 


Isalbington 

Rew Nort. 

A 

Gleveland .. 

khiladelphia 

Federal 
Gew. 

Rittöburg „..-00n0nn0—nu00. 13 
A 
Edicaao 
Rewart 
stanfas 
Buffalo 
Brooilun 
Daltimore 


Hentine Spiele, 
„National League” — Bofton 
\Ehicago ; New York in Eincinnati; 
Philadelphia in Pittöburg; Brooklyn 
in St. Louis. 


in Bofton (2); St. Louis in Phila- 
deiphia; Eleveland in Wafhington; 


Aufgebot ihrer lebten Kräfte in Dit: 


der Deiterreicher in Bellarabien mög= 
lihit Ianae binauszufchieben. Denn 
wenn auch dort unten da® „Rüdmwärts, | 
rüdmwärts!“ zum ruffifchen Feldgeſchrei 
wird, dann ift Rumänien den AUlliir= 
ten enbgiltig verloren und DOdella in 
aröhter Gefahr. In dem Maße, mie: 
die öflerreichiichen Truppen dort unten 


'Forifchritte machen, in dem Made ver- 


ar | 


ringert fich die Gefahr für die Darba- 
nellen und Konſtantinopel. 


Gut wie im Diten, fteht die deutjche 


Sade aud im Weiten, und die öfter 


fein. 


in | 


* 2* 
„American League—hicago 


reichiſche im Süden. 
ſten ſchönen Erfolge der Kron— 
prinzen-Armee im Argonner Walde 
faffen auf ein Gelingen — in naher 
Aufunft — der Deutihen Berjuche, 
Berdun einzufchlienen, hoffen, und 
das gemeldete „Sichverfhnaufen”“ der 
Italiener wird ala ein Zeichen begin- 
nender KRampfegmübdicfeit zu deuten 
An entichloffener Ausdauer un 
ter widrigen Verbältniffen waren die 
Italiener niemals ftarf, 


Die jüng- 


I 


„Avanti Savoia“. 


8 Echaufelyferd geſattelt und das Knall—⸗ 
viſtol geladen. 
z fand Emanuelichen damals doch für 
Siegestiraden! 
ſah den Anñhnen nach dem Eilritt 
durchs Trentino 
nen Wochenfriſt in Bozen, auf dem 
marſch a Berlino. 


n börie, 
Vor⸗ 


Valſugang und JIſonzo haben Platz für viele 
Zärge, 

Seit drei Wochen fticht Italiens Heer ftill, wie | 

die Hub dorm Berge, | 

Siegestiraden waren ftarl ber» 

früht. Wie ſchade! | 

U, ih frücdt’, aus der Tirade, Re, wird bald 

die ResTirade! 

Galiban im 


Biltors ſtolze 


Tag“. 


| Bunte Kriegäblätter aus Deutiche | 


| bunte Schein von Feuerwerk verbollitän- 
|digen das Ganze. Große Mengen von 
| Stonfeitt jind im Park aufgeitapelt, für 5 
Cents kann man einen großen Sack voll 
erſtehen. 
Schauſtellung. 
| — — — — 
| Dei’m Wury’nfepp, 
| 

„Tab alie ; 
find, beiveijt ipteder einmal der Umitand, 


\daß es beim Wurz’njepp, 715 W. North | 
\ | Yive., des Abends ımd am Tonntag Nach: | 
ruffiichen | 


den | 


mittag jelten einen leeren Stuhl gibt, 


|eit dort hören lafjen, Frl. Emilie 
Scoenfeld und der Wiener Humoriit 
Baßner Gujtl, gehören zu den bevorzug= 


|ten Freunden vom Stammpublitum des | 


‚galizien um ben fiegreihen Einmarſch benrüht hat 


Haufes, das ihre Wiederfehr mit Freuden | 
Unterjtüßt werden "> bei= | 
den Eingbögel vom Schmittfchen Haus 
orcheiter in der fähiniten Weife. Dap die 
bortreffliche Stiche, die der Wurz’niepp 
führt, vollauf gewürdigt wird, das be— 
weit am br’ten die jtetine Zunahme in 
der Zahl der regelmäßigen Gäite, und! 
am Eonntan, wo die Speifenfolge eine | 
befonders reiche Auswahl bietet, ijt der | 
Zudrang oft ſo groß, daß Gäſte warten 
müſſen, bis Andere abgeſpeiſt haben. 


| 


land. 

Einfleidung der beigiihen Soldaten, 

Wie der „Mandeiter Guardian“ | 
berichtet, werden augenblidiich die bel-' 
giichen Soldaten in England einge: | 
fleivet. hre neuen Uniformen glei) 
hen berartig ben englifchen, daß die 
Belgier faum mehr von enalijhen Sol-| 
daten zu unterjcheiven find. D | 
Blett nennt e8 auffallend, daß bie! 
meiften Belgier kaum Franzöfifd; ver=| 
ftehen. €3 ift aber fchon früher mitge:! 
teilt worden, daß etwa 70 Prozent der| 
jegt an ber Yfer kümpfenden Belgier 
aus Qlamen beftehen. | 
Hinterliftiger Angriff auf „N”-Boot. | 

Die der „Tag“ von auftändiger 
Stelle erfährt, hat ein deutfches Un-| 
terjeeboot am 20. Zuli, 11 Uhr Bor=) 
mittags, etiva 180 Seemeilen öſtlich 
von Firth of Forth einen etwa 180 
Tonnen großen Dampfer angehalten, | 
der die bänijche Flagge führte. Der 
Dainpfer eröffnete plöglich aus zwei 
Geſchützen Feuer auf das Unterſeeboot, 
holte nach der erſten Salve die dä— 
niſche Flagge nieder, feuerte ohne 
Flagge weiter und ſetzie erſt nach der 
fünften oder ſechſten Salve die eng- 





r Wer koſtümirt Tommt, erbält | 
‚eine Freifarte für eine fahrt oder eine | 


freunde jtet3 willfommen | 





denn die zivei Sejangsfräfte, die jich zur | 


I 
I 
| 
| 


ı Summeftrlinpfe, 3 


Schulrat im Tribune-Gebäude beichweren. 


‚Detroit in Nem Horl. 

„Hederal League” — Baltimore in 
Chicago; Buffalo in Kanfad! Am diefem fchönen deuiichen Vergnü- 
City; New York in St. Louis; Pitts- | ge neht e3 immer urfidel und ges 

3 ı muilid) Au. 

burg in Brooklyn. | jeln mit patrivtiichen Yiedern ab. 
— 2 Herren Ludwig und Lemburg, fotwie die 

| — Bombenerplofion in neuem | Damen Louite und Värwald veritehen 
engliihen Tageblatt, Shanghai, das | 


8 es. das —— durch gediegene Duette, 
* , . | ZTerzette und Eoli vergnüglich au 
für monacdiihe Negierungsform i i * — er 
China eintrat; drei Tote. 


Edelweißß Pavillon. 


— — — — 


* Louis Balch, Nr. 5627 S. Peo- | 
ria Straße, und Francis MeGuire, 
Nr. 815 Weſt 54. Straße, wurden 
geſtern unter der Anklage verhaftet, 
einen H. H. Hughſon, Nr. 6127 Rho— 
des Ave. gehörigen Kraftwagen ge— 
ſtohlen zu haben. 


N Halten umd in Stimmung zu bringen. 
| Küche und Seller. find im „Edelmeik“ 


Humorvolle Vorträge wech⸗ 


Die 


liſche Kriegsflagge. Es iſt einem 

Glücksfall zuzuſchreiben, daß das Un— 
terſeeboot dieſem hinterliſtigen Angriff 
nicht zum Opfer gefallen iſt. 


Die Heilung der Ruſſenſchäden. 


2501 
De 


Nnverted und Upright, 3 für. 


Nr. 8 grau emaill. Braierven- 

Ntefiel, 19c wert, fpeziell ”10e. 
Grau email. Sauce Cafferole ...10e 
Kohn Krumm’z Nr. 1 garantirte fertig 
gemijchte Hausfarbe, reg. $1.30- Die 
Gallone; ſpez., Gall. $1.15; 

% Gell., 6065 14 Galll 

Beraains anf dem 2. Floor. 


19€ 


Swift weiße Waſchſeife, 8 Stüde 
Fels Naphtha Seife, 5 Stücke .. 
Dutch Cleanſer, 3 reg. 106c Büchſ. 
Swift Waſchpulver, 3 reg. 5 Pack. 110 
Argo Stärke, 3 reg. de Packete . .1ie 
Sniders Catſup, reg. 156 Flaſche. We 
Seifenſchnitzel, Nir Rub, 2 Pfd. .. 136 
Tee, jpez. aemifcht, reg. 40c 

wert, das Prund 


Border, 3de wert, jpeg 
Groceries- Spezialitäten. 


Amber Seife, 8 Stüde für 


27c 
1% 
23c 


Kaffee, ipez., fanch Beaberry, = 


2 Pfund für U 
K. E. Ba“pulver, 25 UngseBüchle 19e 


| Corn, reg. 12c wert, 3 Vüchfen. „23e 


Erbjen, frühe Juni, ſpez. 3 Büch., 
Tomaten, jpez.. 3 Püchlen für .. 
Fleiih- Spezialitäten. 
Montag, 13. Sept. 

Zarter Sirloin Steal, Pfund 

Friſche Spare Ribs, Pfund.... 

Friſche Halsknochen 
Lamm Stew, Pfund 
Knochenloſes Rump Corned Beef, zu 1280 
Caliſorniſche Schinlen, Pfund 10 e 
Hamburger Steal, 3 Pfund für be 
Veites Lard. 2 Bund für 


23c 


3 Pfund 


Dienstag, 14. Sept. 1915: 
Mit diefem Ktoupon — 10 Fr. Ge 
Leaf Lard an 1 Stunden, zu... 


urn EEEWELTEEN 


—— 


Nur Männer 


Ihr ſeid freundlichſt eingeladen, Dr. Ro 
abſolut koſtenlos zu konſultiren wegen irgen 

Krankheit oder Schwache. 

Seine ehrlichen und gewiſſen⸗ 
baften Behandlungen haben 
hunderte geheilt. Sein mebi- 
zinifches Inſtitut beſtehet ſeit 
über zwanzig ‚Jahren. 

Beite europäilche und ame» 
ritanifche Methoden, ed wirb 
deutfch aeiprocdhen. Am fein» 
ften eingerichtete Dfficed, 
eleftrii&e Einrichtungen, 
neusten Initrumente, wirl» 

> jame Arzneien. Kommt bente 

und gefellt Euch der Mafje 
n dankbarer Patienten bei, 

Eu arm werden, wie großen Nuten fie 
ehabt haben, 2 
, Dlänner, bie an Nerbofität, allgemeiner 
Schwäde, Gedähtnikfhmund leiben, bie mür- 
rifeh, fränflich, entmuttat find, mit Schmerzen, 
Bein, Blutveraiftung, offenen Wunden, Haut- 
ausfchlag, Herzklopfen, Magenleiden, Leber 
befhwerden, Rheumatigmus, Nieren-, Blafen- 
und Harnfrankheiten ober irgend einem ro» 
nifchen Uebel behaftet find fommt nad dem 
—— der zur Aufgabe macht, 
olhe Xeiden zu heilen. 
Ver die Geſede der Gejundheit übertreten 
bat und das Schwinden feiner Kräfte fpürt, 
follte nicht mübig auieben, wie Kebensiraft 
und Gtätle dahingehen. E3 foltet Euch rANIS, 
zu erfahren, was chrlihedehandlung für Eud) 
zu tur vermag, KHoınmt nad dem its 
elablirten mediginiſchen Inſtitut, äusſchließlich 
der Heilung von Männeen gewidmet, Kommt 
und laßt Eure Gejundheit und Lebenstraft 
wiederherſtellen. Wenn Andere verfagt haben. 
Jdommt, ſeht Dr. Roß perſönlich, und beſprecht 
Fuch freundlich und vertraulid mit ihut, 
Kommi nach dem Spezialiſten, der geſetlich 
qualifigirt und autorijiet ift dom Stagale 
Silinois, alle Krankheiten au behandeln, Dr. 
Rob annonzirt, weil es geſetzlich, gut und 
richlig iſt, den Leidenden zu ſagen, wo ſie 
wirtfame Hilfe erlangen lönnen. Kommt und 
akt Tuch heilen wie hunderte andere Männer 
miiteſſt des ſicherſten und exfolgreichſten Be⸗ 
handlung3sZyftems, daS die medizinifhe 
Wiſſenſchaft kennt. 


Dr. B. M. ROSS 


Jr oc 

35 S. Dearborn Strasse 
Ede Monroe, Chicago, Eriliy Building. 

Nehmt den Elevator zum füniten Gtodwerf, 
CSpreditunden: Täglih 9 DIS 4; Gomutags 

10 bi3 1: Montag, Mittwod, Freitag umd 

Samitag Abends, 7 Dis 8. 


Konsultation frei! 


4ip,iadi* 


Bruchleidende u. berwachſent 


Laßt Eure Bruchbän⸗ 
ber, Leibbinden, Elaſti⸗ 
ihen Strümpfe, Apye- 
sate für Bertrümmum⸗ 
sen bed NHörperd genau 
anpaffen von den beiten 
Experten und Gpezialis 
ften_ für Brüche u. Bere 
wachſungen des Körpers 
— Tr Bolferg & Co, 

Vie Halten den ſchlimmſten a mit unſerem 
neuchten Special-Bzuhband_ (meldes waiferfeit 
ift und nicht roftet) mit DBequemlichleit aurüd 
und erzielen eine Beflerıng, Wir haben das 

tößte Spezialgefhält und eigene 
abrit im_ Chicago. _ Bruchbänder 
1.25 aufmärts, Eieftlihe Strümpfe 
(6 $1.50 aufwärts, Leibbinden für Vor« 
N — —— fette Leute und 
Nabelbrüche, 82.50 aufwärts. Künfte 

liche Beine und Arme u. ſ. w. 
Ir, Robert Wolforiz, Präſident. 
154 Noris Hiftg Aveuue, Ecke Randolph Str. 

Nu Eonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 
Beiblige Bedienung für Damen. 

bidofafon—10B 


und Nahgeburten, Overationen, Ges 
Mr. George Ueaner, Digr, 


andagen, Bruch⸗ 
bänder, direit von der Fabrik ⸗n Euch. 
—— anielange .2 5 


Etrumpf, Antelänge, 
ee 1.75 
eide ⏑ 
1.25 
1.70 
1.25 


ſiie · ſtud — 
3.25 
RE ip Ceivbinden — 


LenstH 


Baumtolle...ess» 
Knöchel-Erüd — 
Eeride .....s00n00e 
Nnüdel-Etüd — 
Paumwolle.eoe.» 
A  Leibbinden — 
Eeide...unorsennes 
Baumtmolle....e. 1 .95 
Wir finbrisiren Aber 100 Sorten Yruhbäuden, 
ein nut pafiendes für jedem. 
Erfahrene Banbagtiken — and für Damm. 
Tjien iaglıh vun 9 Borm. Dia y Uber Avcnds 
Cunniagd don 9 bis 12 Upr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 
Ede Ghicage Ave 
“ Sind — Nehmt Clevatrr. 


— — — 


bauen. Alle größeren Städte des Lan— 
des werden aufgefordert werden, die 
Koften des Wiederaufbaues einer lei» 
nen Gemeinde zu übernehmen, imo» 
durch die Wieberherftellung ber zer= 
ftörten Gemeinden rafch durchgeführt 


Bon der Stadt Debreczin audges | werben fünnte. In Debreczin. haben 


bend, wird im ganzen Lande eine Alk— 
tion eingeleitet, um die während be& 
Auffeneinfall3 zerftörten Tleinen ober: 
ungarifchen Gemeinden wieder aufau- 


! 


fich bereit3 mehrere Perfonen gemel- 
det, welche die Verpflichtung zur Wies 
deraufrichtung je eines Haufe au 
eigene Koiten übernebwen - 





und Sonntag 


wBarf. — Mlerlet 
— ————— Attraltiosen, 
Allerlei_Attraltionen, 
rt en. — Mabls Epmpbonte- 
„Bienna Robal Opera Ballet”. 
Burleste. 
Houſe. — It Pays to 


Batch Your . 


„abe rn 

„abe NRagaecd DMeffenger.“ 
„Molly and 3. 

> — Seden Abend und Sonnlag 


Dr 5 a North Ande.— Seden Abend 
Nachmittag Zuftrumenial⸗ und 


ra 


Bolalfonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das W Wort) 


Verlangt; 


Fabrilarbeit. 


Verlangt: 
21, Straße. 


1339 W, 


Berlangt 
Kohn; Ne 


Berlangt: 
bevorzugt. 


— — 


Verlangt: 


Männer und Knaben. 


: Kräftiger Junge, 
18531 N, 


17 Sabre alt, t, für 
Halited Eir, 


Umerican Wall Bed .Co,, 


Arbeiter, 


verdienen boben | 
Wels Str. 


* Tomato-Keddlerg, 
ferenzen,: 1422 


11fepimE | 


: Sunge für Büderei, mit Erfahrung 
5200 €, 


Laſlin Eir. 


Junge zum Wurit abdreben. 


9862 
2803 


Rincoln Ave. 


Berlangt: 
Beereniträucher 
Brothers Nurjeries, 


Berlangt: 


Großmann & gbillivs, 7 Dit 


— — 


Verlangt: 


Abends 


Verlangt: 


Mantel wiece, $6 die Woche, 


Difg. Eo., 1 
Berlangt, 
land Aven 
Berlangt: 
mus 


— 


Berlangt: 
bale Ave. 


— 


Berlangt: 
berfäufliben Witartifel; 


Gernsbach, 


Berlangt: 


ud Korne 


Berlangt: 


m per Zag, $ 
NAeichenbach, 


— — —— 


Berlangt: 
Tith Iron 


Berlangt: Agenten, 
tentirter, Boutuzzenglofer Artifel, 


gebraucht, 


Berlanat: 


ber Weberei beriteben. 


Siedler & 
Eugenie € 
Blod weitli 


Berlangt: 
arbeiten, 


tige Arbeit 
jtädtchen, 


Berlangt: 
en, 
n Deuti 
fi eine 
muß intelli 
jein, nad 
genauen 


% 


— 


Berlangt: 


und engliſch, 


oder nad 
Mdr.: Der 
Dalota. 


Verlangt: 


zu bedienen. 


Mifbaivala, 


Berlangt: 
(Anzeigen urter diefer 


Berlanat: 
und Hausa 
Straße, Cu 


»Berlangt: 


ren, um fleines Apartmentgebäude 
Slatwohnung haben. 


Kann 
Wenue. 


Verlangt: 
N. Halſted 


Samstag 
Veit North Avenue. 


muß 
$12 wöchentlich, 


Adr.: 


tüchtiaen 
gute Griitenz 


Selhrung zu 
| Angaben 
Radiator Companh, 


Mann um B 


äume, Sträucher, —3 
sit berfauien; permanent. Brown 
Rocheſter, R. V. 


ce 


: Guter 


Kürfchner. Rorzufpredben bei 
Sadion Bivd, 


Barbier: Mittivo ch 


und 
und Sonntag; ſtetig. 


1803 
faion 


: Zunge für CSandering Wire 


an 
x. 6. 


56 ©. State Eir, 


16 jähriger Order Boy, 
ue, 


2107 


fiir 


. on 


Sunger Mann 


1900 No, K 


d 


Ein guter Schniger, e 


Einige ; ju nge 


Leute für einen ‚ leicht 

quter Berdienit, Fred 

2368 Eiybourn Abe, 2. Sloor, 
did ofa | 


elarbeiter, 


Ede 54. 


50 Schauf 
II Mde, 


Str. 
friaio 


. 


Deutiher Grundichaufler, 
$30 per Monai umd 
sronia, Yisconiin, 


10 
Board. 


Stun- 
CD. 

frſaſo 
Erfahrener 

Worls, 2140 S. 


Baı tichloffer. Garden 
Afbland Yive, 


Biel Geld 


zu maden; pas 
in jedem Haus 
Yarrabee Eitr. 
friamo 
Männer, die etwas 
Nachzufragen bei A. 
Hammond © 


— 
öſtlich von Sedgw 
et. 


615 Bladhawf nabe 


Zwei junge 


bon 

6. 
Gde 
vid, 2 
frſaſo 


Son, 1713 
ir., 1 Plod 
d don Wells 


et 


Mann in Dac Ai tube als 
etwas Eriahrung 
Zimmer oder 


fein 
Winter und Commer; 
Stunlel, 


Helper 
haben, Xobn 
Board, fto- 
in einemLand⸗ 
Eſtherville, Ja. 
dofrſamo 
Klempner Wir ſuchen 
Klempner, der ſein 
chland gründlich 


3. ©. 
einen 
Handwerf 
eriernt bat umd | 
erobern will, Derfelbe 
zuverläfſig und im Ctande | 
arbeiten, Anfragen mit |, 
ſchriftlich rbeten: Rerfer | 

I 


gent und 


ei 
Racine. Wis DipXr* 


(2inothpe), deutich 
Lohnſatz 524 die Woche 
Stellung dauernd. 

Bismarck, Nord⸗ 


Sfepiw £| x 


Match —— 
Nachtſchicht 

uebereinunft. 

Staats-Anzeiger, 


EIS urititopfmaichine 
Brothers Padiı uß GV, 
“ yiwE| 


Mann u 
Adr.: — 
Ind. 


— und Frauen. 
if 1 Cent da3 Wort.) | 


Küchen 
Halſted 


ubr 

Kinder rloſe 
rbeit im 
loon. 


Ebepaar für 


Saloon. 920 R. 


Ehepaar von etwa 45 


bis 50 Jah⸗ 
zu beſorgen. 
wicker Kart 
fria 
1319 
TipimwE 


1525 
Berläufer 
eir, 


und Berfäuferin. 


Stellungen fuhen: Männer und rraben. 
MAngeigen unter dieier ..ubrit 1 Cent das Wort) 





Geſucht: 
Graduirter, 


dere VIrbeit. 


Illinois. 


—— Deuti der 


Wurſtmache 
su Kortb 


Se ucht: 


ohne Kinder, 
durchaus 


en, 
Berlzeug. 
Elgin Ave 


Geſucht: 
ſelbſtändig. 


Geſucht: 
ren, jucht 


Ausbildung; 


Mbendpoft. 


Sue 
lic. 


Geſucht: 


ſtändige Stellung. 
Blac 


e. 
Geſucht: 


Geſucht: 


Beſchäftigung. 2502 Saddon Ave. 


Carpenter ſucht 


Kühenmann, 


Ar 
Sojeph ZTerzeu, 


Erfahrener Gafebäder 
Etelle. 1290 Elybourn 


Junger Mann (20), Bufineb College 


ma © 
Adr.: 


Difice- oder irgend welde an 
E23, Bor 123, Mabiwood, 


Butcber. 
ji im 
Michl. 


ucht 
Store 


Ztellung_ı 
einzuſchaffen. 


als 
r umd 
Ade., 3. 
Erfahrener, berbe 
fuht Stellung, 
nüchtern, 


Mueller, c. 


irateter Sanitor, 
beite Empfeblun 
Painter, aeichiet mit 
Star Novelty Co., 


o 


„FSoreſt Parlk. 


Arbeit, 
Straß e. 


arbeitet auch 
1620 Burling 


in den mittleren Jabh⸗ 
unter Chef, zwecks geiler: 
Hleine8® Gehalt. Mdr.: 87 

fafon 


Arbeit 


ſpreche auch 
‘. Hermitage 


beit al3 Wächter, 
1726 


ena 
ve. 
faion | 


Barbier ſuec 


Xoder, 16 W. 


Sunger deuticher 


Michael 


nt be⸗ 


43 


, Konditor,fucht | 
Ade,, Desner. 


Store 


Earventer an 





Geſucht: 


44, ſucht Ar beit als 


2 


belfer. 1 


Gefucht* 
melde 


binten. 


Geſucht: 


irgend welche Arbeit, ſtad 


Abendpoſt. 


Geſucht: 
in Bäderei 
allein. 


GSefuct: 
ſchneiderei 
Telephon: 


Geſucht: 


fucht ſtetige Arbeit als 
dere Fabrilarbeit. 


Geſucht: 
aufwarten, 


Geſucht: 
helfen und 
Dtto Eir. 


Geſucht: 


Vachtarbeit, 


Boiler beiz 


Gefudt: Ein nüchterner zuberläffiger Mann | 9 


22 Xu 


Arbeit. 
Sprache perfelt 


Aelterer deutſcher 


Ein nüchterner, zuverläſſiger 
Stallmann oder Januor 
Wells Str, Bafement. John | 
‘ — — 

Junger Mann (24) fucht irgend | 
Der deutihen und engliihen 
mädtig, 122 3 Place, 


ze W. 


Mann, | 


3 


Om 


Lediger Man n mittleren 
tkund 


dig. 


Alters jucht 
Udr.: 8 612 

fajon 
Bäder ſucht Stelle | 
mitzubelfen für mäßigen Lohn, = 


Adr.: R 619 Abendpoit. 


Schneider, in Herren- und Damen: 
veriraut, ſucht einen ftetigen Plaß. 
Droder 3456. 
Ein nüchterner, auberläffiger Mann | 
"ädter, oder einige an 
Adr.: B 731 Abendpoit. 


Deutiher Rorter, Tann bartenden und 
judt Stellung, TZel.: Diverfey 0122. | 


irſa 


ſucht 


Mann 
Pferde 


uch 
zu 


Bäckerei 
Mobis, 


Stelle, in 


beiorgen, 


zu 
1929 
friafo 
ſucht Tag⸗- oder 

Janitor, lann auch 
1 Wabafh Avbe. dfrſa 


Deutſcher Mann 
Porter oder 
F. A. 522 


en. 


fucht ftetige Arbeit al3 Painter und Delorateur. 


Mm. Schulze, 


6707 Irving BI. Blood. Tipim& 


mn ma nm —— — — — — un 


Verlan 
(Anzeigen 


Berlanat: Erfahrenes 
Vorzu fprechen 
lelephonirt: 582 Winnetla. 


at: Frauen und Mädchen. 
unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Läden und Fabrilen. 


Mädchen für Bäderet. | 
ir, Winnetla, oder 
famo 


734 Elm 





Berlangt: Berläuterinnen über 16 ; Jahre alt, 


Kuoop, 
Verlangt: 


leiter SHaudarbeit 


uter 
pe. 


und 
Nort 


Verlangt: 


S. 


Verlangt: 


Sabre, im 


und deutfh iprecen, 


Berlangt: 


nen und ne Balters an Damen-Zuits 


Kirihbaum & 


— 


Lowenthal & Co., 317 


24 North Avbe. 


Gute Kleidermacherin, bei ſehr 
mitzuhelfen; gutes Heim 
Lohn. Sofort nachzufragen. 4105 W. 


Erfahrene Operators an Stlirts — 
So. Marlet Str. 


Mädchen, 16 _ 19 
zu arbeiten; muß enaliich 
4858 Lincoln Vive, ſaſo 

Knöpfe-Rüberin 
Restie, 
: Eo., 302 ©. Viarlet Str., 3. Floor. 
11ip1m& 


anf un „üepierdlumen ferti- 


Ebrlides nettes 
»aintitore 


Pelz⸗Näherinnen, 


Struße 


Freitag | 


Dalimer | 
Gleve: | 


Torterarbeit, | 
etwas Erfadrung im Saloon Yaben, 


3901 | 
Zullerton Abenue. | 


fria | 


rin 
zu | 


| beit, 


Michigan Abe., 
Fixtures fucht — 


pfehlungen bringen. 


| als hoben 


(Anzeigen unter Diefer Rubeit 1 Gent das Wort.) 


Läden nn) Pabriten. 
Berlangt: Lehrmäbden auf feine Kleider. — 
2116 Ordard Eir., 2. Ylat. fafon 


— — 

Verlanat: Proteſtantiſche Frau als Vorarbei⸗ 
terie im Baſcheraum muß enalifch fpreben und 
in der Anitalt Wohnung nehmen, 5059 Bincen» 
nes Abenue. frfafo 

Berlangt: Erfahrene Operator an feibenen 
Shirt-Waifts; ebenfall3 | Singer Embroiderh 
Operators und ®orarbeiterin: beite Yöhne; ftes 
tige Beiaäiligung. Dir. Faber, 319 B. Adams 
Etraße, 7, Sluor. frfafomo 


Berlangt: 25 Sand» und Mafhinenmäddhen, 
um Ornament3 und Braid3 zu maden; uter- 
fabrene Mädchen Tünnen aud Plag belommen, 
4, ©. Eiedler & Eon, 1713 Hammond Etr., 

10ip1mf 


— — — — — — 

Verlangt: Mädchen, Pelz Finiſher, mit Erfah— 
rung; oder eines de⸗ an Pelzen genäbt bat, 
enaliih fpredend, Leo Zeitelbaum, 218 So. 
Wabaſh Ave. fria 

Eine Nlabieripielerin und 
die deutihde und engliiche 
Milwautee be, 

* — en 


OSansarbein 


Mehrere gauteWaſchfrauen. 
Larrabee Sir. 


” Verlangt: 
Züngerin, 
| fingt. 


Lieder 
dofrſa 


679 


Serlangt: Schirner, 
15 * 33 

Verlanat: 
beit, 


I 
| Berlanat: 


9 —E cder 
1605 Ciybourn pe. 


für Hausar 


„rau 


bie 


859 


Hausarbeit. Lohn $6 
Santitag und Sonntag. 


Woche. Nachzufragen 
Milwaufee Ave, 
Nerlanat: Ein erfabrencs 
meine Sau Sarbeit in 1leiner 
Michigan Abe., Flat. 


hen für allac 
Familie. 552 


or) 


fafon 


Mäd 


Mädden für allgemeine 
drei Erwadiene, 
Rogers Barf 172. 


Verlangt; 
und waſchen, 
Ave. RPbone: 


1221 Morſe 


Berlanat: Mädcen für allgemeine Hausarbeit 
in feiner Familie, $5 Die Woche. Anzufſragen: 
| 5750 Auftine Str. 


Berlangt: Mädchen, muß enaliih _ iprecden, 
fan zubaufe jchlaien. 835 Zullerton Ave, Tel.: 
Lincoln 2308, 


Verlanat: Nunge Frau oder junges Mädchen 
I zur Beaufiihtiauna der Minder, 1331 
traße nahe Southport Ave. ſaſon 


allgemeine 


Verlanat: Gutes Mädchen für 
Hausarbeit, arbeitswiilig. 8, 
North Avenue. 


Tas, 3957 W. 


anal ichfrau. 17 48 


erlangt: N. Wh ipple 
Kaſch. 

Serlanat: Waſchfrau an einem Tag 
Woche. 4044 Veit Nortb Avenue, 


| Verlangt: Gute 
| Röhin. Dr. Ofner, 


Kalliſon. 


ung arifche oder öſterreichiſche 
635 Center Etr., 1. Slat. 

Madchen für Hausarbeit im Sa— 
1857 Larrabee Strabe. 


Verla nat: 
Ioon. 


Berlangt: Frau als SHausbälterin bei Mann | 
mit Kindern; mu aut und fauber fein, 2161 N. 
Zalman Mpe., nabe Milwaufee de. 

Berlangt: Zweites muß beim Nas 
fhen und Biigeln Neferenzen ber 
lanat. 8612 Grand Telephon: Douglas 
3751. fafon 

Berlangt: 14jäbrige8 Mädchen um auf Kin 
der zu achten; muB zu Hauie jolafen. 2329 No, 
| Nnor Adenue, 


Mädcen, 
mitbelfen; 
Blod., 


I ®erlangt: Herr fucht mitteliäbrige 
fiir modernes Nordfeite 
Ssode; gutes Heim. Adr.: 
Gute Aödhin für 
NRotbfus, 184 


Haushälte⸗ 
Apartment. $4.00 
E 433 Abendpoit, 


und 


Die 

Verlangt: 
Saloon. Fritz 
Verlangt: Alte Frau, die lein 
ein stind aufzupaffen, 2112 W. 


Reftauzant 


Heim bat, auf 
Haddon Abe, 

fafon 
leichte 
21 


Eine Frau oder 
feine Ninder; Ddeutich. 
nabe 48. Mvc., 2. Flat, 
Verlangt: Mädchen oder junge Frau, zwei 
Stunden im NReitaurant, mwub auch am Til 
aufwarten; feine Samstcg- und Sonmtagarbeit, 
132 ®@, 22, Straße. 
Berlangt: Nettes 
Hausarbeit, mub eng 
Sohn $3.00. Moore, 
Sunnhfide 5770. 


 Berlangt: Gute ungariiche KRödin für 
md Neftaurantarbeit, M. Cipos, 95 
Straße. 


Berlangt: "Mädchen für 
! Hausarbeit, 


Huron Etr., 


W 
WB. 


Madchen für 
iii veriteben, 
1525 Sranvilie, 


allgemeine 
gutes Heim, 
Ave. Tel.: 

11jp1ımX 


Zaloon» 
7 Orleans 
Verlangt: Ein deutſches proteltantii bes 9 
ben in samilie bon bieren, für allgemeine 
Hausarbeit, fein waiden, muß etwas engliich 
fpreben, Zelcepbon: Rogers Barl 2031, 
Berlanat: Mädcen für 
in Meiner Familie, 
nad fünf, Ubr, 5706 
Phone: Wentiworth 


allgemeine Hausarbeit 


Eı pre blungen. 


< 
3087. 


Berlangt: Mädchen für. al allgemeine & Hausarbeit. 
1109 R%, Beitern Adenuc, faiomo 
Verlangt: Mädhen für leidte Hausarbeit, 
2425 Xincoln Ave, 

Berlangt: Mädchen für ——— Hausarbeit. 
5212 South Park Ave., 3. Flat. 

Verlangt: Sausbauerin in Heiner Samilie bon 
zwei Terjonen, Acltere Frau bevorzugt. 9131 So. 
Nda Etraße, €, Fabing. 


3. 
Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Muß Liebe zu Kindern haben. 2007 LoganBoul., 
2. Apartment. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
hübſches Seim: Ileine Familie; $5, Solomon, 
5635 Galumet Abe., Telepbon: Isentworth 2378, 

fafon 


Verlangt: Nettes dentihed Mädchen, das ein 
gutes Hcim Wwünicht, für allgemeine Hausarbeit 
in Samilie bon 4 Berfonen, Referenzen. Zu 
fragen: 812 Eaſtwood Mpe., 2. Flat, ein 
nmördlih von Wilfon Wpe, Hohbahnitation, nabe 
dem Michigan See. 


Verlangt: Mädchen, 
eichte Hausarbeit; 
Me n 2110 Eroftal 


17 
drei 
Str. 


oder 18 Jabre alt. 
in Familie 
nabe Sonne, 


Nachzufra⸗ 
. Apartın. 


Serlangt: Erite und Weit e Köchin. 
harr, 56 Madiſon Str., Baſement. 


12 


D, 


W. fafo 


Verlangt: ee für allgemeine Hausarbeit. 
1926 Gleveland Abe, 1. Floor, famo 

Mädchen für 
be. 


Verlanat: 


8645 


Ungariiches 
Marhyland 


Hausar 


Züchtige Nurfe für Kinder. 1015 
Evanfton. "Phone: Evaniton 


Verlangt: 


Berlangt: Frau für Hausarbeit, Leine 


‚er Wäſche, 
85 die Woche. 


Anzufragen Sonntag, 962 Mil— 


wautee Avenue. 


Verlangt: Sofort, 


rt, junges 
meine Sausarbeit, 


ftetige 


957 


Mädchen für allge: 
Etellung, mu Ems 
Nord Afbland pe. 

fafomo 


Berlangt: Nunges Mädchen für 
Sausarbeit in Heinem Apartment, fein waidhen, 
zwei in der Samilie, $3.50 die Woche; muß ct» 
was engliih fpredben. Zu 
| oder Sonntag Nadmittag, 516 Dit 50, 
18, Apart. 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin 


Straße 


Frau für lurze 


er | 
Blod | 


für 


School | 


| feite, 
mäds | 


| Etelluma 
| ten, 


Anzufragen | 
zouth Bart Ude, 1. Apt. | 





| $15. 


| 


eine 


Ein autes Mädden. für allgemeine | 


Hausarbeit | 


E 
| 


1 
I 
I 
I 
I 


| 


| 


ei 


Str. | 


| 


4 


in der | 


| 
| 


| fprechen, 


und 
| fende bon 


| diefe 


ı lieben. 3125 Xogan Blod. 


I Xorih) Uve., nabe 


11... Sept 


(Anseigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 


Berlangt: Mädchen für allgemeinegausarbeit. 
5215 Calumet Abe. midofria 


Berlangt: Mädchen oder Frau für 
Arbeit, muB beriteben Hausbalt zu führen. 
= Calumet Ave. Bitte nadbaufragen 310 Dit 

„ Etrake, Belzladengeiaäft. fria 

Verlangt: Frau, bei Teichter - Hausarbeit 
belfen; dauerndes Heim, guter Kohn, 6844 
Evans Ave, fria 


ewöhnliche 


21 
Al 


Berlangt: 
Dr, Welder, 


Berlangt: 
bälterin; 
Abendpoſt. 


Mäbten für allgemeine Hausarbeit, 
2855 I, Dibifion Str. 


Frau in mittleren Sabren alsHauss 
Deiterreierin borgezogen. # 601 
doftſa 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- 
beit in Meiner Familie; guter Lobn. Wire. 
Groß, ‚5300 Eoufh Park Ave, 2. Apartment 
dofrfa 


Verlangt: Gute Wäfherin für 
Dienstags jeder Rode; bringt 
erfragen: 6016 Gbappel Yve,, 


Montags und | 
Referenzen. Ju 
2, Upariment 

boirla 


 Berlangt: 
Sausarbeit, 


Gute8 Mädchen für allgemeine 
mu Referenzen haben und Kinder | 
dirfa | 
Tüchtines Mädchen für allgemeine 
4649 Dober Sir, 1, Blat, Ddofria 


Berlangt: 
Hausarbeit, 


Stellenvermittlungs- VBüros. 
 (Aingeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Eheleute, 
Diemalers, 
184 
'Nafchiraı ien. 
—J "Rhbone: 


Be rlangt: 
ters, Tool, 
E inplopme nt, 


Bolirer, , Buffers, Garpen. 
Röbel-Finifbers, Geniral 
waſhington Eir. 


In 


819 Belmont Ave 
Graceland 550, 


4 Berlant: 
Employm ent 


für 
90: 


täglich 
Fabrilen, 
uiw. 
Erdangr, 
WBafhington Sir, 


Stellungen. Gute Etellungen 
Männer und Frauen in Offices, 
tels, Reitaurants, WPrivatbäufern 

Advance Emplobment 
2, Floor, 179 8. 


Germania Bermittlungs 
Ken für Rribalitellen, auter Lohn, reelle Be 
dienung. 755 North Uve., nabe SHalfted. Tel.: 
Lincoin 6161. Tap'x 

Fubrs deuiihunaariihes Püro verlanat Mäd 
ben für Hausarbeit, Stödbinmen; beiter Xobn. 512 
Xarrabee, Tel.: Lincoln 2160, 

22aglmit 


Burean verlangt Mäd. 


Deu — ingariſches Vermun ungs » Büro 
lanat: Mädiben für Hausarbeit, für Hotel uud 
Jieitaurant, 452 North Ave, Xel: Diverjey 8290, 

Gap*& 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Eent das | 


Gefuct: 


S 


vohmiſches _ Mädden, faun. deutfch 
ſucht Sansarbeit in Tleiner 
einfahb Tohen, 2451 S. Lawndale 
Homola. 


| Taiın übe, 
Emily 


BZuberläffige Yeittwe, 
le als »aushällerin. 
Halited trade. 


gute Köchin, 
Sinterbaus, 


fafon 


“ Sefudt: 
fuht Stelle 
2459 N. 

Geſucht: Eine ältere, 
für Hausarbeit oder 
einem einzelnen, 
2637 Racine Mve. 


beffere Frau fucht Stelle 
audb als Hausbälterin bei 
befferen Herrn. Nadaufragen: 
oben, Hinterbaus, 


„ 


Gefuct: Aelleres —E Mädchen ſucht 
Stelle bei einfachen deutſchen Leuten, lann et 
was lochen: Stadt oder außerhalb. 612 Willow 
Straße, hinten. 


Geſucht: Junges Mädchen ſucht 
Vorzuſprechen 1710 No. valſted 


Strabe. 


Deutide Frau furcht 
1 Welt Chicago Ave,, 
Geſucht: Anftändige 
tholiſch, ſucht Stellung 
Haufe als Haushälterin. 
— : E 435 Abendpoſt 


Gefugt: Mitteljäbriae Frau, auie 
rin, fucht —— Bitte am 
ſprechen. 34 W. 110. Straße 

—E 
Miller, 15 


Walhpläge. 
binten. 


cbend, 


Gefuct: 


097 


aute 
"lat, 


Dame 


un I 


alleinſte 
auenlo! 
iferten erbeten unter | 


la 


ai ‚ausbälte- ce 
Zonntag borzus 


4 


Hausarbeit, 


Siutfrau fud 
SS 1£ Yu, 
Ge fucht: Deirtfbe Freu Sucht 

machen und walcen in Dei 

1525 38, 19, Straße, 


2 it allgemeine 
)* Str. 
2 = 


Rlübe zum rein 
Umgebung, 


Maier, 


Sefuht: 
und 


- 
bitaein, ünſcht aſchp abe aut Der 
1509 Higbland Abe. Phone: Navens 


2063, f 


ord 
wood 


ſomo 


ad 


Sabren ſucht 
gebildeten Yeu 
fria 
Waſchen 
G j011 
Irla 
Sausarbeit drei 
näben, walden 
221 N. Halfied ©t., 
dboirfa 


Geſucht: in millleren 
balterin bei 


GSraceland 9726, 


als 
bone: 


DEUS 


Frau ſucht J äbe zum 
Empfeblungen. 
Se al, 


Sefuct: Junge 
und Bügeln, bat 


Orchard Eir., 3. 
QJunac 


Gejudt: Frau fucht 
Tage in der Mode: Tann auch 
und bügeln. Dirs. Letang, 
binten, oben, 


Us 


Farben, frırniö und Lad. 
(Anzetgen ı unter biefer Rubril 2 Eents das Bort) 


Karben, $1 bie Gallone 
weit, 
$2.75 


10. 


Farben und 
befte Qualität. Renulärer Kreis $1.25 bis 
Wie wir das mächen: Ctains, Enamels 
Farben zu weniger als Koſtenpreis Tau— 
Kannen Farben, an denen nur bie 

Etilette oder die Aanne leidht beſchädigt find, 
werden uns von den Fabrilanten augeidhidt. Der 
Ruf dieſer Farben ilt befannt, Kommt und febt 
Waaren. Boftbeitellungen prompt ausge 
fübrt, Central BRaint Rareboufe, 
1554 So. Weſtern pe, Chicago, Zelevbon? 
Canal 189, 19mai*f 


Zu vermieten. 
(Anz ‚eigen unter diefer Rubrif 2 E18, das Wort.) 


Su bermieten: 2 belle Zimmer, 
Willow Etrahe, nahe Sedawick. 
Zu vermieten: 3 
zu 88, 59 und $10. 


312 


Zoilet. 


Zimmerwohnungen, 
<cdgwid Etr. 


und 4 
1319 


Zu vermieten: 7 7 belle Simmer; Bad; $18, 85: 
Eenter Eir. 

Bu vermieten: 
203 +) 


4 ſchöne belle 
Fremont Str. 


„immer; 


2 Bimmer-Eottage. 


Su bermieten: 
ram Etrabe. 

Bu bermieten: 4 
Rordh, $16, 910 


1342 ® 


Simmer- Flat mit 
Willow Etr, 


Su bermieten: 


4 moberne 


„immer an Ave 


| oder drei erwacfene Leute; $12. 1653 No. Dal: 


allgemeine | 


erfragen — | 


| 1102 


Stunden zu arbeiten, Südmweitede Madilon und | 


Sifth Avenue. 
Verlangt: 


e Frau als 
Saushält 


Oeſterreichiſch⸗ ungariſch 
terin, die mehr auf gutes 
Lohn. 4425 Montroſe Blod. 


* ı 


Verlangt: Erjabrenes Mädcen für allgemeine 
Hausarbeit in Heiner Samilie, muß engliich 
Iprehen; fleines Haus, 2922 Montrofe Blvod., 
nabe Broadwah. 


Apartment: 3 
leine Wäſche; nur zwei 
zeiten ver Tag; Jeine ſowere Arbeit; au uns 
erfanrenes deutiheds Mädchen angenommen, 
wenn teinlih und arbeitsfam, PBerfönlib borzus 
ipregen in 4119 Wafbington Bivd., 3. Apaztın., 
Mr. Huabes, 
borät ufprecen. 


— j arbeit in lleinem 


| alle befhäftiat; Mahl» 


frfa 


VBerlangt: Frau ober üben für leihteHaus- 
arbeit; iein : Baden; $3, 924 Afhland Boul. 
fafon 


Gutes Mädchen für Hausarl beit und 
mitzubelfen, Bäderei, 3104 W. Har 
Trfa 


Verlangt: 
im Store 
riſon Str. 
Verlangt: Erſahrene Aufwärterin für Privat 
familie, Borſtadt am Notdufer. Empfehlungen 
eriorderlih,. Zelephon: Winnetila 275, Boltoftice 
Nr. 7, Hubbard Woods, Zi. friafo 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Place, fria 


Mo 
0 


Verlanat: 
439 Dft 48, 
, Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Meiner Familie, 1046 Lobyola Qve,, 2, Apt. 
'Rhone: Rogers Barf 1739, frfa 


PBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1612 Kenilworth Abe. Rogers Parl. 


Verlangt: 
‚adbten; eine die Deutichen Unterricht 
lanıt, borgczogen. Nadhzufragen: 932 
<tr., Abends, Tel.: Kenwood 2316. 


erteilen 
Dit 44. 
doirla 


Berlangt: Mädchen für gewöhnlihe Hausar- 

| beit; reine, gute södin; zu Haufe fchlafen. 
rs. Dennis, 3540 Fulton Eir., nabe St. Louis 
Abenue. Sſepi wæe 
BVerlangt: Mãdchen für allgemeine Hausarbeit 
in kleiner Familie. Rofenfiräuch. 2056 2 
— ſa 


| fer, Bementfloor. 


Heim fiebt | 
falo | 


vreitag oder Samstag Abend | 


frfafo | 


Erfahrene Dame um auf Finder zır | 


—— — — | SDEIRIE, Weſt 
Verlangt: Haushälterin für Kochen und Haus⸗ 
Erwadjiene; | 


Ich Avenue, 


Su bermieten: 5 Bimmer; 
Licht: 1. Floor, 2122 Gliiton 


Vab; 
Ude, 


eleltriſches 


6 Zimmer, Bad; 
nabe Lincoln Abe. 


16, 1137 


an 


rien: 
etr., 


8 


zu vermi 
Mariana 
Zu bermicten: 
Surnaccheizung, 


nmerflat, 
Abe. 


17 ‘ 


Neu 1e8 modernes 
$28, 9797 — 


“ind Zummdfid 


e fp11,13- 


J 
c 


Mit bewobnerin 
mit Bad, $2 wöchentlid, 2, 
Richmond Str. 


Geſucht: Frau wünſcht 
einen Dial 
9 


eines 
Floor, 
ur fon 
Zu bermieten: Garage, eleftrifhesa Licht, 

3124 Seminarh be, 


Wal: 
ſamo 


Zu vermieten: Seile, fleine Wohnung und Pad, 
Dien heizung. 34164 Nord Glarf Er, 


Bermict e 6 elegante Zimmer, alle Beauemlih- 

feiten, bobes Dale ent, zua. 2208 Orchard Str. 
Zu vermieten: immer F lat mit 

Ihon für fleine Samilie, $14. 5934 

Irving Barl. 

4 belle Bimmer an Tleine Fa- 

0 Weſt 39. Straße. 


Bad, fehr 
Wabeland 


oa 


4 


Zu vermicten: 
milie, 87.00, 50 


mieten: 8 Zimmer, 2. und 3.F%lat. Neue 
Klumbing und Deloration. 2748 Kin 
11fevim& 


jur bei 
fanitäre 
con Mvce 


Zu vermiefen: 3 ihöne Zimmer, 
heizung, privot, $2 und $2.50 
149 Eugenie Straße, 


Bad, Dam 
Nachzufragen: 
fria 


„u bermicten: 
und $12, mit 


wei 
Toilet. 


4.3immer⸗ Vohnungen, ss 
1347 Rolftam ©ir,, Car. 
frfa 


jimmer, binten, sn, 
fria 


18240 


Zheifield 
3 mieten: Zwei Ihöne Zimmer mit AMüdhe 
an 2 oder > Gerren oder Ebcpaar, 

enne ſaſon 


Ave 


ie 
d 
land Ab 


Zu vermieten: 6 
1738 Roscoe Str. 

Zu vermicten: —E— 4 
wohnung: Ofenheizung. 
Varl Avenne. 


Zimmer „lat, mit Bad, $12 
nahe Lincoln ve, frfa 


und 7 Zimmer 
Nabaufragen 1346 N. 
bofrla 


2442 Bloom 

—fa 
Kordfeite, 2202 Nord 
Flat, 4 Schlafzimmer, 
eielte, Licht, 23. 


‚Su bermieten: 6 
ingdale Ave. 

_Bn bermieten: „lats 
Halited 8 Zimmer 
Hartholz⸗Fußboöden, 


Zimmer Flat 


zii 


sSipimf 
9 


Zu vermieten: 2. 3. und 4. Stodwert 
des „Abendpoii“ » Sebändes, 223—225 
®. Wailinaton Str.; 


- N aroß, heil und luf⸗ 
tin: Dampfbeisung. Näheres beim Ge- 


ihältsführer der „Abenbpoit“, 


®. Baibingten Straße, 17in*E 


| Haus und Xot, 


— — — — — |\\\LDC, DiC DOC auf der 
| Miete, 


— — 


—— 


ver Bere 


nn nn nn nn re nr 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cts. das Wort. .) (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Su dermieten: 4 fhöne, belle Zimmer. 17 01 
Cheffield Adenue, ’ 3 — 


Su bvermieten: 5 Zimmer Flat, eleltriſches 
LZicht, Gas, Bad und Dachboden, billig. 1728 
Eiybourn be. . 


Päde rei zu bermieten, 


and zu verfaufen, mit 
5223 Yallin Etr, 


Zu bermieten: 
Balement 
eir. 


Sehr bübiher Laden, Billig: 
und Etal, Urmitage und Kotın 


gu vermieten: 4 belle Zimmer, Gas, Zoilet, 
” ‚an rubige Leute, 2292 Elybourn Ave. falo 


gu bermieten: Eie anie 4 Zimmer 


WVohnun 
mit Badezimmer, $18. 3740 Nanffen Ave, e 


Zu bermieten: Helle 4 Zimmer Cottage, Bad. 
1961 Dahton Straße, ’ 


I 


| Firtures; freumdlide Wohnung; 


faiomo | 


\ enter Str., nabe Lincoln Abe, 


Bu vermieten: Eine 6 Zimmer Robmung, elet: | 


triihes Licht, 
| Yincoln Ude, 


$22; beite Sabrgelegenbeit. 
Apotbefe. 


Zu derinieten: 
1758 Belt { 


4 Zimmer 
Yale Strafe, 


dlat, Ede; $i11. — 


Bu vermieten: 
052 


8 Zimmer Brichhaus, Furnace, 
Garfield Ade., 328. zel.: Euperior 5347. 
fafon | 


Zimmer und Board, 
(Anzeigen un uniee diefer Rubrik 2 Eis. das Wort.) | 


Zu dermicten: 
bei Frau. 153 
Zu 
dern; 
Pribat. 


Simmer an Herrn ober Dame, 
3 tarrabee Eir. 


bermieten: Möblirte8 Frontzimmer, mos 


ſer ls in Eingang; gute Garberbindung. 
545 Bells L. 


St 


Vermiete 
Frau Bilos, 5 


utzimm ıer 82, 


0] 
7 WW 


doppeltes $2, 
Madiſon Str. 


vr 
sr 
DS, 


reine Frontzimmer, feparater 
Bortenbauier, 1936 Dayton Str. 


Vermiete ſchone, 
Eingang. 
Vermiete Doppelzimmer Bad, Seigung, even, 
tnell Küchenbenugung. Mib Gorges, 1716 Wells 
Sirabe, lat 2. 
Deutfe 
Strabe, 


Frau ti nicht Noomers, 1617 
binten, unten. ® 


Su be rmieten: _ Großes Front; immer, pafiend 
ir Bivei, Dampfbeizung, eleltriihes KXicht, 


|'Biano und Telephon; eventuell mit Eifen; nabe 


ver | 


Wort) | 


Familie; | 


| 


Hausarbeit. — | bat. 
ge 


fafo | = 
| Eihlafzimmer., 


‚aut be wandert im fein walidben | 


Bad und 


| 2 . 
t | auemlichfeiten, 


faion | 


11p*& | 


2031 Glebes | 


| mer, eleftr 


223—225 | fu 


Part und Ca 
Webhſter Abe. 
Zu vermieten: 
Herrn, in kleiner 
Haus Aomfort; 
tion. 1315 


Linie, 2144 
* früber Lincoln 


Hudfon 


Place). 


Ude., nabe 
fafon 
Schlafzimmer 
fein anderer 

Blod von 
ive., 1, lat. 


Schönes 
Familie, 
balber 
ort 


an 
Roomer, 
Net vochbahnſla⸗ 
Rewp 


Zimmer zu vermieten an ein oder awei Ber» 
fonen, $1 besw, $1.50, ®. Aubermam, 2434 
Southport Ave., binten, obeit, ſaſon 


Rimmer 


Zu Zwei ſchön moblirte 
Wittwe, nabe Lincoln Barf, zwei Männer 


bei Wi 
oder Wann mit erwadienen stins 


vorgezogen 
bern, 1758 Hudſon Ave. 


vermieten: Zolides u 
Barverbindung. 1319 


bermicten: 


Su 
ante 


Flat. 


ett zimt 
edgawick 


Boarder 
Koſt. 


gewünſ ungariſche 
ſaſon 
möblirtes 
1875 Howe 
fonn 


oder Roomer 
149 Nortb Ave. 


ht 
Zu bermicten: 
Simmer an 
Eir, 3 
berlaı fen: Gut möblirtes 
gutes einlommen. 024 


Schönes, großes 
eine anitanoige Dame, 
Flat. 


u 


10 Zimmer⸗ 
bau 5; 


Sullerton Barl- 


Nehme ein oder 
1700 


zwei Herren in Board; pri- 
Cleveland Ade., oben, 

großes Frontzi 
nabe Lincoln 


inmer, 
Bart. 


Su vermieten: Schönes 
mit oder obne Soft, billia 
| 2019 Glcbeland pe, 


abe 


Bermiete Icines Schlafzimmer; $1.25. 523 


em beiferem | Genter Str. 


" Berlangt: Roonic 
Abends 6 Uhr oder 
fpreden. 930 Wells 


bon anllandiger 
den ganıen 


eitr., 2. 


rä 


zonntag borzu 
loor 

bermicten: 
1719 


arohes 
nabe 


3u Elegantes, 


Robey Eir., Milmwaı 


Ice Avenue 


möblirte 


simmer 


9 
- 


u 
Barry 


vermieten: 
Abenue. 


Barlor 
zu 


Schlafzimmer 


irter 


Tablto 


ion 


und 


fhönces 
it, 


reines „im Deutlich 
alle 


zermiet 
— 
Sedawick 


mer, aute 
se cauemlichleiten, 


ziı 


au wünihbt Noomer um zir, 


Herren als 
Karverbindung. 


Roomers oder 
Zelepbon: 


Witwe fucht beffere 
Woarders; quite 
Humboldt 7145. 


Bu bermieten: Helles Front 
ſaden ri eiter bei zwei Xeuten, $1.50: auf 
wunſch auch Fruhſtüd. 1822 Bells ©tr,, Baſem 


immer an 


eilt 


Zu dermieten: Schöne große Frontzimmer, 
Dampfbeisung, auch für leichte Hausbaltung. — 
839 N. Clart Etr. fafo 

Zu vermieten: Großes, marmes 
an 1 oder 2 Herren, Phone, 
Cullom Abennue. 


Frontzimmer 
Bad, billig. 2217 


Bu bermielen: Ein ihönes Frontzimmer mit 
Pad und Telepbon, an amet 

einzelnen Seren, 
Sicw 1609, 


Bermiete belle Borberzimmer, Dampfbeizung, 
beite Carberbindungen, nabe ®Barf, billig. Gans, 
2638 Ordhard Eir falon 

Bu bermieten: 
mit Gas, 
batiamilie, 


Schönes, belle Schlafzimmer 
Bab und Telepbon, bei deutiher Pris» 
2112 Xarrabee ©tr., oberes Flat. 
ſaſon 


Schöne 3 Bimmer für Haushal 
tung, mit ihbönem Garten und Rord; Dampf 
heizung, billig. 1942 Lincoln Mve,, nabe Yin 
coln Bart. 


Bu bermieten: 


Dampf: 
Strahe 
lalon 


u bermieten: Möblirte® Zimmer: 
beizung: beih WWafier. 1922 abton 
T Diverfeh 3043, 


— 
zclcpnon: 


nieten: 2 icdhöne, möblirte 
Center Str. nabe Lincoln 


Simmer; 
Barf 
fafon 
Berlangt: Roomers, mit oder obne 
$2 ver Woche. 2640 Florence Abde., 
mood Hodbabnftation. Telepbon: 
Zu dermiet en: 
audb ein 
fauber; 


bermieten: 


nahe Wright 
Diverich 
Simmer an 2 
fevarate Eingänge; 
2309 "Cullom be, 


Herren, 
rubig; 
bofalon 


ch dnes 
lleineres; 
beil, 
Möblirtes Zimmer, alle 
Rrivatrefidens, nabe Rabens 
wood Hodbabnfiation, 4534 N. Elaremont Mve, 
dofa 


zu Be 


n: Schönes Doppel und einfaches 
oder 2 anfltändige Herren, mit al 
lichkeiten, 807 Budingbam Blace. 

Irma 


Zu bermiete 
on I 


ten 
( 


‚immer 


len Be 


Zu vermieten: 
Throop Straße. 


Eingerichtetes 


Zimmer. 5118 
frfa 
rmieten: söblirtes 
3 9 Sobne be. 
Frau wiünidht anftändige Roomers 
In Avenue. 


Srontzimmer 
101p 


Yıd 
im x 


utiche 
Hinco 
bermieten: Schönes 
fer, Dampfbeizung. Tel, 
Nortb Barl Avenue, 
Frontzimmer für Haus 
50. 2222 Mdams Zitr 


Di 


Srontaimmer, I 
Diverfey 3578, 
10ipimwX% 


Bu 
tung, 


bermicten: 
1 Zimmer, 


bal 
82 
d 


Verlangt: 


Roomers. 350 Weſt Chicago 


Frau wünſcht Roomers, 9033 Wells Str. 
*lat. dofrfa 


> 


mit oder ohne Board, privat, 
nabe #ullerton, Weltern, California und Wil: 
Ivaufee Abe. Straßenbabnlinien. 2304 North 
Naplewood Übe, dofriafon 


teine Zimmer, 


Sermiete großes, helles, gut möblirte8 Zim- 
mer, abfolut faubgr, privat, $2.50 mwöchentlid. 
1730 Well 3 Er, 3. #loor, mi—fa 
vermieten: Mmöblirte einjfade Bimmer; 
beit, $1.25 wöcentlih, Belle Gar-Berbin 
645 Divifion Etr,, nahe Larrabce Ttr. 
TivimX 


Hu 
rein 
dung. 


Zu mieten aciucht. 
zeinen unter diefer Yubril ? Ct8, 


(An 


das Mort ) 


fuht warmes Frontzim 
725 Abendpott. 


2 unmöblirte Simmer bon 


Rubiaeı 
mer bei 


Eribatmann 
Frau, Adr.: R 


Su mieten aciudt: 
Mutter und Sobn, 
mweitfeite, Abr.: m. 

Anitändiger Mann fucht reines, fonniges Zim- 
Licht, f. I, Haushalt, unweit Lincoln 
Norib Ave. PBrivatiamilie, lein Roos 
Mbr.: » 719 Abenbdpoft 


= 
S, 


692 Abendpoft, 


Barf und 
minghaus. 


Sabre 
auf ſich 
und ge 


und stoft für frau, 50 
jedohb im Etande 
heferenzen berlang 
614 Abendpotr. 


Geſuncht immer 
alt, geiit sch ad, 
feibit anisupaffen. 
schen, Adı u 


t 


‚u mieten aeludt: 3 
fadı möblirtes Simmer in der 
000 Broadwad. Offerten 
Abendpoſt. 


unges Madchen ſucht ein 
Nacbarſchaft von 


an Adre: Æ 620 


Bu mieten geſucht: Sandwerfer, 52 Sabre alt, 
at ein Zimmer bei "rau, auf Bereinbarung 
au Board, Adr.: K 621 Abendpojt, 


die beihäftigt find, Nord: 


4365 | 
| material-Qaden, 


im Barberfbop, 1810 Eedgwid Str, 


Bine | 


\an eine Berion, die einen Ileinen patentirten 


| wortet in englif$ unter Ydr.: 
Witte. | 


Front» | 


billig. 


1446 | 


Freunde, aud ar | 
2806 N, Elarf Eir, Zel,: Lafe| Gebt au Lange 


| 12 


| 


| Srocernitore, 


= . - | urrenz 
Frübftüd, | 


3814. 


fafomodi | 


heißes 


| Wagen. 


«> Bu Taufen aefuht: Bäderei, $35 Einnahme. 
dr.: 8 505 Abendpoft. 

Zu Taufen geſucht: Bäderei, 3 bi3 4 Manıı | — 
zu beihättigen. Mdr.: E 421 Ubendpoft, 


3u verlaufen: Gutgebendes Grocerh» und De: 
liinteifengefhäft; grober Waarenborrat; feine 
billig für baar; 
7128 Abendpoft. fafon 
Su verfaufen: Ein Sdfaloon, unabhängig von 
Prauerei, aut für Deiterreiher oder Ungarn, 
1605 Eiybcurn Avenue. 


Miete 340. Adr.: B 


Zu verfaufen: Guter Ed-Saloon, billig, 
2034 Armitage Abe. fafon 
Su verlaufen: Feines Roadhoufe an 4 Ader 
and, nabe Milmaulee; qutes Einlommen; es 
gen Todesfall für $2000. Zu pe en 422 
W. on ein 
afon 


Zu verfaufen: Bigarren-, Candbus u, Schreib» 
und beitzablend- 


geihäftigiter a 

ter Pla auf der Weitfeite; elegante Einrich⸗ 
tung, einichlichlich Soda: Hountain und großer 
Saarenborrat, fowie LaundryDffice; wert über | 
81200, verlaufe für $650, wenn fofort genom: | 
arıbe für irgend Jemand, der feine Zeit diefem 
| Plage opfern Tanıı, Einen balben Blod bon | 
| dohbabnftation nnd Schule, feine KRonfurrens, 
neue, dichtbeſiedelte Rahbarfdait mit Flatge⸗ 
Weftfeite. _ Billige 
mit Mobnung. Kommt ımd überzeugt 
Euch felbit, auch den ganzen Tag Sonntag. — 
12 38, Harrifon Etr. 


Beadfichtigen Eie einen voirflih auten, 16 
Sabre alten Belilateffen- und Grocerb-Laden 
auf der Nordfeite zu Faufen, dann unterfuchen | 
Sie. Großer Laden mit fhöner beller Wob- 
nung, Miete 832; verlanfe billig für $1250, nur 
Ivegen Kran fbeit. Zu erivagen im Bueiber Fair 
Store, 2224 Roscoe Etr. 

Habe auie Grocerh und 
allein au viel ift, fuche 
der das a 
Adr.: 8 049 


Gutes 


Marlet, Da mir das | 
ih einen guten Wann, 
übernimmt, Kordfeite, 
Abendpoft. 





S 
EEE 
Zu eriragen 

fafon 


Reitaurant zu berlaufen, 


Zu berfaufen: Gute Ctore-Bäderei, 
Vlat. Ragauftagen: 1824 Nelfon Str, 
3u verfaufen: 
werfitatt 


alter 


Schubladen mit Reparatur- 
303 Folter Abe. di 


oder bermiete 


derfaufer 
Ztore, 


Meat Martet, 
2056 Lincoln Ave, 
Eletiriſche Schubreparatur- 
3621 Ogden pe, 


‚u 
leeren 


T 


gu verfaufen: 
Werfitätte, 


Zu verfaufen, oder Partner für 
Bagen Sbop. 4619 Armitage Abe, 


Yutos und 


Da ih zwei Caloons babe, einen in Milwaulee 
und den anderen in Chicago, bin ich gezwungen, 
den in Chicago zu verlaufen. Näheres beifluauit 
Wieber, 3800 Weft Obio Eir, fafon 
Zu verlaufen: Saloon, Zu erfragen: Brand 
und Halited. fafon 


Zu 
fchäft, 
1718 


berfeufen: Koblen-, Futters und Eis-Ges 
wünfhe mid vom Geihäft gurüdgugichen, 
Scdögwif Straße. 


2 verfaufen: Store, Candies, Zigarren und 
Staple Sroceries, nabe Deffentliher Schule. 
M. Legler, 3358 Leavitt Str, fafomo 


Su berfaufen für $ 1000 — Gutgebendes Flei⸗ 
ſcher⸗ und Grocerpgeicäft, großer Stod, gute 
Nahbbarfhaft; ihöne Ginrihtung; berlaffe die 
Stadt. 116 Oft Ontario Str. fafon 


gu verfaufen: Bigarrens und Gandy-Store, 
mit Haus, ausgezeihnetes Geihäft, 3052 Bel- 
mont Vldenue, fafomo 
22 Zimmer Roominabaus, Einlommen $140; 
Miete $50, für $300, Hälfte in Baar, fofort zu 
berfaufen. 512 Wells Eir, faio 


Su 
S. 


Kapital geliefert nebſt Ueinem Fabrikraum 


oder praktiſchen Artilel zu fabriziren hat. Ant— 
B 737 Abendpoſt. 
ſaſon 


Zu verlaufen: Wegen Krankheit, Grocery und 


Delilateſſen, mit drei Bohniminern; billige 
Miete; — Lage: Miete bezahlt bis 1. Oltober. 
Wdr.: 734 


Abendpoft. faio 


Bu berlaufen: 
cery Geſchaft; 
und Cotiage; 
Tauſch. Adr.: 


Gutgehendes Fleiſch-⸗ u. Gro⸗ 
MWeftfeite; 2itödiges Bridgebäude 
Fuß Xot; nehme etwas in 
{ Abendvoſt. ſaſon 


E 
James M. 
1206 19So. La Salle Str., 
zuverläſſige Brolers. 
Zu verlaufen: 
<bop, 43. Str., 
Preis $400, 
zbop, 61, 
Preis $400. 
Gandb Store, ce Cream, 
Damc, Breis $250 
Grocery und Miecat Marlet, 
81200, 
Schneider Ebop, 1615 
Store ımd Kundicdhaft, 
Dry Goods Store, 


Rabbitt, 


Schneider 
lige Miete, 

Schneider 
Kumdicaft, 


Eir., 
quier Plag für 
1600 Grand Xbe., 
Grand 
$150, 
1530 Grand 


Ave, guter! 
Ave, 
14agfadiimt | 


Kauft ein Roominghaus; e3 Bringt ein fidheres 
Einfommen; ebrlide Behandlung garantirt. 
45 immer Hotel, billige Miete; freie Heizung; 
alter Plaß; billig, auf Zeilgablung; febts aıt. 
28 Zimmer, Miete $135; Einnahme $300 mo» 
natli; bei Lincoln P.; rein und aute Möbeln, 
16 Bimmer, freie Miete und $50 monatlich 
Profit, an Ohio GStrake; nur $600. | 
10 Zimmer fir $300;- wert $400, Billig. 
Manche Andere; große ımd Tleine; alle reell, 
704 Nord Dearborn Strabe. 
10fp1m& 


Krantenpflegerin al3 Bartnerin für 
ärstlidhes Unternehmen. X. 895 Abend- 
poit. dofamo 


Bu verfaufen: Gutes, 


ö fauberes Roomingbaus, 
Zimmer, di illig. 


530 Garfield Ave. dojamo 


In verlaufen: Gutgehender Delilateſſen— 
alter ®laß, beite deutiche 
Irantbeitsbalber. Sommt md 
Einnabme tüäglih $50 bis 


Abendpoſt. 


und 
Rachbar⸗ 
überzeugt 
$70. Mdr.: 
10fpimwX& 


Imatl 


zu verlaufen: 
Aufitin Abe., 


Zimmer 
nahe Elart 


Hotel billig. 
<tt. 


117 

frſa 
Fami 
ton 

iria 


lien 


berfauien: Guter 
berbältntiien auf Der 
Adr 


Edialoon 
Rordſeite. 
32 Abendpoil. 
Ein auiaehender Zrandferede Saloon mit 9! 
Simmern zu berfaufen, Adr.: E 417 — 

frſaſo 


wegen 
Reine 


Wholefale Wurſtgeſchäft (infor 
4.Mtödiges Gebäude, alle moderne 
ebenfall$S 3 Pferde und Wagen, 
Uneinigfeit der Partner, billig, Adr.: GE 
[bendpoit., 10fp im 
Reparaturen aller Art: 
Wenworth Ave. 10ſpuwe 
meinen und Gre— ocerh⸗ 
vaſſend Leute. 1565 
Ave. irſa 


Zu verfaufen: 
borirt) und 
Naſchinerie; 
wegen 
118 3 
iibernimmmi 
1154 


Carvpenter 
aut, billig, 
Serlauie 


hHillin 
DIilig, 


Delilateſſen⸗ 
für deutſche 
vourn 


Jahren, 


oder 
HH 


I. 


Ed-Zalcon, etablirt feit 28 
Baarenvorrat, berlaufe Billig 
gegen guten Yrcat:MNarfet. Adr,: 
poit, 


großer 

vertauſche 
707, Abend⸗ 
frſaſon 


Su berfaufen: Saloon guter Bla für 
und Frau, Phone Lincoln 7600, 


an der 


Lincoln 


Wann 
frſaſon 


Nordſeite. 
Ave., J. 
fria 


berfaufen: 
erfragen in 
vark. 
Zu verlaufen: 
Bargain 
Barber 


* 
— u 


Reitaurant 
Dffice,. 2101 


Gutacbendeä 
‚ wenn fofort genommen, 
Ysanfegon, II. 


Barbier egefchäft. 
Ihe Zanitarh 
doiriamo 


ho} 
zuU,), 


Bäckerei 
Adr.: 


‚it bermietien: 


aute Lage. Firlures; 
billig zu baben, 


503 Abendpoft. 
frſaſon 


N 


x 


ober — für alt etablirtentord» 
eite Kinarren-, Gandbh- etc, Laden, dicht befies 
elt, Miete $12; 3 Wohnzimmer, 909 Willow 
Straße, dofrſa 


> Pferde und 
OfepimwX 


8150 
f 


i 


2 


- 


> 


Zu verfaufen: 2 Mildrouten, 
3253 &o, Baulina Etr. 
verfaufen: Fubrgeſchaft wegen Krankheit. 
vernünftige Offerte wird zurückgewieſen. 
Concord Place. ſepiwe 


gu 
Steine 
21 
Zaloon, billig. Ligen bezahlt. 


Abendvoſt. — ſon 


ve daufen: 
RB. 515, 


. 
T, 


id 
su derfaufen: Sscegen größerem Geldhäft, dic 
baive der ganze Eimrihbtung ciner 8 Zimmer 

‚immer bermietet; gutes Austom 
lepbon: Asellington 3773. 7p1wa 


telincmi: 5 
men I 


Su bverfaufen: Saloon, verfaufe £ 5 Barrel Bier | 


den 
ner 


genS, 


Taga, wegen — 
Nahbzufragen: 
Standard 


Nehme au Bart: | 

Boehme, 9—10 Uhr More 
ee Tipimt 
3u verfaufen: Gandu Clore und Firtures bil» 
lia, wenn fofort genommen. 2825 N. 


Ztrabe, öfpiwE| 


— — EEE 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 3 Cents das Wort) | 


Dr Beib, 


erlabrener, dertraulider Urat, | 
bebandeli alle 


Srauenfranfbeiten, leitet Heb» | 
anmnenichule, Staatseramen-"orsereitung; nimmt 
Ertbindungen an. 1176 Wilwaufee Ave, vier 
Türen rüdl, bon Divilion. Zel.: Vionroc 94. 
23jl“E | 
Dr. Front, deuticher Yirat, früher Affiftent | 
der 2öiener !imiberfität, 
alle Kranfbeiten. 1164 Milmanfce Yive,, 


nahe 
Tivifion Etr, Borm. 10—12, Abends „. 


| 420 


Haufe, 


gute Aundſchaft, bil⸗ 


ausgezeichnete 


und Revparirleute. 


iſt dreimal ſo viel wert. 


‚mer 1444, 


'u.f.m., 


|tracting Co,, 


Robet | 


Berfönliches. 
(Anzeigen unter diefer Hubrıt 2 Cents das Wort) 


Bainting, Papering etc. wird aut umd ehr 
billig ausgeführt, 506 Norid Mve, 53. Flat. 
zelephon: Diveriey 9082, fajon 


Alte Füße 
Peterfon’s 
stalitäten. 
Erde. Epredftunden von 9 his 5 uhr. 


werden faft wieder 


Shube und FuB8 +» Eve 


2 


Baverbanging, aut und Biltia. 
Byron Er. ſaſon 
Dampfbãder, Schwitzpackungen und Handmai- 
fage die einzigite und beite Behandlung, um 
mit NRheumatismus gründlid aufzuräumen. 
Frik Obrod, Maſſeur u. Naturbeilfindiger, 
2450 N. California Ave., nahe Zullerton ‚ie: 
alon 


mebr Licht“ 


Galfomining, 
Martin, 1302 


Cpiritualiften-Berein „Licht, 
Verfammlung: Eonntag Abend 7:30 Uhr, 1939 
Milwautee Ave., nahe Weſtern Ave. Bortrag: 
Mrs, 9. Hild über „NReincarnation“. Gute Me: 
dien anivejend. Sri Obrod wird geiſtig heilen. 

Dame, die einen Brief ſchrieb an Mir. Maud, 
Hein Place, ilt gebeten ihren Namen und 
Adreſſe au ſchicken. 


Weg zum Süd und Erfolg, vder „Neu 
nedanfenlehre”. Grprobte Kebensphiloio- 


\obie, die Tauiende Unglüdlicher von Ber- 


zweiflung und fchweriten Krankheiten ne= 
rettet und zum Wohlitand neführt hat. 
Darüber hält Carl Rahn deutiche Bor- 
träge jeden Sonntag punkt 6 Abends in 
Beiant Halle, 116 ©. Michigan Avenue, 


15. Stod, Zimmer 1508. — Gintritt frei. 
ſpa, 11, 18 


Berfaufe direlt < ın Eigentümer: Haus Heizung 
Furnaces, Seißwaffer⸗ und Dampf-Boilers zu 
den niedrigſten Baarpreiſen. Gebt Größe Eures 
Hauſes an. Habe zwei enge Muß 
das Xagerhaus fofort räumen. Adr: 5 Abdpoſt. 
uil— ſa 2w 
gut und 
Zelepbon 

ip4,11 


„ Ueberfegungen engliſch⸗deutſch, deutſch⸗— englifc, 
fohriftlihe Arbeiten und Korreipondenzen in bei» 
den Spraden prompt und auberläflig. Cartorius, 
225 ®W, Washington Str.; Abends und Sonntags 
1938 Mohurt Str., nabe Eenter Str. 

16ip, didofa* 

Haus-Painting, PBaperbanging, Calcimining 
twird umter Sarantie billig ausgeführt. Hart⸗ 
mann, 2029 Mohawl Str. Tel.: Diperſey 3337. 

4ip,jamodolmt 


Garpenterarbeiten umd Reparaturen 
billig. N. Kleinau, 942 N, Uvers Ave. 
Belmont 5075. 


Beraltete Blut» und Hautlrankheiten, Magens», 
Leber: und Nierenleiden, Rbeumatismus, Ners 
bofität, Schwindelanfälle — in lurzer Zeit 
Begales Kräutertee; Packet 25c, 5 Packete $1.00, 
Berjandt per Bolt. Begales deutiche &potpete, 
1654 XLarrabee Straße. 19,1 

Galcimining, $2 da3 Zimmer; Painting, Pa- 
pering Blaftering billig; Arbeit garantirt. 
Hoff, Telephon Welt 5246. fejafo 





t mäßige Breife. 
Gliot, 2953 Lincoln Ave. 
ip5fonmiimt 


Pianos reparirt, Erpertarbeit; 
PBianoitimmen 1.20. 
Tel.: Wellington 482. 


Painting, Decvrating, Raverbanging zu bil 
ligiten PBreifen, für gute Arbeit garantirt in 
oder außerhalb der Stadt. Baintiiore, 4858 
Lincoln Ave, Tel.: Ravenswood 3048, 8ſpu wæ 

Schreiben Sie heute nach meinem Verzeichniß 
bon Erfindungen, die ſehr in Nachfrage ſind. 
H. J. Sanders, 116 W. Van Buren Str., Chicago. 

27140** 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cent3 da3 Wort) 


Mandolin- 
tto Fiſcher, 


Zither⸗, 


und Guitar-Unterricht ers 
teilt DO 


2039 %. Halited Str. 
—20l,ja 


Gründlichen Biolins und Pianounterricht er» 
teilen zu mäßigen PBreifen Mr. u. Wird. Arthur 
Hirih, Anfänger umd Borgefhrittene. 637 Norih 
Ude., nahe Xarrabee Str, Tel.: Lincoln 5147, 

19ap,ia* 


Tchniihes Kolleg der Chicago Turngemeinde. 
Sonntags 9—12, 824 Nord Clark Str. Beginn 
de3 Schuliabrs, den 5. Sept. 1915. Unterricht 
in Mathematil, tehniihem und Aunitzeichnen. 

9. Hanitein & Sohn. 
ap, fafo, imt 

Beiten Unterricht im Engliicben erteilt Lehrerin 
Anfängern u. Borgeirittenen, in u. außer dem 
Preife mäßig. Adr.: E 407 Abendpoft. 

8ſp, 1we 


Piano, Bioline, Banio, Guitarre, Gefang 
ftimme, neue, schnelle Methode; feine mußlole 
Uebungen. Fortſchr. jicher. 1572 Halited Str, 

Sip,imt& 


N 


RN. 


Hannas School of Motoring, 
3626—3625 Eüt Hulited Straße. 
Bildet Miänner aus und berfchafit denfelben 

gute Stellungen. 
Unfere Breiie — $10 — 825 — 00. 
Zug» und Nadt » Echichlen, 
1TagimiE 


North Shore Automobilfgule 
richtet neue Klafien ein im Zag⸗ und Abend⸗ 
furjen, Spezielle Abendlurfe für Diejenigen, die 
während des Tages bejchäjtigt find, an Montag, 


Mittwodh und Freitag Abenden. Taglurje, $35; 


Abendkurfe, $25. Auf Abzahlung. 
Tel,: Graceland 760. 3551—53 Sheffield Ave, 


24jan*E 


Die einzige deutihe Automobilſchule in der 
Stadt. Viele Kadfragen für deutihe Chauffeure 
Leichte Babhlungen, Tag» und 
Abendllajje. Chicago School of Dtoloring, 2019 

—2021 ©, Zaflin Str, 22jp*&x 
nn — — 

Finanzielles. 
(anzeigen unter biefer Rubrik 2 Cents das Sort) 
% BT $1500 ton einer Brivatperfon auf drei 
Jahre borgen, 6 Bros. Zinfen. Stelle das Geld 
mit einer eriten SHhpothel fiher. Das Gebäude 
Adr.: E 422 Abendpoit, 
11fp110& 

Möchte $2700 borgen, bezahle 6 Proz. Zinien 
und gebe erite Hhpothef auf mein Eigentum als 
<icherbeit, Bezable feine Kommilfion, und Agen 
ten Draußen nicht gu antworten, Adr.: B 717 
Abendpoft. 1ſpſwox 


Zu leihen geluht: $2000 erite Hypothel auf 
zweiftödiges Haus, gute Sicherheit. Adr.: B 
739 Abendpoſt. 

9 Kraemer & Sohn, 

La Ealle Su, Suite 401402. 
el 

au verleihen auf Chicago Grundeigentum zu 

niedrigen zu en und geringen Untoiteı. 

Gute erfte Hhpothelen und Bonds mit Garantie» 

Tolizen au berlaufen. 


118 og 


2nb ‚momifa* | 


Zu berleihen: $4000 auf PBridgebäi ıde. 
Dscar Sofetti, 2411 Lincoln Avenne. 
mifrſa 


Erſte — zu pr auf neue 
bäude in Beträgen bon $1000 bis $10,000 
Dich Binfen, Kirbman_ State Banf, 5606 8, 

. <ir,, oder Kirchman Sad. Banl, 3149 22. Str. 
Sip,imtx 


Se 


zit 


Habe $500 bis $2500 auf derbeiferte 
Eigentum zu berleiben, $rant 
Robey Straßze. 


Kordieit 
Bed 3 
ticv* 


KV. 


Greenebaum Con 
gkomdbauy, Kapital 
Geld auf Grundeigemlum 
drigiier ſuß. Sichere erſte Hyhpothelen und 
Bonds, beliebigen Eummen, au bebamies 
Eyicagver Grundeigentum zu beriauten, 
60 Jahren die beitbelauntelle Bauf für ausian 
diſche Geide, Wechſel- und Checlgeſchäfte. Bom 
l. Mai au in unſerem neuen Ede LaſSalie 
und Madiſen Straßze. Verſaumen Sie nicht, dieſe 
wunderbaren. modernen Raäume, ſowie Vaul:s 
anzuſehen. 2bap*X% 


Trivatgelder auf zweite Hypothek zu 
verleihen, auf verbeilertes Grundeinen: | 
tum; deichte Zahlungen, mäßige Raten. 
®. Blotfe, 127 N. Dearborn Str, Zim- 


Bani & Zcu 
$1,550,0UV.0U, berlei) 
nd zum Bauen. ic 
gins 


in 
il, 


Sabre im Geihäft auf bemfelben Blake. 
Wir find Baumeiiter von Häufern, X zäden, Flats 
liefern Geld, Pläne und Boranfcläge | 
und bauen Tfomplet. Seine Cxiras, 


25 


frei 


|Baddod, Bund & Eo, 25R. Dearboru Cır. 


29 Dat 


Sagt uns, was hr bauen wollt, wir fagen | 
Euch was es loſtet, ohne Auslagen für Eüch. 
Wir beſorgen Euch eine Anleihe und Pläne und 
dauen vollſtändig. Monatliche Zahlungen ohne 
Rommiſſion. 17jährige Erſäahrung. Alifon Coön-— 
Zimmer 704, 109 N. Dearborn. | 

7iul** 


Sweite Hhpothel-Anleiben prompt gemacht au 
de.t niedrigiten Raten, Yinfen 33, Brozent ver | 
Sabr. Monatliche sablungen, wenn gewünicht. 
Real Eitate Diortgage ECompand, 109 N. Dear: 
|born Eir, 23in* 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer o oder | 
Baujtellen. Baudarlehen eine_Cpesialität. © 
fortige Bedienung. 9. D. Stone & 

Bone: Randolph 300. 76 WI 


. M 


onroe Strabe. 
25 Dip*x 


Billard und Vocket Tiſhe 
J Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Du verfaufen: Billard-Tifche, vollitändig. neu. 
Caͤrom oder Pocket, mit vollſtändigem Zubehör, 
| $115; gebraudte Tiſche au berabgeietten Brei» 
fen; leichte Zahlungen. Bir vermieten Tiſche 


bebandelt gewifjenbaft | mil dem privilegium, die Miete vom Kaufpreis | — 


eine 
anal —— ollender 


bdiau ã 


| abzuziehen. 
A— 
zZ1I6o. 023-629 &, 


igarrenladen » Einrichtungen 


Bebald An 


jung durch z 


Süd Fifthb Abenne, ebener 


1101*% | 


| ‚Abendpoit“, 


Geſchäftsteilhaber. 
Angeigen unter dielet Lubrit 2 Cts. das Wort.) 


Partner mit $200 gefudht zur Finanzirung 
nes mneuzugründenden rentablen Unterneh» 
mens, Adr.: B 724 Abendpoſt. 


für etablirte8_ Ybolefale 
Bitte vorzuſprechen: Office, 2101 
J. Swart. 


Rartner verlangt 
Weingeſchäft. 
&incoln Ade,, 


Ein tofider fleißiger Arbeitsmann mit mäßi- 
| gen Genaltsanfprichen füe den Anfang, findet 
dauernde Stellung, wenm er willens iſt, 8300 
| aeaen Sewinnanteil in abjolut fiherem, empor» 
een Geſchäft anzulegen gegen dreimong— 
tige Sindigung, wenn gewinjcht. Ylırgebote nuc 


bon eruitlichen Nefleftanten gewünfdt. Adr.: 
dB. 727 Abendpoft. 


„ge neues Unternehmen in Film Theater fuche 
eilbaber mit $1000. Immenfer Berdienft. Yırs 
ſchriſten an K 611 Al bendvoſt. fafo 


Partner. Mann mit einigen bundert Dollars 
möchte fih an einem feinen Geſchäft beteiligen. 


Nur ernitgemeinie Off y s 
erten an Adr.: B 730 
Abendpoſt. 


Möbel, 
Unzeigen unter 


3u berfaufen: 
front, ‘Barlovojen, 
Telitühle, ziwei u 
ten. 1636 Drcbard 


Le — 


— A 
eſer Nubrit 2 Cenis das Wort.) 


Ste ewart 
inger 
h ugs, 


Ofen mit _Heißiwalfers 
Nähmaſchine, Schau— 
Eßzimmertiſch, Bet⸗ 


F 
Str. 
Bu berfaufen: 


1511 Dabton Etrab 6 


Seine Gelegenheit für junges Ebepaar: Meta 
fingbett, vollitändia, Dreiier und GChlitonier, 
3 Stüde Parlor Suit, EßzimmerEmrichtung, 
zwei 9 bei 12 Auas, Biedeital, vollitändige Eins 
richtung $150. Mebrere andere Vlrtifel billia; 
ferner Mahagoni-Riano und Banf, S145. 2744 

Viverfey Blbd. ſaſon 


N nahe 


ti. Mozart Etr., 
unieres Hein, 


Berfanfe billig ſchöne M sb. 
"Neffinabetten, voll⸗ 
Dreffer md Ebiffonier, 


wenn jvfort aenommmen 

ftändia, $18, $25,_8: 

$20, $30, $35: 3 Stüde Mahagoni Parlor Zuit 
855, wert $150; Ehaimmer-Eintichtung, $25; 
Porzellan stabinett, mebrere Shaufelitüble, ſei⸗ 
dene Rouleaux, Lampen, 9 bei 12 Rugs u. ſ. w. 
Feine Gelegenhen für junges Ebepaar. } 
ftändige 4 Zimmer Ausftattung für $1 

$500 Mahagoni Piano und Bont für 
VBorzufprehen heute, 3162 Pine Grobe VIpene, 
2 Bloc öftlih von Broadway, nahe Belmmnt 
Avenne. fafon 


Möbel. 


303 


$150, 


Zu verfaufen: Parlor Heizofen, 
3836 Byron Eiraße. 
‚Bu verfaufen: 
cine Avenue. 
Zu verkaufen; 
bel, billig. 


ſo gut wie neu. 


Wafchmaſchine. 5616 ©, Nas 


Berlafie Stadt, 
3043 ©, Troy Eir, 


Piano und Mö— 


fait neuer Küchenoſen. 
Gas zum fochen umd 
Kedgzie Ude, fafonmo 


Sn berlaufen: Großer, 
Heißwaſſerfront, und 
den, billig, 3435 NR. 


Das 


Guter Kochofen und Gas sherd: 
Lincoln Ave. 


‚Zu berlaufen: 
billig, 2024 


Guter 
2023 


-.>0 


Kochofen, 
Sheffield Ave. 


Zu verkaufen: Heißwaffer. 
Scont; $10. 


Berfaufe Möbel. 409 Wells Eir. 


Yu verlaufen: 
646 Drale Yve., 

Bu berfaufen: 
ges, Möbel, 
Storage, 2008 


Glenwood Reſervoir Range. — 
1. lat. 





Gas Ran— 
Browns 


Heizöfen, Kochöfen, 
Rugs, 
Racine 


Ave. 


Wegen Meazua febr billig zu verfaufen: Ele» 
ganter Mahagoni Bücherihranf. 511 Milwautee 
Avenue. 

Zu berlaufen: 
pide). 1624 


und Rugs (oder 
Shore Ave., Rogers 


Tep⸗ 
Barf, 
jamo 


Möbel 
North 
Zu verlaufen: 
N. Aſhland Ave., 


Moderner Home-Heizoſen. 3740 
2. Floor. 

Zu verkaufen: Küchen: und 
Möbel, Mrs, Grobman, 2652 


R arloröien 
Evergreen 


Haus 
Matrabtze, 
— 
billig 
Wir 


Zu verfaufen: Eine ganze Mienae 
möbel einfchliehend Meifingbettitelie, 
Springs, Stühle, Center-Tiich, Russ, 
nier, Miffion Schaufler etc. al wir 
vertauft. Händler verbeten. Rerfaufs — 
ziehen um in kleineres Apartment. Mrs. 
liamſon, 1620 Fargo Avbe., Rogers Barf, 
Zimmer 
Miete, 

825 


halt⸗ 


Einrich tn ing, vet 
Zoimtag borzufpre: 
Miete. 


Zu verfaufen: 5 
Simmer bringen die 
den 848 Wells Eir. 
Gebrauchte 
fofort. 3518 


Hu verfaufen: 
Möbel, billia, 


Waſe hai ine 
N. Paulina Str. 


und 


Zu verlaufen: Billig, wegen Wegzugs, 
Suite, Sideboard, Bettſtelle, Natrabe, 
Eßzimmertiſch und Stühle. 1016 No. 
Ave., 3. Flat. 


Parlor 
Rug, 
Hoyne 


3u verkaufen: 6 Zimmer 
3737 Southport Abe. 
Verſchleudere wegen : Lede Bettdaden- 
port, EBzimmmerfet, Meifingbetten, Dreflers, ugs, 
Roder, Coud uf, 2168 Sunnyſide Avenue. 

irſam ı0 

Bu verlaufen: Küchenofen, in allerbeiter I 
nung, mit Waiferfront, gu mäßigem Preis. 
2645 Auauita Str, 


wegen um reife 
didofa 


Flat, 


Drds 
ftia 
Bu berfaufen: Billig, $150 Parlor Sırit 860; 
$150 Rhonograpb mit Record $75; Ch zimmer» 
Einrichtung, ig Nugs, etc. Vie nei, 
43465 Wajhington Blvd ſeplwæe 
Flat, 
der 
'a 


Zu berfaufen: Möbel von 5 
foitet $14 mit eleftriihem Yicht, 
Stadt. 4149 N. chtern Ave. 

Neuer Kochofen, 


Yu berfaufen: 
Möbel; jpottbillig. 1625 


Zimmer 
gebe alıs 
dofr 


Hei —D 
Larrabee 


und 
Str. 

dſep 1we 

Junges Ehepaar iſt gezwungen —E 
Piano, Parlor⸗, Eßzimmer- und Schlafzimmer— 
möbel zu verlaufen, ebenfalls Rugs, 89, nur 
etliche Monate gebraucht. Verlaufe irgend einen 
Artikel einzeln. 3125 laufen 4 Zimmer, boll» 
ftändig. Hefibenz. 3019 Sadfon Blbd., mabe 
Kedzie Avenue, SagimEk 

Zu berfaufen: Eichenes 
board, Rarlormöbel; 
wood Ave, 1, Flat. 


Eßzimmer-Set, Side— 
feine Händler. 5418 Glen» 
TivimwX 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
EAngeigen unier dieſer Rubritk 2 Cents das Wort) 


335 kaufen $400 Piano, beiter Ton. 107 6 Yars 
rabee Straße. 10jp1mE 


$410 Taufen gutes gebrauchte $4100° Piano. 
1961 No. Halfted Straße. midofrfa 
3u Taufen gefucht; 
* zhonograph Records. 
Liucoln 2201. 


Für Baar, georauchte Disc 
756 Willow Khone: 
SipimE 


St 
Si 


Records für ale Mafdinen. 
Lale Str, nahe State. 


Deutihe 
Weſt 


—F 
10ia* * 


23 


Grſchüftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


voll- 
Nord 


Einrichtung, 
Storage, 2008 


3u berfauien: 
ſtändig, billig. 


acine Abenne. 


Rellauvant 
Browns 


3u beriauicıt: 
Telephon: 


Billig, 
Graceland 


ſolid gebante Weinpreſſe. 
Tele 1424, 


5000 
ſucht. 


Stück Reſtaurant Geſchirr 
National Store Exchange, 


laufen ge— 
North Ave. 


zu 


813 


1000 
ſucht. 
Avenue. 


Stück 
Rational 


aufen ge— 
Store Mybourn 


et aid 


ivrc Fi ri 


ZlicerS und 
ſucht. National 
Ive. 


Zcales, 
laufen 
Nortb ? 


Regiſter, 
ires 
Erchange, 


—R 
813 


<tore 


und 
Ave., 


yu 
Runtp 
Chicago. 


Tanlk 
Lamon 


vertaufen: Windmühl le, mit 
Fehrmann, 44 N. 


T ol 


Store: ixs 
3046 
frſaſon 


Zu verkaufen: BäckereiEinrichtung, 
tures, Tools und Widleby Dfen ir. 
Ave. Frank Ruſch. 
Bargains für —E 

Zu verkaufen: Eine Anzahl Regale, 

Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 
| heres beim Geichäftsführer der „Abend- 
| poit“, 223—225 ®. Waihinaton Straße, 


>” 
I 
A 


incotn 


I — 


| Kaufd- und Vertaufsangebote. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Ets. das Wort ) 


| Bargain in Elektriſchen Fixtures! 

Aus Meſſina gemacht. für 4 Lichter, 
mit aroßem Porzellan-Schirm. Vaſſend 
für Offices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
223—225 ®. Waibinatgn 


wir 


| Straße. 





Rähmafdjinen, Bieyeles x i. w. 
(Anzeigen unier dieler Rubeif > 9 Cent3 das Wort) 


ae Br auchte Sattler, Siubmacher- 
umd Karriage Irimmter Rd bimaiwbinen; gebrauwie 
Mafbinen nebme in Taufd; Reparaturen aller 
Art werden pnftlich ausa: sührt. Herm,. Noemer, 
1328 Sedgiwid Eir. 25ap, ia* 


NRäbmafine, Ube und Bücer, 
North Yive,, ‚immer 6. fvja 


| 
J Neue und 
| 


Hu verfaufen: 
fehr billig. 715 


neue, 50c wöchentliche Abzablung; ges 
Anzufcanen 337 W, North Ave 
Auch Abends, 2bag,imid 


Ei nger, 
brauchte $3. 
nahe Sedgivid, 


| 





Bierde, Wagen, Hunde, Bögel u. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Bu verkaufen: Weiber Spithund, billig. 613 
Alasla Strabe. 
Bu verlaufen: Zwei Erprebwagen, in gutem 
ftand. 1520 Eliybourn Yibe, 
Bu verlaufen: Gutes, extra ſchweres Pferd, 
Billig wegen Gefhäftsaufgabe. 1241 €. Een 
tcal Barf Abe. fafon 


Iır 
„4“ 


Su verlaufen: Gutes Pferd mit Gefhirr und 
Zopmwagen, billig, für nur 880. 
Straße, 





Su verlaufen: 5 Bernbardinerdunde,. 920 NR. 
Halited Strabe. 


$25 Pond, Bugap und Geflhirr, $70 1500 
Piund S Jahre Pferd, Wagen und Geſchirr bil⸗ 
lig. 533 No. Weſtern Abe. 


$45 Pferd und Wagen, $35 
verior Straße, 

3u verlaufen: Velgiihe Riefenbafen. 4030 
Srancisco Ude, 

Bu vertaufhen: Ein gefundes, 1200 Pferd 
Tierd gegen ein leichteres. 3510 Lincoln Mve. 


ferd, 2418 Zu 





No, 


Zu verlaufen: Molizeibund mit Stammbaum, 
wegen Wobnungswedjel, für Mieiftgebot. 4245 
%. Klaremong ide. fafo 


3u verfaufen: 1 Panel Zopwagen $70,_ 10 
Seis leihte und Ihhwere gebraudte Zeam Har— 
neß, Preis $14 bis $22.50 per Set. 4 Teils 
gebrauchte leichte und ſchwere Expreß Harneß, 
Freis $8 bis $14_per Set. 7 Sels 2srüdrige 
Dump-Lart Harneß zu $2 per Eet. 
ner Buggh⸗Geſchirre, 55 und $7. 1 Set Larriage 
Harneb, $10. Alle neue Geichirre unterm Ko⸗ 
itenpreiS verfauft, 5. Gillmann, 2530 Nord 
Glart Straße. Tel.: Xale Biem 4802, 2 
11ſp, ſamiſa 


Bu verlaufen: 6 jchöne, junge, große Dogaen, 
billig. 116 


8 laton 


Ontario Str. 


Zu verlaufen: 
alt, Eillig. Wir, 
Morgan Bart, 


Schöne Seidenpudel, 10 Wochen 
Diefh, 1347 Churd Straße, 


Pullets. Weiße Leghorn 
Roß, 200 W. South Water. 


100piwæ 


=. Bullet, 
Jährlinge, Bargains. 


Zu verlaufen: Hund, Water Spaniel, ſchwarg, 
wadiam, mit Xizens, billig. 1732 Dayton 
ut. 


Ita 


Bu berfaufen: 12 gute Pferde und Stuten, 
Waägen und Geſchirr. Keine vernüftige Diferte 
wird guricdgewieien. 921 


Concord Blacc. 
Dfepim& 

Zu verlaufen: 2 
dere Goupe. 


Buggies, eine offen, das alı- 
1025 N. Sacramento Xpe, n 
Hfepimf 


Su berfauien, oder zu bvermieten: 75 Bierde, 
variend für irgend eine Arbeit. Mag Zauber 
1720 DVülmaulee Abe. 4ipimtx 


Held anf Möbel un. j. w. 
Anzeigen unter diejer dtubrit 2 Cents da& Wort) 
Ulles Geld, Das Ihr haben wolı! 
auf Eure Möbel, Pianos, Prerde und Wagen etc. 
Ihr habt ven ein bis zwölf DWionate Zeit zum 
AUbzadhlen, 
ir bezablen Eure Shuldben. 
Shr fönni das Geld ſofort haben und nah Be 
lieben zurücdzablen in wöchentlichen oder monat» 
lichen Raten. 
wirt Randolph 3075. Fragt nach Mr. Spiber. 
Standard Credit Gompand, 
Zimmer 702, Hartford Blög. 8 ©. Dearborn Str, 


0d3*% 


Konnt Shbr Geld gebrauden? 
810 bis 8100 in einigen Stunden, 
nah der Weitjeite, wenn Ihr leiben 
auf Eure Möbel oder Biano, es Hit beveuiend 
billiger — Soiten find nur halb fo groß, als 
die Down-Town Companies berechnen. Kleine 
monatliche Abzahlungen. Ehrliche Behand— 
tung. Keime ebrbare Perſon wird abgewieſen, 
ohne Geld erhalten zu haben. 

Chbicags Xoan Co, Auguft Kilzer, Mar. 
Zimmer 207, Mid-Eith Banf Bidg., 2, Zloor, 
Madilon und Halited Strabe, 





ona 


5 


Niedrige Naten für Möbel- und Piano-Dar- 


ieyen, $25 für_75c monatl. $50 für $1.50 monattl,.| 


in ein paar Stunden. Wir geben alle Vorteile, 
die Andere offeriren. Telephon: Central 5493, 
Mutual Security Go, (EC. Sred keller, Digr.) 


143 N, Dearborn Sir, Ede Nandolph, Zim. 44. | 
1fb*% 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gent3 das Wort) 


Fred Klotfe, deutidher Rechtsanwalt. | 


Alle Recdtsiadhen prompt beiorgt. Frafti- 
sirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 


wÄu 
Dearborn Str., Zimmer 1444. 7fb*x 


Albert A. Kraft, Rechtsanwalt. 
Prozeſſe in allen Gerichtshöfen geführt. 


gezogen. Anſprüche überall durchgeſeßt. Lohne 
ſchnell tollettitt. Abſtralte examinirt. Beſte Em— 
vichlungen. 520 Harris Truſt Bldg. 


Rechtsanwalt Vaul A. F. Warnholtz, 
Dtis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalle Straße, 
Telephone: Franklin 795. 
117*% 


Hausbefiger! Schlehbte Mieter berausgeiegi; 


alte Untoften nur $8.00. Landlords’ Aid Alf’, 


25 R. Deasborn Str., 7. Blur, Abends oder Conn: | 


tag Viorgens, 555 Norih Ave., Ecke Larrabee. 
Say’! 


= 


5 


a Denticher Advofat. Rat frei. An Of- 
fice des 2. 9. Lahko, Deffentliher Notar, 
1544 Larrabcee Str, Zimmer 4. 

ifpimtX 


— — — — — — — —— — — — — 


Automobile u. ſ. w. 


UAnzgeigen unter dieſer Nubrit 2 Cents das Wort.) 


adion 


lalo 


Kaufe gebraudte Automobile, 
Noulevard. 

Zu berfaufen: 5 Paflagiere Tu 
$175; in gutem Zujtand, 


„zu ng Gar für 
315 Genter 


Str 
zii 


jafomo | 


— — — — — —— — —— 
Patentanwälte. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Erteile Auskunft über Patente; kleines 


Buch frei. Robt. Klotz, U. S. Patent- 


anwalt und med. Ingenieur. 
Clart Straße, Zimmer 1705. 
2ap,bidbofafon* 


— — ñ—— — — ——— — —— 


139 Nord 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 5 Cents das Wort 
aber feine Unzeige unter einem Dollar.) 


u re alt, grobe 
Erſcheinung ne 
ſucht die Bele 
Sabre alt) mi 
rat; wenn möüc 
3 82 Nbendvoit. 


aft eines Mannce® 40 bis 
stem Einfommen, zweds Hei- 


Pild unier der Adr.: 


Grundeigentum nnd Hänier, 


(Anzeigen unter diefer Kubril 2 Cents das Morı) | 


Nardieite 
Zu verlaufen: 4 und 5 Zimmer Pridbaus,Rap, 
Paulina Ctation; wert $4500, zu $3800, 
Blum& Abrams, 3709 tbvort Move, 
‚Berlaufe zwei moderne 5 Zimmer Wohnae» 
bäude, No. GChriitiana Yive., berlaife die Sta 
wegen Todesfall, 3. Voflbold, fcht meinen Naen 
ten. Ruedel, 602 Nortb Ave. 


8500 B 


nahe 


aar, 8253 monatlich laufen 2⸗ſtöckiges 
Bricchaus und 2itöd,. Framebaus. Rente $50. 
Preis 84250. Rarf Ude, nabe Norıb 
Adenuc. 1316 Elarl Etr, Bott. 
fafon 


North 
Eigentiimer 


Bu verlaufen: Zweiltödiges Bridbaus, zwei 
6 Zimmer Flats, $42 
mit $1000 Unzablung. 
Adenue. 
nennen 
Zu berfanfen: 4—4 Zimmer lat 
Bafementwohnung, Dfenbeizung; Miete 
das Sabr. $7000. $1500 Anzablung..B. Mat 
2058 Aubert Ave. . * 
Zu verkaufen: 
Dabton Eir, 
Straße. * 


% Mab, 2058 


, Ymweiltödiges Bridhaus, 1934 
Nabaufragen: 6373 R, Raulina 


Zu verlaufen; 26 Zimmerflats, Frame, nahe 
Lincoln PRarl; Miete $30; nur $300 baar nötig; 
greis $3000. 2a Fouy & Werfhing, Nr 
23151 No, Halited Etraße, —— 


Muß ſoſort verlauft werden: 104 und 1:5 Zim⸗ 
ner Flatgebäude und 4 Zimmer Eottage bin— 
ten; Dad; alle moderne Plumbing; Miete 845: 
Preis $2950; nur $300 baar nötig. Qa Bouh 
& Werfbing, 2151 No. Halited Ctrake, 


Su dvertaufden: Nur $21,500. Hübfches, aro- 
erobes, 6 _ Flat dampfacheiztes Gebäude, 4:7 
und 2:6; fümmtlih dut bermietet; Miete S2TO8 
jäbrlih; nehme lleineres verbeifertes Ctadteigen- 
tum oder eine bübiche, Heine Sarm in der Nähe 
bon CDicago al8 Teilazblung; diefes Gebäude 
it im beiten Zeil der Nordfeite, nabe Cheridan 
Noad und Montrofe. ſaſo 
John Seim, 3148 No. Aſhland Avenue. 


Zu berfaufen: Nefideng an Nordfeite, nic: 
weit bom Lincoln Barl, 7 Zimmer mit Bad» 
fen 5: Srid, polirte Fußböden, alles in be 


tem Buftand, $4750, 


rien, Mit_eiwa3 Anzaplung, An gute Leute, 
3 0 257, Abendpolt 22jl* 


1904 Dtto | 


2 Einfpän: | 


Spredt dor, fihreibt oder telepho» | 


Kommt | dı 
mwoilt] * 


N. | 


Alle 


iedhtsgefhäfte beitens bejorgt. Erbichaften eins | 


Tap*x | 


cm Cbaralter, | 


50 | 


L 


dt | 
DI 


fafo | 


Diiete monatlih, $4200 | 
Yubert | 


s r } 
mit einer 
8900 | 


) | baar, 


£ot 25 bei 125, hübfcer | 


Gruadeigentum und Häuier. 
(engeigen ur Dieter Abel! © Gen Das Bart) 


Nordieite. 

Zu verlaufen: Für nur $3600, großes 4 und 
5 Zimmerbaus; Vad, Gas; hinten mit bubſcher 
4 3immer-Gottage; Concrete-Bajement; Straße 
apbaltirt; nahe Miontrofe und Dalley Ade.; naoe 
Cincoln Ave, und nicht weit von der Hodbahn 
und Nortiweilern Zee: nur $500 le 
Reit in leiter Abzablung. 

ihn Heim, 3148 N. Albland Abe. 


ftellen oder altem verbefiertem Cigentum 
Zaufh für $4000 Anteil_an hübfhem, großem, 
| 6 $lat Ed-Bridgebäude, Dampiheisung, 3—o u. 
3:4 Jimmerlais, an Xelanv Yive,, nicht meit 
von der Ravenswood Eiſenbahn- und Hochhahn⸗ 


fiation und nicht weit von der N. Clart Stra⸗ 


benbabn. Breis $13,500, zum Zeil zahlbar in 
leihten monatlihen Raten. ja 
Aibland Ave. 


Sobn Heim, 3148 No, 

3u verlaufen: Rur $3600. Hübihes großes 4 
und 5 Zimmer Flathaus, Bad, Gas, binten mit 
bübicher 4 Zimmer Gottage, auf KoncreteBafe- 
ment; Ctrake aspbaltirt; nur $500 baar, Heit 
in leiten monatiiben Zablungen, Nabe Mont: 
ı rofe und Lincoln Mve. und nicht weit bon der 
Northweſtern Hochbahn, an N. Weſtern Me, 
| John Heim, 3148 No, Aihland Abe. 
| fafon 
| Walt neue BrichCottage, hohes Baſement, 
Octogon Dach. lann in cın weiteres fünf Zim« 
mer Flat ausgebaut werden; moderne Plum— 
| bing, eleltrifgcs Xicht. Surmaccheigung; zwei 
ı Blods zu drei Etrakenbabnlinien. $3750. $500 
Baar, $15 monatlig, 

"Billiam ZelogstTy, 1905 Belmont pe. 

11ipimw& 


| 
| 
| 
| 


| 2 Flat Steinfront, modernes Blumbing, 


$4,750. $500.00 Anzahlung, $20.00 
| monatlich, 


Bm. Zelostn, 1905 Belmont Avenue. _ 
1ifpim& 


| Koiine Cottage, Bad, Gas, heifics nnd 
kaltes Waffer, Rurnacebeisunn, 2 Blods 
bis Irving Barf Blvd. Station Raven: 
wood „RX“, $2,750. $400,00 Anzahlung, 
$15.00 monatlidı. 


"m. Zelostn, 1905 VBelmont Avenue, 
11lp1ıo& 


Drei-Flat und Bafement Brid, alles dermietet, 
moderne Ginribtungen. Gute VBerlebrsvperbin 
ung. $6950. $2000 Xaar, Reit nad Belieben, 
William Zelosth, 1800 Beimont Abe. 

11ſpiwe 


| 
| 
| 
| 


Bu verfaufen: Ein „Snap“, moderne 7 Bim- 
| mer Refidenz, Ed-tot; alle Straßenverbejjeruns 
Jagen ausgeführt und bezahlt. $3950. $500 
Baar, $25 monatlid. 
"m. Zelosthy, 1905 Belmont Ave, 
11ipim& 


| 8600 Baar, $15 monatlih laufen Cottage, 5 
| Bimmer am SHauptfloor, Bad, moderne Plum— 
ving; Dahboden ausgebaut in ein drei Zim— 
Immer Flat, jest vermictet. Hobes Bridbatement; 


gepilatterte Straße; cin Blod zur Strabenbahns | 


linie direft nad Domntomwn, ohne umwaujteigen. 
preis 83250, * 
Wmu. Zeloskhyh, 2350 


Addiſon Str. 


11ſpuiwe 


J Beſeht das Gebäude 2727 Sunnyſide Abe., 
Blocks von Francisco Hohbabnihtion; neues, 
| modernes 2: Flat Brid, Privat-Fron:pordes, 5 
Simmer j Furnaceheizung 

Eisſchränle, Gasherde, Bricd Mantels, 
Preis 56900. 3860 Anzahlung. 
etc, Srani Bed, 3084 R. Robey 


| jedes, 
30 Fußz 
xoi, 

1 


ri eir. 


famomi 


86700 nehmen 2: Flat Brid, 
einfront, 6 Zimmer jedes, 
eppen, große Garage, 


Heißwaſſerheiz'g, 
Stein Porch und 
30 Fuß Lot, 3 Blocks 
n Hochbahnſtation. Franl 
N. Robeh Str. ſaft 


Ztr 
zit 


Yu berlauien oder zu bertaufben: 2: Flat 
Frame an stonfret-Valement, 4 Zimmer jedes, 
50 Fuß Lot, an Maribfield Ave,, nabe 2sabe 
Iland Ave. Nehme Cottage, Bauftelle oder gro 
bes Scbäude in Zaufc. 

Robey IT, 


0 


d 
< fadido 


Moderne 7-Zimmer Nefidenz, Heißwaſſerhei— 
sung, eleitr, Licht, 35 Fuß Kot, feiner Opitgar 
‚ in Rabdensmwood, taufhe für 2- oder 3: Flat 
ebaude, 84000, 


Blum & Ubramö, 3709 Eoutbport Ave, 


| — 


len 
G 


Zu verklaufen: 7 Zimmer Haus, Bad, Helß— 
waſſerheizung, Stall und Schuppen; Kot 3114 % 
123, 2236 BSerwyn Abe. Näheres 4310 Nord 
Wincheſter Ave. Tel.: Wellington 6624. Keine 
Agenten. 


Zu Taufen geludt: 2-itödines Bridacbäude 
oder billiges Geichäftseigentum an 
| Habe ihöne Lafe View Yot und Baar: 
nebme Sbpothef. 9. Sempe, 116 N, 
Straße. 


g 


über- 
Srantflin 


erfaufe mein zmweiltödiges Haus mit 4 und 
4 Zimmer Wohnungen, Soutbport Ave., 
Kreis $4700; Miete $53; beiter Ordnung. 


J 
3 


3303 


in 


| Näheres 3107 Eoutbport Ave., im Bafemeni. 


milafon 
Zu verlaufen: NAibland_Yive,, nabe Wolfram 
| ©tr., mehrere 4 und 5 Zimmer Cottages, Ze 
| ment-Wall, gepflaiterte Etraien. Preife_$2000 
bi5 $2500, Echr leihte Bedingungen. U, Ho⸗ 
linger & Eo., 11 Eüb LaSalle Sir, la* 


Muß Schnell verlaufen: 2itöd.Prid an Weltern 
Abe. Ede, nabe Lawrence; 5 und 6 Zimmer, 
Ssurmacc, eleltr,. Licht. $500 Anzahlung, Reit 
monatlid. John B, Roth, 4645 N. GClarf Str. 

frfadi 

Sofort zu Faufen neiuht: 2- oder 3: 
ftöd. Haus, Norbieite, Nuft auf Lincoln 
6333. . Itlalo 
5 37% 
Summer, 


Zu verlaufen: Edacwater Haus, modern, 
bei 125, vornehme Nahbarichaft, 8 
Schlafzimmer, Mädchenzimmer, Mttic, Yaundrb, 
Balement, aute Transportation, $7000, $4000 
Baar, Wdr.: 8. 600, Abendpoft. 





Yu verlaufen: Radenswood modernes 2 Flat 
Bridgebäude, gute Berfefrsverbindung. Eigen 
tümer 4709 N, Maplemwood Wpe., 2. Flat. 

dofria 


2148 


i. 


Bargain: 


| Üvenuc, 


5 Zimmer Cottage, 
friafo 


$500 
laufen gutes,2 Flat-Bridgebäude; 5 u 6 Zim 
1 


| mer; Preis $4000, PBeitman, 2828 Lincoln Ave, 


> 


2,9 
x 321 
mi—ia 


‚ Ofenbeizung, an Scminarh Ave., 85 
potbel $350V, Mnteil $41500, MWdr.: 
Abendpoſt. 


Bargain! 3-Flat Gebäude, drei 6 Zimmer, 
ad; nur $5800; Miete $672. 

Oscat! Joſetti, 2411 Lincoln Abe. 
mifrſa 


Baar, Reſt leichte Zahlungen, kaufen 
aus, 5 und 6 Zimmer, Bad; nur 33300; nahe 
Lincoln Ave. 

— OSscar! — Joſetti, 2411 Lincoln Ave, 
| mifrfa 


Im 
x 


—J—— 


$500 


i 
g 
5 


|  Sebr preiäwert! Bridgebäude, große Lot, drei 
| 4 und drei 6 Zimmer, Bad, Miete zirfa $1000. 
ur $8500, 
- Dscar! — Jofetti, 2411 Lincoln Ave, 
mifria 

Nur $300 Anzablung, zwei 6 Zimmer lats, 
Miete $40S, Sheffield Ave., $2900. Eigentitmer 
Deit, 4022 Belle Plaine Ave. mifrfa 


Zu berfaufen: Mllcey Edlot, Claremont nabe 
Lincoln Apve., nur $725, wert $900,. Bu erfragen 
2216 Yeland Ave, 2. Flat. 


Nordiveitieite. 
°, modernes preiied Vrid-Gebäude, 5 und 
Mofaic-Halle und -Bad; Hartbols- 
I en umdRolitur. Muh fofort verlauft wer- 
den. DIT N, Epringfield Ave., 1. Floor. 


ısuUBbot 


Was babt Ihr in Taufh für 6 fchuldenfreie 
Lotten an Bernice und 59. Ave.? La Bouy & 
Werfbing, 2151 No. Salited Straße. 

t berfaufen: 936 %, Monticello Ae., zwei— 
ftödiges neucs Bridbaus, 5 und 5 Zimmer, al» 
les modern, vom Gigentümer, 


> y 
Iır 
Hu D 


Keine annehmdare Diferte zurücdgemwieien für 
5 und 6 Zimmer Haus, 30 Fub Lot, Brid- und 
Stein⸗Porch, Eichenbolzverfleidung, Flieien-Ba- 
bezimmer und Beitibule, neu, 4218 Erbital Etr. 
Zeievbon: Belmont 6703, 11ipfamiia 


Zu verlaufen: Zu einem großenScleuderpreis, 
$3700 für mein 2itöd, Sramebaus, Lot 50 bei 
125, modern. 3445 No, Hohne Abe, fafon 


Zu verlaufen auf leichte Abzahlungen: Frame- 
| Eottare, in 4 umd 3-imımerflats; bermietet 
für $22. Nacsufragen 2361 Milmaulee Ave. 


| Zu verlaufen: Vauftelle an Milmanfee Ave., 
| nabe Galifornia. &, Kanbdlil, 2361 Milmwaulce 
Avenue. 


| Bu verfaufen: $3500, aroße 7 Zimmer Refi- 
|denz, Gas, Pad, Brid-PRafement; Seißwaſſerhei— 
| sung; eleltriihes Lichtund großer Ctall; Lo: 50 
| bei 125 Sub; nabe Milwaulee undlaiwrence Mv, 
| Etraßenbabn; beauem zur Nortbweitern Bahn, 
| Sefferfon Station; extra feiner Zugdienit: $400 
Reit $10 monatlih u. Binjen; dies ift 
billiger ald Miete zablen. 
SohbnHeim, 3148 N. Alhland Ave, 


< 
n 
sy 


fafon 


$500 Baar, $15 monatlih laufen neue Brid- | 


| Cottage, moderne Plumbing; große Lot 50X150, 
ı Gute Berlehröverbindung. 
| ”m Zelosti NRealthy Eo.,, ö 
| 4529 Milwaufee Abe. 11fpiw& 
| ‚ Zu berfaufen: Nur $4500, fhönes großes zwei 
4:Zimmer Flatgebäude, alle neueiten Berbeffe- 
| zungen innen, auf *onfret:Bafement, Laundrh- 
| Zubs, fhöne aroße 4-Zimmer-Cottage binten, 
Straße gepflaitert, an Bernard Str., nabe Mont» 
|rofe Ave, oder nabe Kimball Ave. Hohbabn- 
| Keen Dur = —* 2 leihte Abzablun- 
. e Auslunft erteilt 
I# Aſhland Abe 


Zu vertaufben: Was habt Ihr aut leeren Bauı- 
im | 


fon | 


ol 
> 


Peerleß Heizer, 


Reit wie | 


Strant Bed, 3034 | 


4 


itia | 


Eupler | 
baaz und leidhte monatl. Zablunaen | 


dofria | 


berfaufen: 4 Flatgebäube, jedes 6 Zim: | 


dofa | 


(Anzeigen unter bteter April 2 Et8. dad Wort, 


Rorpweitieite. 


Bu berfaufen oder bvertauiden für Bauftelle: 
1—2 Flat modernes Bridgebäude, 6 u. 6 Bim- 
mer; Lot 30%Xx125 Fuß, Heikmwallerbeigung, nabe 
Sohbahn umd zwei Strabenbahnlinien; Asphalt- 

| flafter. 4019 N. Albany Ave. Epreht vor am 
lage, oder jeht Frrik. Tel.: Belmont SR. 
alon 


„Bu verlaufen: 214, Ader Land, Nobnbaus und 
<tall, 6000 Lawrence und 60. Abe. 


Zu derlaufenn: Neues, hbodfeines, modernes 2 
Flat PBridgebäude; Heihmwallerbeisung; 5 Jim» 
| mer, Eonnen Zarlors, 4305 N, Spaulding Ave., 
nabe 2 Etrabenbabnlinien und Hodhbabnitation, 
Diete $840; Preis $7200, Eigentümer dafelbit. 
52 Fuß 


|  3u verlaufen: 2:itödiges Framebaus, 
| lang, modernes Badezimmer, beibes 

Hausfrau, muß berfaufen, wegen Geldangelc- 
| 


| 1, #lat, 


| _ But verlaufen: 2 Flat Brid; 4 Jabre alt, — 
3348 N. Abipple Str, Gut gebautes Webäude, 2 
Furnaces, elektr. Licht. Preis $5500, 


| $1800 Taufen zwei 4 Zimmer Haus, $500 | 
Dola | 


Baar, H. Zoeder, 4034 Urmitage Ave. 
— — —— 
| _3u verfaufen: Humboldt Ave. nabe Hamlin, 
Aſtod. Framehaus, Flats, 4 Zimmer jedes; 
Konkret⸗ Fundamemnt, Ofenheizung; 
Preis 


| $4500,. Leite Bedingungen, 9, Holin 


| Go., 11 Eüd Latalle Eirake, 

| $300 Anzahlung 

| $20 monatlid 

und Binfen faufen ci „Zuetell“ awei Flat Brid- 

| gebäude, 30 Inh Loı; em Flat vermietet, das 

‚ andere fertig zum @ingtepen, 

| $15U Anaablung 

| $10 monatlid 

\und Binfen faufen eine 5-Zimmer Brid + Col 

‚tage; Eihen-Fubböden und »Berfleidung; Kon. 

Iret-Bafement; neu und ftrift modern. 
Zueteli Zuetell 

| 4101 Bullerton Ave, 2201 %. Koltner —* 

bınai* 


ger 
la” 


Zu verlaufen: Auf leichte Abzablungen, «Jim 
| merbaus, Lot 30 Fuß, 82800 - Zwei Gyime 
merflats 83300, Erraben gerilaftert; und viele 
andere Bargaind. Dtto Dobroib, 3150 Irbing 
vart Blod. fria 


| Vargain! 6 Zimmer Cottage, an eleganter, 
| zubiger <irtabe gelegen, alle Berbeilerungen 
| beforgt und bezabit, nahe Ztrahienbabn-Durd- 
| linie, verichleudere aum beiten Angebot, Eigen» 
tümer, 3722 W, Chicago Ave, 


„Bu _berlaufen: Billig, fieben Zimmer Haus, 
A 1 Zuftand; Furnacebeizung; Lot 32 bei 125, 


Straße gepilaliert; Preis $6600: $500 baar, | 


Reit nah Uebereinfunft. Rotb, 3834 Fullerton 
Avc. Zelepbon: Belmont 917. dofrfa 


„Bu verlaufen: 12 Zimmer Haus, gegenüber 
u Barl. Bargain, BWdr,.: X, 1, Abend» 
poit, 


88 


Zu verlauſen: Geſchäftsege an Fulton Straßze 
| und Wafbtenaw Unpe., 50 Fuß Front, 110 Fuk 
tief; zu einem großen Vargain verfauft. Chas. 
| Dierz, .262 N. Wafhtenaiw Ude, Tel.: Miain 300 
| Sfepimi 


BWeitiche. 

Zu berfaufen: Solides Britachbäube, ziwveiitödig 
und Balcment, Store, Flat, Doppelaarage, eben» 
falls einträglibe Wäderei und Grocery, Tcbr 
bollftändig, gute Lage, weitliid Garfield Part, 
Bargain, großartige Gelegenheit. Jeſſe T. Wil 
fon, 1544 Unity Üldg. fp4,11,18 


Zu berfauren: Drei Gebäude, 3020, 3031 und 
33 Eüd KRceler Vive, Auf Abzablung. 


aq28,29,/94,5,11,12,18,19,25,26 | 


Vegen Stranfbeit dverlauie ih zu einem Bar 
gainpreis, einliödines Vrid-Yadbengaebäude mit 
"obnzimmern dabinter, auf langer Baustelle 
mit Etall, ebenfalls Teihtes Grocerpaeicäft; 
war ftet3 cine Goldgrube; Preis 
ſammen $2200, Jack & Eo., 2808 W. 
ren Straßze. 


fur 


mifrſa 


| @lipdieite, 
| Bu bverfaufen: Smweiitödines 
| Iront, fowie anihließende 
87000, Nadsufragen bei 
| Mahn Straße, 


Stein⸗ 
25 bei 125; 
Müller, 6958 


3 Xotten, 


Bridbauß, 
4 
A 


v 


| Zu bverlaufen: Wenen Zodedfall der Frau, | 


ILot an Garfield Boulevard $400 billiger bers 


| fauft, als die billiafte Lot im Blod. Dies ift für | 


den fofortigen Verlauf, I. 
1 Grundeigentums- Dept. 
State Banl, 5150—07 


J ®. Zrislak Co, 
South Weſt Merhants 
Aſhland Abe. 


iſepx · 


— — — — — — — — 


Zu verlaufen: Freundliches 8 Zimmer Brick⸗ 


Nördſeite. baus, Bad, Gas, Furnaccheizung, nahe zur Car, | 


Hochbahn und Part, Preis 32800 
| Straße. 


6132 Throop 


| _3u_berlaufen: Moderne 4 Zimmer Cottage; 
Vreis $1900; leihte Abzablung. 6315 So. Sa⸗ 
| eramento, 

I — ——— — 
| 
I 


Zu verlaufen: Die vierte neue Straien- 
‚länge von eleganten zwei Klat Bridbän- 
fern im ihönen Maraucette Manor, 59. 
und Rodwell Strafe. Schneller Bertauf 
mit Heinem Profit unier Motto, Mile 
neuſten Einrichtungen, Straßen gepfla— 
ſtert und bezahlt. Nahe zwei Strnüen- 
bahnlinien, 59. Str. und Weſtern Ave. 
Eigentümer am Blas, 

Bruno Vinkert & Söhne, 
Gauptoffice 4810 W. 22. Str. Cicero, Ill. 


— ag2b*i 


Zu verfaufen: 

Neue? 4 Rlat 5 Zimmer Bridbars, 
\extra Dehnung im Baicment für Nani- 
tor. Gd-Lot 38X125, an 60. Str, und 
S. Nodwell Str., im ichönen Marguette 
Manor, nahe zwei Strafienbahnen, 59, 
Straße und Wetern Ave, Eigentümer 
am Rlab, audı Sonntand. 8. Pinfert & 
Söhne, Hnuptoffice 4810 ®W. 22, Stzaßs, 


Vorſtadte. 


Zu verlaufen: Vrachwolle bewaldete I 
Lots in Green Dals Mbddition au 
nabe Schule und Gountrh Glub 
Eihen und Sidory Bäumen, bob gelegenes 
| Xand, gerade wie ein Karl, dc Fahrgeld. 
Breife $495 und aufwäris, Bedingungen: $10 
den Monat. Werlauf jegt im Gange in unfe 
rem großen Zelt, Ede Srand pe, und Harlem 
| Uve,, Endpunft der Grand ve, Strakenbabn- 
‚linie, Kommt irgend einen Tag oder am Sonn 
tag beraus, 
| GM ECummingd3 & Eo 
| dbofrialon 


4 Wider 
Mont Elare, 
„hit groben 


Etr. 


Haupt Dffice: 40 N. Dearborn 


| _ Billig, DOnf Rarl, nabe bdeutiher Kirche, ein 
6: Zimmer Haus, Furnaccbeiaung, Lot 37% bei 
150, Etraße gepflaitert und besablt; nur $3800, 
wert $4500 2- qute Bam-Lotten, Etrabe ac 
piluitert, 8750. R. C. Weichbrodt, 1107 
Euclid AWenne. 


3u berlaufen: Neue Haus mit Bafement 
ı große Lot. in weltlichen Borort; billig, oder ne 
jaen Chicago Cigentum zu bertauiden. Einen 
tümer, 2648 Grcenbiew Wve., 1. Flat. Salon 
| 3u be 


tlaufen: PBradtvolles, neues, 5 Zimmer 
#5, DU Kuh Seont, für Nnpartmentgebäude 
paſſend. Zwiſchen und 6 Ubr Mbends oder 
Sonntag borzuipreden, 815 Dalton Str., Evan 
| fton, IE. 


Wittwe möchte hochfeine Reſidenz mit Obſt— 
und Schattenbäumen verlaufſen, nahe lutheriſcher 
und latholiſcher Airche und Schule, Dat Kart. 
| Mdr.: B 736 Abendpoit. falon 


i 


q 
x 


Haus. 


Zu verlaufen: Haus, Lot und Stall 
125, We Groß Point; ganz neues $ 
Ysilliam Ebler, Weit Gros Foint 


70x 
dr,: 
iriato 


ot 


| Bu verlaufen: Zwei Häufer, 4 und 5 Zimmer, 
mit 75 und 125 Zuß Yand, Stall etc, in Groß 
Roint, eine balbe Micile bon Tatbol, Kirche, 
Schule und Stores, $2500 und $3500, Hälfie 
Baar. 9. I. Beterd, Grob Roint friafo 


$3700 fauien modernes 2—5 Zimmer flatae 
bäude, Lot 50x125, Mabmwood, auf Abzablung. 
PaulSchulte, 947 Wesley Ave, Dakl Bart 
Bfepimf 


Farmländereien. 

Großer Bargain! 80 Ucres Farm, 
Zahlor ountd, Wisconſin, nicht weit bom 
| Medforb Eountyfig, ausihliehlih deutihe Stadt 
md Nadbarihaft. Sarmı liegt an der Haupt: 
ftraße, umaäunt, gutes Bafler, Strom flicht 
| durch; 40 Mcres unter Pflug, 25 gute Weide, 
Reft Wald. Hübfches 6 Zimmer Haus, Stall 
und andere Gebäude, 2 Pierde, 8 Stüf PVich, 
Schweine umd alle Maibincrie. Muh; fofort 
verfauft werden. Preis nur $4700, 4, Baar, 
Reit auf Abzablung innerhalb” 6 Jabren. Zu 
fhreiben oder nadaufragen: Heinrich 
3861 Urcher Abe. 


Phone: Drover 448. 


2Saa fafonmi,imt 


Zu bermieten: Aleine Hühnerfarm. Higgins 
Road und 64, Ave., Jefferion Karl. Mrö.<chule. 
| ſaſo 
| 40 Ucres Frucht Farın, nahe Musfegon, Mi- 
bigan, mit Häufern und SHausgeräticaften, 
| Pierd, BWägen u.f.o., zu bertaufhben für Haus 
und Sot. 2 Mcres Himbeeren, Erdbeeren, Wein» 
| bera, Ententeih, Wiefe und Waldland. Adreffirt 
| an den Eigentümer auf der arın, oder feht feine 
| 


Waller; | 


genbeit in Deutihland, 1729 N. Mozart Stt., 


Miete $4S0. | 


tria | 


Dfepiw£ | 


alles aus | 
Dan Bus | 


audh Sonntans, | 


ud | 


Rorcert, | 
Manager, Loeb-Hammel Realtv Co. (mit int.) | 


Gr ındeigentum und Säuier. 
(Uingzeigen unter diefer Aubrit 2 Cents bad Wort) 


Farmiänvereten. 


bertaufden: Gute Midigan Farm. 
| Gehrmann, 3744 N. Yamon Yive., Chicago. 


T. 


| „Bu berfaufen od 
Farm, 
ı mer Breidhaus, Suter Boden, 1200 Obitbäume, 
| Etot und "afhinerie; Preis $7000, Hupoibel 
83500 auf 3% Jahre. 


;. mM, Grosbh, 
Straße, 


I 218 Wbiting 
elepbon: Superior 5347, fafo 


| _$18 per Ader, leidte Zablumg. 
| _SFrudtbares Karmland in gefunder 
Inabe Stadt mit 7 Eifenbabnen umd 


| fituten. 


Staatsin⸗ 


cheres Einlommen von Anſang an Jebden Tag 
im Jahre Wachswetter, 2 bie 3 Ernten jedes 
Jahr. Indoſſirt vom Staatsgonderneur, Unter 
fucht amBlage, Schreibt um unier deuties Yu 
und betreffs billiger Fabraelegenbeit. Paul €. 
Hoeppner & Eo., 1623 Melroie Strake. 
fafon 

Bargain! 150 NAder Wistonfin Farm, 80 
Ader Iultivirt, Ihwarzer Boden, 24 Süd Bich, 
4 Bierde, 30 Echweine, 180 Hübner, alle Dia» 
\ Ibinerie, nabe großer Stadt, 25 Jahre in einer 

Ddand, Farmer Montag in Chicago; feine Agen⸗ 
ten, Abdr.: KR 610 Abendpoft. 

Zu verlaufen: Zrudt-Farm, Colmo, Michigan, 
30 Mcres zu großem Bargain, 5 Mcres Mepiel 
garten, 1150 Plirfichbäume, 3 Acres Erdbeeren, 
2 Mcred Iihwarge Himbeeren, 4 Ylcres Wein: 
trauben, 200 Birnbäume, 125 Sirihbäume, 25 
| Bflaumenbäume, Mais, Kartoffeln, Gemüle, 
Heu eic,, genügend für den Winter, 2 ftübe, 2 
Kälber, 1 ®ierd. 50 Hübrer, Buagd, Wagen, 

Schlitten, Eultivator, PBflüge und alle Mafcine- 
rie; 7 Zimmer Haus, Stall, Hübhnerbaus, Grai— 
nery, Windnrüble, alles zufammen für $3500; 
Teil Baar. Eigentümer lann dicielbe nicht ver: 
walten. Mnaufragen: 6220 Auftine Str, 1. Wlat, 

ftfafo 


| — EEE. 


Su verfaufen: Umitändebalber meine fih gut 
| gentirende Eauab und Gier arın in Park Ridge, 
| Eoof County, Ill. 2 Meres ſchonſtes 

land, neue Gebäude 600 Baar 


| Tauben und 200 junge Leaborn 


ar Carucana 
Hübner, mit 


guter Privatfundidait; monatlider Lmflaß 8150 | 
bis $200; Obilgarien mit aroßen Spargel» md | 


\ Erdbbeer-Anlagen; 160 Yseinitöde, 
| genbeit für den ridtıgen Mann. 
Auguit Peters, 1844 Grace 


Seltene Gele» 
Aüberes bei 
<tr., Chicago, II. 
[v4 ,5,7,11 


Bu bverfauien: 
Kleine „ubner- Karm, bübides 
ıneucs Haus; 4% oder 1, Nder; reiher Grund; 
bob gelegen; nabe Endpuntt der Grand Ave. 
Eleltriſchen; Schule, Kirden u. Läden; aute 
Quelle, 3ilterne, Scheunen: nur $100 baar 
nötig, Reit $20 monatlih. Nebmt Grand Ave, 

Eleltriihe bis au 
Boll Prod, Office, 
7000 Sullerton Ave, Dffen tägl, u. 


Sonntags. 
viepimf 


Ba verlaufen: Meine 80 Ader-Farın: 65 Ader 
unter Pilug; GClab Loam Boden; 5 Zimmerbaus, 
40 bei 40 Etall, Maicbinerie, 20 bei 20Scheune; 
Quelle, 3 Eprinad und Pad, 40 Wenpicl- und 
stiribenbäume, 25 Ader Wald, 20 Uder Hafer, 
3 Mder Corn, 2 Ader Zuderrüben, startoffeln, 
Buzrten und andere Ernten; $2500; $1500 baar, 
Reit in 10 Rabren. Fred VWochner, St 
| pbenfon, Mibigan, friaion 


| 8700 Anzablung kaufen eingerihtete 40 Ader 
Michigan Farm fammt Ernte, Wierd, Bieh, 
Schweine und Gellünel, an fliebendem Waller, 
| Wald, Wichen, O:bitgarten, Wein md Bceren. 
Rreis für alles $1600, I. Bar, 1302 Worth 
| Ktcdzie Ave frfafon 


Sertaufhe meine eingerichtete 40 Ader Farm 
gegen Haus und Lot, Mdr.: 8, 721, Abendpoſt. 
irlafon 


Bu verlaufen: 160 Wcred, 40 Wcres gellärt, 
auier Solzbeitand auf dem Weit; toniger Yebm- 
boden, fhböne Gebäude, $4000, Abzablung. 

1043 Grace Eıir. sp’ 

Berlangt: 50 Farmer nad dem nördlichen 
Wisfonfin. Ausgezeihnete Welegenbeil, Lchins 
boden, miedriger Preis, leihle Azahlungen. 
Bohlhabende WGemeinoe, nabe Kilenbabnen, 
| Märlten, Rtirchen. Schulen. Belhäftigung im 
Winter, Sprecht vor ober Ihreibi. Goodman 
Lumber Eompand, Soodman, Wi, 16ap*% 
$25 baar, NReft $10 monatlih fauien pradt- 
Ibelle % umdb % Ader Hübner-Farmen, neueße- 
bäude, de Fahrpreis; Dimmer 1620 Wibland 
Rod, 155 N. Klarf Eir. 2ini*® 


ir) 


Folg, 


Verihiedened. 

Möchte Farm mit Etod in 

Grundeigentum. WAgenten 
615 Abendbpoit. 


Zauf für mein 
berbeten. Bbr.: N 
fafon 


Bu verlaufen: Sutgebendes Fleiid» und Gros 
ceruackhäft; Weftfeite; -2itöd, Bridachäude und 
Cottage; 33 Fuß Kot; nehme eiwas in Zauic. 
ı dr.: #8 617 Abendpoft. fafon 

Gefußt: Eine Farm in Taufh gegen 7 Bim- 
| mer moberne Mauywood Refidena. Brodfuehrer, 

118 N. La Salle Eir,, Zimmer 509, frfafo 


90 
I 


Eokalb ericht. 


— — — — —— — — 


Sieht verdachtig aus. 


Kraftwagenſchuppen und drei darin be— 
findliche Scnauferl zerſtört. 


In einem Kraftwagenſchuppen hin⸗ 
‚ter dem Haufe Nr. 3357 ©. Michigan 
Ave. brach heute auf no nicht er- 
mittelte Weije ein feuer aus, das Die 
|Behörben veranlagt hat, eine Unter- 
fucbung der Entſtehungsurſache einzu⸗ 
leiten. Die Flammen griffen mit jo 
großer Geſchwindigkeit um ſich, daß 
die Feuerwehr nichts tun konnte, als 
den Brand auf den Schuppen zu be— 
ſchränlen, was ihnen auch gelang. 
| Drei Kraftwagen, die ji in dem 
Schuppen befanden, mwurben ein Raub 
der Flammen. Der angerichtete Scha- 
den wird auf $10,000 gefaßt. 

| Die Befier der Kraftwagen waren 
Percy Andrea, 3. Dosley und Jah 
Burns, Lebierer und ein anderer 
Mann namens Mar Baum ſchliefen 
zur Zeit in dem Schuppen, ſie wurden 
don einem Poliziſten endedt und, da 
ſie bereits beinahe vom Rauch über— 
wältigt waren, ins Freie geſchleppt. 
Die Volizei hat in Erfahrung ge— 
bracht, daß kurz vor Ausbruch des 
Feuers ein Mann und eine Frau in 
der Nähe des Schuppens umherlunger⸗ 
ten und verbädtige Bemerkungen 
machten. 


| 


Pferde verbrannt. 


Ein Brand, bei dem je Pferde 
um? Leben famen, ta heute im 
Stalle des Fuhrwerthalters Sohn 
MWalfh, Nr. 1846 Taylor Str, aus 
und zwang etiva 30 Familien, nur 
notbürftig gekleidet ind Freie zu eilen. 
Ehe die Feuerwehr zur Stelle mar, 
rettete Otto Schechtel, Nr. 2141 Weit 
Taylor Str., 
ſetzung ſeines 
Pferden, 
fanden. 
wahrend die übrigen ſo ſchwere Brand⸗ 
wunden davontrugen, daß ſie erſchoſ⸗ 
ſen werden mußten. Das angrenzende 
Gebäude, 
wurde ebenfalls von den Flammen er- 
griffen, doch gelang es der Feuerwehr, 
den Brand zu löſchen, nachdem die hin— 
teren Veranden niedergebrannt waren. 
Der angerichtete Schaden beläuſt ſich 
auf etwa 85000. 


— — —⸗ —— — 


Deutſche Eltern ſollten unter allen Um— 
ſtänden darauf beſtehen, daß ihnen die 
Fragebogen betreffend die Teilnahme ih— 
rer Kinder am deutſchen Unterricht zur 
Unterſchrift vorgelegt werden. Es iſt die 
| Pflicht der Schuldirektoren, ihnen bie 
Fragebogen zuzuſchicken. Wo es verſäumt 
wird, ift ein Proteit am Blake, 


Reben? acht von den 14 


Frau, 1014 W, 69, Etr,, Chicago, Tel.: Normal | 


2063. Guftad H. Ruſt. 


$2000, leihte Abzablungen, Taufen feine 40 
Acres Farm. qute Gebäude, zu North Judion, 
Indigna. Bailey, Hammond, Ind., 151 Fayheite 
Straße, 


Bu verlaufen: 1 Ucre Hübnerfarm, 7 Zimmer 


| * Der S2jährige William Hart, Nr. 
4846 Süd May Straße, der gejtern 
Ipor dem Haufe Nr. 3708 Wet 62. 
Place audglitt und fo unglüdlich 


ftürzte, daß er fich innerlich ſchwere 


Gegend, 


Gute Märkte, angenehmes Alima. Eis | 


Gartens | 


ein Angeftellter, mit Ein- | 


bie fi) zur Zeit im Stail bes | 
Eines’ der Tiere verbrannte, | 


Nr. 1844 Yanlor Straße, | 


Borlennotirungen. 


Ehicago, 11. Eept. 1915. 
Die nahitehenden Nutirungen an ber 


er bertaufchen: Feine 60 Acres | Betreibebörie, vom Beginn der Börien- 
nche Raw Baw Yale, Midigan, 8 Zim- | 


‚ftunden bi8 um 11 Nhr Bormittags, wer- 
den der „Abendpoit“ tänlid von der Ge- 
| treidematler- Firma 6. ®. Wa aner& 
| Co., Suite 706, Continental & Commer- 
cial Banft Blda., acliefert: 
Sch 
Weizen — 
Sept ..$1.0214 
DER co DEM 
Mai ... 1.01% 
Mais— 
Sept .. .73% 
8% 
A 
‚37 


ID ou 
36% 


| Mai ... 
3% 


$ .90% 


Oafer — 
Sept 


- 


Mat ... 
ı _eved— 
Ieept .. 
Dt ....12.30 
Jan ...14.02 

ehmal— 
Zept 


. 8.10 
| I . 8.05 


_Rimpdren— 
'zept 
EN — i — 
Jan ... 8.35 8 8.32 ö 

Anferdem liefern E. WB. Wagner 

& Go. den folgenden Sitnations- 
bericht, fowie als hentige ShIunf- 
notirnngen: 
Weisen Mais Hafer Lyed Schmalz Rippen 
Sept .$ .99% 7 36% 12.10 802 7 
Dei :. 95 TE 30% — 
Mai 54 Sa 35% 

m MWeizenmarkt berrjchte 
‚milde Aufregung, und der Umſatz war 
rieſig. 
3 Cents in die Höhe — September— 
|mweizen jtieg zeitweilig bis auf $1.021% 
\— jchloß aber unverändert bis zu 1 
|Gent höher. Mais fchloß zu %4c nieb- 
tiger biß Sc höher, Hafer war am 
Scluffe unverändert bi3 14c höher. 


.. . 


> 


os 


‚85 
ı — 
. 


| Die Preisfteigerung war hauptfüchlich | 
jauf den böchft geringen Vorrat an! 
aarmeizen und auf meiteren Regen= 
fall zurüchzuführen. Mais wurde von 


B 


beei 


nflußt, auch wird das Angebot aus 
den Landdiſtrikten immer reichlicher. 


Der Markt hängt jetzt zum größten 


Teil vom Weiter ab, ſollte ſich eine 
trockene Periode einſtellen, ſo dürften 


die Preiſe unvermittelt in allen Ge⸗ 


treideſorten fallen. 


Produftenbörfe, 


Mit einem einzig daitehenden La— 
| gerbeitand von Butter und abneb- 
mender Nadyfrage bei unveränder 
großer Zufuhr war es Kar, dab die 
jet 14 Tagen aufredterhaltenen 
hoben Butterpreife herabgejegt iwer- 
den Würden. Sie widen geitern 
und heute 1%, bis 1 Cent das Pfund. 
| Sleichiwohl stellten jih Käufer nur 
in mäßiger Zahl ein, da jie weitere 
Ermäßigungen der Preije erwarten. 

Eier bilden no immer den 
Slanzpunft der Breislüte, da jie 
flotten Abjat finden und die am 
Montag erreihte hödite Stufe der 
Breisleiter die ganze Woche Hindurd) 
behauptet haben. 

Seflügel wurde viel verlangt. 
Die Preife blieben unverändert. Ge- 
ichladytete Kälber, alle Gewichtsflaj- 
jen, büßten 1, Cent das Pfund ein. 

Die geihäftlihe Lage und Preiſe 
im Kartoffelmarfte bieten feine 
neue Eridheinungen. 


Die folgenden Breiie nelten für ben 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind d'e Vreiſe etwas höher. 


Molkereiprodukte. 


Butter. 

Molirungen von Wahne & Low, 

South Water Straße.) 
| „Greamery”, extra, das Pfund 
| „Ertra Firlts“, das Piund..... 
„Firits“, das Pfund 
| „Seconds“, das Pfund 
| Dairies, „extra“, das Piund.... 
| „Hirits“, das Piund.... 
„Seconds“, das Piund.. 
| Badıwaare, das PBrund. .. 
1„Ladles*, das Plund. ..ueocnees 
Brozebbutter, das Pfund. ..... 0.22 

Gier. 

von Wahne & Low, 
South Water Etrabe.) 
„Seeih Firlis“, das Dupend.... 0,22 
„ordinary Firfts“, das Dutend 0.21 
Gemiihte Ysaaren, KHilten einge 
I ihlofien, das Dupend......... 0.17%—0.22 
„Dirtied”, das Dubend...oer.. 0,14 0.16 
! „Eheds“, das Dukend 0,12% —0.14 
| (Eier für Grocers ungefähr 2c höher.) 


Säle, 


(Notirungen von der Käfebörfe,) 
\Rabmläfe, „Imins“, dad Pfund 0,12% —0 
| „Doung America”, das Flund.. 0.13% —0. 
Long Horns“, das Plund...... 0.13% —0.1 
I„Dailies*, das Pfund...... .... 0,12 —0.13 
IBrid, Dad Plund....ucr0n0n00. 0.13 °—0.13% 
chweizer, rund, das Plund.... 0.16% —0.17 
dbo,, „Blood“, dad Piund 0,14 —0.14% 
imburger, 2 Pfund Stüd, Pid. 0.11 —0.11% 
do, 1 Plund Stüd...rnc.. 0.11%: —0.12 


' Geflügel und Sleifch. 


| m 

| Geflügel (Tebend). 

| (Rotirungen von Iepfen & Murmann 6 
Scuih water Straße.) 

(Die Breife gelten nur für rünf Yaltenliiten oder 
| mehr, einzelne Yattenfliten ec d, Bid. büber.) 
| Hübner, das Pfund 0.13 

do,, fette, das Pfund. ....... 0.14 

„Spring Broilers‘, unter 

und, das Plund 0.16 
do,, über 2 Plund, Pid..... 0,15 

Truthühner, lebend, das Pfund. 0.14 

Hübne, das Piund 0.10 

Enien, dad Flund. .ooosuossen ce» 0,14 
Indian Nunner Enten, Pfund.. 0.12 
Ganſe, das Pfund 0.12 

terlhübner, das Dubend 5,00 
Alle Zauben, lebend, Dubend. 1.50 

do, 10t, das Dußend....... 0,75 
'„Sauabs*, lebend, itend, ... 2.00 

do, augeridiet, Dibend. ..... —)3.00 

Kleine, magere, weniger. 


Geflügei (troden gerupft). 
Zrutbübner, je nad Qualität, 

— 0.18 

\Gänfe, da3 Plund.oenecscneer. 0.12 —0.121% 


\&nten, da3 Pfund. ............. 0.13 2 —0.15 


| Geflügel (nebrübt). 


| Hühner, 4 Biund u. mehr, Bid. 0.16 

do., „Springs”, das Plund.. 0.15%. —0.16% 

(Zur Notiz für Geflügeliender! — Nur gule 
fleiſchige Tiere find bier verfäuflicd.) 


Kälber (aeihlachtet). 


| (Notirungen don Jepien & Murmann, 226 Weft 
| Coutb Water Straße.) 

50— 60 Plund Gewicht, Bid. 0.11% —0.12 
| 60— 90 Pfund Gewicht, Bid. 0.13 —0. 
| 90—100 Pfund Gewicht, Bd. 0.14 —. 
| Ausgefudhte Kälber, das Pfund. 0. 


Kälber (nchäntet.) 


Kälber, Sc bis Sc das Plund niedriger al3 un. 
oehäutet. 


Nindfleiih (Augerichtet.) 
(Breife von Armour & Compand. 
Rippen, Nr. 1, dad Pfund. .....$ zn 

do., Nr. 2, das Plund........ 

0, Ne, 3, dad Blund.... 
„Zoins*, Nr, 1, das Pfund, 

do,, Nr, 2, das Piund, 


5 


150 
0.241% 
0.23%. —U.24 
0.22%. —0.23 
0,231 
0.21 —0.22 
0.20 
0.18% —0.19 
0,20 
—0,23 


....... 


(Notirungen 159 Weit 


—(, 291% 


7/2 
—1.21% 


2% 
4 
t 


| L 


22 


— 


Weſt 


Li 


2.00 


131% 
14% 
154% 


- 


do, Nr. 3, das Pfund. un... 
Reunds“, Nr. 1, das Pfund,. 
do. Nr. 2, das 2 Henn 
do, We, 3, bad Plund. scene 
„Ebuds*, Nr, 1, das Pfund.... 

do,, Jr, 2, dad Plund..ccccc 

do,, ir das Pfund. ....... 
1, da8 Piund.. 


4: 
„Blates“, Nr. .. 
. 2, 
. 3, dad Plund...c.cn.» 


do,, Nr 
dbo., Nr 
* Schweine (augerichtet). 
Beite Schweine, da3 Pfund... 0.08 0.08% 
derfel, 25—40 Pfd. Gewicht, Pf. 0,094 —0.10 


Lebende rerfel, 


255522 
— 
x 


SISBG-WOonmıo 
BR 


Kr 


heute | 


Weizen fchnellte um mehr als 


der Aufregung im Weizenmarkt wenig | 


t 


—* 


Jetzt im Bau 


Belmont Avenue Strafenbahn-Berlängerung. 
on Crawford Avenue weitlich bis zur Gicero Avenue, 
Wird den Wert ieder Lot erhöhen in unferer 


An der Kreuzung der Belmont und Cicero (48) Avenue, 


nn 


BUSIN 


ES 


Re LIU) 
aa REN 0 LELF] 


Beihränfungen 


die den Heimkäufer ſchützen. 


Eine 


20 Fuß Baulinie und in aewifien 
Straßen ift nur der Bau von Bad: 


jteinhäufern geitattet. 


Gebäude, die über $80,000 fo 


JENE 


Kommt heraus und trefft heute Eure Auswah 
Nehmt Cicero Avenne-Gar und fteint ab an Barry Avenue. 
Einen Blod füdlih von Belmont Avenue. 


it tänlich 'q edffnet. 


Aepfel. 
L. 


9 
“ 


(Notirungen bon 


Transparınts“, das Faß...... 
Stlinois, 1 Bufdelsstorb. ....... 





| Aitrican, das Bab........ 
Tucheh, Banch, das Yab.... 
Wolf River, das Bab. seen ne 
| Maiden Blufb, das Faß. ....... 
Ben Dabis, grün. das Yaß.... 
| Golden Sweet, das Faß 


Kite, 16 Quastd.ooooosonnn on... 


Iopar ⸗ 
Merltlörbe ooooooonnennsseensene» 


Preißelbeeren. 


Brombeeren. 


Musltkegon, 24 


1:Pfd, Küjtchen. 
Himbeeren. 
Pints. .. 


Kiite, rote, 
| DV,, 


24 
ſchwarze 


........ 


..... 


Melonen. 
Kilte bon 45..... 


ah 
vupe 


| Eartat 


Rohannisbeeren. 


Subbdiviiion =» Dffice 


Friſches Obſt. 


Biron & Co, 
South Water Stcabe.) 


1.50 
0.25 


sonatbans, das Faß....... ..... 2.5 


Michigan, Kiſte, 160 QDuart3.... 0.7: 
0,7 


„. 0.75 
Rötlihe Melonen, Khuie von 15. 1 


Waſſermelonen. 
| (Rotirungen von Smiial & Hanfen, 


U 


Couth Water Straße.) 


Florida, da3 Stüd.... 


Kalifornifches 


| Kernobit. 


0.30 °—0.60 


bit, 


— — — 


Weit 


Verfection. weib, 150..........3 


| (Notirungen von Al, Biron & Co, 177 Weit) 


| South 

| Drang * 
do., geringere Coric 

Grape Fruit, Florida —.... 


Zitronen, falif., die SHliite....... 2 


| _do., Meijina, die Hille........ 
| Ananas, Erate 
| Weintrauben, I1., Korb, 6 PBfd. 
| do, Kite, N, Karol., Delaware 
| Piirfiche. 
| Maryland, Elbertas, Kite 
| Silinvis, Elbertas, Buſhel 
| Utab; 1 Bufbelsftorb. ........... 
| Migigan, der Storb 
I 
| Pflaumen. 
Michigan, Buſhel 

do., Kilte, 16 Duartd. neue 
Blaue Damfons, die KHiite..... 


Birnen. 


| 
I 
| 
I 
tn 


de., Varietäten, der Korb. ... 


Water Straße.) 
en, Nabel&, die Kilte..... 4.50 


—5.00 
—4.25 
—2,550 
—3.00 
—1.35 
2.25 
—(,.20 
—1,50 


3.50 
1.50 
27 


0,75 
1.25 
0.18 
1.25 


—1.05 
—1,50 
1.25 


—0.25 


ihigan, PBartlett3, die Kilte.. 3. 


Friſches Gemüſe. 
(Die folgenden Preife gelten nur beim Einlauf 
geoperer Mengen.) 


Artiſcholen, laliforn., 
Blattialat, Kübel zu............ 
vo, große Hille.ununernonns.e 
Blumentohl, Illinois, Dugend.. 
do, Migdigan, Lattemiſte. . 
Bohpnenfraut, 12 Bündel.cre ce. 
Borce, das Bündel.unre er. 
Champignons, 1 Id. starion... 
| d0,, Winnelcta, das Pfund... 
Andere Sorien von. . . * 
Eierpflanze, Buffalo, Hamper.. 
do Ilinois .2***. 
Erbien, Yuifato, 1 Sufhel...... 
Endivienialat, Illinois, Kilte... 
do., Illinois, Nomaine 
do., Buffalo, Buſhel 
Grünfobl, St.Xouis, große Lrale 
do, SZllinois, 100 Köpfe... 
do, Muscatine 
Gurten. das Dutzend.. 
do., Michigan, Bulbel... 
Hubbard Eauaid, das Tab...» 
Sarrotten, Sllinois, Kübel. ..... 
do,, Illinois, 100 Bünpdel.... 
Ktnoblaud, der Strang. sn eur... 
do,, italieniiher, PBfund...... 
Kohlrabi, Jllinois, 10V Bündel, 
Ktopifalat, 2 _ Dugendsstille. ..... 
do., Silinois, 100 Bündel, ... 
Mais, am Kolben, Judiana, Bu. 
do,, Illinois, 4 Tugend...... 
Majvran, 12 Bindel . 
Meerreitig, Hamper .. 
do,, bicliger, 12 GStangen.... 
don hieſiger, Pfund........ 
Mohrrüben,, in Sagen.«. ...... 
do. gewaſchen. Kübel ......... 
dv, Keiv Orleans, Hab.» 
do, Kanrnıer, Faß. ...- 
Dfra, Sillinois, Korb 
TO yiterpiant, das_Dukend 
Baltinafen, der Kübel 
00,, der Sad. screen. srennnse 
Reteriilie, Buffalo, Buibel...... 
Do., Rülle „oocosusnure. 
Peteriiliemivurzel, Kübel .... 
Bfeffer, Zyafhington, Hamper... 
do,, Indiana, Korb 
Pfeffernunge, der Storb. ....... 
Hadicsihen, Illinois, Bufbel... 
do., 100 Bündel.cnuner.-» 
Rofenkobl, das Duurt.... 
do., in 100 Pfund 
Rotlohl, das Faß* 
Nüben, Illnois, 100 Bündel.. 
do., Nutabagas, Sad. ....... 
Rettige, ihwarze, die Hillt.....» 
00,, do, der Ead.scsoscee 
do, Louifiana. Faß... on... 
d0,, New Orleans, Fab 
do. do. Hammer... 
Salbei, 12 Bündel....... 
Schneidbobnen, Youiliana 
do.,, Michigan, Korb 
do., Illinois, Korb 
Schmiltiaud, in Zöpfen, 1 Dbd. 
do., lofe 
Kiſte zu eunennnnunnennnnn nee 
Sellerie, Michigan, KHilte........ 
do., Kalamazvo, Kilte......... 
Selleriefohl, Opto, Kifte........ 
Zfhallots, Youtiiana, Pfund... 
do., 20 Dpd. Faß, Hanner.... 
Zparnel, nicht mehr im Marft, 
Spinat, DOrangenlifte ..... 
d0,, der KRübel88 
Cükfartofieln, N. arolina, Faß 
Zauafd, Stlinois, DEd.. zu cn..+ 
do., ber Korb.. ... — * 
Tomaten, Illindis, die Kiſte. 
do Shio, Treibbhaus* 
Wachsbohnen, Jllindis, Kiſte... 
Wafferkrefſe, das FaB.......... 
Wermuflraut, 12 Bündel4* 
Sricheln, grüne, 100 Bündel... 
do., rote, ber Sal...cesee.» 
do., aelbe, dee Sad........... 
do., WBalhington, 100 Pfd..... 
do., Nllinois, Sad....... 
do,, fpanifche, 


.... 
I 


........... .- 


. 
- 
.... 


Drums... 


............... 


..... 


Burdel. zur... 


Bohnen. 
Grüne Bohnen, Hamper. ren... 
Wahsbohnen, Jllnois, 24 Dt, 
do., Nudiana, 24 QUuaris.. 
Rote Nierznbohnen —X 
Vea Beans“. handgepflückt.... 
do. gewöhnliche 2*2 
VDraune, ſchwediſche, längliche.... 
Kartofſeln. 


Faßbß.....8 


5.00 
—(,20 
0.25 
—1.00 
—1,50 

Ta —V.10 
—0.25 

— 0.40 
—0.20 
—.(),50 
—1,.25 
—1,25 
—1,50 
—),30 

— .30 
—0.75 
—.(,50 
—1,25 
—.0.40 
—0.25 
—1.00 
0.75 

0,40 
—1,.25 
—0.40 
—U,10 
—1,25 
—1,00 
—1,25 

— 0.550 
0.60 

72 .10 
00 —1.15 
0. 65 

04 0. 5 
530 —0.60 
0,50 
—2,50 
—1.00 
—25 — 
—(0,50 
0.60 
—0,50 
0,75 
— 0.60 
0.50 
1.00 
—1,.00 
—0.10 
—1.00 
—1.25 
—(0,10 
—3.00 
—0.75 
—2,00 
0.40 
—.(,40 
— 0.60 
—3. 90 
—2,00 
—(),60 


.75 
0.05 
0.50 
1.00 
0.08 
4.00 
0.60 
1.75 


0.40 


. 0.07 40.10 


0.75 
0.30 
0,65 


0.40 
0.45 
0.30 
0.45 


0.85 
4,50 


—0,50 
—0.35 
—(,50 

1.00 
—0.06 
—6.00 


0.75 
0.25 
3.50 
0.30 
—1.00 
—0.60 
—1.15 
—.(,50 
—1.00 
—0.10 
—6,00 
—(0,50 
—10,75 
—1.25 
—0,50 
1.35 


—3,50 
—4.50 
—4.50 
—3.50 
—3.00 
—2.80 
—4.00 


Go bo Ss a 
t Bo ou 
oo 


Goamt 
© GG: Go 


(2, Starl3 Co. 192 N. Clark Er.) 


(Die Preife gelien nur bei 


Abnahme b 


Waggonladungen.) 


Kentuckh Cobblers, Buſhel...... 
Minneſota und Ohio, Buſhel.. 
Jerſey Cobblers, Buſhel........ 
Jeriey Giants, Buſhel.......... 


45 —0.50 
. —0,37 


0.55 
0.43 —0.45 


| 


| 


| Peoples Gas ..... 


an 


(Diefe Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu, 


(Baarpreife,) 
Winterweizen. 
3, rot, $1.06%—$1.09; Nr, 
Nr. 4, hart, 9614c—$1.02; 
$1.06%—$1.00%. 
Mais. 
T6c; Ar. 5, 
754 —TT%c 
gel 
2, weiß, 76c. 
Gar. „Sample Grade”, 34c; 


barb”, ST4sc; Nr. 


Nr. 6, gelb, 


92 


o, 


Nr. ba 


3 
Y 


9 


76%c; Nr. 


Nr, 4, 


Nr, 4, rot, $1.00—$1.02; Nr. 
rot, $1.09; 


tt, 


„Sample Grade", 74c; Nr. 6, gemifcht, 


gemiiht, 76; Nr. gemifcht, 


2 


—4 


b, TTY—T8%c; Nr, 4, weibß, 150386; Nr. 


weiß, 
— ic; Nr, 3, weiß, 34. —36c; dt 


⸗ 


RESIDE 


As Cow ASs 


Verbeſſerungen 


ſind alle gemacht u. bezahlt: Ab⸗ 
flußröhren, Waſſer, Gas, Zement⸗ 
Bürgerſteige, Bäume, Parkwege, 
Geſträuche u. ſchöne Ecken-Vfeiler. 


NeELOTS 


2 


ind im Bau begriffen. 


350 FOOT 


sten, i 


m]. 
CÖR,RANDÖLPH 


— D—— 


i 


„Die geſtrige Anſuhr von Weigen für den hi 

igen Warit betrug 284,000, von Mais 178,00 

Vufhels. Berihidt bon hier wurden 367,000 Bu 

Iseizen und 38,000 Bu, Mais, 

Gerſte. „Malting”, 54—5öc; „Feed“, 
„Zcereenings”, 46c. 

Roggen, 92—92150; Nr. 3, 90—9e; 
Nr. 4, 830; „Sample Grade“, 86%—92c. 
Diehl, „Straight“, $4.40—$4.50 das Faß; Rogs 

genmchl, weiß, $5.10—$5.20, duntel, $4.75 
— 35.00; „Sirit_ Glears“, $4.20—$4.25; „Ses 
cond Clears", $3.10—$3.30, 
Heu. (Verlauf auf ben Geleifen.) Qimothh, 
neu, $12.00—$16.00; Brairie, neu, $8.00 
—$13.00, 
Kleeſamen. „Caſh Lots“, $3.50—$13.25, 
Timothyſamen. „Caſh Lots“, 38.25 -88. 60. 


Schlachtvieh. 

Rinder, Gute bis ausgewählte Stiere, $8.50-— 
$10.25 pro 100 Pfund; mittlere bis aute 
<tiere, $7.25—$8.50; Cchladhtlühe, $4.60— 
$0.90; Bullen, $5.00—$7.00. 

Schweine Mittlere bis gute, $6.50—$6.90 yra 
100 Pfund; guie bi ansgefudhte (Mitielass 
wicht), $6.95—$7.35; mittlere Bis aı 
wählte Fleiiherwaare, $7.60—$8.20 
biS ausgewählte Feriel, $6.25—$7.65, 

Schafe. „Range Wethers", $5.50-$6.00; „Nat 
23cthers“, $5.50—$6.10; „Range Yeariing: 
$5.75—$7.00, „Range Emes“, $5.00—$5.50; 
„NRatibe Eives5“, $5.00—$5.50; „Buds*, $ 
--$5.00; „Native Lamb3“, $7.50 
„Range 58.25—$8.90; 


61—53c5 


Air. 2, 


sag 


gute 


ibs 


> 
* 


Lambs 
Lambs“, $6.25—$7.60. 


Del, Harz und Alkohol, 


oo 


NAyDibE . nanonnnssesesauncenentene 
BEER usnaneun sense ana 


Maichinen =» Gafolin.... 
Leinjamenöl, roh, im Fa 
80., meteinigt, DO. „eooossunene 
Zerpentin, im YaBB... ...o.n00c00 
Bleiweiß, im ab, Piund...... * 
rangefarbiger Schellack, Gallone 81.30; weier, 
81.40. Gei Abnahme von 5 und 10 Galio⸗ 
nen he die Gallone niedriger.) 
80:gradiger denaturirter Hlohol in Fal⸗ 
> 


EEE 


sp>22>9 
SEuSER 
BEE 


2 
22 
35 


ſeran. die Sallöonkne— 2.40 
d-gradiger Holzalfohol, in Fäffern, Gall. 0.49 
(5 u. 10 Gall. Kannen 7c die Gallone höher.) 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verläufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altien. 
Berläufe, Ho, Niebr. Schlid- 


u teile, 
American Radiator... 3 350 2 
Booth Filberies ..... 10 39 a 
Canal & Dod........ 100 50% 
Chic. Prreum. Tool. .275 
Chic, Rys., Series 2 40 
Commonmw, Edifon .. 3 
Diamond Math ..... 18 
Hart-Schaffner, bev... 
K. C. Ry. K L. CEtfs. 5 
do., bevorzugt ..... 
Montg. Ward, bev... 


1 
9 


350 
39 


60! 504 
76 764 
1914 » 
137 
95 
113 
283 
50 
112 
115% 
105 


uafer Dat3, beb.... 
... o 

154% 

65 


Rumelh — 
SearsNRoebud „..... 95 
Stew.Warner, gew.b40 
Swift & Comp. extra 
Dividende 2% .....125 


2 
Bonds. 


Chicago City Railwayh 58........... 973 
Chicago Pneumatice Tool 58........ 95% 
Commonwealth Ediſon 58...........1003 
do. ....1003 
..100 4 

Ut 48...... 72 
Peoples Gas Refunding 58...... 1005 

Public Germice 58....uconeeonsuneue il 

Swift & Company 59..00e0scn0n0n0ee 96 


11844 


$3000 
1000 
3000 
1000 
5000 
4000 
1000 
1000 
4000 


.unnn00nn“ 


ODsronne 


— — 
Todesfä 


Ile, 


Nacitehend beröffentlichen wir die’ Namen dei 
Deutichen, über deren Zod dem Gefundheit3amt 
Meldung zuging: 


Brommer, Adolph, 51 3.: 3617 N, Icbing Ave, 
Dalburg, Chas., 2745 3, 36, Str, 

DViezel, Ellen, 25 Sabre, 

Eiwert, Bm., 2120 R. Kimball Ave. 

Fett, Louis, 29 I.; 2630 Iowa Str, 

Grape, Statha., 1630 N. Avers Ave. 

Koch, Marh, 6359 Hermitage Ave, 
Veumann, Myrtle, 2 J.; 2166 W. Ohio Str. 
Schivarg, Marie, 74 S.; 508 Dft 51. Str, 
Calomon, JFofeph, 1129 N. Francisco Ave, 
uoelpel, Iüm., 45 Dit Garfield Blvd, 


— — — — 


Grundeigentumsmarkt. 

Folgende Grundeigentumsübertragungen in 
der Höhe von 31000 und darüber wurden ami— 
lich eingetragen: 

Abers Ave. Südweſtecke Weſt 24. Straße, Oſt⸗ 
front, 30 bei 124, Nachlaß von Geö. D. 
Slover an Rudolph %, Hajicel, 81111. 

Veit 23. Straße, Nordweltede Wood Etr,, Siübd- 
Iront, 30 bei 100, Margaret M, Hidey an 
„ar Ligman, $1400. 

Millard Ave,, 265 %. nördl. bon Welt 27. Str, 
Dftir., 36 bei 125, 3, ©. Charbat au Baclab 


Andel, $5375, 
N. Marfbfield Ave, Nr. 1634, Oftfr, 26 bet 

an Raulina Kobylinstt, 
755 


124, Marh Huͤfal 
82500. 

Webſter Ave., 75 F. weſtl. von Hamilton Abe., 
Clidfr., 25 bei 122, Maciej Krawczak an Jo⸗— 
ſeph Kochan, 33150. 

Girard Etr., 261 F. nördl. von Wabanſia Abe, 
Weſtfr., 24 bei 121, Alex Halaſa an Joſep 
Jalubilsti, 84000. 

Auſtin Park, Lots 40 und 41, Block 2, Geo. R, 
Linn an George Schaffer u. A. 81000. 

Dal Parl, Gunderſon & Sons Addition, Lots 5 
und 6, ©. „ Gunderfon an Wim. E, Miller u. 
U, $7100. 

Gratt Bivd., 200 5. weitl. bon Laletvood Abe,, 
Nordfr., 50 bei 139; I. I. Hogan an Gathes 
rine E. Hogan, $1500, 

Dervch Rlace, 275 3._öitl, von Halfted S 
Cüdfr., 25 bei 161; €, 3. Miller an Micha 

9. Nolan, $3500. 

Hawthorne Blace, 91 $.' 
Kordfr., 4514 bei 100; NR, 3. Sheridan ar 
Sames U. Nufjell, $14,000, 

Larhmont Ade., 40 %5._öftl. von Lincoln Str, 
Südft. 35 bet 120; Sranf Schaedler an Sas' 
muel 2, Iadion, $2100. ! 

U. Berenice Ave., 149 5. mweitl, von Marmora, ' 
Eüdfr., 37 bei 122; Malvina Barnet an! 
Frederick Zwengel, 87000. } 

Lincoln Abe, 65 5. nördl. bon Winona Str, ; 
eltfr., 25 bei 136; 3. W. Schulg an Jofep 
9. Edelfon, $1200, 

Leland NAde., 280 %. ditl, von Manor, Nordfr., 
30 bei 125; Johannes Ienfen an Bengt 8. 
Anderſon, 85000. 

Warner Ade., 191 F. weſtl. von Weſtern, Süd⸗ 
front, 25 bei 125; 5. E. Spenfon an Epriftine ! 
Scharff, $3200. 

W. Grace Etr., 209 %. weit, von Cicero Abe., 
Nordfr., 33 bei 124; John A. Clart an Als 
fred Anderfon, $2500, 

Monticello Ave., 173 3._nördl, von Wabeland, 
Weſtfr., 50 bei 125; m, Killin an Vm, € 
Brauer, $1200, 

Eicero Abde., 174 %. füdl, von Barry, Weftfront, 
25 bei 123; 9. ©. Zander an Anders Hemas 
wall, $1010, 

Kenneth Ave., 270 %. füdl, bon Belden, Ditfe., 
30 bei 124 u. a. Eigentum; 5. W. Sarmwell an 

22, Str., Weſt⸗ 


Robt. M. MeNair, 81800. 

Grove Str., 40 F. ſüdl. von W 
front, 255 bei 100, u. a. Eigentum; Seaverns 
Elevator Co. an Wi. M. Hoht, 828,170. 

W. 22. Str., Südoſtecke Grobe Str., Lot 46 in 
Ctaves Sub., Teil der öſtl. vom nordweſtl 
4, 28-39-14; Marh ©, Hammond u, And, an 
um. M, Hodnt, $1730. 

Indiana Ave, 550 $. nördl. bon Garfielb Bivd., 
Ditfr., 50 bei 161; Ifabella Did, undert. I 
Anteil, an Mary H. Glennie und Hobert 
Did jr., $1000. 2 

Commercial Ave., 223 %. nörbl, don Dohle BI. 
2seftfr., 69 F. zur Eifenbabn, ferner ein inne» 
res Stüd Land don 7 Lot3, zw. Dohle Court 
u, Etfendbabn, 141 3. öftl, bon_Gommercial 
Ave; I. B. Moodruff an P., F. & &. 
NY. Comp., $30,000. 

e &pe., 175 %. fübl, bon 108, E&ie,, 


öftl,. don Broadway, 


2, weiß, —35 N 


nt, 50 bet 121; !imglig Basie  e a 
=30 Plunb_Deivickemuem 450. me50 _ | Bemilät. Wiki. En 2 + e 


* 


Heute autor, 





= nme mn 


gehorät Ihr Heifwaßler-Kenfn Ihren Wünfrhen? 
Liefert er ftets—in die Wanne— ein warmes, 
ftärfendes, erfriichendes Bad, während 
Cie fi) Ihres Hemdes entledigen ? 


Abradvoil⸗ Chieago, Samſtag, den 11. September 1915. 


(Eigenderit ber „Abendpoft“.) 
Aus San Franzisfo. 


Es wird immer fdhöner, — Allerlei Neueß In 
der Yusitellung, Der berühmte Orgel» 
Birtuofe aus England, — ranzofen und 
Deutide im Rampf. — Ulierlei „Zagc”, — 
Warum bat e3 feinen Harıy Tham-Tag 9% 
geben? 

San Franzisko, 7. Sept. 1915. 
Dffengeftanden genieße ich die Welt- 

Ausftellung jegt erft, mo ich fie nicht 

mehr beruflich zu befuchen habe. Das 

ift der befonbere Reiz diefer Ausitel- 


lung, daß es fchon ein Vergnügen ift, | 


merkte der ranzofe mit verbindliggem 
Lächeln und tat, als ob er diefe irlän- 
biihe Stabt ganz genau fenne. Und 
nun jchüttete er mir fein Herz aus. 
Denten Sie ji, mein Herr — kom— 
men biefe Deutjchen in die belgifche 
Abteilung und jteden überall deutjche 
Fähnden an. Uber an ihrem beut- 


\jhen Tage haben wir’3 ihnen gegeben, 


und nicht jhleht. Da kam Mifter | 
Edulz, der Vorfieher der deutjchen | 
Ausftellung, bier zu uns und ber | 
Präfident der deutjchen Liaa (Mifter | 


Boſton Farne 


Bofton Harne— mit Ihönen, 
jungen Blättern — folange 


fie vorbalten — am 
Montag dad Etüd c 
öl . 


Männer-Uhren 


„Stemwinder“ u. »Gteller, 
garantivtes Werl, in „Gilt“ 
Gehäuſe — fpeziell dieſen 


Montag, fo lange fie 
—— das Stück ce 
u 


Bargain: Zieh Nadrichten 


ö— — —— 


Montag, den. 13. September 1915. 


lediglich in ihr herumzufpazieren und Kramähr nannie er ihn) mit deutſchen 
den  malerifchen Gelammt-Einbrud | Übzeihen an den Röden. Natürlich 


| 


J 


BP 


Ein wirkſamer Heißwaſſer-Krahn iſt mehr wert al3 ein japant- 
fhher Diener — ein unwirffamer ift ein ärgerliher Gemein- 


ſchaden. 


Sich ohne ein tägliches Bad zu behelfen, 
heißem Waſſer, heißt ſich des größten Heil - und Anregungs- 
mittels der Natur berauben. Deshalb ſind einige 100,000 
von Chicago Badewannenkrähne mit | 


wegen Mangel an 


Kleinen Gas-Bajlerheizern 


verbunden. Cie müfjen unferen Pargainvorichlag auf dein 


I 


Wafjerheizerfoupon Iefen, den wir Ihnen mitteljt jpeziel- 


len Boten zujchiden. 


Beaditen Sie, der Konpon iit aut für $2.00 — den ganzen Monat 
— ih irgend einem unjerer Zweigläden 
groben Verfaufsraum in der unteren Stadt. 


The Peoples Gas Light & Coke Co. 
Telephbon Wabaih 600 


Beoples Ga3 Building 


8. 35,000 
Zuftiedene Kunden 


bilden genügenden Beweis für unſere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 


Unſere großen u. durchaus vollkom⸗ 
men ausgeſtatteten Optiſchen Varlors 
ſichern aklurate und prombie Bedie— 
nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 


Wir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


Be "MILWAUMEE. AvE 
Dritter Floor, benuit den Bahritahl. 


Männer geheilt 


In den letten 21 Zabren babe t&& meine 
zarid auf die Heilung don Männer 
taniheiten beichräntt Während biejer 
Beit babe ich taufende don Männern, die 
immer fränfer wurden, entiweder burd 
Nadläffigteit oder unmiffenihaftlide Bes 
bandlung, bebandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 
Männer-Kranfheiten 


darunter Ehmwüde, Blutveratftung, Nie 
zen, Blafen- und Urinleiden. Meine 21» 
tährige Erfabruna iit genügend Garan- 
tie, daß Euer Fall die mifjenfcaitlichite 
und miodernite Yebandluna erhält. 

Ein freimdihaitlihes Geirräh  Tofter 
Eudh niht3 und maq das Mittel fein, 
Euch tabrelanard Leben und Geld au 
erfvaren. Meine Behandlung tft unge 
ſabrlich und ſicher. Ich bebandle Euch 
verfönlidh, bi3 acheilt, 

Kuniultation frei. 
Sprechſtunden: Tüglih don 9 bi8 8 Ubr, 
Montags, Mittmoh3 und freitags von 9 
Uber Vormittand bi8 7 Uhr Wends. 

Sonntags von 9 bi3 12 Ubr. 


Dr. Weintraub 


Deutſcher Spezialarzt, 
86 W. Randolph Etr., Ede N. Dearborz, 
aweiter Floor. 


augi9,dojadi 


HEUMATISMUS 


Abfolut geheilt durch 
Schrages Rheumatle Cure. 


Biele Jahre im Marlte,. TQaufende bon Hel- 
fungeu, Steine Schlihläge. In der ganzen Welt 
berlauft. Die fhlinmiten Hülle gebeilt, von ir 

endweldher Urfahe und ganz glei, wie lange 

Son beitehend. Hreics Buch über Heilung bon 

beumatismnd, und Beuaniffe, 


Scnrases $1,000,000 GURE 


Clark Etr. mus Beblter Une. Ghicass. 
ot2e daadt⸗ 


Krankheiten 


Se Wiänrtr, Srauculeiden, Magen, Nie 


oder unjerem 


NMien Montag, Donnerstag 
w. Samstag bis 9 Abends, 
SONNTAG 
von 10 bis 12 Uhr, 
Deutsches Bank- und 
Wechslergeschaeft 
Checks u. Dralts nach 
allen Teilen der Welt 
zu den billigsten Preisen. 
EINZUG v.GELDERN | 
in Deutschland, Öst.- | 
Ungarn etc. zu den 
koulantesten Bedin. 
gungen 


GELDSENDUNGEN 


DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN 

end allen übrigen * zu unter vollster 
Kronen 100 heute $15.50 | 
Mark 100 heute $21,00 


Portofrei ins Haus, 
Bei grösseren Summen, ebenso Clubs und Verei- 
nen machen wir stark reduzierte Vorzugspreise, 


ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 
CHECKING AND SAVING ACCOUNTS 
SAFE DEPOSIT VAULTS 
100 Mark 5°.ige Deutsche Kriegs- 822 05 


u ea 

100 Kr. 5 1|2 °o.ige terreichisc) 
— —— —— DEE 
100 Kronen 6°o.ige Ungarische 515 15 
Kriegsanleihe ............... — 


Orders etfektuirt hierauf, und Information über diese 
Staatspapiere, wie üder alle österr.-ungar u. m 
Bank- on. Industrie- Wertpapiere gratis und franko erteilt, 


Erstclassige Hypotheken u, Real Estate Bonds 
5160, bis 6% 


Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- 
machten u, Documente aller Art billigst besorgt. 


STAT COMMERCIAL BAN K 


AND SAVINGS 
1935 Milwaukee Ave, 


ıl3fafo* 


A 
IXC 


— — 


—RWBuUus 


* 


N 


* 


triensanleihe 


„Wiener Bankverein‘ 


Geldjendungen 


unter meiner Garantie. Portoirei ind Haus, 
Zum billigiten TZagcesturs. 


Erbſchaflsſachen, boſſmachlen 


| 


Conntagd vffen von 9 Bid 12 Uhr. 


K. W. KEMPF 


120 N, LaSalle Strasse. 


1fep* 


Geldfendungen 
Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
land, Oeſterreich, Ungarn u. Rußland, unter 
voilſter Garantie, billiger als irgendwo! 


Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und hergehenden programmäßigen Muſit- ſeinen „Rooſevbelt⸗Tag“ 


Dokumente jeder Art 


J. V. ZINNER & CO 


| Hänbe, je wird die „Zugabe“ hinge- 
| Nirgends Tönnt Nor beffer bedient werben. | jchmijfen. 


fich wirten zu laffen. Diefer folori- | 
ftifche Zauber der Paläfte, Türme und 
Kuppeln, der riefigen Palmen der 
„Xovenue of Palms“, der entzüdenden 
Höfe mit ihren leuchtenden Blumen- 
beeten ober be3 blauen Meeres und 
der malerifhen Hügel dahinter iſt 
unbergänalih, entzüdt das Auge 
durch die Fröhlichteit ſeines Karalters 
immer von neuem. Fröhlich mußte 
dieſe Ausſtellung werden, denn San 
Franzisko iſt fröhlich und ganz Kali- 
fornien ebenfalls. Und eben jeht er— 
fährt dieſe Fröhlichleit noch eine 
Steigerung durch das Wetter. Bis-| 
ber jehten fait an jevem Abend bie) 


falten Nebel ein, die San Franzistos | Yarben. 


Imwie wir mwiffen, nicht ganz fo, 


der Gebltude und der Umgebung auf haben wir ihnen den Eintritt veriei- 


gert, wir zwangen fie zum Rüdzug, | 
wir bereiteten ihnen eine Kataſtrophe 
wie an der Marne!“ Er war eitel 
Entzücken. In Wahrheit war's ja, 
Den 
Ult mit den Flaggen in der belgiſchen 
Abteilung haben ſich allerdings einige 
Deutſche gemacht. Und dagegen war 
rein völlerrechtlich, was das Drolligſte 
an der Sache iſt, gar nichts einzuwen— 
den, denn Belgien gehört zur Zeit 
Deutſchland. Und Dr. Hexamer, Wal—⸗ 


ter Schulz trugen beim Eintritt in das 


franzöſiſcheGebäude gar keine deutſchen 
Abzeichen, ſondern lediglich National⸗ 
bund-Abzeichen mit den kaliforniſchen 
Aber gönnen wir den 


Eigentümlichteit ſind und ſo manche Franzoſen dieſen ebenſo glorreichen 


Beſucher aus anderen Teilen des Lan— 


des zu ſatiriſchen Bemerkungen über 


taliforniſches Wetter veranlaßt haben. Ausſtellungs-Leitung. 


Jetzt ſind dieſe Nebel verſchwunden, 
denn September undOktober ſind hier 
die eigentlichen Sommermonate, wäh— 
rend Juli und Auguſt zu den kalten 
Monaten gerechnet werden. Man muß 
ſich übrigens hüten, San Franziskoer 
Wetter und kaliforniſches Wetter in 
einen Topf zu werfen. San Fran— 
zisko hat ſein Wetter für ſich, das mit 
dem Wetter ſonſtwo gar nichts zu tun 
bat. Ja ſogar in San Franzisko— 
jelbft gibt e8 verfchiebene Wetter. Wo) 
ich wohne, auf dem Rüden eines der) 
zahlreihen Hügel, meht immer ein] 
fräftiger, Fühler Wind aub dann, | 
wenn es unten in der Gtabt warm ift. 

Sch faate, da es fchon ein Vergnü- 
sen an jich ift, die Ausftellung zu bes | 
Juden. Dazu fommt aber, daß Sie 
fortgejeßt Neues bietet. Die Leiter 
der Ausftellung find ohne Frage 
wahre Virtuofen in der Kunft, das 
Publitum durch immer neue Veran- 
ftaltungen anzuloden. Bald gibt es 
MWettrennen auf der Rennbahn in der 
Ausftelluna, bald eine „Schlacht“ zu 
Waller und zu Lande, mobei ein) 
„Kriegsichiff" in die Luft aefprengt | 
wird, Oder in „Feitival Hall“ fin=| 
bet ein befonders interefjantes Konzert | 
ftatt mit irgend einem Künftler von) 
Namen. Neulich gab zum Beifpiel 
Walter Damrofch aus New York dort 
ein Magner-flonzert. Sogar für bie 
DOrgel-Konzerte haben fie jet einen 
„Stern“ gefunden, den Cnaländer 
Lemare. Er brinat das Kunftitüc 
fertig, das noch feiner feiner Kollegen 
fertig gebracht hat, nämlich den aro- 
Ben Saal volljtändig zu füllen. Le- 
mare übt bejondere Anziehunasfraft 
aus nicht nur durch fein wirklich her— 
borragendes Spiel, das die größten 
Schwierigkeiten der Orgel meiftert, | 
fondern auch durch eine Neuerung im| 
Programm. Er erjudht das Publikum, | 
ihm irgend eine Melodie auf einem 
Settel durch den Gaaldiener zuzuitel- 
len, und impropijirt dann darüber.| 


| 
I 


\ 





Jüngſt hat fich ein Deutich-Amerita- | 


ner, iwie ich höre, den Wit aeleiftet, | 
Lemare um Ampropilation über] 
„Deutichland, Deutfchland über Alles“ 
zu bitten. Natürli ging das bem 
Engländer über die mujilaliihe Hut- 
Ichnur und er unterließ e3. Die Eng— 
länder jind wirklich hHumorlos oder 
wenigſtens humorarm. Wenn ich 
Lemare geweſen wäre, wäre ich auf 
den Wit eingegangen und hätte da— 
durch die Lacher auf meiner Seite ge— 
habt. Auch neue Militärkapellen laſſen 
ſich hören. Nicht weit von der „Zone“ | 
ſpielt jetzt Mollenhauer mit ſeiner Bo— 
ſtoner Kapelle. Die Konzerte, die er 
gibt, ſind vorzüglich und der Souſa— 
ſchen Kapelle zum mindeſten ebenbür— 
tig. Mollenhauer entwidelt eine 
Klangſchönheit, die erftaunlich iſt. 
Seine Konzerte üben bementfprechend 
eine große Anziehunastraft aus, Er 
ift auch mit den fchredlichen „Zugaben“ 








nicht halb jo geihmadlos wie Soufa 


und Andere. Dieje Zugaben find an| 
jih grauendaft. Kaum rühren fich| 
nad einer Programm-Nummer einige | 
Das ift fon ein Unfug. 
Aber der Unfug wirb meift zur ödeiten | 
Geihmadlofigteit durch den fchreien- | 
ben Gegenjaß der Zugabe zum bor-| 


ftüd. Oder ift e8 nicht öbdefte Ge⸗ 


letzten weihevollen Klänge der Leonore 


Tage 
Nahrungsmittel⸗Palaſt“ geradezu le⸗ 


wie heiteren Sieg. 

Noch andere Lockungen bietet die 
Zum Beiſpiel 
wird ein beſtimmter Tag feſtgeſetzt, an 
dem im „Nahrungsmittel-Palaſt“ für 
die Damen alle nur denkbaren | 
Nahrungsmittel umfonft zu haben find. | 
E3 ijt nicht zu glauben, welche Folgen! 
eine Ankündigung wie diefe auf bie 
weiblichen Wejen hat. An jo einem 
war das Gedränge im 


bensgefährlih. Lnzmeifelhafte Wunz= | 
ber gejchehen. Frauen, die ein Mn- 
oenleiden hatten, waren plößlich tern= | 
gefund und afen wie Karl der Große; | 
Yrauen, die fonft ferngefund maren, | 
aßen fih Magenleiden an. Nachmit: | 
tags gegen 3 Uhr, al3 der Andrang 
am fürdhterlichjten war, gab es-irgend 
einen bumpfen Knall. Ein Herr 
fragte einen der erbfengelben Boliziiten, 
was das wäre. Der PBolizift meinte 


'grinfend: „Oh % aueh fome of the 


Ladies bujted!” ch hätte mich gern 
gewälzt vor Lachen, aber es war tat- 


I 
'fächlich fein Plaß dazu. | 
I 


MWenn’s nit Kakao, Waffeln ober | 
Puddinas find, die die Leute herbei- | 
ziehen müflen, jo wird ein befonderer 
Tag für die Deutfchen, SJrländer, 
Schweden, Japaner oder Chinejen an 
gejeht, oder hervorragende Amerikaner 
werden für Geld und qute Worte her=| 
beigeholt wie Bryan, Roofevelt, Taft | 
oder Goethbali. Von dieſen iſt 
Goethals als der Erbauer des Panama⸗ 


Kanals der „berechtigſte“ der Gäſte. 


Denn dieſe Ausſtellung findet ja zur 


Feier der Eröffnung des Panama— 
Kanals ſtatt. 


Er machte einen bor= 
züglichen Eindruck und ſtach in ſeiner 
Beſcheidenheit wohltuend von den Po— 
litilern ab mit ihren abgedroſchenen 
Phraſen, in denen niemals irgend ein 
großer Gedanke iſt. Und da ſchon ſo 
viele große Amerikaner herbeigeſchafft 
werden, um auf der Ausſtellung ausge— 
ſtellt zu werden und ihren beſonderen 
„Tag“ zu erhalten, ſei es nun der 
„Rooſevelt-Tag“ oder „Taft⸗Tag“ 
oder „Goethals⸗Tag“, mit großen bun⸗ 
ten Anzeigen an Mauern und Zäunen, 
ſo wäre es vielleicht durchaus ange— 
bracht geweſen, wenn die Ausſtellungs— 
Leitung auch einen „Iham-Tag“ ver= | 
anftaliet hätte. Denn Harry Tham, | 
der vor langen Jahren in New Vorf| 
den berühmten Architekten Standforb| 
White megen bes fchönen Modells | 
Evelyn Nesbit ermorbete und jeht enb= | 
fh bie Freiheit miebererlanate, iſt 
ebenfalls nad) San FFrangisfo gefom- 
men, um fich die Austellung anzu=| 
feben, Sicherlich tft er der volfstüm- 
lihite Mörder, den e3 je in Amerika 
gegeben hat. Die Blätter brachten | 
fein Bild und lange Unterredungen | 
mit ihm, fie verzeichneten gemwiffenhaft | 
feine Eindrüde von der Ausftellung 
und von San FFranzisfo und der Him-| 
mel meih, movon fonit. Die fühe 
Meiblichkeit verfolate ihn mit ihrer 
Neugier und mit ihren Aufmerkjamfei- 
ten. Er ift tatfächlich die beachtetfte, 
Perjönlichkeit, genau jo beachtet mie 
Roofenelt. Da man NRoofevelt mit 
Milttär nom Bahnhof abholte — mwa=| 
rum hat man Ihamw nicht mit einer | 
Kembagnie von Garde-Zuchthäuslern | 
abgeholt? Da Roojebelt, der die Er=| 
mordung beutjcher Golbaten mit! 
amerifanifher Munition gqutheißt, | 
erhielt —| 
warum bat Thatw, der nur einen ein⸗ 


werden Hillig und facverftändig verfertige | Ihmadlofigkeit, wenn faum daß die|zigen Architekten ermorbete, nicht fei- 


nen „Ihamw-Tag” erhalten? Wäre es | 


Beinkleider 


Einzelne Männerho- 
fen, in blau, fchwars 
und fancy Garben, — 
Größ. 30 5, 44 Taille, 
regulär au $1.00 ber» 
lauft — gu Aus 
wahl am Mon⸗ 
tag zu 79 


Rauchtabak 


Vioneer, 24 Unzen · 
Vacet von gutem 
Rauchtabal — 10 Pa—⸗ 
dete an einen Kun— 


10 Badete 25 


Zigarren 
Zim Turner — eine 
5oBigarre mit langer 
Einlage ſpeziell 
am Montag, 10 für 


256; oder Kifte 50% 


bon 25 au 


Whiskey 
j ———— Rye 
Whisley, volle 
eoene 496 
Did ſtentuchh Bour⸗ 


bon, 100 Broof, regul, 
Preis 98c; eine bolle 


artflaſche 
— 65e 


Kfeiderflofle, Wascjflofle, Muslin u. Hausleinen | 


Gebleihter Muslin, 36 Zoll Breit, 
feiner weider Finiih, — bolle mw 
Etüde — 20 Wards an einen 
Kunden, Dard....ererecene. o.... 


Wolle Nap DBlantet3 in 
Viaids, lohfarbig, grau 
oder weis, fanch Bortec— 
da3 Paar 


Gebleichte Bettucher, — 
Aaus ſchwerem Etoff gem., 
— — Größe 72x90, 
veziell — das 
Stüd 29 

Beitidte Kilienbezüne — 
aus feinem weich, Stoff 
gemadt, grobe Auswahl 
ug Mujtern — 
vesiell — das 
Etüd ‚16c 

Neinwoll. Storm Serge, 
geihrumpft, alle Schatti⸗ 
. 54 Sn breit, — 
mittelichiwer, $1.19 
Wert, jpeziell zu... 79c 


1° 


Gomforterd, mit fanitä- 
rer Watte gefüllt, mit 
echtfarbigem Gretonne bes 
zogen, bolle Größe, — 
fveziell, das 
Stüd 

Shepherd Ghedd, 36 3. 


der, waichbar, ipe- 

äiell, die Yard 
Seide VBoplin, 36 

| breit, 


glänzender Finifd, 
die Yard 

Neinwollene Brondcloth 
Reiter, alle 54 Zoll breit, 
aefhrumpft, regul, $1.50 
Wert — Tpesiell, 
die Yard 


Nleider-Bercale, 
dunftler Grund. 
fhen gedrudten Muftern, 
iveziell, die Yard 


erD D 3. | Boll Breit, 
breit, für Efirts u. Sileis | 


15c | 
Zoll 


volle Auswahl bon | 
neuen Scattirungen, ſehr 


heller oder 
mit büb» mw 


1° 


Merzerif. Kleider - Pop» 
fin, hoher merzer. Finifh, 
Sabriflängen, u Chats 
tirungen, Tpeatell, B 
die Vard 12 20 

Goumforter Challies, 36 
Floral⸗ oder 
vperſiſche Muſter, grobe 
Auswahl von Ent⸗ 
würfen, Yard 

Echter Amusteng Ehaler- 
Flanell, fhwerer Nav auf 
beiden Ceiten, die 121sc 
Qualität, fpeziell, 
die Yard 
Weiße Madrad Waiit- 
ing für Anabenblufen, — 
feine merz. Corte, Yabrils 


längen, wert bis ı 
25c, jpesiell, „12 260 


Velveteen-Reſter, in allen guten Far— 


ben und 


Längen, ſpeziell 


die Yard zu 


Schleier 
Eeidene oder wollene 
Sıleier für Damen, 
11, Vard3 lang, 1% 
ard breit, boblge 
dumt, 50c tert, 
fveziell, — am Mons 


tag, für 25 


nurk ........ 


Für Knaben 
Schullappen od. Schul⸗ 
Blouſen für Knaben; alle 
Farben; Schulhoſen für 
Knaben. alle Größen u. 
dunfelfarb, oder braune 
Ueberbojen f. Knaben;— 


fveziell, Montag, 
Aeahl, Eli. L9C 


Berfauf von Wälhe-Wringers don der 
Veberihwenmung in Grie, Ba. 


084 Anchor Marle Wrinners, bei der Fürzlihen nroiien Weberichiwemmung 


in Grie, ®a., sclanit. 


Shell Haarnadeln 


Scildblatt Haarna- 
bein, unzerbrechlich, 
verſelte Farbe, ein 
balbe3 Dugend in der 
zaasıd. regul, 10cs 
Wert, ſpegziell, 
Montag, — — 


Strumpfwaaren 


Schwarze und loh⸗ 
farbige baumwollene 
nahtloſe Strümpfe für 
Damen, baben ber 
ftärlte Ferfen und Zes 


ben, ber 6c 


PBaatr.osonsnenese 


Schwarze, Iohfarbine 
u. fancy farb. baum» 
wollene nahtlofe Mäns» 
neritrümbfe, in einem 
großen Sortiment bon 
Farben, verſtärlteFer⸗ 
ſen und 
Sehen, zu 

Schwarze u. weiße 
gerippte baumwollene 
nahtloſe Strümpfe für 
Kinder, doppelte Fer⸗ 
ſen und Zehen, Gr. 6 


bis 94%, reg. ce 


12UC, ölleneerese 


Schwarze, fanch far- 
bige baummoll. nabt- 


loſe Strümpfe für 
Männer, fortirte Far 
ben, ver Paar K;— 


— 1 


Gum Drops 


In fortirten HFıla- 
bors, regulär au 12c 
das Piund berlfauit— 
fveziell, am Montag, 
das Pfund 


Sanerfrant Candy 
Sauer Kraut Candy, 
regulär für nicht mes 
niger al3 12c dverlauit 
fveziel, am Montag, 


da3 Pfund 
ÜE. 00000000. 


Spielwaaren 
25€ beilende Hunbe, 


L an jeden 

stunden, Stüd.. 14c 
oder 

15e farbige Gummi. 

bälle, bübjhe Delos 

rationen, 1 an 

jeden, Etüd 


— * ud * 
Suit Caſes 
Azoll. Fibre Matting 
Suit Caſes, Tuchfut⸗ 
ter u. innere Riemen, 
extra gr. Ledereden, 
11,0. Lederriemen— 
ſtarſes Schloß und 


Euit Cafe. 1.50 


Euit Cafe..... 


4 


Diele Bringer find fämmtlih von 
Ball 
Geitell, und nur ein weni n durch 
tommen ;u bedeutend herabgeieuten Breiien 


narantirt, ihlidte und 


Verlauf. 
3 Jahre, 10;5Öllige Rollen, 
£ ” 11;öllige " 

” 105Öllige " 

” 1130llige 


Stationery T 


3 bis 5 Jahre 
Bearing Hartholz- 
Waſſer beſchmutt, 
zum 


reg. Preis $3.65, 8 2]19 
4.10, 2.49 
" " 4.25, 2.45 

n 475, 2.75 


ub Wringers 


105ÖMline Rollen, zegulärer Preis $4.50, zu 


11zölline " " 


Taſchentücher 

300 Dutzend weiße, 
boblaefänwte Tafchens 
tücher für Damen — 
regulär zu Ac bers 
Tauft, fpesiel, am 
Montag, das 
— — 


... 


Hansfleider 


Hauslleider für Da- 


men, bon ®Bercale, 
Chambrahy und Ging⸗ 
ham gemacht. Braid⸗ 
beſatz, ſortirte Facons, 
alle Größen, regu⸗ 


lär 98c, 69% 


Bssonscnascee 


Unterröde 


Flanell Cloth Un—⸗ 
terröde fir Damen— 
mit Knopfloh Kante, 


fortirte Streifen, in 
vollen Größen, regu⸗ 


lär 59— .48c 


Ts sarurennunn 


Epiel-Rompers 


Spiel Rompers und 
Kleider für Kinder, 
von Percale gemacht, 
regulärer Wert iſt 


5.25, 


zu 


Schul⸗Anzüge 


Schulanzüge für Kna— 
ben, extra gut gemacht — 
bon guter Quglität Herbit- 
ftoffen, in allen $arben— 
Größen 6 bis 16 Sabre, 
tegulärer $2.95 Wert — 
am Montag 


Kurzwaaren 

24 M. twilled Tape, 
9c wert, fveziell 41 
Montag, Bolt... >c 

Bin-on Strumpfhalter 
fiir Kinder, beite 4 
10c-Corte, Baar... c 

Safety Pins, le 
all Sröß. Sc wt..*+2 


Fleiſchers Garn 


Echtes Fleiſchers 
Strickgarn— in 
ſchwarz oder mweih,— 
ſpeziell, an dieſem 
Montag, vper Strang 
zum Vreiſe 
von nur 


Niedrige Schuhe 


Schluße⸗Mäumung 
von weißen Kanvas— 
Pumps und Straps 
für Damen, handge— 
wendet, hohe od. nied— 
rige Abſätze — $1.50 
bis $2 Werte, 


Niedrige Schuhe 


Niedrige Schuhe für 
Mädchen und stinder, 
Einzelpartien, aus fos 
livem Leder und febhr 
dauerbait, $1.00 bis 
$1.50 Werte— jpesiell 
am Montag, 
da3 Paar 


Stidereien 
125 Stüde 18 Zoff 
Breite Schweizer Etis 
deret Slouncing und 
Korfet Cover Etiderei, 
fehr bübfhe Mufter— 


wert 48c — di 
Yard 48c die 29€ 


— 
Stickereien 
250 Stücke Schwei⸗ 
zer Stickerei Ränder 
und Einſätze — alles 
neue und bübfhe Mits 
Ict — regulä zreis 


SC 


Waſchbare Skirts 


für Damen, von Ga— 
berdine, Ratine 
Honey Comb vder 
ſchlichtem Palm Beach 
gemacht, regulär zu 
$1.50, fo lange 
Vorrat reicht, 


der 


Ceidene Stleider 
für Damen rn. Mäd- 
en, don Ceide Bone 
gee, in allen Farben 
und Größen, reaul, zu 
$7.98 bis $9.08 dere 
tauft, — ſpeziell, am 


—— 52.98 


.... 


Unterzeng 
Gerippte Nnionjuits 
für Männer — 6 
81.00 Sorte, zu. 69e 
Merino Hemden und 
Beinlleider ſür Män⸗ 
ner, ein Bar—⸗ 
48c 
Gerivpte Leib chen 
mit niedrigem Hals u. 
dazu vaſſende Bein— 
kleider für Da— 
men zu 
Gerippte Union⸗Suits 
für Kinder, fließgefüt⸗ 


tert, in allen 
Größen, ee > 


Farben 


Fertiggemiſchte Far⸗ 
be, unſere Houſehold⸗ 
Marle, in 27, Schatti⸗ 
rungen, u. weiß 
u. ſchw's, Gall. 69c 

Fußboden » irnin, 


v8, Gallen 91-00 


Bedarjsartifel zum Einmachen 


Einmachibedarf für fchnelle Räumung bedeutend reduzirt, 
deshalb fommt frühzeitig für die beite Auswahl. 

Maſon Fruchtgläſer, komplet mit porzellanausgelegtem 
Binfdedel, 1 PBint-Gröge, 3c das 
Stüd; 1 Quart-Größe, 


das Stück 


Nur 3 Dutz. an einen Kunden. 


Fruchtgalas ⸗Gummiringe, 
Gummi, 1 Dutzend im 


das Dutzend für 


feiner weißer 


sc 


Badet, 


Edte Matnia nelbe Miihbowlen, 3 in einem 


Eet, nur in Set3 verkauft, Größen 7, 
9 und 11 in Bowols, das Cet für... 


39e 


Horjeihoe Tafelwaiiernläfer, I Unzen Ic 
Gröbe, reines gepreites Glas, 3 für.. I 


Kleid⸗Formen 


Zuſammenlegbare Klei— 
derformen ohne Stlirts — 
neues Modell, flart.Ztabl» 
ftand, regulär 
$2.50, 

Stahl-Stirt8 für 
Formen — T 
ziell 


obige 


Groceries 


Grandmas Borar Waidı- 
bulvder — 
Badet 3 
Rub No More ob. Gal- 
banic Seife — ® 
10 Stüce für 36c 
Britts beites pulverifir- 
tes Aınmonia — 
4 Badete für 
Banner Marke friih ne 
—— Dans, in 4 Pfd.⸗ 
Zowel-Säden, regul. 
$1.25, Montag 199 
ne. Breaf, —— u. 
Baslet Fired Ja 
van Tee, hun IC 
Monaica reiner Tomas» 
toe Catſuv — 
Pintflaſche 
Vompeian Marke reines 
Virgin Olivenöl reguläre 
doc Büchſen, 2 Büchſen an 
einen Kunden — 
ſpeziell, Büchſe 
Qualer friſch 
Corn Flales — 
Packer 
Waihburn Gold Medal 
Mehl au weniger al3 dem 
Wholeſale⸗Preis 
BL. — $1.59 
Garnation od, Bet Eva- 
borated Mild — 


— 
13ic 
Süh gepölelte3 Plate 
Eorn Beef — 
Pfund 

Round Steal, 
fhnitt, zart umd 
lafitia, Pfund 
Friſches loſes 
Ldeaf Lard, Pfd 


Friſch geſchnitt. 
oder Beef Stew, 


Mittel⸗ 


185c 


Feiniter granulirter Zu- 
der, mit Grocery:Einlauf 
von $1.00 — das 5ic 
Pfund * 

Swifts Premium geräu⸗ 
herte Schinlen, klein und 

er — das 3 

age 18:c 

Empire — Speck — 
Stiide etwa 2 Pfl 3 
ichwer, Pfund 165c 

Hanover Diarte Sauer» 
Iraut, feit nepadt, 

3 Büchlen für * 

Butter, Meadow Sill 
Creamerhy, friſch gemacht 

einem Rahm 
von —— m b 29€ 


Be Good ud 

Selle Good Lu 

Nıtterine, 19c 
Feinſter Wisconſin Lim— 

burger Kaſe Bricks etwa 

> Bf ver — 

2 van chwer 15c 
Tiefiee Lobſter- oder 
Arebsfleiid — ! 

Pfund⸗Büchſe 

Equith Markte fanch ro» 

ter Lachs — die 

Büchfe { 
Feinſte el Sardi⸗ 

nen, ea und Cars 

ton 3 Bücten.... DEC 
Graham, Dntmeal oder 
Soda Eraderd — 

3 Badete für 

nie u 
oolies — Pfum 

* 10c 
Paris Gorn uber SHer- 


Tim x. Erbfen, 12 


die Vüd 
Unome Marfe Hawaii« 
fhe Ananad in 


— Büdfe.... 2OC 


Spiten-Gardinen 

Fabrif» Seconds von 
1 Baar Partie woll, 
Cham Epikengardinen, 
leicht beihädigt,, große 
Nuswabl bon Wiuitern, 
weiß und Arab Farbe, 


die Auswahl 49c 


Gardinen Scerim 


Gardinen-Scrim, 36 
Boll breit, fanch Band» 
Borte, boblgeil. Eins 
fat, Hasölliges Blod 
Genter Muijter, cream 
und Arabian Yarbe— 


wert 25 — 4 
Montag zu ... 12 20 


Rugs 
6x9 Größe Granite 
Art Sauared, Medal» 
lion Centers, afjortirte 


Farben, für Schlafzim⸗ 
mer vpaſfend, ſpesziell 


Montag zu s1 39 


nur......... 
——— — — 


Sammet Teppich 


Breite extraſchwe⸗ 
ter Velvet Carpet für 
Treppen oder Läufer, 
aſſort. lleine Genter- 
Muſter, hübſche dazu 
vaſſende Borten, volle 


Rollen, regulär 
— — 


— — — — 


Geflügel-Futter 
Eine Miſchung von 
beſtem Getreide und 
Sonnenblumen⸗ Sa— 
men (200 Pfund an 
einen Kunden) ſpeziell 
dieſen Montag — 100 
und 


für 


Fur Männer 
— — 
19c Werte, 11c 
—— —— 
25C Torte, äl.... 6c 
u REN 
wert 2öc, 1.10 ac 

Schwere Tomet Ar 


beitshemden für Mäns 
zweite Qualität, 


öll.. 


Ueberbleibiel v, wel» 
Ken Männerdemden— 
wert bis zu $1.50, fpes 


äiell zır 69€ 
49€ uUNd..... 290 


Beſſere Qualität Mi— 

chigan Ducheß Aepfel, 
feine Koch- und Eß—⸗ 
ſorte; — fpesiell, das 
Peck 


Zitronen 


Zitronen, ſaftig und 
mit dünner Schale, — 
ipeziell für diefen Ders 
lauf am Montag, — 


das Dubend 1 
ee 2c 


Kartoffeln 
Ertra fanch roteöhis, 
mehlige Kochſorte — 


ertra fvezicll fürMons 
taa, per Bu. au 5965 


ie 


. f | 
zen, Darm, Leber, Ylajene, Blut und 2 | Größte deutihungariihe Agentur in Chicago, 3 bon Beethoven verraujcht find, einer} nicht der intereffantefte und amerifa= | 


Nerdvenleiven, Aheumatiemus, Vergiftune 


gen, Geihwüre u. 


Anitedungen werben 


eründii und ebrenbaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 W. Adams Etr,, Simmer 60, 
Derier Blog, gegenüber der „Tailn. 
Epreiitunden: 9 Ubr Morges. bis 5 libe 
Mbendd. Eonntapk 10 Bid 12 Mittagb. 


oi2r* 


E. STRASSBURGER, Optifer, 


2630 Lincoln Ave, 


mebe, Aub Eonntaad 


Keine Schmerzen 


unterfuht Cure Augen 
frei und pyabt Eud 
Augengläfer und #rils 
len an, mit den neue 
ften „Ever-Loct“ Geitels 
Ien (ohne Cohrauben); 
daher eine loderen u. 
Icieffißenden @läfer 
offen don 10—12 übr., 

mai.fadie 


[vertrieben 


i erzen, kein Faſten, leicht 
einzunehmen, effektives Mittel. 


Greffs 


Bandwurm-Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deutſcher 


Apotheler, 


1733 N. Halited Str. Ede Billew Str. 


Zefet Die „& 


jl1.u.3.fa* 


l 
I 
I 
I 





| 9 bis 4 Ubr. 


WE Geld zu verleihen 


619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &ie Loomis 


Offen 8 Wiorgens bis 8 Ubds. Sonntags 9—1, 

sin*z 

Cparlaffe unter Nufficht 

bon Bradlanstn & Go, 

nimmt Spareinlagen an u. 

sablt 3%. Geldfendungen 

su villigſten Tagespreiſen. 

Auch deponiren wir Gelder in 

den Sparlaſſen der Reichs- 

bank in Rußland mit Berech⸗ 

nung der Zinſen ſogar von 

höheren Summen als tau⸗ 

hud Rubel. — Erbſgaften, 

Bollmachten, und ſonſtige 

Dolumente. — Schiffslarten. Man kann ohne 
Gefahr von und nach Rußland reiſen. 


Russian - American 
Bureau 
Haupt: Bureau: 160 N, 5. Ave, 


(Down Town) 


Siliale: 705 ®. 12, Straße, Ghicago, Al. | 
Difen bi 8 Uhr Abends und Eonntagd bon | 
agamija* | 


auf Grundeigentum au ben | 
günftigften Bedingungen, 


Borzüglidie erfte Hypotheken 


un 5% und 6% Zinfen fteid an Haub, 


A. Holinger & Co. (In.) 


onnlagpoft« yelnmber Brnange Bing 11 6, Radstie wir. 


ber geiftlofen amerifanifchen Gafien- | 
bauer unmitetlbar binterherfommt?| 
Wenn fon die Zugaben beitehen 
bleiben müffen, fo wäre e3 bod ein! 
Leichtes, fie dem vorbergeipielten Mu: | 
ſikſtück anzupaſſen. 

Selbſtverſtändlich achtet die Leitung 
der Ausſtellung beſonders darauf, daß 
auch der holden Weiblichkeit ab und 
zu etwas Neues geboten wird. Da 
ſind die neuen Herbſtmoden, die im 
Sondergebäude Frankreichs zu ſehen 
find und auf die Befucherinnen wirten 
wie eine MWaffermelone auf ven 
Schwarzen. m franzöfifhen Ge- 
bäube find fie übrigens mächtig ftolz 
auf den Sieg, den fie dort über bie 
beutfchen „Voches“ errungen haben. 
Diefe Deutjchen find aber auch wirklich 
bon einer Frechheit, die himmel- 
Ichreiend ift — Elagte einer der Fran- 
zofen, mit dem ich fprah. Wir jpra- 
chen engliſch. Ob ich Irländer ſei, 
fragte mich der Franzoſe vorſichtig. 
O Du grundgütiger Herrgott — ich 
und Irländer! Spaßes halber be— 
jahte ich. MeUrban ſei mein Name 


und ich ſetzte hinzu, ich käme aus nichts gehört hat, iſt ſicher was pat täne ſich Krankheit zeige. r 
| Im Hotel Sherman waren Verate | befannten von der Straße aus drei Iplag ijt außerordentlich beliebt, _ J 


J 


Neutomiſchl in Irland. „Ah!“ be— 


niſchſte aller „Tage“ geworden, wenn 
Thaw in der Ausſtellung auf der 
fternenbannergefhmüdten Tribüne er- 
Ichienen wäre und unter dem brauien- 
ben Jubel des Moltes erzählt hätte, 
tie er nad) feiner fenfationellen Flucht 
aus dem Zuchthaufe feine enbailtiae 
reibeit miedererlangte? Wielleicht 
fonnte man foaar noch die fchöne 
Evelyn kommen lafjen und neben ihn 
auf bie Tribüne fehen. Welch’ eine 
unverfälfcht amerifanifche Syeier hätte 
ba3 gegeben! 
H. F. Urban. 


— — — — 


In allen Vollksſchulen, in denen ſich 
fünfzia Teilnehmer am deutſchen Unter— 
richt aufammenfinden, mn ü dieier nene- 
ben, besw. nen eingeführt werden. Wenn 
alle deutihen Eltern ihre Bilicht erfüllen, | 
wirb ber beutiche Unterricht in allen 
Volksichulen erteilt werben, 

— — — 

— Was hat Hindenburg mit 
einem kleinen Kinde gemein? — 
Wenn man von beiden eine Zeitlang 


ſirt. 


Vollblutheerde heranzubilden, 


ſogar mehr als $50,000 dafür er- 


und Viehzüchter verfammelt umd er⸗ 
— nannten Dr. Henry B. Favill, J. K. 
Frau Seott Durand in Lake Bluff Gary und W. J. Kittle als Ausſchuß, 
gedenkt im Kreisgericht von Lake welcher die Urſachen der Maul- und 
County einen Einhaltsbefehl gegen gKlauenſeuche erforſchen und Mittel 
die Regierungsbeamten zu erwirken, und Wege finden ſoll, die wertvollen 
welche wegen der Maul- und Klauen- Heerden, welche von der Regierungs— 
ſeuche ihre 61 koſtbaren Guernſey— inſpektion zum Tode verurteilt wor— 
übe töten wollen. Die Tiere haben den ſind, zu retten. | 
einen Wert von je $1000. Frau Du | sie verlautet, follen die Land- 
rand jagt, jie habe jid) bemüht, eine | trapen in der Nähe verjeuchter Far 
und men gejchloffen werden, weil man 
num fomme die Regierung, welche fie) „Imıbt, dak dur Kraftwagen die 
erit in ihrem Beitreben ’ i 
babe, verlange, 


Frau Durand wehrt fid. 


rend fie bei einer Verjteigerung min- 
> ® . . - ———— — 
deſtens 5330,000, bei Privatverkauf 


Reife Mahnung. 


halten würde. Zudem jeien ihre Tiere | 


nicht Frank und nie frank geweien.! Während Mariano Martino ge: 


Sie zu töten jei immer nod Zeit, | tern Abend in feiner Wohnung Nr. | 


u 5 — — zn 
wenn nad) einigen Monaten Quaran- | 946 Crosby Str. in der Nähe eines 
I Tyeniters jaß, wurden von einem Un— 


Schüffe auf ihn abgefeuert, die je« 
doh ihre Biel verfehlten. Wie die 
Polizei behauptet, hat Martino im, 
der legten Zeit verichiedene Erpreia 
fungsbriefe von der „Schwarzen 
Hand“ empfangen, ihnen aber Tein® 
Beachtung geſchenkt. 


Bismard Garten, 


Der Bismardgarien, vo das Tänzera 
paar von Rabe auftritt, tut viel fur Did 


: ' Hebung diejes jhhönen Vergnügens, bes 
, ermutigt | Seuche verbreitet wird. Sie foll jekt, | 
a , daß die Pradtz! nie berichtet wird, auch unter den 361 | 
‚tiere getötet wirrden, amd biete iyr gindern der Cudahnfarm an Mil 
‚als Entihadigung nur $12,790, wäh- | yaufee Ave. auftreten. 


jonders da dem Bublitum die neuelter 
a f ’ } Di⸗ ar 
Tänze frei gelehrt werden. _Die Unter— 


| haltung ift zur Zeit mannigfadher, al3 14 


zubor in der Eailon. Herr und Frau 
von Nabe, mit denen aud) das Wiener 
Opernballet auftritt, tanzen „„Balıe 
Bleu“, einen polniichen Tanz, „Picciato 
und „Vacchanal“, während Frl. Violanch 
Aranceli den Traumtanz aufführt, Tie 
Musik führen Paul VBieje und jein Or⸗ 
beiter aus, im Dominojaal und im Pas 
lai3 de Danje fpielt dad Benfonidie 
Banjoorcheiter zum Tanz auf, und die 
Kongertnummern liefert Mahls philhar⸗ 
Imonifche Kapelle. Ter FreiluftsTanz« 


ı 





